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Eine verfehlte Agitation.
D. Berlin , 20. Januar.

Einige Sozialdemokraten (es ist bezeichnend, daß es
nur einige sind) bemühen sich um die Organisation eines
Massenaustritts aus der Landeskirche. Besonders
'Göbre, der frühere Theologe, und der sogenannte Zehn-
Gebote-Hoffmann entfalten in dieser Beziehung eine
lebhafte Tätigkeit . Göhre erklärt in einem Aufrufe,
angesichts des drohenden Schulgesetzes wäre eine Maisen-
austrittsbewegung größten ^ tils ans der Landeskirche
ein geradezu revolutionierendes Kampfmittel , zwar niujt
direkt gegen den Staat , der das Dreiklassenwahlrecht
stützt und von ihm gestützt wird , aber gegen einen seiner
stärksten Verbündeten , die Kirche. Und der Sturm , der
diese erschüttern würde, würde deshalb wahrscheinlich
auch an ihm nicht spurlos vorübergehen. Nicht̂ nnr also,
daß die beste Aussicht wäre, das drohende Schulgesetz
nochmals in seine finstersten Ursprungswinkel zurückzu¬
bannen, es wäre vielleicht auch möglich, damit einen ent¬
scheidenden Stoß gegen das Dreitlassenwahlrecht zu
führen . Jedenfalls könnte das preußische Proletariat in
diesem Augenblick durch eine solche Massenaustritts -Bc-
wegung wenigstens zeigen, daß wirklich eine starke revo¬
lutionäre Energie auch in ihm steckt. Und auch dieser
Beweis de?- Geistes und der Kraft wäre an sich schon ein
lehr bedeutsamer Erfolg in der ganzen gegenwärtigen
polit' schen Situation . Eigentümlicherweise bekommt man
diesen Aufruf Göhres nicht in sozialdemokratischen
Blättern zu lesen, sondern in konservativen. Damit
allein ist schon gesagt, und dies dünkt uns das Bemer¬
kenswerteste an dieser ganzen Bewegung, daß die eigent¬
lichen Führer der Sozialdemokratie gegenwärtig andere
Soroen und Forderungen im Herzen haben als die, ob
ihre Ânhänger innerhalb , oder außerhalb der Landes¬
kirche stehen. Auch der Zehn-Gebote-Hoffmann gehört
wahrlich nicht zu den Männern , die ein Bebel oder em

Dienstag, den 23 . Januar.
Mehring , als gleichwertige Kämpfer auf dem etwas
dornigen Pfade zum Zukunftsstaate gelten lassen möch¬
ten. Man benützt solche Leute, man kann sie als Vor¬
spann immer gebrauchen, aber damit ist ihre ganze Rolle
auch umschrieben. Wir haben nirgends bisher in den
leitenden Blättern der Partei eine jener Agitationen
zum Zwecke dos Massenaustritts aus der Landeskirche
bemerkt, wie sie die Sozialdemokratie sonst so geschickt
vorzubreiten versteht, wenn sie die Gemüter der Ge¬
nossen bis zur Siedehitze entflammen will. Ersichtlich be¬
sorgt die Partei , daß die' Massen auf diesem Gebiete
nicht Folge leisten würden , und die klügeren Führer
wissen auch ganz gut , warum sie solche Sorgen mit Fug
und Recht zu hegen haben. Der Austritt aus der Landes¬
kirche aber ist ein öffentlicher Akt, und wie sollten sich
zu ihm etwa die Landarbeiter oder die Eisenbahn- und
Postbeamten entschließen, die sozialdemokratisch wählen:
Sie könnten es nicht, selbst wenn sie es möchten, sie möch¬
ten cs aber auch nicht. Der Satz „Religion ist Privat-
sacke" steht nicht bloß als Zierat im sozialdemokratischen
Programm . Er ist der .geschickte Ausweg aus Verlegen¬
heiten, die der Partei auf Schritt und Tritt erwachsen
müßten , wenn sie auf dem bezeichneten Gebiete agita¬
torisch Vorgehen wollte. In Wirklichkeit wird
eine ganz opportunistische Taktik getrieben, die man den
Parteihäuptern gewiß nicht übel nehmen kann, von der

.es sich jedoch verlohnt , einmal festzustellcn, wie stark sie
von dem sonstigen radikalen Getue und Gehabe abweicht.
Es heißt, der Zehn-Gebote-Hoffmann wolle an diesem
Sonnrag mit einem Frachtwagen von Versammlungs¬
lokal zu Versammlungslokal ziehen und die bereit-
gehaltenen Hunderttausende von Austrrttserklärungen
verteilen , auch gleich Unterschriften sammeln Und so einen
gewaltigen Schlag gegen die herrschenden Zustände tun.
Wir glauben schon, daß dieser konfuse Wortmacher der¬
gleichen möchte, aber seine weniger törichten Freunde
werden ihn schon zur rechten Zeit an die Kette zu legen
wissen.

Politische Übersicht.
Nun aber genug!

Unter diesem Titel schreibt die „Deutsche Volksw.-
Korr ." über die großen englandfreundlichen Kundgebun¬
gen in Cöln und andern Orts : „Aber eben weil sie groß
und eindrucksvoll war , so meinen wir , daß es jetzt an
der Zeit ist, einmal abzuwartcn , ob ähnliches auch
drüben überm Ärmelkanal in Szene gesetzt werden wird.
Wenn nicht, so tonnten am Ende diejenigen recht be¬
halten , die behaupten , daß dem Engländer eine geballte
Faust imponiere , eine tiefe Verbeugung aber leicht Ge¬
ringschätzung einflöße. Oder es könnten gar diejenigen
recht behalten, die noch weiter gehen und behaupten, daß
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England unser Liebeswerben für Schwäche oder — Tod
und Teufel — gar für Furcht auslegen könnte, und daß
gerade das Furcht-Symptom England desto ^ eher zu
Friedcnsbruch und Angriff reizen könnte. Wie sagte doch
jener mächtige Mongolenfürst , als ihm ein entfernter
Stamm unter großen Huldigungen kostbare Geschenke
überreichen ließ? „Der Reichtum scheint dort so groß
wie die Furcht vor mir zu sein, also auf zu einem Beute¬
zuge nach dort !" Nun wollen wir England gewiß nicht
Mongolengelüste imputieren , aber ebenso gewiß ist doch,
daß Englands Politik sich nie viel durch sentimentale
Rücksichten hat beeinflussen lassen. Deshalb glauben wir,
dem deutschen Volke in bezug auf die Sympathiekund¬
gebungen für England zurusen zu. müssen: Halt ! Stopp!

Kommunalwirtschaft mit kleinlichen Mitteln.
Die finanzwissenschaftlichenGrundlagen der Stengel-

schon Steuerreform sind so erstaunlich minderwertige,
daß man sich fragen muß : Wo hat das heutige Ver¬
waltungsgeschlecht seine Fachkenntnisse her? Die gleiche
Frage entsteht gegenüber den: preußischen Schulgesetz¬
entwurf , soweit darin die Interessen der Städte berührt
werden. Die bedenklichste Illustration findet sie jedoch
in der Steuergesetzgebung mancher Kommunen. Hier¬
bei gibt es keinen Unterschied nach der Größe und Be¬
deutung der Gemeinden, auch nicht nach Ost- und West-
elbien. Steuerproduktionen der zweifelhaftesten Sorte
begegnen uns überall . Wir heben ans dem reichen Wust
nur die markantesten hervor : Billettsteuer , Lustbarkeits¬
steuer, Fleisch- und Mahlsteuer , Weinsteuer, Gastwirts¬
betriebssteuer , nicht zu vergessen die „Luftsäulensteuer"
von Eisenach, die offenbar den Vogel in der Originals-
tät abschießt und Fenstersteuer, sowie Klaviersteuer weit
hinter sich läßt . In einigen sächsischen Orten gibt es
sogar eine Ortssteuer für das Geborenwerden und
Sterben , also für zwei Angelegenheiten, für die man
beim besten Willen nichts kann. Aus diesem Steuer-
bukett sieht eine schlimme Unverständigkeit und Unwissen-
schastlichkeit hervor , wie man sie.bei besser verwalteten
Städten nicht finden sollte. Wie ist das zu erklären?
Das eine ist sicher, daß alle minderwertigen und wissen¬
schaftlich unbegründeten Steuern nur da entstehen
können, wo man kleinliche Jnteressenpolitik betreibt und
keinen Sinn für Großzügigkeit in der Finanzverwaltung
hat . Es sind immer bestimmte Gruppen in den städti¬
schen Körperschaften, für die bestimmte Steuern , und seien
sie noch so lächerlicher Natur , ohne weiteres annehmbar
sind. Gewiß wird man seitens der meisten Stadtver¬
ordneten geltend machen können, daß nicht jeder Ver¬
treter der Bürgerschaft ein studierter Mann ist, der bei
Wagner und Schmoller etwas über Steuergrundlagen
gehört hat . Dasselbe wird man aber nicht seitens der
leitenden Magisiratsbeamten geltend machen können.
Hier muß ein nicht unbedeutendes Maß finanzwissen¬
schaftlicher Kenntnisse bezw. Informationen vorausgesetzt

Femlletorr.
Die § chulstaöt.

In Amerika,, dein Lande des Bürgersinns , der Selbst¬
verwaltung und der Verehrung des Kindes, ist em neues
Pädagogisches Experiment mit Erfolg versucht Word ,
das sich wirklich dem Ideal einer amerikanischen Kuider
erziehung zu nähern scheint. Die Kinder eriiê Sch -
Lebietes werden nämlich nach derselben Methode opga
liert, nach der 'die Verwaltung der amerrkanischenStädte
vor sich acht. In einer solchen „Schulstadt wählen dm
Kleinen mit direktem Wahlrecht sich einen Burgerment ,
einen Stadtrichter , Stadträte und eine gesetzgebende
Körperschaft, die sich aus Vertretern , der verschied neu
^Schulstuben zusammensetzt. Der Münder und stropa-gator dieses Systems , Wilson L. Gill . ,hat bereits großc
Erfolge mit dieser neuen Form der Krndereizrehung

In Philadelphia sind 33 Schulen nach dleseist System
organisiert , ebenso eine größere Anzahl von Vc>lWschulen
in New Bork, Boston, Syrakus und anderen Städten.
Außerdem hat Gill während eines öwcllahr gen Aufent¬
haltes in Kuba sämtliche öffentliche Schulen dieser ^ n
'eln nach diesem Selbstverwaltungsprinzip eingerichtet,
die denkbar günstigsten Erfolge erzielt undsuh dm An
Erkennung aller Autoritäten errungen . Tm Gesetze, üm
durch diese Kindcrregierung festgelegt werden mmsen
uiit den in großen Grundzügen festgelegten
gen des Direktors und der Lehrer uberelnstlnimen aber
ini übrigen haben die Lehrer nur eine beratende stimme
oder die Wirksainkcit einer höheren ^ nstanz, dm nur em-
treten darf , wenn sie von deii Schülern angeryfen wrrä
, Frank Parsons schildert im -Fcutury Magazm dm
Umgestaltung einer Bostoner Mädcheni<fi swnden
Schulstadt. 700 kleine Mädchen aus allen Klassen standen
in dein großen Saal und erklärteii durch fl 1.
das Recht der freien Verwaltung für die Grundlage iyrer

Schulstadt und beschworen voller Feuer , Unordnung , Un¬
gerechtigkeit, Auflehnung und Ungezogenheit nicht mehr-
unter sich zu dulden. Mit großem Ernst und dem vollen
Bewußtsein ihrer Pflichten schritten sie dann zur Wahl
ihrer Beamten . Bürgermeister wurde ein niedliches,
lustig lachendes Mädchen mit einem runden Gesicht, das
12V2 Jahre , alt war. Als man sie kurz nach ihrer Wahl
fragte ^ welche Bedeutung sie wohl darin sähe, daß sie
Bürgermeister der Haudock-Schule sei, erklärte sie: „„Das
bedeutet, daß ich daraiif halten muß, daß jedes Mädchen
ordentlich, sauber und artig ist. Das bedeutet, daß alles
in Ordnung und guter Sitte geschehen niuß, jede
Schülerin in ihrer Kleidung sauber und adrett ist und
sie auch die Schulstuben und den Schulgarten in Ordnung
halten ." Als geäußert wurde, das sei eine schwere Auf¬
gabe, der sie doch mit einigein Bangen entgegensehen
müste, da antwortete sic ruhig und sofort : „Nein , das ist
ganz leicht, denn sie werden alle gute Bürger sein." Der
danach erwählte .Richter, Mary Finn , sagte : „Ich werde
alle Bürger ermahnen , daß sie sich gut aufführen , und
wenn sie das nicht tun , dann werde ich sie bestrafen. Es
müssen sich alle anständig benehmen."

Die ganze Disziplin der Schule ist in die Hände der
Schülerinnen gegeben. Die Lehrerschaft steht nur so
über ihneii, wie etwa die allgemeine Landesverfassung
über dem Regiment einer Stadt steht. Ja , die Selbst¬
verwaltung ist sogar in den Schulen noch ausgedehnter
wie in d-m meisten Städten . Denn Parteiungen und
Machenschaften gegen die eingesetzten Behörden werden
nickst geduldet. Da gibt es kerne Bestechung und kerne
Indolenz die die Anordnungen zunichte macht. Der
zwölfjährige Bürgermeister und der zehnjährige Richter,
sie regieren nach den idealen Gesetzen, die dem ameeikam-
ickicn Kinde von srüh auf ernaepragt sind. Alles Gute
und Edle in ihrem Herzen entfaltet sich und blüht auf,
da sie schon so früh ihre Gest nr,ringen betätigen können.
-Die Resultate , die man mit diesen Schulstädten erzielte,
sind in jeder Beziehung glänzende. Ordnung und Lern¬

eifer sind außerordentlich gesteigert worden : die Achtung
vor dein Gesetze entwickelt sich in den jungen Seelen
ebenso wie der Sinn für Gerechtigkeit und Gehorsam.
Ungezogenheiten werden jetzt nicht mehr als die gegen
eine fremde Macht verübten Streiche ausgefaßt, denen
man Mut und Geschicklichkeit nachrühmt, sondern als ein
Verbrechen gegen die Allgemeinheit, als eine Beleidigung
der Mitschüler selbst.

Die erste,Schule, in der das System eingeführt wurde,
ist dadurch in kurzer Zeit völlig umgewandclt worden.
Es war eine ungeordnete Gemeindeschule, in der über
1000 Schüler aus einer New Iorker Vorstadt unterrichtet
wurden . Die Zustände waren so arg , daß auf dem
Schulhofe eine Polizeiwache errichtet werden mußte, um
hei den fortwährenden Unregelmäßigkeiten sofort ein-
greifen zu können. Innerhalb einer Woche hatte sich
das Bild völlig verändert . Es wurde von den Schülern
selbst auf gute Zucht gesehen, und die Lehrer waren aller
Besorgnis um die verrotteten Verhältnisse enthoben. Die
Macht, die den jungen Beamten gewährt wird , stärkt ihr
Verantwortlichkeitsgefühl außerordentlich . So wurde
in der ersten Klasse einer Volksschule von Philadelphia
einer der schlimmsten, schmutzigsten und faulsten Burschen
zum Vertreter der Klasse in dem Rat der Schule erwählt
Der Lehrer erklärte das ganze System für verfehlt, wenn
ein solcher „kleiner Schurke" gewählt würde. Aber nach
sechs Wochen mußte er selbst ihm erklären : „Tommy ich
kann mich gar nickt genug wundern , wie artig du ' ge¬
worden bist, du hast keinmal die Schule geschwänzt und
lernst dein Pensum ordentlich. Du bist scstsauber wie ein
kleiner Gentleman und hast dich vom letzten bis auf die
erste Bank hinaufgearbeitet ." Der kleine Bursche sah
auf und sagte : „Ich tue nur , was man von einem Ver¬
treter im Schulrat erwarten muß." In einer andern
Schule war ein schmutziges, träges und ungezogenes
Mädchen vom Schulbürgermeister zum Polizisten ge¬
macht worden. Die Lehrerin erklärte darauf : „Die Ver¬
änderung , die mit dem Mädchen vorgegangen ist, ist
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des Dachstockes die Feirersgefahr vergrößert werde : seitwerden , überhaupt wenn man sich unterfängt , neue

Steuern einführen zu wollen . Daraus geht hervor , daß
im allgemeinen die leitenden Magistratspersonen dafür
verantwortlich zu machen sind , wenn unhaltbare Steuer¬
formen eingeführt werden . Solche im Keime zu ersticken,
dürfte nicht schwer sein , wenn man rechtzeitig auf dem
Posten ist . C. 0.

Die Vereinigten Staaten und San Domingo.
s . Pari  s , 18. Januar.

Nach dem „New -Aork -Herald " rechnet man in
Washington bestimmt darauf , daß der Senat ^ den
zwischen dem Präsidenten Noosevelt und dem Ex -Präsi-
denten Morales abgeschlossenen Vertrag bezüglich einer
Finanzkontrolle über San Domingo durch die Ver¬
einigten Staaten ablehnen wird . Es müßte daraus
folgen , daß auch der gegenwärtige rnodus vivendi,
aus dem sich die beiden Präsidenten in Erwartung der
Ratifikation des Vertrages geeinigt hatten , sein Ende
erreichen und die amerikanischen Beamten , die aus San
Domingo die Zölle verwalten , abberufen würden . Der
Aufstand in San Domingo , der durch jenen Vertrag
mit verursacht wurde , ist vollständig beendet . Der Hasen
Monte -Christi hat vor den Streitkräften des Vize¬
präsidenten Careres kapitulieren müssen , das Kanonen¬
boot „Jndeancia " hat sich ergeben und Morales be¬
findet sich als Flüchtling in Porto Rico , wo er im
dortigen Hospital die Heilung ' einer empfangenen
Wunde abwartet . Daß Präsident Roosevelt von diesem
Ausgange des im Geiste Mattroes begonnenen Experi¬
mentes unangenehm berührt ist , läßt sich denken . Die
Angelegenheit beweist aber wieder einmal , daß die
Stellung Roosevelts , die sich nach außen hin immer so
glänzend ausnahm , im eigenen Lande auf nicht be¬
sonders sicherer Grundlage ruht.

Aus Stssidr und » nch.
Wiesbaden,  28 . Januar.

Hausbesitzerfchmerzen.
Die neue Baupolizei -Verordnung , schon vor ihrem

Inkrafttreten von Sachverständigen und Interessenten
für ein Ding voller ungerechtfertigter Härten , für ein
Monstrum auf dem gesamten Gebiete der Baugesetz-
gebnng erklärt , hat sich in der kurzen Zeit ihres Be¬
stehens durchaus nicht angenehmer zu machen gewußt.
Alles , was man ihr vorher Schlechtes nachsagte , ist ein-
getrvffen und wie weit die Verordnung als eine ver¬
fehlte angesehen wird , geht wohl am besten daraus her¬
vor , daß der Magistrat , der sie trotz des Widerspruchs
eines Teiles der Stadtverordneten sanktionierte , sich
schon vor einiger Zeit genötigt gesehen hat , seine Hoch-
banüeputation mit der Nachprüfung der zmn Gesetz ge¬
wordenen Verordnung zu beauftragen . In den Kreisen
der Bauinteressenten und Haus - und Grundbesitzer hat
die neue Verordnung — das darf man ohne Übertrei¬
bung sagen — auch nicht einen Freund mehr ; die Ab¬
neigung ist von Tag zu Tag gestiegen , bis sie, nicht am
letzten durch die angebliche rigorose Handhabung , welche
die Baupolizei der Verordnung zuteil werden läßt , zu
einer Lawine von Verbitterung und Klagen anschwoll,
die am Samstagabend in einer Versammlung des „Haus-
nnd Grundvesttzervereins " über den Kopf der Polizet-
direktion mit unheimlicher Wucht niederging . Die Ver¬
sammlung fand im Gartensaal des „Friedrichshof " statt,
war sehr gut besucht und im Aufträge des Herrn Polizei¬
präsidenten wohnte ihr Herr Polizeiassessor Wilmes
bei . Den unmittelbaren Anstoß zur Einberufung dieser
Versammlung gaben die in der letzten Zeit zahllos er¬
lassenen ;)} äutuungsverfü gütigen,  die nach An¬
sicht der betroffenen Hausbesitzer entweder ohne inneren
Grund und auch durchaus nicht nach einem einheitlichen
gesetzlichen Gedanken ergangen sind.

Es ist dem Referenten nicht möglich , an dieser Stelle

alle Redner der von dem Vorsitzenden des „Haus - und
Grunöbesitzcrvereins ", Herrn Chr . Kalk  b r .e n n e r,
präsidierten Versammlung ausführlich zu Wort kommen
zu lassen ; er will aber versuchen , die bedeutende Demon¬
stration in ihren Hauptzügen zu schildern . Herr Christ.
Kalkbrenner  betonte in seinem einleitenden Refe¬
rat , daß es anzuerkennen und mit Dank zu begrüßen
sei, daß der Herr Polizeipräsident der Bitte des Vor¬
standes des „Haus - und Grundbesitzervereins " nachge¬
kommen und Herrn Assessor Wilmes  zu der Versamm¬
lung entsandt habe , die den Zweck habe , die Klagen und
Beschwerden der Hausbesitzer nicht nur zur Kenntnis
des Vorstandes , sondern auch zur Kenntnis der Öffent¬
lichkeit zu bringen . Der Vorstand werde die berech¬
tigten Beschwerden selbstverständlich unterstützen und er
habe dabei die Überzeugung , daß Recht Recht bleiben
werde . So weit die Verfügungen der Polizei auf Grund
gesetzlicher Bestimmungen erlassen seien , müßten sie re¬
spektiert werden , namentlich wenn cs sich um die Räu¬
mung ungesunder Wohnungen handele ; im übrigen
hoffe er , daß sich schon durch gütliche Besprechung mit
Magistrat und Polizeiöitektton etwas erreichen lassen
werde . Es handele hier sich nicht um einseitige In¬
teressen der Hausbesitzer , denn auch die Mieter würden
durch die Räumungsauflagen geschädigt , durch die zu¬
meist das sog. sechste Geschoß (das Souterrain oder der
Dachstock) betroffen würde , so weit dasselbe unter der
Herrschaft der alten Baupolizeiverordttung zu Wohn¬
zwecken eingerichtet worden sei. Unter dem Polizeiprä¬
sidenten Prinz von Ratibor habe sich nach und nach eine
recht milde Behandlung der Baupvlizeiverordnung aus-
gebildet gehabt ; stillschweigend sei genehmigt worden,
daß in Vorderhäusern mit vier bewohnten Geschossen
Souterrain -Wohnungen und Lüden und in den Man¬
sarden Schlafstellen für Dienstboten eingerichtet wurden.
Die Hausbesitzer hatten diese Schlafstellen durch Ein¬
richtung von Feuerstellen und Küchen zu Wohnungen'
erweitert , und so sei ein 6. bewohnbares Geschoß ent¬
standen . Der Buchstabe des Gesetzes sei gegen die Be¬
nutzung dieser Wohnungen , weil sowohl nach der alten
als auch der neuen Baupolizeiverordnung Räume nur
zu den Zwecken benutzt werden dürfen , zu welchen sie
genehmigt worden sind. Nach der neuen Verordnung
sind nur bewohnbare Geschosse gestattet , daneben dürfen
entweder im Souterrain Laden und Geschäftsräume oder
im Dachgeschoß Wohnungen eingerichtet werden.

Das war die von dem Vorsitzenden gegebene Dar¬
stellung der Sachlage nach der alten und neuen Bau«
polizeiverorduung . Nun regnete es Beschwerden und es
wurden dabei von den verschiedensten Rednern Dinge
zur Sprache gebracht , die allerdings ein sonderbares
Licht auf die NLumungSanflagen der Polizeibehörde
werfen . Die interessantesten Beschwerden sollen ange¬
führt werden . Herr Gärtner Stcitz,  der die Meinung
aussprach , durch dies Verfahren der Polizei würden
zahllose kleine Hausbesitzer ruiniert , teilte mit : Vor
einigen Tagen sei ihm von der Polizeidirektion Mit¬
geteilt worden , daß er seine Frontspitzwohnung nicht
mehr für seine eigenen Kinder benutzen dürfe , es dürfe
dort niemand schlafen als Dienstboten ! In der West-
endstraße habe ein Hausbesitzer ein Souterrain einge¬
richtet , außerdem habe er auch die Einrichtung eines be¬
wohnbaren Dachgeschosses genehmigt bekommen , gleich¬
zeitig sei ihm aber mitgeteilt worden , daß er dann das
Souterrain unbrauchbar machen müsse. Er müsse den
Verputz von den Wänden entfernen , den Fußboden auf-
reitzen und höher legen usw . (Hört ! hört !) Wenn das
so weiter gehe, dann arbeite die Polizeiverwaltung nicht
mehr für , sondern gegen die Bürger . Herr Architekt
H u b c r zeigte noch einmal , wie die Souterrain -Woh¬
nungen entstanden sind. Die Polizei habe Fehler ge¬
macht, aber auch die Bauherren hätten nicht ganz korrekt
verfahren , als sie die nur zu Lagerräumen genehmigten
Souterrains mit der stillschweigenden Genehmigung der
Polizei zu Wohnungen ausbautc . Herr Anthes  be¬
stritt , daß durch die Vermietung des Souterrains oder

Menschengeöenkcn sei es nicht vorgekomMen , daß ein
Mensch durch einen Dachstockbraud an Gesundheit und
Leben geschädigt worden sei. Biele Hausbesitzer ständen
durch die Auflagen der Polizei vor ihrem Ruin . Mancher,
der sich nt seiner Jugend „etwas zusam meng chu ngert"
habe , werde jetzt um das Verdiente gebracht , wenn man
ihn zwinge , das auf Anraten seines Architekten mit er¬
heblichen Kosten ausgebaute Souterrain und den Dach¬
stock zu räumen . (Bravo !) Herr K a l k b r e n n e r. wies
daraus hin , daß die Wohnungsfrage auch eine eminent
wichtige soziale Frage sei. Wenn alle hygienischen An¬
forderungen nicht entsprechende Wohnungen geräumt
werden müßten , dann werde ein Wohnungsmangel ein«
treten und es müßten Wohnungen bezogen werden , die
nicht einwandsfrei sind. Es sei gar kein Grund vor¬
handen , der eine schlechtere Behandlung Wiesbadens
gegenüber anderen Städten rechtfertige . Stadtverord¬
neter Hartmann  wandte sich vor allem gegen den
§ 49 der neuen Verordnung , der dem Gesetz rückwirkende
Kraft gibt . Das sei bei keiner der früheren Polizei-
verordnüngen der Fall gewesen . Bon einer Milderung
der bisher bestandenen Verhältnisse habe kein Mensch
etwas erfahren . „Hat jemand etwas derartiges erfah¬
ren , dann bitte ich, daß er sich meldet ! (Lebhafte Zu-
rufe : Nein , nein ! Im Gegenteil !) Komme man be-
schweröeführend zum Herrn Polizeipräsidenten , dann
heiße es : „Das ist einmal Gesetz, daran halte ich mich!"
Die städtische Baudeputation beschäftige sich eben mit
Abänderungsvorschlägen und sie wolle gerade den 8 4L
gemildert wissen . Der gesamte Gewerbestanü werde
durch das Vorgehen der Polizei geschädigt. Eine ganze
Anzahl Arbeiter habe bereits entlassen werden müssen
und trotz des sehr milden Winters sei die Zahl der bei
der Stadt beschäftigten Notstanösarbeiter eine größere
als jemals . Das wirtschaftliche Wohl der Wiesbadener.
Einwohnerschaft beruhe auf der Kur - und Bauindustrie,
schädige man die eine , so schädige man auch die andere.
Die neue Baupolizeiverordnung sei schlimmer als der
preußische Wohnungsgefetzentwurf . Der Geschäftsführer
des Haus - und Grnnübefitzervereius , Herr Kramer,
betonte , daß nicht nur die Vermieter , sondern auch die
Mieter der Frontspitzwohnungen über das Vorgehen der
Polizei klagten . ES gebe zahlreiche einzel stehende Leute
und kleine Familien , die mit Vergnügen eine Frontspitz¬
wohnung wählen , weil dieselben gesund seien und ihren
Verhältnissen entsprächen . Die neue Verordnung ge¬
statte allerdings die Vermietung von 5 Geschossen, aber
diese Vergünstigung sei im Grunde vollständig illusorisch,
denn wenn man das S. Geschoß vermieten wolle , dann
mache die Polizei derartige Auflagen , daß man es lieber
bleiben lasse. In vielen Fällen werde z. B . ein zweites
Treppenhaus verlangt , wodurch vier Zimmer in Weg¬
fall kämen : sei eine Treppe nicht von Eisen , dann werde
verlangt , daß die Holztreppe einen feuersicheren Ver¬
putz erhalte usw . Herr Stadtverordneter Härtmann
erklärte , die vom Vorstand des „Haus - und Grund¬
besitzer-Vereins " ernannte Kommission habe eine ganze
Reihe von Vorschlägen ausgestellt und der Hochbau -Depn-
tativü der Stadt unterbreitet . Die Kommission habe dev
Antrag gestellt , hinter dem 8 49 eine Bemerkung einzu-
fügen , daß derselbe keine rückwirkende Kraft auf solche
Räume habe , die unter der Geltung der alten Verord¬
nung zum dauernden Aufenthalt von Menschen zuge¬
lassen worden seien . Herr Stadtverordneter Kalt-
wasser  meinte , des Pudels Kern liege darin , daß
Häuser gebaut und mit Lagerräumen , Lüden und Werk¬
stätten ausgestättet und von den Käufern entsprechend
höher bezahlt worden feien Und daß diese mitbezahlten
Räume nunmehr geräumt werden müßten . Herr Spengler
Schmidt  teilte mit , er habe um Genehmigung zur Be¬
nutzung eines hinter seinem Souterrain -Laden belese¬
nen Raumes als Wohnzimmer nachgesucht, weil er den
Laden ohne Wohnzimmer gar nicht vermieten könne.
Darauf sei ihm mitgeteilt worden , daß er dann seinen
Dachstock räumen lassen müsse. Herr Schreinermeistcr

wunderbar : sie ist sauber , fleißig und kommt jetzt pünkt¬
lich zur Schule ." Ein sehr schmutziger Junge wird zum
Sanitätsbeamten gemacht , dessen Pflicht es ist , zu sehen,
ob Gesicht und Hände der Bürger sauber sind . Das erste,
was er nach der Ernennung tat , war , daß er zur Pumpe
ging und sein Gesicht und seine Hände in der gründlichsten
Weise abzuscheuern begann . Häufig nehmen die Kinder
die Wahlen mit der Begründung vor , daß man einen
nichtsnutzigen Schüler am besten dadurch aus den rechten
Weg bringen könne . So ist die „Schulstadt " ein Segen
für die amerikanische Jugenderziehung.

Ans Kunst und Ziehen.
h. Frankfurter Schauspielhaus , 21. Januar . Der

Name unserer Hiesigen Schriftstellerin Frau Elisabeth
Mentzel  ist über Frankfurt hinaus bekannt als der
einer fleißigen , rührigen Dame , die mit Verständnis
und Sachkenntnis in den alten Archiven stöbert , um sich
hier das Material für gediegene Novellen , Studien und
Feuilletons zu holen . Jnbezug auf lokale Goethe-
Forschung hat Frau Mentzel den Ruf einer Autorität;
wohl niemand wird auch über Nichtigkeiten , die Goethe
in Frankfurt getrieben , so zuverlässig Auskunft zu geben
imstande sein wie Frau Mentzel . Nun gelüstete es der
sympathischen alten Dame auch nach dramatischen Er¬
folgen . Sie schrieb ein modernes vieraktiges Schauspiel
„Das Urteil Salomos ". Zivei Frauen , die wirk¬
liche Mutter , die ihr Kind in frühem Alter fortgcgeben,
und die zweite Mutter , die das Kind erzogen und an
ihm Mutterpflichten geübt , sic kämpfen um den Besitz,
am die Liebe des zum jungen Marine herangcreiftcn
Sohnes . Ein guter Vorwurf für ein Schauspiel . Wie
aber Frau Mentzel die Szenen aufgebaut , wie sie ihre
Figuren hinstellt , wie sie solche reden ' läßt , das alles ist
mit einer geradezu kindlich-rührenden Naivität und
Unkenntnis des dramatisch Wirksamen geschaffen, daß
man unbedingt die Fchlarbeit erkennt . Das Publikum
war gegen die alte Dame , die längst Heimatsrccht in

Frankfurt erlangt hat , von nachsichtiger Freundlichkeit.
So hatte die U r a u f f ü h r u n g den äußeren Charakter
eines Erfolges ; daß es ein solcher tatsächlich aber nicht
war , muß leider hier berichtet werden.

* Das Ende des Zeppelinschen Lustschisses . Aus
Frieörichshafen am Bodensee wird der „Franks . Ztg ."
v. 19. ds . geschrieben : Die in unserem gestrigen Berichte
ausgesprochenen Befürchtungen haben sich schneller und
gründlicher erfüllt , als selbst der ärgste Pessimist an¬
nehmen konnte : das Zeppelinsche Luftschiff hat aufgehört
zu existieren . Da hier am Orte die widerspruchsvollsten
Gerüchte über den Zustand öeS Ballons und die Ab¬
sichten des Grafen Zeppelin umliefen , beschlossen wir,
selbst ins Allgäu hinaufzufahren . In Sommersriet bei
Kißlegg verließen wir den Zug und gingen oder wateten
vielmehr quer über die Äcker einem Wäldchen zu , hinter
dem das Luftschiff gelandet sein sollte . Eine förmliche
Karawanenstraße vor uns her zeigte , daß Völker¬
wanderungen aus den umliegenden Ortschaften sich zu
dem verunglückten Ballon ergossen haben mutzten.
Scharen von biedern Allgäuern kamen uns bereits ent¬
gegen und einer rief uns im Vorbeigehen zu : „Wenn
Ihr uo cbbes sehe went , so isch Zit ! Er liegt scho uff ’ut
Bode ." — Noch etwas sehen wollen ? Was bedeutet das?
Wir beflügeln unsere Schritte . „Sauber kaput !" wirst
uns da wieder ein biederer Allgäuer zu, und die volle
Wahrheit beginnt in uns aufzuöämmeru . Etwas be¬
troffen werden wir aber doch noch, als wir aus dem
Wäldchen heraustreten : Wie das Gerippe eines riesigen
Walfisches auf über 180 Meter hingestreckt liegt cs da
vor uns auf dein Boden und mit Äxten und Sägen
arbeitet man schonungslos cm der schleunigen Zer¬
störung . Die Ballonhüllen liegen in großen Hansen
umher . Es ist, als ob jemand den Befehl gegeben habe,
so schnell wie möglich jede Spur dieses Luftschiffes zu
vertilgen . Die Landung war , wenn auch schwierig , so
doch ganz glücklich gewesen . Nur das Hinterteil war in
einem Baume hängen geblieben und stärker beschädigt
worden . Aber am Abend hatte sich ein Wind erhoben
und das Luftschiff ein paar Mal heftig ' auf den Boden

gestoßen . Da waren die Rippen gebrochen und es war
jetzt unmöglich , das etwa 9000 Kilogramm wiegende
Schiff vom Fleck zu bringen . So beschloß man , es aus-
cinanderzuschlagen . Es ging schnell: genau 24 Stunden
nachdem das Luftschiff sich stolz und prächtig über den See
erhoben hatte , fiel das letzte Rippenpaar unter Hammer¬
schlägen tu sich zusammen , und nur Ballen von zerfetztem
Ballontnch und Haufen von Aluminium -Altmaterial
lagen mehr auf dem Felde , ein wehmütiger Anblick für
jeden , der jahrelang fleißige , hoffnungsfrenötge Men¬
schen an dem Baue hatte arbeiten sehen . Und inmitten
des Werkes der Zerstörung stand der alte Graf Zeppelin
selber , aufrecht und ruhig , und erteilte hin und wieder
Anordnungen . Wer kann nachfühlen , was den Er¬
finder in einer schlaflosen Nacht der Entschluß gekostet
haben mag , den Befehl zum Zertrümmern des Werkes
zu geben , über das er ein Menschenalter nachgegrübelh
an dem er volle sieben Jahre gebaut hat ! Wer ahnt , was
jetzt in ihn : vorgeht , wo er es rings um sich in Trümmer
sinken sieht ! Aber obgleich jeder Axtschlag ihn ins innerste
Mark treffen , jedes Knirschen der Sägen ihm das Herz
zerreißen mutz, steht er in vollkommener Beherrschung
gelassen und tapfer da unter den Augen der fremden
Menge . Wie groß und stark ist doch das menschliche l
Herz , das allen Mächten auf Erden Trotz bietet , und wie |
schwach ist daneben bas Menschenwerk , bas ein Wind - 1
hauch vernichten konnte ! — Zn unserem Berichte über
die Probefahrt können wir sachlich noch hinzufügen , daß
nicht nur das eine Propellerpaar , sondern auch die Ver-
tikalsteucrnng nicht hat sicher funktionieren wollen . Wenn
man daher ein Schlutzurteil über die Ursache der Kata¬
strophe und den Wert des Zeppelinschen Modells ab¬
geben wollte , so dürfte mit höchster Wahrscheinlichkeit das
folgende als das richtige gelten : Das Luftschiff hatte
Momente , besonders zu Beginn der Fahrt und auch bis¬
weilen während dieser , in denen cs ausgezeichnet fuhr.
Sobald aber durch den Wind oder auch durch die eigen«
Geschwindigkeit des Schiffes ein stärkerer Luftdruck aus
den Schiffskörper wirkte , kamen ohne Zweifel Verwer¬
fungen vor , die ein Funktionieren der langen , steifen
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Stauch  bekam öie Auflage, entweder dürfe er den Dach¬
stock oder das Souterrain zu Wohnungszweckenbenutzen,
dann müsse er aber den ersteren oder das letztere zu
Wohnnngszwecken unbrauchbar machen. Herr Schneider¬
meister Koch wollte das Souterrain seines Hanfes zu
gewerblichen Zwecken genehmigt haben und sich ver¬
pflichten, den ganzen Dachstock unbrauchbar zu machen.
Lr bekam die Antwort , da im Dachstvck Schlafräume ein¬
gerichtet seien, dürfe er denselben nicht unbrauchbar
macher. Herr Polizeiasseffor Wilmcs erklärte , es werde
selbstverständlich nicht die Räumung solcher Räume ver¬
langt, die früher zum dauernden Aufenthalt von Men¬
schen genehmigt worden seien. (Hört ! Hört !) Nur solche
Räume , die früher als Keller oder als Lagerraum ge¬
nehmigt worden seien, müßten geräumt werden. Die
Baupolizeibehüröe müsse sich auf daS öffentliche Recht
stützen, es müsse ein der neuen Baupolizei -Verordnung
entsprechender gesetzmäßiger Zustand herbeigesührt wer¬
den. Im Namen des Herrn Polizeipräsidenten spreche
dr, wenn er erkläre, daß die Behörden die größte Milde
jvalten lassen wolle. Im übrigen Hütten die durch Räu¬
mung von Wohnungen geschädigten Hausbesitzer berech¬
tigte Ersatzansprüche an den Vorbesitzer, falls dieser die
Räume zu Zwecken verwendet habe, zu denen sie nicht
genehmigt waren und der Ertrag derselben in der Miet-
ieinnahme eingerechnet war . Herr Stadtverordneter
H a r t m a n n führte noch aus , daß man eine vollständig
verschiedene Rechtsbehandlung vor sich habe, wenn alle
vorgebrachten Klagen berechtigt seien. Es sei noch lange
nicht gesagt, daß alle Polizeiauflagcn rechtsgültig seien,
seines Erachtens entbehrten alle jene Auflagen, die sich
aus Unbrauchbarmachung von Räumen beziehen, der
Rechtsgültigkcit, und er könne nur raten , hier das Recht
bis in die obersten Instanzen zu verfechten. (Bravo !)
Herr Stadtverordneter Kalkbrenncr  fügte hinzu,
baß sich die Hausbesitzer selbstverständlich solidarisch be¬
trachten und bei der Geltendmachung ihrer Rechte alle
für einen und einer für alle eintrcten . Er schlug die
Annahme folgender Resolution  vor : „Eine im
),Friedrichshof" ftattgefundenc, zahlreich besuchte Ver¬
sammlung von Haus - und Grundbesitzern bittet den
Magistrat , unverzüglich Schritte zu tun , um unnötige
Härten und Schäden, welche durch die Räumungs -Ver¬
fügungen der Polizeidirektion verursacht werden, von
der Bürgerschaft (Hausbesitzer und Mieter ) abzuwcn-
den." Auf den Antrag des Herrn Stadtverordneten
Simon Heß wird hinter das Wort Bürgerschaft noch in
Klammern eingefügt : „Hausbesitzer und Mieter ". Die
Resolution , die vour Vorstand des Haus - und Grund¬
besitzer-Vereins eingehend begründet werden, soll, wurde
einstimmig angenommen. ä.

Die Entwicklung der Touristik im deutschen Mittelgcbirg.
Nortrag des Herrn Pfarrers Löscher  im „Wiesbadener Rhcin-

und Taunusklub ".)
Wer im Sommer eine Reise in die Schweiz macht,

der liest, daß die meisten Berge erst vor nicht allzu langer
Zeit erstiegen wurden , ohne sich sonderlich darüber zu
wundern, denn die mannigfachen Beschwerlichkeitenhiel¬
ten wohl manchen von den kühnen, anstrengenden Be¬
steigungen jener trotzigen Bergriefen fern . Dennoch war
es nicht die Schwierigkeit des Weges, sondern, so unge¬
heuerlich es uns heute erscheinen will, eS war die
wangelndc Erkenntnis der Schönheit des Gebirges . Die
hohen Berge, mit ihrer majestätischen Ruhe, die schattigen
Wälder mit ihrem geheimnisvollen Rauschen, die heute
den Touristen entzücken, flößten einst Schrecken und Ent¬
setzen ein, das mystische Mittelalter fürchtete sich vor der
stillen Einsamkeit der Bergeshühen , und mit Grauen
sprach man von den dunklen Schatten der Wälder. Natür¬
lich konnte das Gebirge, das den Menschen mit Angst
jund Furcht erfüllte, von ihm nicht als schön empfunden
werden, soll doch die Schönheit angenehme Gefühle im
Menschen auslösen . Im Mittelalter fand man
das Gebirge häßlich. Hatte man auch zu
der Zeit ein feines Gefühl für die Schönheit einer

Pflanze , eines Baumes an sich, so hatte sich die Erkennt¬
nis von der Schönheit der Natur nur bis zur Einzelform
entwickelt. Erst der Renaissance war es Vorbehalten nach
langsamem Kulturprozeß die landschaftliche Schönheit zu
erfassen und zu erkennen. Doch ein Schneckengang war
es, den die Erkenntnis der Naturschönheit machte. Plan¬
mäßig vom Kleinen zum Großen, erst die sanften Hügel,
zuletzt im vorigen Jahrhundert zum wilden Hochgebirge.
Im 18. Jahrhundert finden sich die ersten lauten Hymnen,
die Haller und vor allem Rousseau voll Bewunderung
und Entzücken der schönen Natur sang. Einen Rückschritt
machte die NatnrerkenntniS wieder in der Zopfzeit, alS
die hügellose Ebene das Ideal landschaftlicher Schönheit
vorstellte. DaS volle Erfassen der Natur jedoch entwickelte
sich dann mit Goethe und vor allem mit Eichendorsf. Im
Anfang des vorigen Jahrhunderts erst war die Schönheit
der Natur Gemeingut geworden und erst von da an
konnte die Touristik sich entwickeln. Wie poetisch und an¬
ziehend denken wir uns doch die Zeiten , als die Post¬
kutsche noch langsam durchs Land fuhr, wo der Schwager

-Postillon unterwegs manch lustig Licdlein blies , und in der
Kutsche, dicht aneinander gedrängt die fröhlichen Passa¬
giere, die bei der langsamen Fahrt genugsam die schöne
Natur bewundern konnten. Die damaligen Berichte
schildern uns jene grrte, alte Zeit viel weniger annehm¬
lich und eine Reise, wenn auch nur von einem Tag, war
schon ein großes Vorhaben . Da ließ man am Tage zu¬
vor eine Messe lesen auf ein gutes Gelingen der Reise,
und von den Nachbarn und Freunden geleitet, vertraute
man sich, nicht ohne Angst und Besorgnis , dem Wagen an.
Die Unsicherheit auf den Landstraßen war groß und eine
Fußwanderung direkt ein Wagnis . Herr Pfarrer Löscher
gab eine ergötzliche Schilderung einer Fahrt , bei der wohl
ein halb Dutzendmal der Wagen im Schmutz der Straßen
stecken blieb, zuletzt umfiel, bei welcher Gelegenheit eine
Magd die Rippen, ein Pferd den Fuß und der Wagen
ein Rad brach. Die Verpflegung war in den Gasthäusern
nur sehr mangelhaft und das eigenartige Snppenrczcpt,
das der Redner ans jener Zeit mitteilte , ließ wohl jeden
Zuhörer freudig danken, daß er glücklich jener guten alten
Zeit entronnen ist. Kann es wunder nehmen, daß da bet
allem Sinn für die Schönheit der Natur die Touristik
sich nur langsam ausbreiten konnte? Welche Fülle von
Reiscbüchern und -Karten stehen uns heute zur Ver¬
fügung und wie schlecht war es damals hiermit bestellt.
Bücher über Reisen nach Amerika wurden ja freilich viel
gekauft und gelesen, aber für Reiscschilderungen durch
unser deutsches Land hätten sich weder Leser noch Käufer
gefunden. Einen gewaltigen Aufschwung nahm die
Touristik mit der Einführung von Dampfschiff und Eisen¬
bahn und mit dem Ausbau der Straßen . Nun erst, als
die vielen Beschwerlichkeiten, welche sich dem reinen
Naturgenutz entgegcnstellten, geschwunden waren , ent¬
wickelt sich rasch und stetig unsere deutsche Touristik. Die
Gründung von Vereinen schließt Gleichgesinnte an¬
einander und mehr und mehr hebt sich die Wanderlust in
unserem deutschen Vaterland . Daß dieser Sinn für die
Schönheit nnsers heimischen Gebirges von früh gepflegt
wird, wurde 1884 die erste Schülerherberge errichtet, 21
Besucher zählte das erste Jahr . Heute bestehen 186 Her¬
bergen und im abgclaufenen Jahr wurden 16 800 Nacht¬
quartiere gewährt. Hier, wo in trauter Gemeinschaftder
Student mit dem Schüler und dem Seminarist , der Nord¬
deutsche mit dem Süddeutschen und dem Deutsch-Öster¬
reicher verkehrt, schwinden die Vorurteile , die so manchen
Stand und Nationalität befangen. Die Freude am ge¬
meinsamen Naturgenutz, sie ist es, die Alte jung macht
und die Jungen reifen läßt . — Lebhafter Beifall wurde
dem Redner , dem nicht nur eine genaue Sachkenntnis,
sondern auch eine glänzende Ncöegabc und ein sonniger,
herzerfrischender Humor zu Gebot stand, von den zahl¬
reich Erschienenen gezollt. Zum Schluß sprach Herr
Laupns , der Vorsitzende des Klubs , Herrn Pfarrer
Löscher für seinen vortrefflichen Vortrag den Dank deö
Vereins auS. Im Saale des Schützenhofes vereinigten
sich danach die Mitglieder des Klubs . T. K

Merrsß a s . 23 « gomuw 1900 » Zette 3
— Aus Schloß Hohenburg erhalten wir von gestern

noch folgenden Drahtbericht : Im Befinde» des Groß-
Herzogs Wilhelm von Luxemburg  ist ein:
wesentliche Änderung gegen gestern nicht ciiigcrreten
Die Nacht war ruhig und die Nahrungsaufnahme is:
genügend.

— Nassanische Landesbank. Wie bereits mitgeteilt,
sollen die sämtlichen vierprozentigcn Schuldverschrei¬
bungen der Nafsanischcn LanücSbank auf BY2 Proz . kon¬
vertiert werden, um eine Herabsetzung des Zinsfußes der
4^ prozentigcn Hypotheken auf 4 Proz . zu ermöglichen.
Die Konversion geschieht dadurch, daß die Mäntel und
Eonponbogen abgestempclt werden. Die Abstempelung
erfolgt bei den sämtlichen Kafsenstcllcn der Nassauischcn
LanöeSbank (Hauptkaffc in Wiesbaden und 27 LandeS-
bankstellen), sowie bei der Diskonto -Gesellschaft in Frank¬
furt a. M. Die Schuldverschreibungen Lit. <2 und Lit. 13
sind also bei einer dieser Kassen zu übergeben oder mit
der Post einzusenden. Dabei ist zu beachten, daß außer
den Mänteln bei den Schuldverschreibungen Lit. <2 di:
Zinsscheine 5 bis 10, bei Lit. R der Erneucrungsscheiv
n-iteingeliefert werden mutz. Die Abstempelungerfolgt so¬
fort. Die Papiere können sogleich wieder mitgenommen
werden. Nur bei Len Schuldverschreibungen Lit. R wird
der Erneuerungsschein zurückbehalten, da sowieso ein
neuer Zinsscheinbogen im nächsten Semester eingeholt
werden müßte. Die Ausgabe der neuen Zinsscheinbogen
Lit. R erfolgt in tunlichst kurzer Frist . Es ist zu beachten,
daß die Einlieferung zur Konvertierung in der Zeit bis
Ende Februar zu erfolgen hat. Die nicht konvertierten
Schuldverschreibungen Lit. Q und R. sind zum 1. Juli
dieses Jahres gekündigt und werden alsdann zum Nenn¬
wert zurückgezahlt. Denjenigen Besitzern von solchen
Schuldverschreibungen aber, di« ihre Papiere rechtzeitig
.einreichen, wird eine Vergünstigung gewährt , indem
sie noch bis Ende des Jahres 4 Proz . Zinsen erhalten,
so daß also die ZVrprozentige Verzinsung erst mit dein
1. Januar 1907 beginnt.

—Wohltätigkeitsfest —Diner und Wall. Wie uns mit¬
geteilt wird , soll, nach Muster der in Berlin üblichen Ver¬
anstaltungen großen Stils , eine solche im hiesigen Kur¬
haus -Provisorium statt finden und ist als Tag derselben
der 12. Februar festgesetzt. Der Magistrat , sowie der
Herr Kurdirektor haben mit größtem Entgegenkommen
die Ausführung der Idee ermöglicht. Wird doch durch
ein solches Fest ein neues großstädtisches Moment in das
Winterlebcn unserer Kurstadt cingcführt , welches Ge¬
legenheit bietet, die Kurfremücn mit der einheimischen
Gesellschaft zu vereinen . Da» Fest soll in keiner Weise
einen exklusiven Charakter tragen , sondern alle Kreise,
welche ein warnrcs Herz für edle Zwecke haben und sich
gleichzeitig an schöner eleganter Geselligkeit erfreuen
wollen, zusammensühren. Für das Fest ist Gcsellschafts-
toilette erbeten, und der karnevalistischen Zeit ent¬
sprechend ist erwünscht, daß die Damen in Kostümen oder
Charakterköpfen (tsts par£e) erscheinen. Alles nähere
über das Arrangement , Preise' des Eintritts zu dem
ganzen Fest inkl. Diner oder zu dem Ball allein wird
noch Ende Januar bekannt gegeben.

— Der Wiesbadener Lehrer-Gesangverein hielt am
Samstag in der Walhalla seine Liedertafel ab. Das Pro¬
gramm war reichhaltig und wurde in allen Teilen sehr
gut üurchgeführt. Der Chor sang unter Leitung öeS
Herrn Direktor Spange nbcrg  mehrere heitere
Chöre, die mit gewohnter Sicherheit zum Vortrag kamen,
auch ein gemischter Chor trat zum erstenmale an die
Öffentlichkeit. Herr T s che r n y brachte ein „Adagio"
von Bruch und „Zigeunerweisen " von Sarasate recht
wirkungsvoll zu Gehör und Herr Heid  eck er  sang Lie¬
der voll Schumann und Sucher und beide ernteten dafür
großen Beifall . Der humoristische Teil war besonders
reich bedacht. In der „Theatcrprobe im Müdchen-
pensionat" und der „Musikalischen Kochschnlc" traten
sieben junge Damen auf, die durch ihr frisches munteres
Spiel die Zuhörer zu gewinnen wußten ; besonders zeich-

!Übertragungen von der Gondel bis zu den Schrauben
und Steuerungen unmöglich machten. Damit ist gesagt,
öaß das Modell ungeeigliet ist. — Dr . H. Eckcncr.

* Praktische Heimatpflcgc übt das Dorf Burgau , das
vor den Toren Jenas liegt, nach dem „Land, Organ oes
Deutschen. Vereins für ländliche Wohlfahrts - und ©et»
watspflegc". Jena breitet sich immer mehr ans , uno oa
>n kurzer Zeit die elektrische Bahn hinaus nach Burgan
Sehen wird, steht dort eine rege Bautätigkeit bevor.
Diese Bautätigkeit würde in kürzester Zeit die Ergenar.
bes reizeitd gelegenen Dorfes vernichten. Beispiele trau¬
rigster Art davon gibt es in Deutschland leider nr punc
Und Fülle . Die Gemeindebehörden von Burgan wisse,
aber ihre Heimat zu schätzen und zu schützen, w J - '
ließen eilt Ortsstatut über die Bauweise Gmnmnde-
bezirk und forderten n. a., daß die "Bauart sämtlicher
Reu-, Erweiternngs - und Umbauten rm Gemeindebezirk
Niit der allgemeinen dörflichen Eigenart im Etnktangc
stehen muß". Die Bauherrn und Baumeister w ..
sich nun vor Anfertigung ihrer Pläne nach Bu ß.
Kühen und die allgemeine dörfliche Eigenart studwrer
küssen. Vielleicht lernen die Herren aus diese
auch Sie echt ländliche Bauweise wieder schätzen. -Das
Drtsstatut sichert auch für die Zukunft die „offene Vau^
weise", d. h. jedes Wohnhaus steht fter, umgeben vm
Hof und Garten . So ist es möglich, auch auf neue
Bezirke im OrtSbauplan die schmalen Straßen deS Alr-
öorfes zu übertragen . DaS OrtSst. tut: ist der «orge-
setzten Behörde zur Genehmigung untervrettet morden.
Daß cs die Genehmigung finden wird, S-lt a» »weife!
los. Burgan ist dann daS erste Dor ' N Thüringen
bas Heimatschntz und Heimatpslege wirksam t- Mog
recht viele Dörfer dem Beispiel Burgaus folgen.

* Verschiedene Mitteilungen . Z ^ ßen Erfolg hatten
die Aufführungen des Vereins zur Förderung 1 ’
evangelischer Volksschausprele m Magde¬
burg.  Die vier Vorstellungen waren von über 8000
Zuschauern besucht. . .

Eine Versammlung in Dresden, an der die
Vertreter der größeren deutschen Regierungen, de.

meisten Universitäten und zahlreiche hervorragende
Hygieniker teilnahmen , hat unter dem Vorsitz des Ober¬
bürgermeisters Beutler die Abhaltung einer allge¬
meinen i n t e r n a t i o na l c n Hygiene - Aus¬
stellung  1910 in Dresden beschlossen. Die vertretenen
Regierungen haben ihre Unterstützung zngcsagt.

„Die schwarze  Nina ", Volksoper von Alfred
Kaiser,  fand bei ihrer Erstaufführung in Nürn¬
berg  starken Beifall.

Als Goethe  in Pempelfort (Düsseldorf) auf dem
Gute des Philosophen Jakobi weilte, schnitt er seinen
Namen in die Rinde einer der Buchen des Jakobischeo
Parkes ein, der seither in den Besitz des Düsseldorfer
Malkastens übergegangen ist. Die Buche ist vom
Sturm der letzten Tage umgeweht worden; der Wurzel-
stock war verfault.

In diesem Sommer wird Professor Viktor Berard
aus Paris mit dreihundert französischen Studenten einen
archäologischen Ausflug nach Troja  unternehmen , um
von dort an der Hand der Homerischen Odyssee die sämt¬
lichen Stätten aufzusnchen, die der vtelgewandte Laertiad»
auf seiner Heimkehr berührte.

Graf Leo T o l sto i erhielt von einem amerika¬
nischen Verleger den Antrag , die revolutionären Er¬
eignisse in Rußland für ein Honorar von 8 M. pro
Zeile zu schildern. Der Graf hat jedoch das Anerbieten
abgelehnt. __ _

» M,,erS Großes KsupersatisnS - Lexik « »".
Nin Nallstchlaaewerkdes allgemein--, Wissens. Sechste, gänzlich
neubearbeitrte und vermehrte Auslage. Mehr als 148 008 Artikel
und Verweisungen auf über 18 240 Seiten Text mit mehr als
11 cno Abbildungen , Karten und Plänen im Text und auf über
UM Illustrationstafeln tdaruntcr etwa 196 Farbendriicktafcln
und M0 selbständige Kartenk-eilagen), sowie 180 Texibeilagcn.
20 Bände in Halbleder gebunden zu je 10 M . oder in Prachtband
7., je 12 M (Verlag des Bibliographischen Instituts in Leipzig
und Wien )'  Der 11. Band von McycrS Großem Konverfations-
Lerikvn ist soeben erschienen. SS ist damit wieder ein Schritt in
der Entwickelung dieses Riesenwerkes getan, und wir können mit
Freuden konstatieren, der Schritt führt wie die iEeren aufwärts,
'-lns der Fülle des Anregenden und des tiefe» Wissens, das der
stattlich« Band in übersichtlicherAnordnung vor uns ansdeckt.

seien nur einzelne Teile herausgegriffen,- denn auf das Buch in
einer ihm würdigen Weise einzugehen, hieße selbst ein Buch
schreiben. — Bei der — leider nicht immer ersrcntichen — Ent¬
wickelung. die unsere Kolonialpolitik nimmt, ist es von großem
Wert, über die kolonisatorischen Bestrebungen der verschiedenen
Nationen überhaupt kritisch unterrichtet zu werden. Dies geschieht
in glücklichsterWeise t» den verschiedenen Artikeln „Kolonien ",
„Kolonialgcsellschaften", „Kolontalrat ", „Kolonialrecht", denen
außer zwei übersichtlichen Karten von der Derteilung europäischen
Kolonialbesitzes eine Zusanm>cnstell»ria der wichtigsten deutschen
ErwerbSgesellschasten, der in den deutschen Schutzgebieten tätigen
MissionSgefellschaften, sowie eine Gedenktafel der deutschen
Kolonialgeschichte bcigegeben sind. Gerade anläßlich des zweiten
deutschen KoloniaikongresseS ist die eingehende Behandlung aller
dieser Fragen besonders willkommen. In die geographischen und
wirtschaftlichen Verhältnisse des Landes Korea, dessen Wert al§
Zankapfel zweier großer Nationen im ostasiatischen Krieg bereits
erhellte, führt nn? ein zusammcnfafscnder Artikel , desgleichen in
ein junges deutsches Interessengebiet , Kleinasicn, das bereits zum
großen Teil von der deutschen Auatolischen Bahn durchzogenwird.
Für das Verständnis innerpolitifcher Fragen sind die Artikel
„Kommunismus ", ,„Kvankcnkaffen", „Krankenversicherung" unter¬
richtend, desgleichen wird der Kaufmann an? den Artikeln
„Kredit", „KnrS", „Konkurs" manche Belehrung schöpfen. In das
Gerichtswesen fallen die Artikel „Klage" und die hochinteressant««
Abschnitte über Kriminalwesen , namentlich die mit mehreren
Karten veranschaulichte „Krinftnalstattstik" und die sowohl vom
juristischen wie vom pathologisch-humanitären Standpunkt inter¬
essante „Kriminalität ", „Krtmtnalantyropologie " und Kriminal-
Psychologie". In daS medizinisch-humanitäre Gebiet fallen auch
die äußerst instruktivenNrttkel über Krankenhaus " und,.Kranken-
pflege". denen treffliche Tafeln beigcgeben sind, sowie die hygie¬
nischen Artikel über „Kleidung", „Krankheit", Kinderernährung"
usw., sowie der allgemeiner Beachtung empfohlene Artikel „Kur.
pfnscherei". Der gleichfalls illustrierte Artikel „KriegSfanitätS-
wesen" greift in« Gebiet de« Militär « esen« hinüber, aus im  di,
Abhandlungen über Kriegsführnn « , Kriegöbrücken, Kriegs¬
erklärung, Kriegsgericht, KricgSrecht u. a. zu nennen sind. Ein,
sehr anschauliche Darstellung der Süstensicherung durch Leucht-
türme usw. gibt eine besondere Karte, die neuen Krenzertnpcn
der Kriegsflotten sind auf einer Tafel vereinigt , die „Entwickelung
der Kriegsmaschinen im Altertum und Mittelalter " bat nicht nur
militärisches, sondern auch »olkShistorischcSInteresse . Daß die
Technik ebenso wenig wie die Naturwissenschaften, die Literatur
ebenso wenig wie die Knust benachteiligt sind, ist bei dem gründ¬
lichen Charakter dcS Großen Meyer selbstverständlich. Heilte galt
es nur . einige Streiflichter auf einzelne Wissensgebiete zu werfen.
Die treffliche Illustrierung — der Band hat 76 Tafeln und
Karten, darunter 2! neue — und der gediegene Text sichern auch
diesem Band wieder vollen Erfolg und gewinnen ihm immer mehr
treue Freunde.
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trete sich Fräulein Schaust als fescher Ttrolcrbub aus.
Ebenso ernteten Fräulein G ü l l als „Madame Hutzen-
Llutz" und Herr Pfeifer,  der mehrere Humoristische
Solostücke zum Vortrag brachte, reichen Beifall . Den
Schluß bildete der Putzlitzschc Schwank: „Das Schwert
des Datnokles ", der flott und sicher gespielt wurde, so daß
man fast glauben konnte, Bcrufsschauspielcr vor sich zu
sehen. Reicher Beifall lohnte die Mitwirkenden _ und
brachte ihnen allerlei Ehrungen ein. Die gemeinschast-
lichen Lieder hatten die Herren Robert Baecker, Hill und
Nutzbaum zu Verfassern. Das Arrangement und die
Leitung des Abends hatte Herr Hill  übernommen und
es gebührt ihm hierfür alle Anerkennung . Die Mit-
wirkenden überreichten ihm als Zeichen der Dankbarkeit
eine silberne Schale. Die Veranstaltung gehört mit zu
den gelungensten des Vereins und derselbe kann mit Be¬
friedigung ans dieselbe zurückblicken. s-

—i Sängerfest . Der Gesangverein „Neue Con¬
cor  ö i a" feiert am 16. und 17. Juni sein 40 jähriges
Jubiläum  unter Mitwirkung hiesiger und aus¬
wärtiger Vereine , und zwar in folgender Weise: Sams¬
tag, den 16. Juni : Kommers . Sonntag , den 17.: Jubi¬
läumsfeier . Dieses Fest soll in größerem Matzstabe ge->
halten werden.

— Nene katholische Kirche». Mit dem Entwerfen
von Skizzen für eine dritte katholische Kirche in unserer
Stadt wurde der bekannte KirchenarchitektHerr Professor
Ludwig Becker von Mainz betraut . Die Kirche kommt
in das Südviertel (Gutenbergsplatz ) zu stehen. Die Bau¬
summe ist auf 280 000 M. vorgesehen. Durch die Spende
einer hiesigen Dame ist die katholische Kirchengemeinde
in die Lage versetzt worden, schon jetzt dem Bau einer
neuen Kirche näher zu treten . — Für eine vierte katho¬
lische Kirche hat man im Wcstend schon vor Jahren einen
geeigneten Bauplatz erworben.

— Die Jnvalidenkarten . Wir möchten zu Beginn
des neuen Jahres unsere Leser aus dem Arbeiterstande
dringend aufmerksam machen auf die Durchsicht ihrer
Jnvalidenkarten . , Nach § 135 des Jnvalrden -Bersiche-
rungsgesetzcs verliert die Karte ihre Gültigkeit , wenn
sie nicht innerhalb zwei Jahren nach dem Tage der Aus¬
stellung, welcher auf der Karte eingeschrieben ist, zum
Umtausch bei der Gemeinde eingereicht wtrd .̂ Ist dieser
zweijährige Termin übersehen worden, so tft sofort an
den Vorstand der Versicherungsanstalt ein Gesuch einzu-
reichen, öatz die fortdauernde Gültigkeitsdauer noch an¬
erkannt wird . Ter Anspruch auf Reute hört auf, wenn
in zwei Jahren nicht wenigstens 20 Wochenmarken ge¬
klebt sind, übrigens kann die Gültigkeitsdauer der
Quittungskartc durch Abstempelung der Gemeinde¬
behörde während der Gültigkeitsdauer der Karte einmal
für ein oder zwei Jahre verlängert werden, wenn fit:
die Zeit von dein Ausstellungstage ab mindestens 20 Bei-
irägswochen nachgewiesen sind.

— Eine Sitzung bei „Mcrwels ". Die „Merwel ",
ein Zweig des alten Turnvereins , hatten auf vorgestern
zu ihrer ersten großen Jubiläums -Damensitzung in das
Turnerheim eingeladen . Wie beliebt die Sitzungen ge¬
rade dieser Karnevalgesellschaft sind, ging schon daraus
hervor , daß die geräumige, jetzt noch vergrößerte Turn¬
halle bereits um 7y4 Uhr dicht besetzt war . Punkt 8 Uhr
11 Minuten verkündeten 11 Paukenschlägc den Einzug
des närrischen Komitees und nach der üblichen Vor¬
stellung der diesjährigen Komitee-Mitglieder hielt der
nunmehrige Merwelpräsident M eure  r (übrigens ein
würdiger Nachfolger Karl Johs ) eine zündende, mehr¬
fach durch lautes Bravo und Tusch unterbrochene Be¬
grüßungsrede , welche ebenso wie das Protokoll des
Kanzlers Mv nur und der Vortrag des Narren
H e n n i n g e r die städtischen Angelegenheiten, neuen
Steuern usw. streifte und in dem jedesmaligen Ref¬
rain „wir Merwel wer» des bißche schon mache" endete.
Herr I . Ehr . Glücklich,  in Rang und Würden eines
„Dbcr-Ehren -Merwcl -Prüsidenten " stehend, gab mit
einer launigen Ansprache an das nunmehrige Komitee
einen ihm seinerzeit gestifteten Pokal (Stiefel ) nebst dem
nötigen Naß an die Merwel zurück und fand noch öfter
im Laufe des Abends Gelegenheit, seinen unverwüstlichen
Humor zu betätigen. Eine geschmackvoll znsammen-
gestellte Ordenskette wurde ihm als Dank überreicht.
Botr dem überaus reichhaltigen Stofs seien hauptsächlich
erwähnt die Vorträge der Narren Fischer, Joh , Sünder,
Hell, Malsy, Sohl , Wörner und Söhnlein : stürmische
Heiterkeit ' erzielten ein „zusammengestoppelter Gesang-
Verein " ' (Mitglieder der Gesangriege), 3 musikalische
ClownS, Vorführung eines Musikautomaten (Mitglieder
der Fcchtriege), sowie 2 Akrobaten am stehenden Reck(die
Narren Lang und Söhnlein ). Den Vogel des Abends
hat unstreitig eine aus „Rekruten und Dienstmädchen"
zusammengestellte Turnriege „Vorwärts " (aktive Tnr-
nerschast) abgeschossen, welche am Barren die schwie¬
rigsten Evolutionen ausführte . Als Liederdichter ent¬
puppten sich die Narren Gruber , Strensch, Schön, Joh,
Rensing und Wolf fr . Während die Musik von der
Rosenkapelle gestellt wurde , lag die Begleitung der
stilistischen Vorträge in den Händen des Herrn Hoff?
mann fr . Auch ihnen gebührt ein Wort der Aner¬
kennung. In Erinnerung des 11jährigen Wieder¬
erstehens der Merwel hatte das Komitee geschmackvoll
ausgesührte Postkarten mit seinem Bildnis anfertigen
lassen. Jeder Besitzer einer solchen Postkarte hatte das
Recht, an einer Ausloosung von 11 Gegenständen teil-
zunehmen. Nach der üblichen Schlußrede des Präsidenten
Menrer an die Versammelten hatte das „erste Merweln"
gegen lVs Uhr sein Ende erreicht. F.

— Mainzer Karneval . Aus Main  z wird uns vom
21. Januar geschrieben: Die Elfctkommission, die dieses
Jahr die karnevalistischen Veranstaltungen leitet , hatte
biS jetzt entschiedenes Glück. Der erste Ball , der in
früheren Jahren nicht sehr gut besucht war , zeigte am
Samstag ein recht flotteS MaSkentreiben. Er war als
„moderner Dienstboten-MaSkenball" arrangiert , diesem
Gedanken trugen zahlreich Erschienene Rechnung.
Köchinnen und Hausburschen walzten mitcinanöcr ; Kin¬
dermädchen und Lakeien kokettierten. Neben den dienst¬
baren Geistern Krucn auch die Herrschaften erschienen/

die garnicht befehlshaberisch waren , an dem lustigen Ge¬
wühl teilnahmen und dann, als die letzte Tanzweise ver¬
klungen, ohne jeden überhebenöen Stolz gemütlich in
den Cafss neben ihrer Dienerschaft den Morgentrank
schlürften.

— Kriegsgericht der 21. Division in Frankfurt a. M.
Schwer vergangen hat sich am 18. Dezember v. I . der
Unteroffizier Ewald L t c s b e r g von der 6. Kompagnie
des Infanterie -Regiments Nr . 80 in Wiesbaden an dem
Rekruten W a n km ü l l e r . Es war Gewehrreinigcn
angesetzt, aber Wankmüller mußte statt Gewehr und
Seitengewehr zu reinigen , sich in die Kniebeuge setzen,
und so das Gewehr fast eine halbe Stunde lang strecken.
Vorher hatte ihn der Unteroffizier am Halse gepackt und
geschüttelt, weil er keinen Reparaturzettel für die zer¬
rissenen Stiesel abgegeben hatte. Als sich dann die
Mannschaft, zum Grtffüben anzog, ritz Liesberg dem
Wankmüller das Koppel aus der Hand und warf es ihm
gegen den Leib. Nicht genug damit, zog er auch noch das
Seitengewehr des Rekruten aus der Scheide und stach
nach ihm. ■Nur dem Zurückweichcn des Füsiliers ist es
zu danken, daß nur eine kleine Wunde unter der linken
Brustwarze entstand. Nachher mutzte Wankmüller wieder
in der Kniebeuge das Gewhr strecken, während die Kame¬
raden Griffe übte». Auch der Füsilier Herger  mußte
fünf Minuten lang pumpen. Das Kriegsgericht ver¬
urteilte den Unteroffizier wegen vorschriftswidriger Be¬
handlung Untergebener , Anmaßung einer Strafgewalt
und Mißhandlung unter rechtswidrigem Wafsengebrauch
zu drei Monaten Gefängnis.

— Die Literarische Gesellschaft Wiesbaden veranstaltet am
nächsten Donnerstag , den 25. Januar , wieder einen ihrer ge¬
wohnten F a m i l i e n a b c n d e , und zwar diesmal einen dra¬
matischen Abend, mit dem zugleich eins Vorfeier von Kaisers Ge¬
burtstag verbunden sei» wird. Da nach den erljlfltp« Anmel¬
dungen auf eine besonders zahlreiche Beteiligung zu rechnen ist,
wird diesmal der große Saal im „Grüne « Wald" benutzt werden.
Nur Mitglieder der Gesellschaft und deren Gäste haben Zutritt.
Anmeldungen zum Beitritt nimmt Herr Or . med . G. Knauer,
Wilhelmstraße 16, noch entgegen.

— Ostern in Rom. Der Berliner Touristenklub „Nord-
Süd", der sich durch seine wohlgelnugcnen Fahrten seit Jahren
in den weitesten Kreisen einen guten Namen erworben hat, ver¬
anstaltet auch in diesem Frühjahr wieder billige Sonderfahrten
nach Italien und dem Orient . Vom 8. bis 22. April dauert die
bekannte Reise mit der Devise „Ostern in Rom" und führt über
den Gotthard nach Mailand, Genua, Florenz , Rom und Neapel.
Um dieselbe Zeit soll eine Wtägige Reife über Marseille » ich
Algier, wild« Kabylie, Wüste Sahara , Oase Biskra , Konstantine
und Tunis angetreten werden. Ausführliche Prospekte werden
kostenlos abgegeben durch das Bureau Berlin XV. 8, Kronen-
stratze 15, Ecke Friedrichstratze.

Vereins -Feste.
(Ausnahmefrei bis zu so Zeilen.)

* Der „W i e s b a d euer  F a h r b e a m t e n - und
V a h n st e i g j cha s f n e r - V e r c i n" feierte am 20. Januar,
abends 8 Uhr, in der Turnhalle Hellmundstraße25 den Geburts¬
tag Sr . Majestät unseres Kaisers. Das Programm war ein
würdiges und wurde in allen Teilen aufs glanzvollste erledigt.
Allen Teilnehmern war Rechnung getragen durch Abwechselung
in der Unterhaltung. Bei Beginn des Festes begrüßte Herr
Zugführer Schilge die Teilnehmer aufs herzlichste, worauf die
Tochter des Herrn Zugführers Erbskorn einen hübschen Prolog
sprach, welchem eine Gruppe lebender Bilder , von Mitgliedern
des Vereins auSgeführt und die Kaiferhnldigung darstellend,
folgte. Der Vorsitzende dcS Vereins , Herr Zugführer Keller,
hielt eine kernige Rede, worin er den Kaiser als den unentwegten
Schirmer des Vaterlandes und rastlosen Förderer des Friedens
feierte. Die Rede schloß mit einem dreifachen Hoch ans den
Kaiser. Ganz besonderen Dank erwarben sich die sechs mit¬
wirkenden Damen, Fräulein Erbskorn, Fnckcrt, Mejer, Dill¬
mann, Röse und Größer , welche unter großem Beifall der Be¬
sucher die Theaterstücke1. „Das moderne Ehepaar", 2. „Du trägst
die Pfanne weg", 3. „Ein musikalisches Kaffeekränzchen" spielten.
Ebenso machten sich verdient die Herren Knorzer sen., Knorzer
jun ., Benz, Maser, Herrum»», Fuckert, Stamm , Berbert , Döhs,
Happel, -welch« das Fest mit Theäteraufführnngen und humo¬
ristischen Vorträgen würzten. Der Gesangverein „Friede" ver¬
schönerte das Fest durch mehrere schöne Vorträge . Besondere
Ehre wurde dem Verein zuteil durch die Anwesenheit vieler Vor¬
gesetzten. Alle Teilnehmer' hatten nur Worte des Lobes und
des Dankes für das schön arrangiert « und wohlgelungene Fest
und gaben ihrer Freude durch das VersprechenAusdruck, im
nächste» Jahre wieder Gäste der Fahrbeamtcn zu sein. F 481

* Unter großer Prachtentsaltnng verlief die am vergangenen
Samstag , den 20. d. M., stattgefnndene karnevalistische Damen¬
sitzung der „T u r n g c s e l l s cha f t". Das Komitee hatte ein
umfangreiches Programm zufammcngcstellt, dessen Bewältigung
längere Zeit beanspruchte. Die närrische Begrüßung des Vor¬
sitzenden und des Protokollführers erregte'» stürmische Heiterkeit
und trugen den beiden Herren vielen Beifall ein. Von den
weiteren Vorträgen sprachen besonders ein Baritonsolo, „Der
glückliche Vater mit seinem Kind", ein Zwiegespräch zwischen zwei
Sonnenbrüdern , ein Vortrag über lokale Begebenheiten, die
Klage eines sächsischen Metzgermeistersüber die Fleischnot, sowie
die Vorträge der Bremer Stadtmusikanten besonders an. . Daß
auch die aktive Turncrschaft nicht versäumte, zur Verherrlichung
des Festes beizutragen, versteht sich von selbst. Sie führte Frei¬
übungen unserer schwarzen Soldaten aus Afrika und eine Jockey-
Riege am Pferde vor, wofür sie reichen Beifall erntete. Die ge¬
meinschaftlich gesungenen Lieder behandelten Begebenheiten in
unserer Stadt und im Verein und trugen den Verfassern An¬
erkennung ein. Die MitternachtSstundewar längst überschritten,
als das Programm beendet und das Komitee abzog und dann
wurde mit Ausdauer dem Tanze gehuldigt und es war heller
Tag, «IS die letzten den Saal verließen. Eine Nachfeier auf der
Schicßhalle schloß sich am Sonntagnachmittag dem Hauptfeste an.

s?1 Dotzheim, 20. Januar . In der letzten G emeindc-
vertretungssitzung  waren amvescnd unter dem Vorsitz
des Herrn Bürgermeisters Rossel 14 Mitglieder und 8 Schöffen.
Protokollführer Gemcindesekvetär Müller. Als erster Punkt stand
auf der Tagesordnung : Beschlußfaffungüber Beseitigung von
Vaumünigelnim Gemeindearmenhaus. Die Bewohner haben sich
nämlich bei dem Kgl. Landrat beschwert, weshalb der Krcis-
banmeistcr eine Untersuchungvorgcnommen hat. Die Versamm¬
lung wählt die Herren Maurermeister Fried . W. Höhn, Zimmcr-
meister Karl Wilh. Birk und Tüncher Wilhelm Christmann,
welche die Sache näher in Augenschein nehmen und einen Kosten¬
anschlag zur nächsten Sitzung vvrlcgen sollen. Punkt 3. Die
Gemeinde hat im Walddistrikt Schelmengrabcn eine Teilparzellc
v»n 23 Ar 15 Quadratmeter an die Ziegelei Eichbaum, G«s. nl_
b. H., verkauft. Diese Parzelle soll aus dem Waldverband a„s-
schcidcn, eine gleich große Fläche an einer anderen Stelle aber
zngeführt und aufgeforstet werden. Hierfür wird ein Teil der
Wiesen im kleinen Graurod zur Verfügung gestellt. Punkt 8
Verkauf eines Teiles , des Gemeindepfads. zwischen Neugasse und
Bergstraße an Karl Birk 2r. Der Verkauf wird zum Preis von
200 M. die Rute gütgeheißen. Punkt 4. Erlaß eines Orts-
statuts über Tagegelder für di« Gcmeindebeamten und Schöffen
bei AuSführüng von Dienstreisen. Gegen das Statut hat die
Gemeindevertretung nichts einzuwenden, insofern die Gemcinde-
kasse nicht besonders damit belastet ivird. Ruf Antrag werden
auch die Gemeindeverordneten mit einbegriffen. Punkt 5. Orts-
statut über Einführung der W a f f e r l e i t n n g. Der Ent¬
wurf gelangt, wie von dem Gemeinderat und der Waffcr-
leitnngZkvMmijsio» porbcraten, zur Serlchmg und nach lanacr

Debatte zur einstimmigen Annahme. Zu ermähnen ist aus dem¬
selben, daß di« Wasserleitung obligatorisch wird. Auf Kosten der
Gemeinde wird der Anschluß ein Meter über die Straßenflucht
gelegt. Der Kubikmeter Wasser wird zu 35 Pf. abgegeben. Als
Minimalsatz sollen berechnet werden bei vier und weniger Wohn-
räumen eines Hauses pro Monat 1 M ., 5 und 6 Äohnräumen
1.50 M., 7—9 Wohnräumen 2 M., 10—12Wohnräumen2.50M. und
bei 13 und mehr Wohnränmcn 3 M. Die Miete des Wassermessers
soll 25  Pf . betragen. Auch die zu erlassende Polizeiverordnung
in Bezug auf die Wasserleitung wird gütgeheißen. Auf Antrag
d«s Schöffen Klee wurden noch die Herren Friedrich Silbereisen
und Friedrich Wilhelm Höhn in die Wasserkommission gewählt.
Der Punkt 7, wonach die Königlich« Regierung die Erhöhung der
a l t e r s z u l a ge der Lehrer  Hierselbst auf 200M. abgelchnt
hat, gelangt zur Kenntnis . Hierüber ist die Versammlung ent¬
rüstet, weshalb beschlossen wird, bei zuständiger Stelle anzu¬
fragen, aus welchem Grunde die Ablehnung erfolgt ist. Als
8. Punkt wurde noch mit Genehmigung der Versammlung auf di«
Tagesordnung die Aufhebung der vier Nachtwächterstellen und
Neuanstellung von 3 Poltzeiüiencrn gesetzt. Die vier N a cht -
w ächte r waren um Gehaltsaufbesserung eingekommen., andern¬
falls dieselben auf den Dienst verzichten. Da die Neuanstellung
von drei Polizeidienern nicht viel mehr Ausgaben verursacht,
auch der Herr Landrat dies als eine wesentliche Verbesserungdes
Polizeiwesens erachtet, so wird demgemäß beschlossen. Ferner
sollen noch Kontrolluhren eingeführt werden. Hierauf wurde di«
Wahl eines Schöffen  an Stell« des Beiorgeordneten Friedr.
Jonas Wintermeyer vorgenommen. Aus derselben ging einstim¬
mig der Landwirt Frisör . Adolf Rossel 2r hervor. Von 14 ab¬
gegebenen Stimmzetteln lauteten 13 auf Rossel, ein Zettel mar
nicht beschrieben und daher ungültig.

A Schierste!», 21. Januar . In seinem Beveinslokal „Zum
deutschen Kaiser" hielt gestern abend der M ä.n n e rg e sa n g -
V eie:  n seine Jahresversammlung ab. Aus dem Bericht über
das abgelaufcne Gvschäfisjahr, dem 17. seit Bestehen des Vereins,
entnehmen wir folgendes: Der Mitgliederbestand betrug am
1. Januar 1906 im ganzen 150, darunter 18 Ehrenmitglieder, 58
aktive und 74 unterstützende. Der Kassenbericht verzeichnet«
1778 M. 06 Pf. Einnahme und 1629 M. 91 Pf . Ausgabe, somit
ein Bestand von 148 Nt. 15 Pf. An Stell« des eine Wiederwahl
ablehnenden seitherigen Vorsitzenden Herrn Heinr. Maulhart
übernahm der Ehrenpräsident Herr Heinr. Thiele die Leitung
der Geschäfte nach stattgefundener Abstimmung hierüber. Di«
übrigen Ämter wurden durch Wahl mit nachgenannten Herren

..besetzt: Wilh. Schneider 2t  Vorsitzender, Gg. Schönmayer, Schrift¬
führer, P . Firnges , Kassierer, Louis Schäfer und Eduard Börd-
ncr , Beisitzern, F . Burkard und Gustav Becker, Requisiteure.
Für die diesjährige Karncvalfaisou hat der Verein die Abhaltung
einer Damensitzungam 11. Februar und eines Maskenballes am
Fastnachtsonntag beschlossen.

R. Langcnschrvalbach. 22. Januar . Gestern abend fand im
Restaurant Bibo di« diesjährige Unterhaltung des „K l n ü
F i d e l i o" statt. Der Klub, einer der jüngeren Vereine Schwal-
bachs, er. feierte erst sein zweites Jahresfest, verfügt über vor¬
zügliche Kräfte und hatte ein sehr reichhaltiges und schönes Pro¬
gramm aufgestellt. Die vorgetragenen Couplets, Duette und Ter¬
zette, sowie das am Schlüsse aufgeführte Theaterstück„Der über¬
listete Oberförster" trugen nicht wenig zur Erheiterung bei. Er¬
wähnen wollen wir noch die beiden Lieder, weiche eine hiesige
junge Dame mit schöner, wohlgefchulter Sopranstimme unter all¬
gemeinem Beifall zum Vortrage brachte. — Ebenfalls gestern,
abend fand im Saale des „Poppenschänkelchen" das Jahresfest des
hiesigen„M i t i t ä r v c r e i n s" statt. Der Besuch war ein sehr
guter. Di« Vorträge, wie Couplets, lebende Bilder und Theater¬
stücke waren dem militärischen Leben entnommen und wurden
recht gut vorgetragen) infolge dessen war daher die Stimmung
eine sehr angeregte.

(!) Flörsheim , 2l . Januar . Die von den hiesigen Gemeinde--
körperschaftcn gewählte Kommission zur Prüfung der Frage,
welche Beleuchtungsart für unseren Ort am zweckmäßigsten sei,
hat nach eingehender Beratung beschlossen, Gasglühlicht
vorzuschlagcn. — Am hiesigen Bahnhofe wird ein Zentral¬
stellwerk  errichtet , welches über 30 000 M. kostet. — Die Ge¬
brüder Stern haben ihr in der Hauptstraße gelogenes Wohn¬
haus  für 9000 M. an den MetzgermeisterSchleidt verkauft. —
Gestern abend verunglückte  bei Rcparaturarbeiten in dem
König!. Kurhaus zu Bad Weilbach  der Maurer Keller »;»
hier. Er brach einen Arm, zwei Rippen und trug bedenkliche
Verletzungen am Kopfe davon. — Einen schlechten Scherz
erlaubte sich dieser Tage ein Unbekannter am hiesigen Bahnhof.
In mitternächtlicher Stund« setzte er die in die Wohnung des
Stationsvorstehers führende Glocke mit energischer Kraft in Be¬
wegung. Erschrocken fuhr der Herr Vorsteher auf und meinte,
es habe sich ein Unfall zugetragen. Bestürzt eilte er an das
Fenster und f,«gtc nach der Ursache des Schellens. Höhnend
fragte der Missetäter, er wolle sich nur an amtlicher Stelle er¬
kundigen, wann der nächste Zug nach Frankfurt fahre, damit er
nicht zu spät komme.

. * Frankfurt «. M.. 22. Januar . Der 28jährige Schlosser
Alfred Rudolf S chm i e d I e aus, Hilmersdorf verunglückte
in de» Eiswerken von Mötsch, Mainzer Landstraße 159, und starb
a»l den erlittenen Verletzungen hu städtischen Krankenhaus. Der.
Unglücksfall geschah beim Transport eines eisernen Schwung¬
rades von 80 Zentnern Gewicht. Das Rad wurde in aufrecht-
stehender Stellung von zehn Personen .durch den Fabrikshof ge¬
rollt und durch Holzstützen rechts und links am Umkippeu ge¬
hindert. Durch «ine ungeschickte Handhabung der Holzstützen
kam das Rad ins Wanken, stürzte um und fiel so auf Schmiedlc,
daß er einen Becken- und Unterschenkelbruch erlitt.

h. Mainz, 21. Januar . Während des ganzen heutigen Tages
wurde die hiesige Garnison  zum Teil in den Kasernen znrück-
behaltcn und zum etwa erforderlichen sofortigen Ausrücken aus¬
gerüstet. Die gleiche Maßregel war schon einmal gelegentlich der
ersten sozialdemokratischen Maifeier' getroffen worden. Danmls
standen sogar Militärzüge mit geheizten Maschinen bereit, um
die Truppen nach den Jndustriebezirken zu verbringen.

* Mainz, 22. Januar . Die Fischhandlung P . C. Wallau
hat gegen die Rheinische Brauerei  einen Prozeß  an¬
hängig gemacht, da das Wasserwerk der Brauerei in Weisenau
dem nahegelegenen Fischweiher der Firma das Wasser entzieht.
Di« starke Inanspruchnahme des Wasserwerks rührt daher, daß
die Rheinische Brauerei vertragsmäßig der Stadt Mainz das not¬
wendige Wasser liefern mutz. Die Unzulänglichkeit des alten
städtischen Wasserwerkesbrachte es nun im Vorjahre dazu, daß
das Brauereiwerk 1 701 480 Hektoliter mehr hergeben müßte. Je
nach dem Urteil kann sehr leicht auch die städtische Wasserver¬
sorgung beeinträchtigt werden.

* Ans der Umgebung. In Bad Nauheim  beschloß die
Stadtverordneten-Versammlung, den alsbaldigen Anschluß eines
städtischen Kabelnetzes an das neue staatliche Elektrizitätswerk,
so daß von anfangs Mai ab die ganze Stadt mit elektrischem Licht
versehen sein wird.

In Stegen  ist aus dem Gcrichtsgefängnis der wegen Be¬
trugs und Bankcrotts zu drei Jahren Gefängnis verurteilte
Fabrikdircktor Brcuenvach entwichen. Der Entivichene trägt
einen rötlichen Bollbart und eine Brille.

Der Briefträger a. D. Ebener von Daaden  wurd « von
einem jähen Tobe ereilt. Er war kopfüber die Treppe himmter-
gestürzt und tot liegen geblieben.

Auf der Grube „Augnstst»llcn" im Scheldetal wurde der 17-
jährig« Bergmann Magnus aus Uebernthal  durch herab¬
fallendes Gestein getötet.

Die in König  st e i n erscheinende „Nassauische Volks-
zeitnng" nimmt von einem Gerücht Notiz, wonach der Kaiser be¬
absichtigt, die dem Frankfurter Bankier Albert Andreä gehörende
Villa am Geisberg für den Prinzen Eitel Friedrich zu erwerben.
Das gleiche Blatt meldet, daß die Gründung eines großen Sana¬
toriums in der Nähe der Stadt Königstein durch di- Universität
Göttingen geplant ist. „

Der Verkauf de» Hotel» Pfasf ,n K ö n i g st c i n ist endgültig
abgeschlossen worden und das Anwesen mit den v«n der Haupt-,
Adelheid-, Kloster- und Privatsiraße begrenzten Grundstückeni«
Sc« Besitz des Hoteliers I . Lemke aus Frankfurt (bezw. dessen
Schwiegersohn Herrn Direktor Autor vom Carlton-Hotel in Lon¬
don) übergegangen. Der Kaufpreis beträgt 420 000 M.

In Dausenau  feierten die Eheleute Heinrich Elbert und
Johannette , geb. DeuteSfeld, die goldene Hochzeit. Der Jubilar
r»ebt im k-3-, die Jubilarin im 76. Lebensjahre.
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Gerichlssaal.
d. Wiesbaden, 22. Januar. (Strafkammer .)

Wiederholte und größere Diebstähle gebrauchter Waffer-
ckcikungsrohre und dergleichen gaben der Polizei Ver¬
anlassung, etwas eingehendere Haussuchungen bei hie¬
sigen Althändlern vorzunehmeu . Das dabei gesammelte
Material , sowie die Bekundungen überführter Diebe
führten zu einer gegen acht hiesige Althändler resp. Alt-
Händlerinnen gerichteten Anklage wegen Hehlerei  und
Übertretung der Polizeiverordnung , die den Trödlern
hie Führung von Büchern über den Ein - und Verkauf
vorschreibt. Unter anderem sollte eine Althändlerin über
sechzig Pfund , eine andere zwei Zentner , ein Althändler
ein Zentner altes Blei (Leitungsrohr ) gekauft haben,
obwohl sie den Umständen nach hätten annehmen müssen,
daß das Blei nicht aus rechtmäßige Weise in den Besitz
der Verkäufer gelangt war . Die Strafkammer  ver¬
urteilte von den acht Angeklagten wegen Gewerbcüber-
ttetung die Frau M. zit einer Geldstrafe von 50 M.
und die Angeklagten I . und G. zu einer Geldstrafe von
je 30 M. Im übrigen wurde auf Freisprechung erkannt.

* In dem Verfahren der Bahnmärtersfran Cecilie
Mayer gegen den Grafen und die Gräfin Kw i l e ckr
wegen Herausgabe des kleinen Grafen Joseph Kwilecki
wurde, wie aus Posen gedrahtet wird , eine neue Ver¬
handlung auf nächsten Montag anberaumt . Dann sollen
noch einige Zeugen vernommen werden, worauf in
Österreich die Vernehmung mehrerer dort wohnender
Zeugen erfolgt. Darauf wird das Urteil gesprochen. Da
die bereits vernommenen Hauptzeugen zugunsten der
Gräfin Kwilecki ausgesagt haben, wirb Frau Mayer wohl
mit ihrer Klage abgewiesen werden.

* Zum sünfzigsten Male bestraft. Der 46 Jahre alte
Gelegenheitsarbeiter Johann Friedrich Kaiser^  aus
Söllichau war am 7. Dezember beim Abladen von Christ¬
bäumen bßhülflich gewesen. Er setzte seinen Verdienst
bald in Schnaps um und kehrte zuletzt in einer Restau¬
ration am Aorkplatze ein. Da er dort aber bald ein¬
schlief, wies ihn der Wirt aus der Gaststube. Er ging
auch, nahm aber eine einem dort anwesenden Gaste ge¬
hörende Raöehackc mit, die ihm bald darauf wieder ab¬
genommen wurde. Wegen Rückfallsdiebstahls unter An¬
klage gestellt, erklärte Kaiser, dessen Strafregisterauszug
nicht weniger als 49 Strafen , darunter drei Zuchthaus¬
strafen aufweist, er wisse von der Wegnahme der Rade¬
hacke nichts mehr, da er an dem fraglichen Tage vollstän¬
dig betrunken gewesen sei. Der Gerichtshof verurteilte
ihn unter Annahme mildernder Umstände zu 8 Monaten
Gefängnis bei dreijährigem Ehrenrechtsvcrluste . — Um
eine Hacke8 Monate Gefängnis ? Ist der „Jubiläums-
verbrccher" nicht eigentlich geistig minderwertig?

Uermrschtes.
«- „Jochen Päfcl " als Rekrut . „Ich mochte niemals ",

so schreibt ein Leser dem „Verl . Tagebl ", so recht an die
Dummheit so manches „Musterrekruten " glauben . Doch
bald sollte ich eines besseren belehrt werden. Ei» uns
bekannter Unteroffizier wollte mir einen Rekruten
schicken, der mir ein Kommißbrot abliefern sollte. Die
Zeit und Stunde , in der er kommen sollte, war genau
vereinbart . Aber es ließ sich kein Soldat und kein Kom-
mißbrot blicken. Anderen Tages kam der Unteroffizier
und sagte: „Na, der Müller hat das Brot anstatt links
in der Straße rechts abgegeben. Aber ich schicke ihn noch
'einmal ." Nach einigen Tagen sah ich einen Soldaten
mit einem Paket unter dem Arme, der immerfort unser
Fenster musterte. Nach einiger Zeit ein zaghaftes Klin¬
geln unserer Glocke. Ich sah durch das Guckfenstercheu
und beobachtete einen Soldaten , der einen Zettel in der
einen und ein Kommißbrot in der anderen Hand trug.
Nach meinem Öffnen stammelte er etwas von links und
rechts und Kommißbrot. Ich mußte lebhaft an Reuters
„Jochen Pasel " denken. Auf meine Frage , warum er
denn nicht das erste Kommißbrot richtig abgeliefert, sagte
er, daß er keinen Stein gehabt hätte. „Keinen Stein ?"
fragte ich verwundert . „Wieso müssen Sie einen Stein
.dazu haben?" „Ja ", meinte er dann, „der Herr Unter¬
offizier gibt mir immer einen Stein in die linke und
einen Stock in die rechte Hand, damit ich weiß, wohin ich
gehen muß, sonst verwechsele ich die Richtung." „Na",
fragte ich lachend, „heute haben Sic ja weder Stein noch
Stock, wie fanden Sie sich denn heute zurecht?" Da zeigte
er mir schmunzelnd seinen Zettel , den er immer lwch
krampfhaft in der rechten Hand hatte : „Das ist rechts
und Kommißbrot war links ." — Trotzdem war der be¬
dauernswerte Mann nicht ohne viel Umherirren erst
gegen 11 Uhr abends wieder in seiner Kaserne ange¬
langt . Da er das Konnuißbrot nicht mehr ,-links hatte,
hatte er wieder die „Richtung" verloren . So geschehen
im Jahre des Heils 1906."

* Humor in der Schule. Der „Stratzb. Post" werden
folgende lustigen Stilblüten aus Schüleraufsatzon inn°
geteilt : Eine 10jährige Schülerin leistete sich bei der
Beschreibung eines germanischen Gehöfte-, folgende
ahnenstolzc Bemerkung : „Die Germanen waren ecn
kräftiges Volk,' sie hatten oben ein Loch, das Wrndaugc
genannt , um Sonne und Wind hereinzulaßen . Eine
andere schrieb folgenden geheimnisvollen -L-atz. „Als dce
Männer die Bärenpelze abgezogen hatten, da nahmen
die Männer die Pelze und zogen sie an- In derselben
Klasse erzählte ein Mädchen: „Siegfried stand am Lrnöem
bronn und wartete auf seine Nachkommen. Aber auch
die älteren 11- und 12jährigen Kinder sorgen dafür , daß
die Arbeit des Heftverbesserns nicht zu ode werde. Bet
der Schilderung des Jahrmarktes ließ ern Mädchen die
Henne krähen, ein anderes schrieb: „Dort standen Frauen
mit Nähnadeln , Lampenschirme und Postkartenhandler;
weiter unten , auf Stroh ausgebreitet , boten die Geschirr-
Händler ihre Ware feil." In einem Aufsatz. „Ausritt
zum .Kreuzzug" fand sich die Stelle : „Die Kopfbedeckung
der Ritter besteht aus einem Eisenhut oder an» einer
Ringelhaube , manche haben auch em Na.enbmn am
Hute befestigt." Das Nafenband machte übrigens mancher

aus der Klaffe zu schaffen. „Einige haben ein Nasen
band, andere haben Eisenhüte", schrieb ein Mädchen. Und
ein anderes gar : „Die Kreuzfahrer tragen auf dem
Haupte Eisenhauben,' einige sind mit Nasen versehen."
Über das Thema „Vom Grüßen " äußerte sich eines
unserer kleincir „Kirchenlichter" u. a. wie folgt : „Ge¬
wöhnlich zieht man den Hut. Anders ist cs, wenn die
Herren eine schwache Kopfbedeckung oder dünne Haare
haben, dann ist es nicht unhöflich, wenn sie den Hut
nicht ziehen. Die beste Art des Grüßens ist die mil¬
dem Herabnickcn des Kopfes.

Kieme Chronik.
Raubmord . In der Nähe von Franchepre (Reichs

land) wurde ein Raubmord verübt . Der aus St.
Mariaux -Chönes gebürtige 45jährige Heizer Robert hatte
in Grotzmvyeuvre mit dem 18 Jahre alten Italiener
Johann Turno gezecht und fuhr in seiner Begleitung
per Automobil nach Franchepre. Dort wurde Robert
in der Nähe des französischen Zollamts von Turno über¬
fallen, durch einen Steinwurf betäubt, durch Messer
stiche getötet und sodann beraubt . Der Mörder wurde
verhaftet und gestand seine Tat ein.

Ein Dynamitanschlag wurde, wie aus Essen gemeldet
wird, am Freitag gegen die Wirtschaft „Zum Fclö-
schlötzchen" in Borbeck verübt . Das Haus erlitt schwere
Beschädigungen, Personen wurden nicht verletzt. Der
Täter ist unbekannt.

Das tragische Geschick eines jungen Ehepaares erregt
in dem olöenburgischen Orte Ostcrburg tiefstes Mir-
gefühl. Am Abend des Hochzeitstages wurde die junge
Frau plötzlich von einem schweren Unwohlsein befallen,
wodurch den Festlichkeiten ein jähes Ende bereitet wurde.
Zwei Tage darauf starb sie. Auch der Zustand des völlig
verzweifelten jungen Ehemannes gibt zu den ernstesten
Befürchtungen Anlaß.

Eisenbahnsrcvler . In Bielefeld wurden die Maurer
Buschkamp und Diugert verhaftet, weil sie auf dem
Bahnhof Oerlinghausen die Weichen nmgestellt und den
Signalniast demoliert hatten. Nur die Aufmerksamkeit
des Bahnpersonals verhütete ein größeres Eisenbahn¬
unglück.

Kehte Nachrichten.
: T e l e g r a m m e ö e S „W iesbadener Tagblatt L"

Algcciras , 22. Januar . Heute vormittag um 10 Uhr
begann die offizielle P l e n a r s i tzu n g d e r
Marokko - Konferenz.  Zur Beratung stehen
die Kommissions-Vorschläge für die Unterdrückung des
Waffenschmuggels.

Philadelphia ^ 22. Januar . Bei einer durch falschen
Feuerlärm in der M .Paulskirche der Neger-Baptisten-
gemeinde hervorgeruscuen Panik  wurden 18 P e r -
s o n e n g e t ö t e t u n d 4 0 v e r l e tzt . Die große An¬
zahl der zu Schaden gekommenen Personen erklärt sich
daraus , daß beim Hinausdrängcn der Menge von oben
das Treppengeländer brach, wodurch viele Personen
die Treppe hinabstürzten.

HaradelsfeiK.
Wagenmangel und Kohlenförderung im Rnhrgebiei. Der

Wagenmangel will nicht weichen und macht den Zechen neuer¬
dings bedeutende Unbequemlichkeiten, um so mehr sie bestrebt
sind, durch möglichste Steigerung ihrer Förderung der Kohlen¬
knappheit entgegen zu treten. Der Kohlenabsatz ist speziell
auf den Zechen des Essener Reviers gegenwärtig, so bedeutend
wie kaum je zuvor. Viele Zechen lassen Überechichten ein-,
legen. Verschiedene Kohlensorten sind nicht mehr in dem ge¬
wünschten Umfang zu haben und in Koks herrscht vollständiger
Mangel.

Ein unerwartetes Ergebnis. Die Gesellschaft für elektrische
Beleuchtung vom Jahre 1880 in Petersburg wird jedenfalls ein
ganz anderes Jahresergebnis haben, als man voraussetzte. Die
Einnahmen aus Kronlieferungen betrugen im Monat November
1905 433 993 Rubel (minus 9140 Rubel). Die Stromlieferungs-
Einnahmen in der Zeit vom 1. Januar bis 31. Dezember 1905
stellten sich auf 2 771337 Rubel gegen 2 373 166 Rubel in der
entsprechenden Zeit des Vorjahres, ergeben mithin trotz der
andauernden Arbeitseinstellung, der vielen Unruhen usw. für
1905 ein Plus von 398 170 Rubel.

Donnersmarckhülte, Obeischlesische Eisen- und Kohlen-
weike in Zabrze. In dem Prospekt über die erfolgte Zulassung
von 2.92 Millionen Mark ab 2. Januar 1906 von 41/, Proz. auf
4 Proz. Verzinsung abgestempelten Hypothekar-Obligationen
der Gesellschaft zum Berliner Börsenhandel wird bemerkt, daß
die Erträgnisse für 1905 derart seien, daß eine Dividende von
14 Proz. wie im Vorjahr in Aussicht genommen werden könne.
Wie wir hören, hält der befriedigende Geschäftsgang auch im
neuen Jahre an.

Russisches Zollwesen. Aus zuverlässiger Quelle erfährt
der Petersburger Korrespondent der „F. Z.“, daß die sonst be¬
reits im Dezember ergehende Tarifierung der bei den russischen
Zollämtern und sonstigen Behörden zu hinterlegenden Wert¬
papiere nunmehr in den nächsten Tagen erscheinen soll. Wie
der Gewährsmann wissen will, wäre beabsichtigt, die 4proz.
Staatsrente, die bisher al pari angenommen wurde, nur zu
85 Proz. anrechnen zu lassen, entsprechend dem jetzigen

'ag6 Das Deutsch-Peruanische VorschuEgeschäft. Die 3 Milk
Lstr peruanische Anleihe werden demnächst zur Hälfte in
London und zur Hälfte in Berlin ausgegeben.

Interessenvertretung deutscher Schiffswerften. Eine jüngst
in Hamburg abgehaltene Versammlung von Interessenten hat
eine Vereinigung beschlossen, deren Mitglieder dem Gesamt¬
verband deutscher Metallindustrieller angeschlossen sind und
in der hauptsächlich die eigene Interessenvertretung der Werft¬
industriellen bezweckt wird.

Industrie und Handel in Barmen 1805. Der Syndikus der
Barmer Handelskammer hat vorläufig Bericht über die Industrie
erstattet in dem es heißt, daß der Geschäftsgangim,abgelaufenen
Kalenderjahr ein mittelmäßig guter war. In seinen wirtschaft¬
lichen Ergebnissen kann das Jahr nicht zu den glänzenden ge¬
rechnet werden. Man würde ihm aber unrecht tun, wollte man
es unter die kärglichen einreihen. Die ersten und die letzten
Monate des Jahres 1905 brachten sogar ein ziemlich lehhaftes

Geschäft, während der Sommer wieder, wie man das allerdings
•nicht anders gewohnt sei, nur zu sehr im Zeichen großer Stille
stand. Jedenfalls aber reihe sich das Jahr unverkennbar den
letztverflossenen Jahren langsamen wirtschaftlichen Auf¬
schwunges fortschreitend an. Mag auch die nicht unberechtigte
Furcht vor dem ersten März, dem Zeitpunkt des Inkrafttretens
der neuen Zollverhältnisse hier und da ihr Teil zu dem flotten
Geschäftsgang besonders der letzten Monate beigetragen haben,
so deuten doch, wie es in dem Bericht heißt, manche An¬
zeichen auch auf andere stetigere Ursachen, so namentlich da¬
rauf hin, daß die Kaufkraft weiterer Kreise des In- und Aus¬
landes wieder in erfreulicher Steigerung begriffen ist. — So¬
dann geht der Bericht auf die Spezialindustrien des Handels¬
kammerbezirks ein.

industriellenLage, über die Lage auf dem Rheinisch-
Westfälischen Eisenmarkt wird von der „Rh.-W. Ztg.“ berichtet,
daß der, Markt bereits über ein halbes Jahr festgelegt ist. Eine
Anzahl von Werken nimmt bis Ende Juni überhaupt keine
Aufträge mehr an, weh die jetzigen Aufträge nicht mehr er¬
füllen könnten. Der Stahlwerksverband muß seinen Verkehr
nach dem Ausland sistieren, um mit dem Inland fertig zu wer¬
den. — Es ist nicht gerade etwas seltenes, daß wenige Wochen
nach Veröffentlichung solcher Berichte plötzlich und gerade
in Rheinisch-Westfälischen Zeitungen die Situation als flau
dargestellt wird ; wir erinnern uns dessen und werden ein
wachsames Auge und gutes Gedächtnis haben, um gegebenen¬
falls darauf aufmerksam machen zu können . — Infolge starker
Beschäftigung vermehrte die Gutehoffnungshütte in Oberhausen
die Belegschaft der Zeche Sterkrade um 200 bis 300 Mann.

Kleine Fmamrchronik. Die Adler-Kaliwerke, Aktiengesell¬
schaft in Cöln, haben den Verkauf der östlichen Feldeshälfte an
die Internationale Bohrgesellschaft in Erkelenz zum Preise von
1 '* Millionen Mark beschlossen. — Auf der Buschtierader Bahn
herrscht gegenwärtig ein ungewöhnlich starker Güterverkehr.
Durchschnittlich werden 1500 Kohlenwagen gegen 1000 bis
1200 im Vorjahr gestellt. In diesem Monat wurden bisher 68
nicht fahrplanmäßige Züge eingestellt. — Die Kammgarn¬
spinnerei in Düsseldorf erzielte nach 66 500 M. (69 284 M.j Ab¬
schreibungen 123 000 M. (21900 M.) Gewinn einschließlich
15 100 M. Vortrag. Der Gewinn soll zur Verstärkung der
Reserven dienen, so daß auch in diesem Jahre keine Dividende
verteilt wird. — Die Direktion der Hamburger Hypothekenbank
teilt mit, daß das Gerücht über eine Beteiligung der Bank an
einer Berliner Warenhausumwandlung jeglicher Grundlage ent¬
behrt. — In das Berliner Handelsregister wurde die Deutsch-
Galizische Petroleum-Aktiengesellschaft Harklowa in Berlin mit
einem Aktienkapital von IVs Millionen Mark eingetragen. Sie
bezweckt die Gewinnung und Verarbeitung von Erdölen und
ähnlichen Erzeugnissen, sowie den Handel damit. Insbesondere
ist der Erwerb von Ölgerechtsamen in der Nähe von Harklowa
in Aussicht genommen.

Geschäftliches«
Blut gibt Kraft und Bioson gibt B!ut. Es genügen, um
dies zu erreichen, täglich 30—40 Gramm Bioson mit Bouillon-
Extrakt , womit man in 6 Minuten eine gutschmeckende Suppe
von höchstem Nährwert herstellt, welche dem Blut die wichtigsten
Ernährungsbestandteile Eiweiß — Eisen — Lecithin (Phosphor)
in geeignetster Form zuführi. Durch seine bewährten Eigenschaften,
sowie seine Billigkeit übertiifft cs viele der seitherigen Eisen- und
sogenannten Kräftigungsmittelund ist in den Apotheken und Drogen-
handlimgcn m drei Mark das halbe Kilo-Paket erhältlich. F21

i « J- 0. Roth.
Willi '' imstr . 54 ,

Zigarre. Hotel Cäcilie. 158

Jedes *IfraBike
fühlt sich nach Gebrauch von ÜSäBtiiEl!
und PerdynamirtnSCakao wunder-
bar gekräftigfc. Daher werden diese Präparate von
den bedeutendsten Professoren und Aerzten seit
Jahre n mit den besten Erfolgen angewendet. F15

a MSr . in den j&potlaeliesi.

Erbswurst
Suppen

unerreicht

Wohlgeschmack,Hährkraftu.Ausgiebigkeit.
Die Morgen -Artsgaste « mfatzl 34 Seitorr.

Leitung: W. Schulte vom Brühl.
Verantwortlicher Redakteur für Politik und Handel: A. Moeglich ; fr  dar
Feuilleton: I . KaiLler ; für den übrigen Teil: C. Röthervt ; für die

Anzeigen und NeUameu: H. Dornauf ; sämtlich in Wiesbaden.
Druck und Verlag der L. Schelleudergjchen Hof.Buchdrrukereiin WteSLadsv,
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Bleusten , 23., Mittwoch, 24., Donnerstag, 28.Zan.
Porzellan und Steingut.
'Obertassen , weiß. 6 Stück 35 Pf.
Obertassen , bunt, 6 Stück 45 Pf
Tassen , Goldrand, mit Untertasse, 6 Paar 50 Pf
Tassen, Goldrand, gedreht, mir Untertasse, 3 Paar 50 Pf
Tassen mit bunt. Dekor.,
Teller , tief und flach, glatt,
Teller , tief und flach, gerippt,
Datatieren , weiß, gedreht,
Salutieren , weiß,
Haudlenchter in allen Farben
Eierbecher » weiß,
Eierbecher , Strohmuster,

4 Paar 50 Pf
6 Stück 35 Pf
6 Stück 45 Pf
4 Stück 35 Pf
6 Stück 85 Pf

Stück 15 Pf
3 Stück 10 Pf
6 Stück 35 Pf

Wassergläser , gepreßt,
eil* '

Salz - m Mehlfässer , z. Anhängen, weiß, 25 Pf
Salz - « . Mehlsässer , zum Anhängen,

blau Zwiebel, 35 Pf
Kaffeebecher, weiß und bunt, Stück7 Pf

Glas.
7 u. 5 Pf

GLasteÜrr , gepreßt, schöne Muster, Stück4 Pf
Salutieren , schöne Muster, 45, 35, 25, 16, 8, 7 Pf
Wasserflasche mit Etas 23 u. 13 Pf
Weinrömer mit grünem Fuß, 6 Stück 95 Pf
Weingläser , glatt, mit Fuß, 6 Stück 50 Pf
Mergläser mit Henkel, schweres Glas,

gepreßt und glatt, Vs Liter u. 0,4 Stück 18 Pf
Kinderflasche» mit Strichen, Stück4 Pf

2 Stück 20 Pf
2 Stück 22 Pf
2 Stück 24 Pf

35 Pf
= 1 Pfd. 50 Pf

9 u. 4 Pf
Pfd. 18 Pf

per Dose 45 Pf

Gelbe Kernseife
Weiße Kernseife
Sparkcrnseife
Kerzen, 6 Stück im Paket,
Kerzen, 6 n. 8 Stück im Paket
Seisenpnlver , Paket
Seifenpulver , lose gewogen,
Bohnerwachs ,
Gasglnhstrümpfe
Selbstzünder „Konus"

Stück9 Pf ., Dtzd. 100 Pf
40 Pf

Marktkörbe,
Kaffeemühlen
Kartoffelreibmaschinen
Küchenwagen

120 u. 90 Pf.
90 u. 85 Pf.

165 u. 135 Pf-
195 u. 175 Pf.

Wärmeflaschen mit sehr gutem Verschluß
Stück 145 Pf.

Waschkörbe , oval, Stück 120, 105, 90 Pf.

Za . 266 Waschgarnituren , 4-teil., mit rot u. blauen
Blumen Stück 125 Pf.

Za . 366 Kartoffelschnffeln mit Henkel
Stück 25 Pf.

Za . 866 Salatieren , weiß, echt Porzell., verschiedene
Größen, Stück 10 Pf.

Blumentöpfe , Majolika, schöne Muster,
98, 80, 65, 45. 35 Pf.

Kohlenkasten mit Deckel, Blumendekoration,
Stück 225 Pf.

Za . 8666 Gläser für Tee, Wasser, Bier, Sekt, mst
matt. Rand, jedes Stück 6 Pf.

Za . 8666 Goldrandbechsr , 0,3, V*, 0,2, 0,1,
jedes Stück 7 Pf.

Za . 3660 Gläser , mit schön verziertem Rand , für
Tee, Wasser, Bier, Sekt, jedes Stück 10 Pf.

Za . 166 Kaffeeservice , 9-teilig, schön dekoriert, >
Stück 165 Pf.

Gasglnhstrümpfe , prima, Stück 22, Dtzd. 240 Pf.
Gaszyliuder Stück 8, Dtzd. 90 Pf.

Holzwaren
35 u. 22 Pf
82 u. 55 Pf.
65 u. 43 Pf.

15 ru 10 in
~2Er Pf.

Putz- und Wichskasten
Handtuchhalter für Ueberhandtuch
Waschbretter

. . . za. 30 in 20 ni
Waschelernen ^ | ® p| trt
Wäscheklammern mit Köpfen Dtzd. 7 Pf., _

per Hundert 5o Ps.
Wäschetrockner mit 10 Staben _
Messerpuybretter Stuck 18 Pf.
Messerputzsteine . Stuck 15 Pst
Kochlöffel von 6 Pf. an.
Fußschemel , hell gestrichen, 58 Pf.
Weidervügel , einfach, Dtzd. 40 Pst
Kleiderbügel , lackiert, Dtzd. 7g Pst
Kleiderbügel , mit Sieg, Dtzd. 85 Pf.

Emaille.
Löffelbleche , weiß mit blauem Rand, 30 ein,
Löffelbleche , bunt mit Spruch,
Verzinkte Wassereimer 85, 75,
Salz - und Mehlsässer , weiß, blau, grau,
Wassereimer , 28 cm,
Reibeisen in allen Farben
Kehrbleche in allen Farben
Ovale Kohlcnkaste», Gußeisen, 95, 85,
Kohkenlöffel 16, 14,
Stocheisen 2o, 20,

Pntztücher, beste Qualität, 35,
Abseisebnrften
Schrubber
Staubbesen
Handbesen
Stahlspäne , mittel und fein,
Wichse in Holzschachteln

25,
32,

20,
28,
45,
95,
68,

16,
23,
38,
75,
45,

Paket

115 Pf..
195 Pf.
55 Pf.
65 Pf.
82 Pf.
35 Pf.
42 Pf.
75 Pf.
13 Pf.
15 Pf.
10 Pf.
12 Pf.
32 Pf.
58 Pf.
35 Pf.
22 Pf.

5 u. 3 Pf.

Gasglühstrümpfe , Auer, Stück 85 Pf.
Gaszylinder , Marienglas, Stück 24 Pf., Ttzd. 27o Pf

Warenhaus Julius Vormatz. 177

HM-Mi !wr-M?!«MW.
Wegen Abbruch des Kurhauses Bad Nervtal

18 Rerotal 18 zu Wiesbaden
versteigere ich zufolge Auftrags an Ort und Stelle

heute Dienstag , den 23 . Januar er., und folgende Tage,
jeweils morgens 6Vs und nachmittags 2Vs Uhr

beginnend, folgende gebrauchte Mobiliar-Gegenstände als:
zirka 36 Betten , Waschkommoden und Konsolen mit nnd ohne
Marmor , Nacht- und Waschtische, ei«- nnd zweitür . Klcider-
uud Wäscheschränke, Gckschränke,̂ Kleider - n. Handtuchständer,

Polfter-
es , Schreibtische , Kommoden,

p- und Auszieh -Tische,
piegel in allen Größen,

. . ster-

Wamno, BiVKrd mit

Bilder , Gesindebetten und sonstige Gesindemöbel , 26 Pol
' hmittag 3

Brennholz frei-
tiire « und noch vieles andere mehr, ferner Mittwoch nachmittag 3 Ilhr
eine Partie Ahorn - nnd Kastanien -Nntz- und Brennhv
willig meistbietend gegen Barzahlung.

Besichtigung an den Bersteigernngstagen.

Wilhelm Helfrich,
Muktiormtsr und Taxator,

Schwalbacherstraße 7 .

Cäcilien-Verein Wiesbaden. E. V.
Dienstag, ' <len 23 . Januar 1906 , V "MTIlFS

Gesamtprota.
Um allseitiges Erscheinen bittet Her Vorstand . F370

Deotsche Gesellschaft für ethische Kultur.
AbteiSsiuig 'Wiesbaden.

3 . Vortrag des ® Saison 8305/08
ISoanerslajy , dem 3 » . I » mur , abend * 8 Clip , im Wahl saale des Rathauses.

Thema: Ethik und Mutterschutz.
Gehalten von Fräulein .tdele ScJireiher aus Berlin.

Abonnementskarten sind am Kingange vorzuzeigen. Eintritt für Niclitabonnenten SS E” r.,
für Mitglieder Sr » 5*f . gegen Vorzeigen der Mitgliedskarte. F 495

.Vachvcrsaininlu » S im Gartensaal» des Promenade-Hotels.

y>- f&smgfS ■■T7 ■.•sanmiiiriHiuy . W

TÜRK ^PABSTs
: ; * M » i . ri j # ,u ■ o

Worcester Sauce, Mayonnaise.
I T. Braten7'"FMcn^ Dlnfen re. pikantesten Geschmack.
! Extrafeine Mayonnaise und Remouladen »Sauce in Gläsern oder Tuben . F 86

IeS. Leser dies. Zeit«, erh. Zwecks Reklame ein sff. Colli g. Nachn.20 Bückt. 50 Sardcllhcr. «0 Sprotr. Sv neue Mher! 8 Pfd. Dos.
sff Anchovis1 Stck Kochsu. 1 ganz. Kieler Rauchal. Alles zus.
nur 3 M. Degeners Fischgroßversd. Swincwünde 62. F 8t

Käufer und Teilhaber»
Kapitalisten — Hypotheken

für alle Geschäfte und Objekte beschafft rasch und diskret
A.  DraiH ®« ,

/ Filiale FrmrksttrL a. M ., Mainzerlandstraße 114.
Solides , kaufmännisch geführtes Unternehmen . Kostenfreier Besuch.

(8 . Z. 9316) F23

"Nest
billig verkauft

^  für Herren- und Knaben-Anzüge,
& Hosen, Reste zum Flicken werden
Schwalbacherstr . 30, 1 Stiege links.

Butter!
Hochfeinste Süßrahm - Tasel-

nnd Tee -Butter»
Block nnd Paket, 1.38—1.4V Mk.»

stikßêofnntgüutter
Pfund 1.20 Mk.»

Stets ftifdjE Sieb-n. WnMtr
empfiehlt

J . Hauser üaeiifelger
(Inh . ©k *or » Reim ) ,

Michetsber« 18 — Sckulgafss «.
Telephon 27:18.

2V—lb # Liter
prima Vollmilch»

ins Haus geliefert, adzngcben. Osfertcu unterW. »A» an den Tagbü-Verlag.

Geiegenheitskauf!
Zirka 1000 Paarwarme Damen-,

Herren - und K>nder-HauSschuhe n. -Pantoffel in
Filz , Leder u. Kamelhaar mit u . ohne Schnallen,
mit und ohne Absätze, in verschiedenen Farben,
Qualitäten u. Größen , solange Vorrat reid)t, von
50 Pf . an.

ßM- Nur Marktkraste 22, 1.
Kein La den. _ Telephon 894.

Elektra-Kerzen drennen am
hellsten. Beim Gus; wenig
beschädigt, per Dtzd. 8v»7»,

-_ 85 « . 110 Pf . Nur allein
bei» Drog. nrnnie««, Manritiusstrafie 3/

. %»a ber . Drog.» Kirchgae« v. !' 128

m
ratze3

. .. .F12!

Frische WAM
zum Essen
Prilgibt sowohl an Private als an Wiederverkäufe!

zu außergewöhnlich villigeu Preisen ab die
Melieret GZtar Müler.

Verkaufsstellen:
Bismarckrtug lv und Jan ! runnenstr. 1Lmuri.
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Arnslü Obersku
Papis , ßue des Capueiiies 22.

Wiesbaden , Gross®Burgstrasse 3/7.
Korsett-SalonI. Fanges.

Inventar - Ansverkaiif
zu ausse ^ ewSlsialicSi isilSig .era Preisen»

Pariser Gürtel
früher 1.75,_ 2.—, 3.—, 4.50 Mk.
jetzt i . ss, ' i 74 oT ' ®.* ®r ~ * .* ö ' m£

Korsette für starke Damen
früher 13.50, 8.—, 5.50 Mk.
jetzt 6 . S8?. S. .T.5», L>. SSldk

Korsette mit Gnmmiansatz
früher 12.50 Mk.
jetzt <S. 5 ® Mk.

i Elegante Brüsseler Zwictel-Fassons
W früher 15.—, 25.—,■"#? - — ’ - 20 .- 13.50  Mk.

M jetzt 8 — , 13 .50 , S 3 .SO , 3 . 5 © Mk.

Hall- und Tüll-Korsette
■1 früh er 3.50, 3.50, 5.—, 9.—, 4.50  Mk.

■> jetzt 3 . —, e . rs . s . KG . dLsori . soTitk.

Korsette znni Selilankuiaelien
früher 13.50, 8.—, 5.50  Mk.
jetzt L .L « , 4553 », ®. SS ~Mk .’

Sie gerade Linie 9
modernstes 8i or .net f,

früher 3.—, 4.50, 6.—, 3.— Mk.
jetzt tLISS , S . SS , 4 . 35 , 5 . 5 t® mE

i Sckaofnsh
bedeutend nater Herstellungspreis.

Speziaiität;

Korsette nacii laass
Diese Form halte ich zum IuTenhirpreis yon "P üenselhen Formen »» ö® in

8  meinem eigenen ttelier,— Xu — filC Bedienung nur durch fachkundige Damen.
* ? «IC fltep » r » t «aren und Slurneitwüsclie,

und eleganter am Lagor . auch von mir nicht gekaufter Korsette.

Sans WESiE
zeichnet sich durch ivimderbare

Forinenscliiinheit.
rein anntnmiiciien Selimitit und

bequemes Sitzen aus.

Ache Versicherung.
Wegen Unizug läßt die Firma Kirra Pa «r'

fPSr* Heute Dienstag,
den 23 . er., n. die folgenden T -rge, jeweils vormittags9H'r u. nachmittags2-/» Uhr
anfangend, nachverzeichncte Waren in ihrem seitherigen Geschäflslokale

25 Langgasie 23
freiwillig meistbietend gegen bare Zahlung versteigern.

Zum Ausgebot kommen:
Garnierte und ungarnicrtc Filz- und Slrohhüte, Federn nnd Phantasiefedern,
Blumen, Sammetu. Seide, Spitzen, Bänder, Stroh- u. Pcrlborden, Morgen-
Hauben, Ballfacher, Balltüchcr. Pompadours, Pelze, Boaö und dergi. mehr.

Die Nickel-Gükereinrichtnng mit -Mlnsplatten und eine kleine Theke
kommen am Mittwoch » nt 12 Uhr zum Ausgeber. ^ F 237

Ludwig Marx, Auktimmtor il TllMtor.
Telephon 3679 . Bureau : Kirck,gaffe T.

Ein allbekanntes aut besuÄteS

Wer -RestMMi
in  Mainz

nft großer Stanlm -Kundschaft, auch Osfiziervcrkehr, unter günstigen Bedingungen
u verpachfrn.^ Chiffre - ^ 8- an die Annoncen-Expedition -»«
n Mainz . ' ' "

Mein Laverier - und Dekorations -Geschäft
" '' befindet sich ab 1. Januar

Kaiser-Friedrich-Ring 62, Ecke Uörnerstratze.
Fr.

Taperrrerermeister nnd Dekorateur.
Telephon 8209.

Israelitische Knltusftener.
Einzahlungsterminfür die letzte Rate pro 1965/06: 2O.—30 . Januar e.»

vormittags 8 ^ —11 Ahr. F332
Israelitische Kttltnskasse.

A am  en -Schnerö erirt
Öeon . ICrateeniiespger »;, 32 Mchekberg 32.

Anfertigung eleganter, sowie einfacher Kostüme.
Schicke Ball - n. GeseKschafts -Toiletten , Jackett-Kleider . Billige Preise.

Klittn-Ziglslt, Slinöcn-Aki«,
Telefon 26 ©6,

Walkmühlstr . 13 , Emserstr . 51,
empfehlen die Arbeiten ihrer Zöglinge und
Arbeiier:Körbejed.Artn.Größe,Bürsten-
waarcn , als Besen, Schrubber, Abscife-
bürsten, Wurzelbiirsten, Anschmierer, Kleider¬
und Wichsbürsten ec.rc., ferner Zknhmattett,
Klopfer , Sirohfeile ec. ec.

Klavierstimmer ».
werden schnell«.billig

neu geflochten, Korbrcparaturen gleich
nnd gut anSgefnhrt.

Auf Wunsch werden die Sachen abgcholt
und wieder zurückgebracht. F 206
^aiBHüBWai

Oppenheimer-Kanfnmnn’s
GlltCk ist kolossal!

Der 2 . SiAap ^jg-c-wiitn der
JSsinFg-«**' &weä *ISs!>4terue im Betrage von

Mark 4O . OOO
fiel in meine düliichnkollefete.

Offeriere:

Billigs Lektüre!
Die letzten Jahrgänge von Bazar, Fliegende

Blätter, Daheim, Garlenlnube, Gegenwart. Kladde¬
radatsch, (straphic, I'Illustration,Jugend, Meggenb.
Blätter, Deutsche Monatsschrift, Romanbibliothek,
Romanzeitung, Vom Fels zum Meer, Woche, Jll.
Zeitung. Zukunftu. Zur gut. Stunde !v. bist, abgeq.
Gar ! Pfeil , Buchh., Kl. Burgstr. 4. Ferntp.3818.

FAFF

& sih.
ÜKieliun ® 3 . bin 9.  SfrOrnar.

Porto u. Liste 30 Pres.

Hauptgewinn
Mark 8O,OOO.

IS-
ü tili . 3 .SI® .

Xieliun » M , bin 13 . 3<' elirunr.
Porto u. Liste 30  Pfg.

Hauptgewinn
Mark 75, ©# ©

empfiehlt und versendet gegen Voreinsen¬
dung des Betrages oder Nachnahme F 143

Oppenlieimcr-Kanfmann
Oankrnrl a . li.

6 . dr . SSocUentieiniersira .nse ffi.

Pt Schneideru.Privatleute.
GelegeuheitSkauf: 80 Zmtr. Br. schwarze

Croisereste per Bieter 25 Pfg., farbig gestr. Satin-
iirmetfutter 35 Pfg., 185/140, farbige linb schwarze
Zanella per Meter 75 Pfg. 165-140, balbwoll.
Zanellap. Met. 1 Mk. Die Reste sind von Ibis
zu 5 Met, grast. Schwalbachcrstr. 80,1 St . (Allecs.i.

Reelles Möbelgeschäft.
Empfehle mein reichhaltiges Lager in sämtlichen

Kasten- nnd Polster-Möbeln,
nur erstklassige Ware, mit. weitgehendster Garantie.
Eigene Schreinerei, Tapezierer« und Lackiererei.
Einz. Möbel wcrd. in jed. Stylart n. Angabe an-
gefcrtigt. Reparaturenn-id Aufpolieren werden
prompt». bist, besorgt. ZahlungsfähigenKäufern
wird Teilzahlung gewährt.A.Müh  rer.MeWkimrein.ftger.
Sedanplatz 7, .Holtestelt e der Elektrischen.

SW.MlleäZM5Mirk
mit und ohne Gaumenplatte.

Plombieren schadhafter Zähne.
F«8. Pi «l , Dentist, Rheinstraße 97, Part.

10—4, Sonntags 10—12 Uhr.

3b webergaffe3b.
Lar! Ureidel.

Hteparatnrwerkstätte . 3416

Griipste Ainiwnlil . Hillig <te Preise.
offerirt als Specialitätr

A . Lelfsnlicrl . I ’aulbrunnen3trasse lö«
_ Iteparaturen . 2526

Jede Haysfrau
versuche

Vormbaums Waschpulver
... . Dasselbe verhütet daö unliebsame
Llbfärben und Elulausen der Wüsche,

erkält die wollene
Wäsche wunderbar
weich, macht die weihe
blitzschnell blendend
weist und aiebt der¬
selben einen höchst an¬

genehmen frischen
Geruch.

wird von den
bedeutendste» HauS«

ssrauer?°Zeitu«se» .'c.
"alS „bestes

MüsWMel der Gegelmart"
empfohlen und sollte daher in keinem

Haushalte fehlen.
„Eiireka“

kostet pro Packet 12 Pstz. nnd ist in
allen besseren Geschäften zu haben.

Engros-Vertrieb: Bf. & A. SBuppert

Gelegenheitskauf;
Die bekannten

Gssdtzeae- Weltftiefel
in Boxkalf - nnd Rahmenarbeitsticfel für Herren.
Damen und Kinder.in versch. Fassonsn. diversen
Sorten. Boxkalf-, Chevreanx- u. Wichslederstiefcl
f Herren, Damenu Kinder, sowie Hausschuhe u.
Pantofs. in enormer AuSw. kauft man am billigsten
Lt .. mir Morltstr.22. tZM-

Wiener Masken-
u Tfreatcr-Kostüm-Seibaustalt,
Wtlhelmstratze6, Hotel Monopol,
cmxs. Spezialitäten in Dominvö.
« . MaSkenanzügen , ganze Aus¬
stattungen von den einsächsten bis
zu den hochelegantesten.

Billige Preise.
Madame Sfr» , nelnsh.

Dankbarkeit
Zwingt mich, gern und unentgeltlich hzlz -,
BruTt- und Lungenleidenden1-«--»°--ai«
mitzuteilen, wie ich durch ein einfaches, billiges
und erfolgreiches Naturprodukt voit meinem
qualvollen Leiden befreit worden bin.
Lehrer Bairniaartl in Krammelbei Aussig(Elbe).



. Jetzt 3Sk. 3 .—
jetzt Hk . 1.—

zt Mk , 6 .—, 4 .— und 31k . 2 .9©
tk . 32 .—, 25 — und 31k . 46 .—

. l/z Dtzd. Jetzt Nk . A.8©
Vs Dtzd. jetzt 31k . 2 .—

Herren - Unt erhosen
~~ 2 31k.

Posten Herren -Hemden in weiss und farbig ■ • • • • • • •
Posten Herren -Soclten in prima Baumwolle, Wolle, Flor etc.
Posten Herren- Westen , letzte Neuheiten.
Posten Herren -Paletots , früher bis Mk, 50.— . . Jet
Posten Herren -TaschentBjÄer zum Aussuchen.
Posten Herren -Kraigcn , alle Formen, bis Weite 54, 4faeh Leinen - • - -
innrt • Anzfi &e Sport - Strümpfe Hausschuhe Herren - Unter jacken

" 1.50 Mk . 1.50 Mk . 1.50 31k.

Heinrich Scitaefer,

jpie Sachen werden auch ohne Lieferung von Offen avqegeöen,

ssrankfunt a. M
J Kaiserstrasse 1.

DEUTSCH - HOLLÄNDISCHE SEIFENWERKE
Gt. m. b. H.

GILDENHAUS (Prov . Hannover ).

Gesetzlich
geschützt. WASSERFREI

I Ein Esslöffel SODEX
f Ẑ ****1̂  ergibt ein besseres Resultat

als 4/a Pfd. der meist gebrauchten Soda.
Per )/2.B ” f4t . - S!' « Ue « 1 ® S»r.

Einnctzen der Wäsche, GeseMrr-Spüicn, Scheuern und Putzen,
ZU ALLEN REIN IG UN GS ^ ZWECKEN

UNENTBEHRLICH.

jfoBqwBMMi Vertreter: A . Klingaolir . Telephon W,

Seite 8, Dienstag , 33 . Jannne 1906. Wiesbadener Cagblait. M»rgen-A«sgade. i«Blatt. Rs . 36.

Städtische Oberrealschule mit Vorschule
und<Hejorm=) Realgymnasium!. €.

Anmeldungen zum Eintritt Ostern 4AGG werden in den nächsten 14 Tagen
im Anstaltsgebäude. Oranienstraße7. entgegen genommen, und zwar für dre Klassen Sexta
biK Untertertia und die Vorschule täglich von 12—1 Uhr Zimmer 16a, für Obertertia hu
Oberprima täglich von 11—12 Uhr Zimmer 16. ' *

Vorzulegen sind das letzte Schulzeugnis, der Geburts- und JmpUchem.
Wiesbaden , den 18. Januar 1906. ^■ Der Direktor:

Professor Güth.

jieiers Weinstube",
Luisenstrasse 12.

Vonigl.1S04 er ^rattensf einer
k  Crlas E8K Pf.

Diners u. Soupers a Mk. 1.20 (Abonnement Mk. 1.—).
Reichhaltige Speisenkarte.

K. ßiecbwaftal.

Westlicher Bezirksverein.
Mittwoch , den 24 . Januar , abends 8 Vs Uhr , findet in der Turn¬

halle Wellritzstraße 44 eine F408

Mitglieder-Bersammluug
statt, in der verschiedene Bezirks -Angelegenheiten zur Besprechung kommen.

Zu recht zahlreichem Erscheinen ladet ein ' Der Vorstand.

W. Petri , StkdWchc,
Tel, %m.  Taunuzsttatze 27, t. liLHIL

Lieferung von Diners» Soupers und Bfifetfs»
sowie einzelner warmer und kalter Watten.
Gleichzeitig empfehle den hochgeehrten Herrschaften mein- kompl. Taselservice, bestehend m:

silberne Bestecke. Fischbestecke, Austcrngabeln. Hummergabeln, sämtlich- silberne Schuf,eln
nufsätze, Tafeltücher. Servietten, Kandelaber und Hors-ä'oeu' res-Schüsseln, Teller und Glaslchu,sein

^Huillon-, Tee- und Mokka-Tassen, Fingerschalen und samt!, feinen Sherry-, Wein-, Champagn-r-,
Bi-r- Likör- und Bowlen-Gläser, Wein-Karaffen und Untcrsätze, Tisch-, Stühle und Kleiderständer.

Hotels imd Densionen
habe der Zusammenstellungmeiner diesjährigen

Tapeten-KolleKtlsN
besonderes Interesse geschenkt und biete wirklich Hervorragendes bei sehr niedrigen Preisen»

Muster stehen sofort kostcnles zu Diensten.

Herm. Ltenzel,
Gccpeten und Linot 'eum,

SchulgaNc 6 . Telrvhon 274 » .

S en»Sie Ihrem Körper durch die Nahrungs¬mittel, welche Sie zu sich nehmen, utcvt die
geeigneten Nährstoffe, welche zur guten Blut¬
bildung nötig sind (Pflanzen- Eiweiß,
Manzen-Nährsalz) zuführen.

8 ie werden sich in kurzer Zeit durch ungenügen¬den Stoffwechsel Krankheiten aller Art, wie:
Gicht, Rheumatismus, Ischias, Nervenleiden
u. s. w. Anziehen, welche Ihnen viel Geld,
Zeit und Lebensfreude kosten,

eben Sie vegetarisch und abstinent, dann
werden Sie gesund bleiben und wenn Sie
krank sind, gesund werden.

vegetarische; Restaurant„Zur Gesundheit".
Wiesbaden. e<e8>rii«le «- » ittricii . Am Saillerptatz 1.

Warme Spelten von morgens 10  tlhr bis abends 10  tthf . Diner von 1- 3 Uhr.
Reichste Auswahln. d. Karte. Alkoholfreie Getränke zu jeder Tageszeit. Bittige Preise.

7 Tageszeitungen. Viel Literatur. Neues Adreßbuch. Reichs-Adreßbuch.

Sie efien
umsonst



Wo. 36.

Msrgen-Ausgabe.
2.  K!att. itsba- ener Tsgblstt.

Drrrrstao.

33. Januar 1906 .
51 . Jahrgang.

(21 . Fortsetzung .)

Rn der Hlorfefee.
Roman von Dietrich Thcden.

Er eilte ihr wieder nach, so rasch ihn seine Füße
tragen wollten. Rechts und links tauchte hin und wieder
ein dunkles Gehöft auf .mit toten , lichtlosen Fenstern.
Zuweilen eine Katze auf dem Weg, ein Paar Mal ein
Hundebellen oder ein Eulenruf — sonst alles grabesstill.
Eine Sternschnuppe zog seitlich einen bläulichen Licht¬
streifen durch die Luft — sonst Himmel und Erde reglos
im kalten, fahlen Mondlichte. Und keine Spur von der
Flüchtenden.

Erst kurz vor Tvetost tauchte sie wieder vor ihm auf.
Er starrte nach ihr hin. Sie lies nicht mehr, sie ging
langsam und sonderbar wankend und schlingernd.

Er fand neue Kräfte , stürmte ihr näher und näher
- - und sah sie aus einmal lang hinschlagen, eine dunkle
Masse auf dem mondbeschienenei: Wege.

„He, du, du ! Was machst du !" rief er schon von
-ferne und wiederholte fast die gleichen Worte, als er neben
ihr stand.

Sie antwortete nicht und gab kein Lebenszeichen.
Er hob den schweren Körper auf.
„Johanna ! Hanna ! — Deern ! Mein Gott , tot ?"

stammelte er.
Zlber nein , die Brust hob sich, wenn auch die Arme

schlaff und kraftlos hingen.
Er schleppte sich mühsam mit ihr vorwärts . Nicht

weit vor ihm lag der Krug von Avetoft, und da wollte er
um Hülfe klopfen.

Der kurze Weg schien ihm endlos lang ; aber seine
Kräfte reichten.
> Sanft bettete er die Ohnmächtige Var dem dunklen
Hause hin. Ein Pochen an die Fenster , ein Widerhallen
in der lautlosen Nacht. Wieder Klopfen, lauter , dring¬
licher. Ein Rasseln der Haustür von innen , und gleich
vorauf in ihrem Rahmen eine Mannesgestalt . Ein er-
fwuntes Fragen . . .

„Was , sind Sie das — vom Hoyerhos? Der Vor-
kneckst Hagen ?"

Christian Hagen hatte wohl selten so beredt ge¬
sprochen. Die Situation wurde dem Krugwirt schnell
klar.

„Ja , natürlich , 'ne .Kranke — das versteht sich
Bleiben Sie bei ihr . Ich lasse gleich den Wagen zurecht-
Machen."

„Was es kost' — ich bezahl' es."
„Das kost' nichts, Christian ."
In wenigen Minuten war Leben im Hause. Lichter

.flammten auf , ein Wagen wurde auf den Hof geschoben,
und Pferdehufe schlugen auf das Steinpflaster . Der
Wirt kam Hagen zu Hülfe , und weich wurde die Ohn¬
mächtige aus eine dicke Schicht Stroh gebettet.

Dann rasselte der Wagen vom Hofe und schrillte im
Wegsande. Ein Knecht aus dem Kruge lenkte die aus¬
greifenden Gäule , und Hagen saß neben der Kranken,
hielt ihren Kopf und rückte die wärmende Decke zurecht,
wenn sie sich verschob. rr ,-w

„Du willst nichts von mir ", sagte er still für sich,
bin mir nicht zu gering , dir zu helfen."

„Also zum Doktor Christensen?" fragte der Wagen¬
lenker noch einmal unterwegs . „Unserer ist der Doktor
Heffke. Zu dem nicht?"

„Nein , zu Christensen. Das ist der Freund von
unjctcni Säuern ."

Auch die kleine Stadt Tondern lag noch im tiefsten
Nachtfrieden, der durch das Walgenvasseln gestört wurde,
obwohl der Lenker ans dem holperigen , schüttelnden
Pflaster im Schritt stlhr.

Doktor Christensen erschien in langem -schlafrock, hast
die Kranke ins Haus tragen , untersuchte ste und schüttelte
ernst den Kopf.

„Ich werde das Fräulein bei mir behalten ", sagte er
wortkarg zu Hagen. „Grüßen Sie Herrn Behrend und
bestellen Sie , Lebensgefahr sei nicht vorhanden . Haben
Sie verstanden?"

„Ja — — jawoll ."
Christian Hagen kletterte wieder auf den Wagen.
„Lebensgefahr nicht", murmelte er vor sich hin und

hörte kaum auf den Knecht, der ihn auszusragen und seine
Neugier zu befriedigen suchte.

Gegen Morgen kam er wieder auf dem Hoyerhofe an,
übermüdet , verstört.

Der Bauer hatte schon selbst geweckt und das Fehlen
der beiden bemerkt. Hägens Aussehen beunruhigte ihn.

„Mensch — Christian — was ist denn mit dir ?"
fragte er.

„Mit mir ?"
Hagen fuhr sich mit der flachen Rechten über die

Stirn.
„Ja , mit dir ! Und mit der Mamsell ! Wo steckt

denn die?"
„Die ? — Bauer , ich — soll einen Gruß bestellen —

von dem Doktor Christensen — und — Lebensgefahr
war ' nicht."

„Mann , was — quatsch'st du da?' fragte Behrend
verdutzt.

Hagen konnte nur unzusammenhängend stottern , und
es dauerte lange, bis der Bauer zu überschauen vermochte,
was voraegangen war.

„Ruh ' dich aus ", sagte er besorgt zu Hagen und ging
nachdenklich ins Zimmer . „Was ist denn das ?" fragte er
sich zweifelnd.

Er ließ noch am Bormittage satteln und besuchte den

^JMnc Hoffnung ", sagte der Arzt. „Körperlich kann
sieleben — geistig nicht mehr."

Behrend wußte sich von jeder Verfchuldnng frei ; aber
das Unglück löste ein warm strömendes Mitempfinden in
ihxu  qu£

„Tun Sie trotzdem, was menschenmöglich ist", bat er
den Arzt.

12. Kapitel.
Im Kruge von Jebsen hatte sich eine Abendgesellschaft

von mehr oder minder farbechten Deutschfeindlichenzn-
sammengefunden, unter denen auch der alte Stürhoser
nicht fehlte. Die Bauern hockten krumm auf den Stüh¬
len, passten airs ihren kurzen Pfeifen und schlurften
ihren Tee oder Kaffee.

Der März hatte die freundliche Maske wieder abge¬
legt und kehrte wankelmütig eine keiner rauhesten Seiten
hervor . Ter Mond war verhüllt , die Wolken flogen
hoch, und ein Windreißen stieß um die Häuser.

Daß wir morgen Vollmond haben", sagte einer der
Bauern , „ich bin kein Unglücksrabe — aber das will nur
doch iricht recht gefallen. Als ich vorhin auf dem Deich
war , da war da so ’n weißer Streifen am Horizont , der
war 'nicht ganz geheuer. Na, und die Unruhe der Möven,
und wie sie so niedrig dahinschießcn— ich kann mir nicht
helfen : so recht traue ich nicht."

„Willst du wieder loslegen ■mit deinem Rummel von
der Mordsee?" fragte ein anderer neckend. ^

„’n Rummel ?" wiederholte der Erste bedächtig. „Ich
weiß nicht, wie viele Jahrhunderte zurück man der Nord¬
see so nachrechneil kann, was sie alles auf dem Kerbholze
bat . Aber wenn unser alter Pastor Bescheid wußte, daß
sie so im Laufe der Menschenalter nahe an die andert-
Halbh-iindert Ortschaften vom Erdboden _ weg gewaschen
nnb in ihren unersättlichen Magen hineingefresien hat,
dann ist das doch wohl kein Spaß und kein Rummel
mehr, sondern 'n ganzer Ernst . Und wenn du noch
kein'n Deickchruch und keine Wassersnot mitgemacht hast,
d--nn kannst du zufrieden sein, aber nicht mitreden ."

„Olle Unglückskrai!" rief ein dritter unzufrieden.
„Hast du auch wieder das Reißen in den Gliedern als
dein altes Barometer ?"

„Ja , das Hab' ich leider mich", bestätigte der Rabe.

„Meint Ihr , ich will den Deuwel an die Wand malen?
Das werde ich bleibeii lassen. Aber wenn so'n Wasser
kommt — das ist anders , als wenn's mal so'n Brand
gibt. Gewiß, Feuer — Schreckens genug. Aber bren¬
nen tut 's bei uns doch immer bloß mal hier oder dort —
ein Haus , ein Hof — und nicht auf 'n Handvoll Steller
mit eineni Mal . Wenn aber die Mordsee kommt, die ist
dann gleich im ganzen Binnendeichland, und da können
gleich Hunderte oder Tausende von Menschen froh sein,
wenn sie bloß mit dem nackten Leben davonkommen."

„Halt 's Maul !" unterbrach ein grollender Rustr.
„Ich kenn' mich auch aus und kann mir ansmalen , daß
es für die aus den Schiffen draußen eine schlaflose Nacht
geben mag, aber für uns nicht. — Jebsen, mir jetzt 'ne
Flasche Bayrisch."

„Sonst noch wer?" fragte der bequeme Wrrt.
„Bring 'ne Runde ", bestellte Stür.
Ein Nachbar Svens gab dem Gespräch eine anders

Wendung.
„Du wärst uns eiii bischen im Wege, Sven , wenn

wir in deiner Gegenwart nicht frei von der Leber reden
dürften — "

„Ich höre, was ich will !" belehrte der Sturhofer uw
wirsch. . ^

„Schön, und wenn du was nicht willst, dann stel?
das Trommelfell gefälligst ab. Also was deine Tochter
gemacht hat, das geht uns nichts an, und davon will ich
den Mund halten , weil du den Deinen schon deutlich
genug aufgetan hast. Aber was das mit dem Neuen ist,
da kannst du uns nicht Verivehren, wenn wir unser kräf.
tig Sprüchlein dazu geben. Und da mein' ich, daß der
bei uns eiiigebrochen ist und wir nicht nötig haben, mehr
zu tun , als ihn — so notdürftig und notgedrungen —
auf seinem Horste zu dulden. Aber bloß da. Nicht,
wie es Frederiksen und Tosohr und andere machen, unter
uns . Ich Hab den eingebildeten Kerl noch nie für voll
gehalten, und so solltet Ihr es auch machen. Oder paßt
es Euch, was der Neumod' sche mitqebracht hat ? Oder
wie er sich aufspielt ? Der Vorknecht ist sa wohl ein
Schulfreund von ihm gewesen; aber zu den andern
Knechten sagt er „Sie " und zu den dummen Trmen
„Sie " ! Uiid Wagenladungen Buschwerk hat er sich
holen lassen und rund um den Hof in die Erde gesteckt,
wo jeder halbwegs Vernünftige ihm hätte sagen können,
daß das hier bei uns nicht fortkommt. Und wenn was
ist in der Gemeinde — er immer dabei. Und immer
voran . Unser Schulmeister — so 'n junger Mensch, un¬
verheiratet , bei Hansen in Kost, fast nie zu Hans — was
braucht der in seinen beiden Stuben Ofen? Da ist doch
das Schulzimmer geheizt, und wenn er da nicht sitzen
ttnö — ist ein Ofen — in einer der Stuben — der doch
da ist, nicbt genug? Ach nein , da kommt der große Herr
vom Hoyerhos. läßt die Fenster neu verkitten und laßt
auch 'neu zweiten 'Ofen für den Herrn Schullehrer sehen.
Großmütig , aus seiner Tasche, weil's im Gemeinderat
nicht durchgegangen war . Aber was wir davon haben?
Das Holz und den Torf , die hat er nicht geliefert , die
können wir anfahren lassen. Und nun hat er auch noch
den Pastor vorgenommen und dem ins Ol,r gesetzt, unser
Kirchturm müßte ein neues Dach haben, sonst flögs das
alte eines Tages runter , und das könnt ’n Unglück geben.
Hat einer von Euch das schon gesehen, daß das alte schlecht
ist? Ich nicht. Gut — ja, das ist was anderes . Das
ist es wohl auch nicht. Aber nun gleich alles runter , neu
draus — ja, und die Kosten, wer soll die tragen?
Wir , die Gemeinde. Als ob wir alle die Taler in Säcken
stehen hätten und sonst nichts zu tun hätten-, als sie auf
den alten Turm hinauf zu schlevven. Wollen wir uns
das bieten lassen? Ist er Dachdecker gewesen, daß er
mehr versteht als wir ? Ich will meinen Beutel nicht
leer machen lassen. Wer will's von Euch? Keiner?
Also dann doch gegen ihn ! Wenn Versammlungen sind
— oder wo es sonst sein kann ! Sagt er ja , Ihr neini
Wer macht mit ?"

(Fortsetzung folgt.)

Niederrhein. K !
nt -r  Jährlich siel « steigernde 8'm *» ' /. ,st f “ r dc *sen

Niederlage für Wiesbaden und Umgegend:
Ed . Böhm « Adolfstrasse 7.

WMÄ
für Kinder und Erwachsene,

schöne Haltung , breite Brust und ^st̂ ^ zĝ ^ äger
verleihend, bei” Herren und Knaben fie Hoserdräger
ersetzend, leicht und angenehm zu t g , ^

8chiedenen Größen stets voir g* *„ ^
Fachmännische Anfertigung als

P . A.  Sstoss,
Artikel zur Krankenpflege, j

Telephon 227. Taunusstrasse2.

Lager ln  amerik. Schuhen.
Aufträge nach Maas«,

•erii iinn St ckdbjrss , ür . Bur:
3517

strasso 4.

»tuen Umzug
(Vidiert, Garten bank, Klavierstuhl. Spätzlema sÄme
und1 Paar KlavierlampenAdclhecdtzratze o5, 1.

WmhuleMerte.

Se«
Ecke Goldgaye.

Wir haben bei unserer diesjährigen
Lageraufnahme eine Anzahl besserer
Schuhmaren, welche nur durch Lagern
etwas gelitten haben, sonst aber von
tadelloser Qualität sind, derart im Preise
ermäßigt, daß wir diese Posten in kurzer
Zeit sicher ausverkauft haben dürften.
Teilweise sind diese Artikel in unseren
Schaufenstern in der Goldgasse ausge¬
legt und werden von da herausverkauft.

Es befinden sich darunter
Hausschuhe mit Absatz. für 65 Pf.
Lederhausschuhem. Ledersohle für1.50,
Damen-Lederstiefel. . . für1.75

und bergt, mehr.

€o.’$ §chuhwarenhau§ Union,
33 Langgasse 33, Ecke Goldgaffe.



Kerts 10* MsrrsLag - 23 . IMUNSN 1006» MEesLaderwr Taghlatt«, MsNgerr-Arrsg-rbe, 3. Kl-rit. US. S6.

MohnüM -MzeM
für Miezbaden Md AmgegendP feit 1852 dar

Mesbsdener CagdlM.

von den Miolhern . insbesondere
OLLMSiW dem Äremdenxublrkum und den

hier zuziehenden gustvRrtrgrn Familien wegen der
unübertroffenen Auswahl von Ankündigungen.

foltlffet von den Vermiethern . insbesondere
4i| fÄ| | v8Slvi !li j ert  Wiesbadener tfausbesitzern, wegen

der Billigkeit und des unbedingten Erfolges der
Ankündigungen.

UevevftchLlich gsoxhUeL nach Ast rrnd Gvoße des
p* vermietherrdett Dsruires.

ertrüge oon‘ätis tmCSgbistt -VeMg.

jeder lieiher
verlange die 'WoSmKsragslisteii des

Haus- und Srandbesitzer-Vereins
E . V.

Geschäftsstelle : IjMSaessstrnsss LN.
Telephon 439. F 431

HBEMH

am Vif5/

Königlicher Kolspeditsur
fettenmayer*

fite & dt - tXimfeuge.

SJebersIedelaiii ^ ee
von und nact » auswärts,

AwflbewaferiiM ^ eM
für linirsse Ii . liin ^ ere üKeät.

Verpa © feaisigr © ! ! 9
Spedition von Mintednssen-
aciiaften . Snisteuern ctc . etc.

v-föa
'£>r

BUreau : SL Blieinstraste
(neben der Mauplpnst .) 3826

Das

Lionk Cie.
Friedrichste. tl - Teleptzon 7««,

empfichit sich den Mitthnn zur kosten-
fMr « Beschaffung von

MSvttrt«« und «nmöblirte«
WM«n - Ed « «»Kenwotznnnaen
mnimWHeUlm — mSdUrtkn
JiMME,

sowie zur Vermittlung von
AMMSbiite « . m $m e,itn mt>
tztzNsthefsrtschen GeldaRlagen.

itSiOflSoiietileöl,
Ecke Bierstadter - und
BodenftcdtsLr ., ist mit
noch die2 . Etage zu Perm. Die
hochherrschaftliche Wohnung
besteht aus meurr große»
Salons « . Zimmern , gr.
prachtvoller Diele , Bade¬
zimmer. Toiletten- und Elosct-
rÜumcn, groß. hellerKüche,Spcise-
kamvier, mehreren Mansarden,
3 Kellern re., Alles in hockr-
elegautefter Ausstattumg
rr. ttenzeitlichem Comfort.
Electrischer Personen-Aufz. im
reich mit Marmor ausgestatteten
Hanptaufgana, Lieferantcntrcppe,
Niederdruckdampf- und Gaskamin-
Heizung. Electr. Licht u. GaS
In allen Räumen. Kalt- und
Warm-Wasier-Anlage. Die Etage
kann auf 12—14 Räume ver¬
größert werden. Garage für
Anton ;obile . — Einge¬
baute Rohrleitungen für
Baeeuum - Reinigung rc.

Nähere Auskunft, wie Einsicht¬
nahme der Pläne bei 3849

LllirlKtiKir Beeke !,
Bureau: „Hotel Metropole".

BAK , herrsche
8 Z., 3 M., gr. Küche, Badez..
gr. Garten, electr. Licht 5c., sos.

zu verm. oder zu verkaufen. Gcisbergstraßc44.
Neue 1V—12-Zim .-Vil »a , Nähe Kurpark, per

Sommer öder Herbst für 3000 Mk. zu verm.
Näheres S©I ® hauptpostlagernd. „

3 » Bad Schwalvach ist ein in bester Lage
befind!. Kurhaus (Pension) per 1.  April ober
1. Mai zu vermieten, eignet sich auch für em
Mädchenpensiouat. welches dort ein Bedürfnis ist.
Günstige Gelegenheit für Lehrerinnen o. Damen,
die sich hierfür eignen. Agenten zwecklos. Nah.
Oranicnstraße 50, Part , rechts,_

Albreclitntr . LN. Laden mit Bureau sehr« in verm.Näheres das.'S“—12. 247ofstraßc9 UL.7i.KK
jahrelang Metzgerei betrieben wurde, für jedes
Geschäft geeign., mit oder ohne Wohnung ander¬
weitig zu' verm. Näh. Bahnhofstraße 9, 1.

AfetM »#4rtS «f . 9,1 . ob. LsStock, 6Raume,
auch geteilt, als Bureau sehr

geeignet, auf 1. April 1906 zu vermieten. Näh.
Bahnhofstraße 9, 1.

Bertramstr . 8 großer Lagerraum nebst Bureau,
cvcntl. auch als Werkstätten, auf 1. April zu
vermieten (96 gm). Näheres 4olo

ftieorg - SBSirek, Bertratnstr. 10, 1.
Bismarckring 25), im Hause der Bismarck¬

apotheke neben der Post, ein, resp. zwei Läden,
zum 1. April zu vermieten. 880

tzANismarSring 35. Part ., ein schöner Laden,
gute Lage, mit Wohnung für Friseur , zu

vermieten per 1 April. Der Laden eignet sich
auch für Bureau. Näheres « --k-n.

Bleickstr . 15) Laden m. od. ohne Wohn, zu vm.
Bteich .tr . 43 schöne Werkstätte mit Wasser und

Abl. für ruhiges Geschäft, evcnt. Mit 1 Zimmer,
Küche, Mans. u. Keller, gleich od. später zu vm.

RlüFrorNlatr A gegenüber der Blüchersch.,
sthp Laden und Zimmer für

Schrerbmaterialicngeschäft pass., auch zu Bureau-
zweckcn geeignet, sofort oder spater zu vermieten.
Preis 800 Mark. Näheres Blücherplatz4, Hoch¬
parterre links.

Für Architekten!
Rlücherpla «; 4 ein heller Laden nebst Zimmer,

für Bureauzwecke geeignet, sofort oder später zu
vermieten. Eine gcräumiqe3-Zimmer-Wohnung
kann per 1. April abgegeben werden. Näheres
Blücherplatz4 bei Frau Bornwnn.

BlnLeestratze 17 Laden sofort oder später zu
verm. Näheres daselbst Part . r.

Blücherstraße 19 großer LadenEmit Lagerraum
und Wohnung sofort oder später. Näh. daselbst
oder Blücherstraße17, P . r.

Blncherstraße 23 ist ein schöner Laden mit
Zubehör zu vermieten. Näheres daselbst oder
Rikolasstraße 8!, P . l. ^ ^

Mlüetiorstr i) c\  0t einegroge HelleWerknatte,
^5IllllJ £.ifli -* tt ?) airfa 100 qm, evcnt. mit

Wohnung, zu vermieten. Näheres daselbst im
Laden oder Nikolasstratze 31, Part . I.

Bütowstraße 7 Werkstatt auf sof. od. spat. z. v.

Killen , KSnser etc.

^ Piivathotcl, flSft;
billig zu Beritt, oder zu verkaufen. Offert, unt.
»l . » 59 an den Tagbl.-Berlag.

Aarstraße 4» neu erb., praktisch eingcr. Herr¬
schaftsvilla z. 1. Apr. preisw. zu verm., 9 große
Zim„ 4 Mans.. Zentralbeiz.. Gärtchen ii. i tt.

Villa Frankfurtersir . 25 , enthalt,
zahlreiche Haupt- u. Nebenräume mit allem
Comfort, Garten rc., per 1. April 06 zu ver¬
mieten. Näh. Wobnungs-Nachweis-Burcau
Idon & Cie ., Friedrichstraße 11.

Billa MSftringstratze 8 ganz oder getyetlt au,
gleich od. später zu verm. od. auch zu verk. 3848

Billa Gchörre Aussicht 8V, enthaltend 1» große
geräumige Zimmer, Küche, Bad und reichlrcheS
Zubehör, gelegen in schönem Garten , zu verm.
Mh . Schöne Aussichi 15, Part ., von 10'/- Uhr
Vorinittags an, außer Sonntags . F 225ch

C
4>
#

M  Für feine« Pcusionsveiriev ^
2 Bitten (zusammen), Veste Kurtage . 4T

« ■zirta 30 Zim . rc», Zentratsteizurig , 2r
deftr . Licht, Stallung rc., preisw . zu
sjertn W. Kusel , Adolistr. 8.

ite © «!« , vollständig der Neuzeit entsprechend,
in bester Knrlage, per sofort zu um. od. zu ncrk.
Näheres L . L»er, « r , Schutzenbosttr. Ir . 30.r0

&I
SonnenberKerstraße 37

Gartenvilla Mit 9 Zimmer » , modernster
Komfort, ruhig in großem Garten gelegen,
zu vermieten oder zu verkaufen.

GrschäftsloKare etc.

Cafe — Konditorei , neu eingerichtet,
in bester Kurlage, zu vermieten. Näh. durch
Wahnungsnachweis-Bnreau Hläom «8s Cie .,
Fricdrichstraße 11.

straße 6, 1 Treppe.
Bäckerei (mit od. ohne StaÜg.), sow. Pat .-Okn

u. sonst. Znbey. p. sof. od. 1. April zu Perm.
Näh. zöochstätte 16, Neubau. 137

-KDNMSLL». mitNebrnräumen
SÖÄCl ^ lCt (JSnrt.), zusam.

113 qm, auch ev. zu jed. and. Betr . geeign., zu
verm. Aorkstraße2, 1. üttoeseMeir -. 3840

Wegen anderweitigen Unternehmens ist ein altes
rentables Kolonial -, Material - u . Färb«
waren geschLft, verbunden mit Drogen, per
1. April oder 1. Juli zu verm. Borz. Existenz
für strebsame junge Leute. Erfordert. Kapttal

.20MMk . Off. u. W«^ rK and . Tagbl.-Verl
Spezerei - « . Konsumaesllickft.

Laden in guter Lage, wo mit bestem
Erfolg derart. Geschäft eben noch im
Betrieb, per 1. April zu verm.

•v-v s*. Enspel . Adolssir. 8.
Aelteres Spezerei - n.  Biktualiengsschäst mit

Einrichtung, Laden auch für tüchtig . Metzger
passend, zu verm. Nöderstraße 19,1 r.

ASerheidstratze ' 84 ist ein Lagerraum zu verm.
Näheres Vorderhaus 1. Stock.

£4 <m> K schöne gr. Helle Souterrnui-
MDStsUL . «K räume' mit gr. Keller u.

3 Pari .-Büreauräumen (seith. Inh.
anderw. zu verm. Näh. das. 1 St . 4498AdsMrMe 7

Laden , ca. 45 qm, mit anschließendem Biircau
u. gcrämi!. Magazin , sowie Wohnung sofort
zu vermisthcn. ^ . 38»1

Rtvrechtste . 46 schöner Laden mit Wohnung,
auch für Bnreanzwcckc geeignet, zu vermieten.
Näh, daselbst3 r. 67

Aldrcchtstr . 8, Laden ca. 22 fD-Mtr .,
Bureauramu , ca. 11 f̂ -Mtr ., Hofkeller,
ca. 125 (Z-Mtr ., Lagerraum, Part ., ca. 5.»
fI).-Mtr . Bodenfl., ganz oder getheilt, ev. m.
8-Z!M.-Wohn., ans 1. April zu verm. 4497

Lad§R
Große Burgstratze 18, in I» Lag-, mit
2 gr. Schaufenstcrn rc., ferner die

1 . Etage
% (Südseite ), Salon, 5 Zinn, elektr. Licht rc.,
5 zu bermietben. Centralste Lage, llcaheres
% Wilhclmstraße9, 2. 438o

Clärenthalerrstr . 5 Abeits- od. Aufbewahrungs¬
räume im Souterrain , zu?, ca. 115 qm groß, zu
vermieten. Näh. Walkmühlstraßc4, P . ^44so

Dotztzeimrrstr . 85 , Neubau, sch. Läden m.Lager,
Bureau, Gas , elektr. Licht rc. m. od. ohne Wohn,
z. verm. Näh. das. . 4122

Kotzheimerstr . 55 , Neubau, gr. Helle Werkstätten
u. Büreaus mit elektr. Licht, (8as , ev. Aufz. n.
Dampfheiz., ganz ad. gcthcilt, m. od. ohne Wohn,
z. verm. Wh . das. 4120

Dotzheim erttr . 55 (Nenb.) gr. Lagerspeicherz. v.
Dotzhetmerstr , 68 Laden mit Wohnung, sehr

geeignet für Friseur , sofort zu vermietheu, 4528
Dotzheimerstraße 74 ist ein großer Eckladen

mit Lagerräumen Mit oder ohne Wohnung zu
vennieten. Näheres 1. Stock. 463

Dotzhetinerstr . 83 Sont .- LadeN mit oder ohne
Wohn, auf 1. Avr. zu v. Nüh. B. P . Zorn. 4059

Dotztzrimerftr . 84 ist ein fr. Laden mit reicht.
Zubehör u. Wohnung auf 1. März od. 1. April
zu v. N. i. Lad. od. Schierstcinerstr. 15, B. 314

DotzheimerftraKe 88 zwei LLerkstStten ^ mit
aroßcm Lof oder auch zusammen als Lagerräume
sogl. zit verm. Näh. Borderh. 1. Stock. 458

Neubau Dotzsteimerstratzs 193 , Hie -er,
gegenüber Güterhahntzof , LSerkstütte » ,
L«Kerränme mit schönen 2 -Zimmer-
Wöhnnngen zu vermicthen. 38o9

StkiseiSeitz. SMN--.»
eMreiweidenstratze 6 KagerrauM mt GaS,
^ Wasser und Ablauf, elektr. Licht, mit schon.

Bureauraum zu vermieten. Näh. daselbst bei
%W.  Vopel , Part . r. oder1. Et. r. 151

DreiweiSerrstr . 7 h. Werkst, o. Lagerr. b. 8/77
Drudenstr . 3 Heller Parterreraum als Werkstatt

oder Lagerraum zu vermieten.
Ektoillerstratze 6 ein trockener Lagerraum, ca.

40 dis-!,!, billig zu vm. Näh. das. P . r. 6861
Eltvillerstratze 9 eine Werkstatt und 2-Zimmcr-

Wohnung (Hintcrh.) zu vermieten. 226
elLUVillcrftraße 14 schöne Helle Weiksiätte und

Lagerraum p. 1. April. N. Bdh. B. l. 178
Erbachsrstraste 1 Eckladn- mit Wohnung ans

gleich oder später z>r vermiethen. 3882

SlbreeMslr . LS. gr . Spül - u. Ärbeitsräume
in . elektr .. Kratt , f. gr . Bievhandlg . oil. f. Wein-
Geschäft , mit gr . Kellern , Bureau und Pferde-
stalleiv, 'Wagenremise und Zubehör . Käberes
daselbst 8—12. 248

UKttlvrnnnenstraste 9 Laden m. Wohn., cvent
getrennt, p. 1. SIpril z. v. Nüi>. Part . l. 3968

Fr -rnkenstr . 8 Laiden nebst Wohn, zu vm. 308
Frankenstratze 13 Werkstatt mit oder ohne

Wohnung zu vermieten. Wb . Bdh. P.
Mriedrichsir . 11 eine Werkstälte zu verm.
Frievrichstraße 47 großer Heller Loden , seither

Eisbureau , auf 1. April anderweitig zu verm.
N. nur bei Biorena . Echwalbncherslr. 17. 400

GSvenfiratze 4 schöne Helle Werkstätte auch als
Lagerraum zn vermieten, 295

Gneisenaustratze 3, Sieubau, Laden
für Bäckerei, event. mit Stallung , sowie
Werkstätten auf 1. Januar zu vermiethen.
Näheres Blücherplatz8. 4295

Architekt Sl. sro -rn -ri» o.

Gneisenanstr . 35 Lagerraum z. v. R. tzochv. r.
Göbenstr . 9 eine große Helle Werkstatt ans

Sipril zu vermieten. Näh. Borderh. P . I.
\A  0 . Lagerräume (5-mzelne

laJUDtiniU i -'i Abteil., ca. 160 qm), mit
Gas-, Wasser-, Telcphoül., sofort zu vermieten.

Göbenstraste 21 schöne Werkstatt zn verm.
— . ” ■" * T Helle Werkstatt aus

. . ^ . .. 4493
Hellwrrndftr . Laven m. W., f. j. Gesch. geeig.,

z. 1. April z. v. N. Clarentalerstr. 8, 2 l. 212
Hrllmunvstr . 20 schöner Laven mit 2 Schau-

fenst., für jed. Gesch. p., a. 1. 4. 06 z. v. N. B»
Hellmunvstratze 56 Laden , für Schncllschuh-

sohlerei geeig., zu verm. Näh. 2 St . r.. 4482
Herderstraste 5 neu üergerieht. Laden unt anschl.
~Wohnung ver April od. später zu verm. 402

KerVcrstr . 9 h. Werkstatt mit od. ohne Wohnung.
Kerderstratze 21 schöner Laden mit Laden¬

zimmer. !v, Lagerräume , sowie Helle gr.
Werkstatt zu vermieten. .Näh. 2.

-S«.crderstratze 33 schöne Werkstätte mit2 -Z.°W.
^ z. 1. Sipril zu verm. Näh. B. P . 199
Hermannstraße 16 Laden mit Wohn., für

Alles geeign., auch w. das. eine gangb. Speise¬
wirtschaft'betr., zn verm. Näh. 2 St . r.

Kaiser -Friedrich -SiinK 38 Laden mit Wohnung
1. April zu vermicthen. Näh. 2. St . 4264

Kaiser -Friedrich -Ring Büreail- od. Lagerraums
zn vm. Näh. Bismarckring 32,1 . Müller. 38b?

Karlstr . 32 , 1 r., helle Werkst., Lager u. ^Hofr.,
nebst 3-Zimmerwohn.. auch fletr.. 1. April z, v.

Ecke Kleiststr . ist .Bäckerei mit Wohnung per los.
zu vermieten. Näh. das. Part . ^ 262

LKSrnerstratzs 6 großer Laden, directe Wohm,
«W Magazin, nahe dem Kaiser-Friedrich-Rlng,

seit 5 Jahren Colonialw.-Geschäst, auf 1. April
1906 zu verm. Näh. bei Burk. o79h

tzÄ-rl,„ straße 2 LSerkstätte für Lackierer,
*>*■ Tapezierer oder als Lagerraum zu verm

Näheres daselbst im Laben. ■ 37/
Lnisenstraße 22 sehr große Lagerräume zu ver-

mietben. Näh. das. im Tapetengeschaft. 4418
V S sind im Gartenhaus

LZNfTNMP » L -L die Parterre -Räume,
f. Büreau und Lager geeignet, aut 1. April
zu vermiethen. Näh. Borderh, 2 St.

Luxemvurgplatz 2 große tzells Werrftatti
zn vermiethen . Nütz. 2 St . l. 3871

Luremburgstr . 11 Heller trockener Lagerraum
billig zu vermieten. - °

Marktstr . 12 großes Entrelol zu Geschaftszweckev
per 1. April zu verm. Näh. es «» ---» », « .

7 Laven mit Z . aus so>
fort zn vermieten.

Mauergaste 17  U'ÄI
SSÄÄ 'S 'SÄ
eignet , per 1. April zn verm . Giertmm
wären - u . Conserven -Hans Weiner . 4oo-

MichelSbrrg 28 eine arostc Werkstätte per
bald oder später zn vermieten.

MMoritzstraße 8 » nahe der Siheinstraße, ist ci»
Wl großer Laden zum 1. April, ev. früher.

zn vermieten. Näh. im Laden, ,
MoriMr . 10 sind Helle trock. Lagerräume unv

dcsal. Keller zu vermieten. Näh, Part.
Moritzstraße 43 Laden mit Einrichtung su'

Butter - u. Eier- oder Delikatessengeschäft pan-'
billig zn vermieten. (,U

Maritzftr . 43 Werkstätten. Bierkillcr z. v.
Mültisasse 17 Laden mit Ladcnz. zu verm
FLUhl Näh. im Eckladcn. ^ t
Nerostraße 3 Laden zu verm. Nah, der FnÄer-
Nerostr . 3 Laden zu vm. Näh. der ^
Eettclbeckstraße i Laden mit Wohmmg per

gleich oder svätcr zu vermrethen. Nähere-
daselbst oder Albrechtstraße7, Laden. 38-

«tzAettelbeckftraße 3 große Werkstätte , zrrta
100 H> Mtr ., event. mit 8- oder 2-ZlMmcr

Wohnung, auf 1. Avril zu vermieten, Nahe>e»
Clarentalerstratzc4, H. P , r. , -4)

Rettelveckstr . 7 Ladenlokal, sehr geräumig.
Hinterzimmcr billig zu vermicthen. Na<>e,^
dort bei Me « !-; '. ^ 4o

Netteldeckstr . l! schöne Werkstätte zu vermretG
cvent. mit Wohnung.

Rettelveckstr . 13, P . l., Lagerraum, ev. Wer^
stätte, groß, trock. u. hell, s. b. zu vermieten.

Reugaffe 17 Laden mit oder ohne WohnuM
vom1. April bis 1. Oktoberd. I . zu vermiete"'
Näh. daselbst bei » » r ! B4ra**fell.

Niederwaldstraße 10 ist ein Laden mit kleiim
Wohnung, sehr passend für Friseure, ver W
zu vermiethen. Näheres Herderstraße 10, l - ö
und Kaiscr-Friedrich-Ring 74, 3. 3,<

Riederwaldstr . 11 Lagerraum, hell, 99 qm, a)>g
mit Laden zu verm. Näh. Bleichstr. 29, 1. * j

K»>ranienstratze 1, Ecke d. Rheinstr ., Lad »,
mit großem Zimmer, in welchem

Friseur-Geschäft betrieben wird, per ^1. Av^
anderweitig zu vermieten. Näheres bei J

SI . ScSaelleiiberg -, Oranicnstraße 1' ,-)',<
Oranienstratze 22 helle Werkstätte zu vermicu©ranienstraße 54 Betsaal der BaptwîGemeinde, ca. 120 sH-Mtr . gr.. per 1.

od. spät, anderw. z. verm. Näh. Bdh. P . ^ 5
Platterstr . 42z Lad. n. W., p. f. Schnell?,, v
Querseldstratze 7 großer Raum nebst EomP^

auf sofort zu verm.
Ranettthalerstr . 4 Laden nebst kl, WohnW" x,

Lagerraum sof. zu verm. Näh. das. c>. «4-



N - . 36 . _
Mauentnlerstr . 7 sch. Werkstätte zu vm. N- P.
Sitze.ngaiierstr . 4 Laden m. o. ohne Wohnung.

Lagerraum u. sep. Keller. N. Hochp. r. 3767
Rheingaueestr . 7 schöne proste Werlstätte oder

Lagerraum, Wasser und Gas vorhanden, für
gleich oder später zu vcrm. Näh. daselbst. --76

Rhcinstr. 87

Mor-gen-Ausgat»- , S. Klatj. WresüaÄerrer Disns K̂g, ZA. Jarrrrav 1S06 . Zettr LL.

Kgiser-Fr.-Rinß 70
sind das Hochparterre u. die2. Etage mit j®
8 Zimmern, Küche, Bad, clektr. u. Gasbeleuchtung,
Balkon und Erker, sowie reichliches Zubehör zu
vermieten. Näheres Hochparterre.

Im Neubau Lcke Rhein-
stratze und Uirchgaffe

zu vermiethen: ESladen mit Souterrain
und Entresol , zusammen circa 560 Qmtr.
Bodenstäche, event. auch in getrennt. Theilen.
Näheres daselbst und bei A. läUsier.
Kaiser -^ rredrich-Ring 59. 3883

Riehlstr . 3 eine Helle Werkstattz. April, cvent. m.
Wohn., 3 Zim., zu vm. N. t». aAraü't . 240

Rietzlstraße 20 schöner Heller Raum für Bureau,
Werkstättc ober Lagerraum zu vermieten.

Röderstraße 16 große Werkstättc sof. zu verm.
Siömerbcrg 2 Lade» mit Zimmer , für

jedes Geschäft pass.»billig für jetzt od. sp.
Rüdestzeimerstratze 16 Läden mit oder ohne

Wohnung zu vermiethen. Näh. daselbst. 38S5
RüdeStzeimerstr. 21 schöner Eckladen mit Wohn.

vreiswerth zu vermiethen. 3811
Scharntzorstftr . 6 Helle gr. Werkst, o. Lagerr. m.

od. ohne Wohn. sof. od. später z. vm. N. P . r.@char«horsts«r. 25 gr. Helle heizb. Werk¬stättc zu vermieten. 318
Scharntzorfistr.» Neub. Müller, Werkst., f. Tapez.

geeign., m. o. ohne Wohn. z. v. Näh. das. 3887
Sctziersteinerstr. 11 schöner Laden mit od. ohne

Wohnung per sof. od. spät, zu vermiethen. Näh.
Mtb. Part . l. oder Oranienstraßc 17, 2. 3833

Schierste.« crsrr. Ecklad. nt. od. o. Wohn., geeign.
für Drogerie. N. Adölfstr. 8, Mtlb., Bur . 288

Schlachtyausstraße 12, gegenüber dem neuen
Personenbahnhofu. Güterbahnhos, große Lager-
und Arbeitsräume ganz od. geteilt zu verm.
Dampfkratt, clektr. Licht, Zentralheizung vor¬
handen. Näh. C. Kalkbrenuer, Friedrichstr. 12.

Schwalbacherstr. 5 Laden mit Wohnung per
1. April zu verm. Näh. dortselbst2 St . r. 4463

Lchwalbacherstraße 45 *», Ecke Michelsberg,
3 Räume im 1. Stock, zu Büreauzwccken geeign.,
auf 1. Apri! 19-6 zu v. Nab. No. 47, 1. 4468

Laden Kl. Schwalbacherstratze2, dicht an der
Kirchgaffe, worin feit 12 Jahren ein Friseur-
Geschäft betrieben wurde, auch für Bureau sehr
geeignet, zu vermieten. Näh. Kirchgasse 40, 1.

Parterre!anm, t
raum oder ähnliche Zwecke zu vermieten
Kleine Schwalbacherstraße4. 3891

Sedanplatz 5 Werkstätte1. Äpril zu vermieten.
Seerobenstr . 19 « , Lade» mit Wohnung per

1. März zu verm. Näh. daselbst1 St . l. 419
Seerobenstr . 25 kl. Lade» mit Zimmer, event

Wohnung, zu vcrm. Näh. 1 St . links oder
Michelsberg 30. Bäckerladen. 4369

Walramstrnße 25 eine Helle große Werkstättc
mit Hinter- und teils Vordcrböf (mit gedeckter
Halle) auf 1. April zu vm. N. im Laden. 395

Weeaafle 24 ->ine Werkstatt zu vermieten.

- Wehergasse 39 ein Laden mit Neben¬
raum zu vermiethen. Näh. bei 2998

Bell . Adol ? « eygBndl.

Wcvergasse 56 Laden mit oder ohne Wohnung
zu vermieten. Näheres Webergasse 56, 1.

Weklritzstraße !9 schöner Laden zu verm. 122
Wester,dfir . 8 , £>., sch. Werkstätte mit ev. 2- od.

Z-Zim.-Wohu. z» verm. Näh. Vdh. Part . 218
Westcndstr. 19 Räumev. 39 qi„ u. 30 qm als

Werkst, f. ruh. Ge sch. ob. Lagerr. Daselbst gr.
Lagerkellcr» 52 qm, zu v. Näh. Ddh. P. 171

Westcndstr. 25 zwei gr. Helle Räume, für jedes
Geschäft passend, per gleich zu verm.

Wilhelmstraße 19 » mit Sousol

per 1 . oder früher
zu vermiethen. Näh. beim Besitzer3 St . 4166

Hotel Bellevue , Wiltzelmstr. 26,
Laden mit zwei Fenstern und Soussol zu
vermiethen. Laden Marktplatz 5, auch
für Büreau geeignet, zu vermiethen. Näh.
Marktplatz5, 3. 4271

Wörthftratze 2»
ein Laden per sofort oder später zu ver¬

miethen. Näheres 2. Stock. 33 J.
Norkstraße 8 , 1, große helle trockene Partcrre-

räume u. Keller (Hiutcrh.), für Kolomal- oder
^Farbwarengeschäft 'cn gros und dcrgl. zu vcrm.
Norkstraße 17 Werkstatt, Lagerraum und Keller

sofort zu verm. Näh. 1 r. 3898
Morkstr . 17 Laden mit Wohnung, für ledes
sß  Geschäft pass., zu verm. Näh. 1 r. 1.30
forkstr. 29 3 Sout .-Räume f. gr. Wäst' . rc. bill.

klorkstr . 29 geräumige Werkstatt sofort bill. z. v.
Sldlerstr . 33 (Neub.) mit Ladenz. u.

>->181.11 MUcr, ev. auch mit 2-Zim.-Wohn., auf
1. April prersw. zu vcrm. N. Hth. 1. St .,

schöne Werkstatte mit Heller2-Zimmerwohn
zu vcrmleten. Wb . Bismarckring 41, Part.

Laden-
Uber 50 qm groß, modern ausgestattet, event. mu

gr. Büreau-, Keller- und Lager - Räumen uno
3- od. 4-Z.-Wohnung, für jedes Geschäft geeignet,
auf gleich oder später preiswert!) zu vermiethen.

.Näh . BiSmarckring 19, P . l. , .Q ?,
schöne Läden , Ecke Bleich- und Hclenknstraue,

event. zu einem Laden zu machen, auf 1-
zu vermieten. Näheres daselbst und Nlevei-
waldstrabe 11.

«roßer Laden nebst Ladenzimmer, oder aucr m.
3- oder 8-Zimmcrwohnung, auf gleich oder M.
ru vermiethen Blücberstr. 25, 1.

mit nach der Straf ;- zu geleg.ne
Büreau, sowie Packraumu. großem

Keller, worin seit 1Ü Jahren ein Geschäft mn
bestem Erfolg betrieben wird, ist auf 1. m” “
oder früher zu verm. Näh. bei «>-.
Delgspecstraße1, nächst dem Markt.

2 Läden , beste Kurlagc, mit oder ohne Wohnung
zu vermiethen. Näh. Kleine Burgstraße 3. 4269

Gr . Laden und Ladenzimmer rc. per soiort oder
sp. z» vm. Dotzbcimerstr.106. 3901

Der bis jetzt an Herrn Ricli . Weä >le,
Jnstallationsgcschäft. vermiethete 4279
Laden Fricdrichstraße 10

ist mit (Kontor, Werkstatt und eventl. Woh¬
nung per 1. April 1906 anderweitig zu ver¬
miethen. C . KifSsels *eim.

Trei Parterreräume für Bureau und geschäft¬
liche Zwecke zu vermieten Friedrichstr. 14. 454

Laden in bester Läge, für jedes feinere
Geschäft geeignet, zu vermieten. Näheres
Wohnungsnachweis-Burcau Lion & Cie .,
Friedrichstraße 11.

Schöner großer Laden
preisw. zu vermiethen Ecke Gäben- u. Scharn-
horststraße. Banbürearr s? !« »» . 4100

Sout .-Laden u. Lager zu v. Goethestr. 1, 1. 323
Sout .-Lagerräirme zu v. N. Goct hestr. 1. 4128
Laden Goldgaste 16, direkt an der Langgasse,

passend als Filiale , mit Nachlaß zu vermieten.
•OOOOOOK » 0000009

§ Schöner Laden
0v mit oder ohne Nevenräume mit Zentral-tzeizung in bester Geschäftslage , nabe
a  Wiltzelmstraße und Markt , gleich oder
U später zu vermieten. Näh.
^ C . Biallcbrenner , Friedrichstr. 12.oooooo oooo -ooooa

Goldgasse 18 , nahe der Lang-
gasse, mit oder ohne Wohnung

per 1. April zu vcrm. Näh. 2. Stock. 80

schöner großer, Hafner»
gasse 11, Neubau, zu ver¬
mieten. Näh. daselbst.

Iftlpvhftfftt * mit Gas und Wasser und Lager-" Iniiiimim iiti(nlnt derderstraße 25,Hochp.32t
Für Möbel -Lager , Konsnmgesch «,

eventl . Bäckerei geeign . ist Hellmund-
straße 43 .45, a. d«Wellritzstr. e. Laden
mit Lagerraum , 159 Qm groß , per
sof . od. spät . , ganz od. geteilt zu vm . ,
ferner p. 1. April c. Laden , 59 Qm
groß. 91. l>» daselbst« 235

Ein bester Raunt , passend für Werkst, j. Berufs
u. als Lagerraum geeignet, zu vermieten. Näh
Hochstätts 16, Neubau. 136

Lagerräume sof. z. o. N. Jahnstr. 6. 1. 4254
H. Werkstätte sof. z. v. N. Jahnstr . 6. 1. 4255
Laden , Ecke Kaiser-Friedrich-Ring (Dotzheim¬

straße 50) mit 3-Zimmer-Wohnung per 1. Okt.,
ev. früher, zu verm. Näh. l . Etage. 333

Großer Lade« Öf 'SÄ
6o : twal <), Kirchgasse 38, 2. 3907

Große Helle Räume
u . Weinkeller verm.), auch für jed. ruh. Ge¬
schäft geeignet, p. l .Apr. z. v. N.Körnerstr. 5, Ir.

OOOOOOOOOOOOOOD

Beste Geschäftslage!
Per 1. April 1. Etage , 5 Feilst. Front,

5-Zimmer-Wohn., Maus. u. Keller, zu verm.
k Marktstr. 11 bei PH. Schönfeld. Schuhgesch.
DOOO OO O O  O OKXXXM

mit Zimmer zu verm. Zu erfr.

Schöne fteste, ca. 210 sH-Mtr. große

Büreauräume
in centraler Lage,

Luisenstrake 19-
neben der Retchsbank,

per sofort zu vermiethen.
Für «ankgeschäfte , Rechtsanwälte,

BerwaltungSbüreanS besonders geeignet.
Eeutralveiznng , clektr. Lichtanlage,

Personenaufzug und könne» sonstige
Wünsche jetzt no» berücksichtigt werden.
Näh. Lüisenstraße 19. lt 431
Haus -u . Gknttdbefltzer-Berein (E. V.) .

wtirni ilWohnuMg? Moritz-
straße 12. Der bisher von

Herrn Gärtner » ambmann benutzte Laden
ist zum 1. April 1906 anderweitig zu vermietcn.dfcfio Si -i*ft. 52

BuveKN-Rärrme
im Zentrum n. vcrkevrSreichsterGe-
Geschättölage zu vermieten. Nah. Mrchets-
vcrg 6 im Bau-Burean.

Bürcauräume , aLalk E-
über bem Gericht, Moritzstraße 28, Parterre , zu
vcrmietlgu.

Zwei Büreanränmc,
oder Kcllcrräumcn zu vm. Moritzstr. 4t . 4459

bisher Kolonialwar-tt, m. o. ohne
Wohn. z. v. Moritzstr. 60, P . 374

Laden mit oder ohne Wohnung zum 1. ». 08 zu
vermiete». Näheres

«x . $c !»>i>iiit , Nettelbeckstr. 11, 1 r. ,
Eine Veste Werkstatt und ein Vonterrain

(je 60 , l-Mtr .) nebst gr. K«»er zu vermiethen
Oranienstiaste48. . . » '̂ 5

Werkstatt o. Lagerraum im Hause Orauienstr. 82
zu vermieten. Nnhercs beim Hausverwalter.

Laden mit Wovnnng auf gleich oder mtn
zu verm. Näh. Nauenlh«l«rstrsße ll , 1.

mit Lagerraum , ev. 1 Keller,
»» 4 A »» 4» q„ch geeignet f. Flaschenbier!).,

ev. sonst ruhiges Geschäft, per 15. Januar oder
später zu verm. Näh. Rauentalcrstr. 17, P . r.

zn vermietvcn Rveinganrr-
LMWkM straße 5. 4257

zu vermieten auf 1. April Nftein-
straße 31 tNenbau ).

Helle Parterre - Räume mit groß. Keller, za.
120 sch- Meter, Gas und Wasser, Torfabrt,
auch geteilt als Werk-
itätteN - 1. April er., event. früher,
zu vermieten. Näh. Roonstr. 22, 1 rechts. 30

Laden mit Ladenzimmer und Wohnung auf
1. Apri- zu vermieten Saalgaffc 28 . 3886

GroßerGefchäftsraum , für Werkstättc, Lager rc.
geeignet, ca. 260 qm Bodenfläche, sowie Keller-
raum, eventl. auch Wohnung und Stallung,
Schlachthausstraße 12, gegenüber dem neuen.
Personenbahnhof, zu ' vermiethen. Näheres
C . Hullilirennei -, Friedrichstrnße12.

Büreau
in bester Kurlage vom 1. Januar ab zu
vermiethen Sonnenbergerstr . 3. Zu
erfragen beim Portier . 4353

Eine aerämfge WerMtt
mit großen Hallen u. Hofraum ganz oder geteilt auf

1. April zu verm. Näh. Schwalbacherstr. 28, P.

Große Wrrkstälte billig zu vermieten. Näh.
Walramstraße 31, im Laden.

Drei große Helle Zimmer,
für Bureouzwecke gut geeignet, per sofort zn
vermieten. Näh. Wilhelmstr. 52, Part . 220

Eine 28erkstätte oder Lagerraum zu vermieten
Zjorkstraße 14. 472

Neu errichteter Laden im Sndvtsrtel zu
zu verm. Näh. im Tagbl.-Verlag. üu

35—120 QMtr . gr. schone Helle Werkstättc oder
Lagerraum, Part ., Gas , Wasser, sch. Torf ., ev.
Stall , gute Lage. Näh. im Tagbl .-Verl. 17t
Heuer geräumiger Luden,

für jedes fein « Geschäft geeignet , in vor¬
züglicher Lage der Wilftelmstraße , per
1. »April zu vermieten . Off. u. « . *3«
an den Tagbl.-Verlag. 470

»Waldstraße
WerWMelim. SaiettiHinea.

in 3 Etagen, ganz ob. getheilt, für jeden Betrieb
geeignet (Gasemführung). in äußerst bequemer
»Verbindung zu einander, per sofort oder später
zu vermiethen. Näheres im Bau oder »Bau-
bürcau Göbcnstraße 14. 3911

Biebrich a. Rv . ,
besteu. zukunftsreichste Lage der Kaiserstraße, für

jeden Betrieb geeign. Werkstatt, 10 m mal 6.30 m
u. 7.50 in mal 4.70 m, sowie Lagerräume,
10 m mal 6.36 in u. 7.20 m mal 4.50 m groß,
und Kontorraum u. Wohnungen, ganz oder ge¬
teilt, per sof. od. 1. April zu vermieten. Offerten
unter KI- 84 « an den Tagbl .-Berlag.

MohnrnigcAr»on 8 itnd mehr'
Zimmern.

AdeiheiNstratze 14,
wischen Adolssallee u. NikolaSstr., ist die 2. Etage,

8 ev. ' 0 Zimmer, Klosets, Badezimmer und
Zubehör, Zentralheizung, elektr. Licht und GaS
in all. Räumen, 2 Aufgänge ec. re., pr. 1. April
zu vermieten. Näh. daselbst im Bureau oder
Adclh-idstraße 16, 1. 129

«dolfsallee 33
hochhcrrschaftliche2. Etage, 8 Zimmer, 2 »Amganae,

Badezimmer. 2 CldsetS, 2 Kammern, 2 Keller
und »Mitbenutzung der Waschküche auf sefort
oder ivätcr zu verm. MH. 1. Etage. 3V 2

Friedrichstr . 3,
Bel-Etage . *ÄT
7 Zimmern, Küche, Badezimmer und
Zubehör, auf sofort zu vermiethen. Näh.
daselbst Gartenhaus 1. Et . 8913

Humboldt̂ V ^ LNKL
Näh. Uhlandstr. 10. . 3914

Kaiser -Frtcvrich -Minq 61 , Neubau, herrschaft¬
liche Wohnung von 9—10 Zimmern, nut allem
Comfort der Neuzeit ausgestattct, 1. u. 2. Etage,
per 1. Januar oder später zu vernn-th-n. Nah
daselbst od. Rüdesheimcrstr. 11. Bauburcau. 3828

Kaiser -Friedrich »King 62 , Ecke Kornerftrane,
berrfchaftlick-c »Wobnuna. Bel-Etage, 8 Zunmer.
Küche und Nebenküche, Bad. Balkons und reich!.
Zubeh., Gas u. el-ktrisches Licht, zu vermieten.
Nähere? »Parterre links. 31o
eav ^ ^ A ^ A

In der Villa

Apellellstratze 51  i
herrschaftliche

8 —S-Ztmmer -Wohnung,
Bad, reicht. Zubehör, elektr. Licht, Garten,
mit Ausgang nach den Dambachthal»
Anlagen, per sofort »der später zu verm.
Näheres daselbst»Parterre. 4282

Kirchgasse 48 ( Ltorchncst ) ist die
zweite Etage, bestehend aus 8 Räumen (sieben
Vorderzimmer) nebst Bad. Küche und reich!.
Zubehör, GaS, elektr. Licht, Kohlenaufzug,
zum 1. April zu vermieten. Zu erfragen
Kirchgasse 43, 1. Eiage oder Bureau »2ldel-
heidstraße2. 2/9

Qflllftitrtffr IO schone gr. 8 Zimmer, für
11 / »Acrzre, Rechtsanwälte, Ge¬

schäftsleute geeignet. »Näheres beim Eigentümer
«1« Fall «»,*, ' Emserstraßc 11a, 2.

Marktplatz 3, Ä »Ä<
Simmer, Bad, Küche und reichlichesubehör (List und elektr . Beleuchtungs¬
anlage im Hause ) , auch geteilt , per
1. April 1906 preiswert zu verm . 4224

Schiersteinerstraße 2 ist der 3. Stock, bestehend
aus 9 Zimmern, Küche, Balkon, Badezimmer
mit allem Zubehör billig zu vermiethen. 3923

WWWl .I2.
1. Stack , 14 Zimmer (ev. 1 Wohnung
7 Zimmer und 1 Wohnung 6 Zimmer
m. Zubeh.) per Oktober zu verm. Näheres
im Laden bei 446

A» ; ( . . . straße  16 intricltnitlidK Bel.
ll $ " 4IW Etage (8 Zimmer) zu verm.

N. Kaiser-Friedrich-Ring 28, »Part . 3923

Wilhclmstr. 13
sind die stoch'aerrschastl . 1. u . 2. Etage,
8 Zimmer. Küche, Badezimmer, elcctr. Licht,
zwei Balkone, reichliches Zubehör,,, zum
I. April 1998 zu vermiethen. Näheres
im Büreau (Hochparterre). 4420

Gelcgenhsii.
Acht-Zimmer -Wostnung wegen Abreise billig

(1500 Mk.) zu verm. Baron
Niederwaldstrabe11, 1.

<3f« Herrschaft!. Hochparterre, 8 Zimmer,
^il 'KUllU 2 große Balkone u. rcechl. Zubehör

gl. od. sp. zu verm. Näh, im Tagbl.-Verl.  IV»

In vester Geschäftslage ist eine
Woluntu « von 9 Zimmern und Zn-
dehör (sehr geeignet für Arzt oder
Rechtsanwalt ) per 1. April villig zn
vermieten . Offerten unter » rs
«» den Lagbl .-Vcrlag.

l . Stock, ist die Wehn
»»„ » Zimmeru , „f) 1. April zu dermietc«.

MohnnnKeir vor » 7  Zimmer « .
Adell )et»str . 6» ist die »Pnrt .-Wohnung, 7,Zim.,.

Bad und .»rubchor, gl. o. später zu vermiethen.
Wh . Adelheidstraße 64, Part . 3924

G4dslsSa »ee 32 , 3. Etaze, 7 Zimmer u. Bade-
zinimer auf 1. »April oder früher zu ver¬

miethen. »Nähere? daselbst. 3858
A dolfsallee 45 k*««."''S

7 Zimmer, Badezimmer, »Mädchenzimmer inr
Abschluß und mit allem Comfort der 91« *»
zeit ansgestattet , per 1. April oder früher «
vermiethen. Näb. deselbst»Hart. 4s0H

«dolfstr . 4, Bel-Et ., 7 Zim., 2ÄaU»ne a. reich!.
Zubeh. auf Apri! z. ». Näh Rdcinstr. 92,2 . 91

«n rer » lngkirche 2, 3. Etage, berrschoftlich«
Wohnung v«n 7 Zimmern,̂ reichllche? Z»»eh»r.
doppelte Cloierr , herrliche Fernlicht, a. gl. o. sp.
zu verm. Näh. An der »Ringkirche1, »P . '■&-*Dawb«ÄIlj«l 31 SÄ
Wohnung m. «. Comfort d. »)ke»reit. sofort »b.^
später zu verm. Nab. GelS »ergstr «Äe 4 beb
4Wen  od . Lamba chktzal Lv, Part . 89 54

Dotzheimerstr. ^6-
erste Etage, ist die neu hergerichtete clegane
Herrschastswohnnng, 7 Zimmer, Küme,
2 Mansarden, 2 5keller, Herrschafts,- und
Liefcrantentreppe, auf gleich oder später zn
vermiethen. 4320

Emserstraßc 65 , Billa, .Hochparterreu. 1. St .,
zwei herrichaftl. Wohn., 7 Zimmer, uwbii ein
»Mädchenzimmer, großer Balkon, Bad, GaS. clektr.
Licht. Garten, gleich zu verm. 4309

Ervgcherstraßr , Ecke Ser W .ulnserstrnftc l,
Herrschaftswohnung, 7 Zimmer, der Neuzeit
entsprechend, auf gleich oder 1. April 1908
zn vermiethen. 3833

Fliedrichstreßc 5,
7 Zimmer, Badezimmeru. reichl. Zubehör, auf
1. »Avril zu vcrmiethrn. »Näh. daselbst. 4472

Goethestr . 6 , 1, ist eine7-Zimmcri,»hnn»g mit
zwei Balkon? und Zubehör zu vermiethen.
Nähere? dortselbst. 3965

Kai,er -Kriedrich -Ring 58 , Eckhaus, 3. Etage,
schöne große herrschaslliche Wohnung, 7 Zim.,
reich!. Zubehör, per 4. »April zu Vermietern
Näh. 2. Et. 7l » r !i «oS '. 161

Kaiser -^ riedrich -Nittg 59 hochhcrrschaftliche
1. Etage, 7 Zimmer, reich!. Zubehör, per April
zu verm. Nah. Kaiser-Fr .-R>ng 50, »Part . 173

LZiitsenstraße 22 herrschnftlich eingerichtele
^ Wohnung von 7, ev. 9 Zimmern, mit allem

Zubehör auf gleich zu »ermiethcu. 9uta.■ w
Tapetenledtu daselbst. 3932
tzs-Mr . 66, 13, 7 Z. «ebst reich!. Zub., neu
tzergeLichrLt, auf April zu verui. Wh . »Part . 453
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Oranieustratze 18 , 1. El ., 7 Zimmer , Bade¬
zimmer, Küche, 'Speisekammer . 2 Closets . Herr¬
schafts- und Liefcrauten -Treppe nebst reichlichem
Zubehör gl. o. später zu verm. N Part . 3933

Platterstrasse 28 d 7 Zimmer , Küche, 2 Balkons,
Loagin . Bad , Mk. 1100—1300, per 1. Jan . 06.
Näheres daselbst. Freie gesunde Lage, dicht am
Walde , Nahe Endstation der elektrischen Bahn
„Unter den Eichen". 3934

Rtieinstratze 05 , 2, herrschaftliche 7-Zimmer-
Wohnung mitcompl . Badez ., Balkon nebstreichl.
Zubeh ., per 1. Apr . 06 zu v. Näh . Part . 3935

Morge « -A « sgavr . 2 . KlrM. Uo . 36.

Nlicinstraße 88,
angenehmfte Wohnlage , Bel -Etage,

7 ZiMnrer , reichlich . Sievengelatz . ,

MsttkÄk UchMU.
RGrnftratzê3, 2. St»,

7-Zimmer -Wohnung zu oermiethen.
von 11 Ubr ab. Nähere -? 3. Et.

Elnzufeben
3936

Im Neubau Ecke Rheinstratze u
Kirchgafle zu vermiethcn:

2 . U . I herrschgMche WgWMg
bestehend aus 7 Zimmern » Bad , Küche
und reichlichem Zubehör , mit Personen-
aufzug , Eentralheizung , elcctr. Licht
und allem sonstigen Comfort , in eleganter,
moderner Ausstattung . Nah . daselbst u . bei
A.  JSililrr , Kaiser -Friedr .-Riug 59. 39-7

Achiersieinerstr . 0 , >, herrichaftl . Wohnung,
7 Zim . u. Zubehör , zu oermiethen . 4283

TmrNZrsstraße 5Z
«ine 7-Zimmer -Wohnung im 2. Stack , 2 Balkons,

Bad , Elektrisch, Gaslicht , sowie Lift n. Kohlen¬
aufzug auf gl. od. sp. zu verm. R. Part . 3942

^ fcf)t fct)Bne  Wph-
sZ .TM T 8-Ari-xT T es mmgen , Hochpart,

u . 2. St ., 7 Zimmer , große Balkons u. reichl.
Zubehör . Näheres Kreidelstraße 5. 8943

Welmstr . 15
hotztzerrstzlistl. 2. 8!«zk,

7 Zimmer mit reichl. Zubehör ». Comfort,
zu verm. Näh . Baubürcau daselbst. 4401

Fortzugshalber
herrschaftl. WoAmZW,

erste Etage , bestehend aus 7 Zimmer « , Bade¬
zimmer und reichlichem Zubehör , elektr. Licht
und Gas , der Neuzeit entsprechend mit allem
Komfort eingerichtet , mit Nachlatz weitcr-
zuvermieten . Gutcnbergplatz 2, 1.

Dotzheimerstratze 47 , Bel -Et ., 6 Zim ., Erker.
2 Balkons , Bad , elektr. Licht u. allem Zubehör,
auf 1. April zu vermieten . Näheres im Hause
Parterre rechts. 106

Dotzheimerstr . 50 , Eck« Kaiser -Friedr . -Ring
große 6—7- Z.-Wodn „ l . od. 2. Et ., event. mit
Garten und reichl. Zubehör , z. April zn ver-
iniethen . Näheres 1. Etage . 4329
Mtvillerstratze 21, 2,

6 Zimmer » ausgestattet mit allem Komfort der
Neuzeit , für 1. April wegen Wegzug billig ab-
zugcben. Näh . daselbst.

Gocthestr . 3 hens rafkl . 6-Zim .-Wohn ., 1. Etg ..
Süds ., 4,Zim ., Front , Parquetb ., Bad , gr . Balkon,
reichl. Zubeb ., p. i . Apr . zu verm. Anzus . von
11—1. N. Wilbelminenstr . 6, P ., Jacobi . 4360

Goethestratze 8 , 2, bcrrschaftl . Wohnung von
6 Zim ., Bad , reiebl. Zubehör auf 1. April z. v.
Näh . daselbst 8. Etage . 3960

Helcnenstratze 1, Ecke Bleichstraße , ist im 1. St.
eine schöne 6-Zimmerwohnung nebst Zubehör
auf sofort zu verm. Näh . das. bei Br «-*. 383

Kaiser - Friedrich »Ring 3 , Parterre u. 3 Tr ..
6 Zimmer , Küche, Bad , Speiset ., Bügelzim . u.
reichl. Zubeh . auf 1. April sehr preiswert zu vm.

Kaiser -Friedrich -Ring 15 sechs Zimmer und
Zubehör gl. o. später zu verm. Näh . Part . 3985

Maiser -Friedrich -Ning 18 , 3, ist eine große.
«W gesunde Wohnung von 6 Zimmern mit

Vorder - u . Hiuterbnlkon , Küche u. Speisekammer,
2 Mansarden , 2 Kellern je. nur 1. April 1906
zu verm. Preis 1320 Mk. Näh . Part . 39 86

f Eifer-fileMMIiig 68
(Neub .) ist die hochherrschaftl, zweite Etage
von 6 Zimmern , mit Ccntralheizung , Gas-
kaminen, Gas und elektr. Licht, Kohlen - u.
Waarenaufzug , comp!. Bad , Erker , großer
Veranda , mehreren Ballonen rc., sow. reichl.
Zubehör zu vermiethen . Näheres Architcct
Schwank das. 3. Etg . u. Baubüreau Kaifer-
Friedrich -Ring 73. ' 3988

Ißifer-fiicörtMing 69, Part,
elegante 8-Zimmcr -Wohnung , mit allem Comfort

der Neuzeit ausgestattet , per 1. April 1906 zu vm.
Näb . Albrechtstr . 5, 1, od. .Moritzstr . 45,1 . 4370

Kaiser -Friedrich -Ring 72 , 2. St ., Wohnung,
6 Zimmer , Bad , Küche und Zubehör , zu ver¬
mieten . Näh . daselbst. 110

Kaiser -Fricdrich -Ning 83 , 2. Stock, 6 Zimmer
und Zubehör per 1. April 06 zu vermiethen.
Näheres Müllerstraße 7. 2. 4503

Mohnrmgerr von 6 Zimmer«.
Adclheidftratze 8 , 2, 6-Zimmerwohn . u. reichl.

Zubehör für 1. April o. event. früher wegzugs¬
halber preiswert zu verm. Näh . 2. St.

Wdeiheidstratze 21 , l . Etage , 6 Zimmer u. Zu¬
behör, in best. Zustande , Südseite , per 1. April
zu vermieten . Näh . Parterre . 269

Adclheidstratze 26 , l . St ., Wohnung v. 6 Zim .,
Badezimmer , mit allem Comfort der Neuzeit u.
reichl. Zubehör zum 1. Inn . 1906 zu v. 3944

Lldelheidstr . 42 ist eine Wohnung im 2. Stock,
bestehend aus 6 Zimmern mit Zubehör , event
auch mit Frontspitzwohnuug (2 Zimmers auf
sofort oder 1. April c. zu vermieten . Näheres
Schwalbacherstraße 26, 1. 354

AdelheWstrMs 48
ist die 2. Etage , bestehend aus 6 Zimmern

(große Veranda ! mit allem Comfort und
Zubehör , auf gleich oder später zu verm. Näh.
daselbst oder Rheinstraße 56, 2. 3945

Adelheidstratze 52 , 2 . Etage , neu hergerichtele
Wohnung von 6 großen Zimmern , Bade -Ein-
richtung , großem Balkon , 2 Kammern , zwei

. Kellern per 1. April oder früher zu ver¬
mieten , event. mit Froutspitz -Wohnung von
3 Zim . Nah . Part . b. Bücher . 3946

Rdetheidstr . 52 , I .Et ., neu hergerichtcte Woh¬
nung von 6 großen Zimmern , Bade -Einrichtunq,
großem Balkon , 2 Kammern , 2 Keller rc , per
1. April zu vermiethen . Näherer Parterre bei

«Ücker . 4425
«deihtidßtt . 73 6 gr . Zim ., Badez ., Balk ., Gart .,
’ im Hoch»., z. 1. April o. später z. verm. 346
Adetheidstr . 82 , 2. 6 Z .. Küche, Bad , 3 Balk ..

2 Neins ., 2 Keller, Bleiche re. z. 1. April 1906
zu verm. Kein Hth . Näh . das. 3. St . 3805

AdolsSaNre 26 , Hochparterre , 6 Zimmer , Bad,
reichl. Zubehör , zr . Balkon , Vorxarten (Hinter-
gartens per 1. April 1808 zu vermiethen . Näb.
daselbst 3 St . 4315

Ar » der Ringkirche 2 , Hochparterre , 6 Zimmer
mit reichlichen'. Zubehör auf 1. April 1906, ev.
auch früher , zu verm. Anzusehen v. 11—1 Uhr.
Näheres Ringkirche 1, Part . 4259

Älrndtstratze 4 6-Zimmerwohnung , Erdgeschoß
oder 2. Obergeschoß, zu verm. ' 3950

Bahnhofstr. 22,1 . Et.,
6-Zimmer -Wohnung per 1. April zu vermieten.
Besichtigung 11—12^ - Uhr.

Bertramstratze 17 , Südseite , moderne 6-Zimmer-
Wohnung mit elektr. und Gaslicht und Zubehör
per 1. April er. zu vermieten . Näh . daselbst bei
CBirsslitismra , 1. Stock . 53

Biebricherstratze , Villa , Bel -Etage , 8 bis
7 Zim,n er , zu vermieten . Offerten unter
« , S4 § an beit Tagbl .-Verlag.BisMarckrittgG -

Wohnung , Bel -Etage , 6 Zimmer mit reichlichem
Zubehör , der Neuzeit entsprechend eingerichtet,
per 1. April 1906 wegzugshalber zu vermiethen.
Näh . daselbst Hochpart . 3951

Bismarckring 1» herrsch. 6-Z .-Wohnungen mit
reich!. Zub ., Garten . Elektr . Bahn -Halteit . 3952

Lanzstr . 18 (Nerothal ) hochherrschaftl. moderne
6—7- Zimmer -Wohnung in Etagenvilla . Näh.
Lanzstraße 14, Part , ' 3992

18 schönste Lage, sind hochherr-
4- 1»11(3111 . _Lo ^ schaftl. 6 - Zim .-Wohn ., mit

allem Komfort der Neuzeit eingerichtet , zu verm.
Lnisenstratze 6 , 3. Etage , best, aus 6 Zimmern

mit Bad und Zubehör zu vermiethen . Näheres
Tauuusstraße 7, 1 rechts. 4495

Luiseustraße14 , 3, ist eine schöne Wohnung von
6 Zimmern , Bad , Balkon ic.  per 1. April ' 1906
zu vermieten . Anzusehen von 11—4 Uhr . Näh.
daselbst oder Parterre im Comptoir der Wein¬
handlung 4 . Meier . 4285mm

\| gttiiettffrafic 19
^ herrschaftliche

G-Zimmer-Wohnwagen
mit reichl. Zubehör , Gas , elektr. Licht, I
Personenarrfzug , Centralbeizung per «T
sofort od. später zu verm. Näh . daselbst M
in der Geschäftsstelle des Haus - und Grund - ff
besitzer-Vereius . F431 m1

Ltzuisenstratze 22 herrschaftlich eingerichtere
^ Wohnung von 6 Zimmern mit allem Zubehör

»uf gleich zu vermiethen . Näh . im Tapete, »-
ladeu daselbst. 3993

M« rit - »era .«»e SB, 1. Et., schöne
Wohnung von 6 Zimmern, Balkon, Bad,
2 Mansarden, 1 Kammer, 2 Kellern, Mit¬
benutzung von Waschküche und Trocken-
spaibher, per gleich o. sp. preiswert!, zu
vein.ierhen. Grosser luftiger Hof, kein
Hintbihnn» vorhanden. Käheres leim
Eigenthümer Parterre . 3994

31 » 3. Stock, ist eine prächtige
Wohnung , 6 große Zimmer , Bad , gr . Veranda
und rcichl. Zubehör per 1. April zu vermieten.
Näheres daselbst Parterre . 3

Nhernstratze 72 , Hochparterre , 6 Zimmer ec., auf
l . April 1906 z. o. N. das. u. im 3. St . 4508

Rudesheimerste . 3 , Parterre , 6 gr . Zimmer,
2 Balkons , Badez . ec. Schlüssel zur Bestchtia.
nebenan No. 1, Part . 4000

NüdeKhelmerstratze 15 , Südseite , ist
diel . Etage , 6 Zimmer , mit allem Komfort
der Neuzeit versehen, per gleich oder später
zu vermieten . Näb . daselbst. 79

KiHhoritzftratze SO, 1. Etage , 6 Zimmer mit
reichlichem Zubehör zu oermiethen . 3995

Rerostratz « 3 6 Zimmer und Zubehör zu verm.
Nerostratze 3 6—8-Zimmerwohn ., für Penfions-

zwccke geeignet, zn verm. Näh . bei Fis ; Jier.
Rendorferktratze 8 n . 8 sind 2 schöne Parterre-

Wohnungen von je 6 großen Zimmern , Balkon,
Küche, Badez . mit allem Zubehör auf gleich zu
verm. Gesunde freie Lage. 338

NtkolaSstraße 12 ist die Bel -Etage , enthaltend
6 Zimmer , Küche ec., auf 1. April ' zu vermieten.
Anzusch. von 11—12 u. nachmittags von 3—6.
Näheres Kavellenstraße 14, 2. 21

Ricolavstratze IS,
Ecks Adelheidstraße , Wohnung , 1. Etage , sechs

Zixtiner und Zubehör , auf 1. April 1906 zu
vermiethen . Besichtigung an Dienstag , Mittwoch
und Freitag von 10—12 Uhr . 465

NikolaSstraste 21 , 3, 6-Zimmerwohmmg mit
Zubehör auf 1. April cr. zu vermieten . Be¬
sichtigung an Wochentagen vormittags von
11—12 Uhr , nachmittags von 3—4 Uhr . Näh.
Adelheidstraße 28, Part ., Anwaltsbureau . E244

Nieolasstratze 28
Herrschaft!. Wohn ., 3. Et ., 6 Zimmer , Balkon , Bad,

Küche, m. rcichl, Zubeh ., sofort zu verm. Näh.
Wo »»weher , Herrngartenstr . 13. 4350

91 (Neubau ), 3 St ., Wohnung von
01 6 Z . mit Zub . auf 1. April z. v.

Rüdeskietnrerstraste 14 , 1. Et ., hochherrschaftl.
ausgestattcte Wohnung , 6 Zimmer und reichl
Zubehör (Personenaufzug ), zum 1. April zu
vermieten . Anzusehen von 2—5 Uhr . Näheres
Parterre links . 315

ft ist eine herrschaftliche
&  Parterre - Wohnung

von 6 Zimmern , Küche, Badez ., 2 Mansarden
und allem der Neuzeit enlsprechenden Zubehör,
per 1. April 1906 zu vermiethen . Nähere?
Kaiser-Friedrich -Ring 74, 8, Herderstraße 10
und 18, 1. Etage . 3831

SWichterstratze 7,
in ruhigem feinen Hause , sind Wohnungen.

6 Zimmer , Bad und Zubehör , sehr preisw
auf gleich oder später zu vermiethen . Mäh.
beim Eigenthümer Kirchgasse 88, 2. 467

Schlichterstraste 18 ist die Bel -Etage , bestehend
aus 6 Zimmern , Bad nebst reichlichem Zubehör,
auf i'of. o. später zu v. Näh . Part . das. 4403

Sttrtichterstr . 14 , Beletage , 6 Z . u. Badez . mit
reichl. Zub . zu v. Näh . das. 3 St . hoch. 4003

Schlichterstraste 18 , 2 St ., schöne 6-Zimmer-
Wohnmig mit Bad und reichl. Zubehör mt :
1. April 1906 zu verm. Näh . daselbst P . 4323

Taumisftr. 22, S;8!äK-
nrtt Küche , Badezimmer , 2 Mansarden
u . 2 Keller »» per sof . od » später zu verm.
Näh . das . Hinterhaus Part , links . 4006

WaKttferstrasze9, g.St..
Wohnung von 6 Zimmern , Badezimmer uno
reichl. Zubehör , der Neuzeit entsprechend einge-
richtct,niif 1. April 1906 zu verm. Näh . Pari . 4436

UeubM MMOrttche 13(EckUus)
sind sehr comfort , eiliger , hochherrschaftl. 6-Zim .-
Wobmingcn zu verm. Centralhcizung (Wasscrd .),
Gaskamine , Gas , elektr. Licht, Kohlen- n. Waareu-
aufzug , Bad mit eingebauter Wanne u. sonstiges
reichliches Zubehör , sowie Raum für Automobil
vorhanden . Näh . daselbst Part , bei Architekt
ksö -. u . 4348

Wsbergaffe 11 ist die 3. Etage , 6 Zimmer und
Küche nebst Zubehör , per 1 April 1906 zu verm.
Näheres daselbst in, 2. Stock. 3825

Wilhelmincnstratze 12 , Etagen -Blla , Eingang
der Nerothals , ist die 2. Etage von 6 großen
Zimmern . Bad , Küche und reichlichem Zubehör
per sofort oder später zu vermiethen . Näherer
Wilhclminenstraße 14, Part . 4302

In Billa g,S Garten,
6—7 Räume , reichliches Zubeh ., auch 1. Etage,
zu verm. Theodorenstraste 1» . 4328

Mshmmgeii von 5 Zimmer«.
AVelheidstratze«, 1,

elegante Wohnung , 5 gr. Zimmer , Bad , elektrisch.
Licht rc., per 1. April 1906, eventl . früher , zu
vermiethen . 3864

Rdelheidftk . 33 , Part .. Wohnung v. 6 Zim . rc.
per 1. April , auch früher , zu verm. 4392

Äldelheidstr . 43 , 2, 5 Zim . u. Zub . a . 1. April.
N . Gneiscnaustr . 7, Rückert, od. Bur . Lion . 61

Adelheidstratze 45 , 2 St ., schöne Fülif -Zimmer-
Wohnnng mit Zubehör zu vermieten . 20Adellscidstr.50,
sofort oder später zu vermieten . Näheres Part.

Adelheidstratze S7
hübsche Wohnung von 5 Zimmern und Zubehör,

2. Et ., per 1. April, cv. früher. N. 1. St . 12
Adelheidstr. «S

und Zubeh . auf 1. April zu vermieten . Aus¬
kunft im 2. Stock. 158

Sldelheidstr . 74 5—6 Z . u. Zub . N. Part . 4009
Adolfsallee 35 , 3. Stock, 5 Zimm . u. Zubehör

per 1. April zu vermieten . Preis 900 Wk.
Näherer daselbst Parterre . 408

Adalssallee 88 » Erdgeschoß, 5 bis 6 Zimmer mit
Zubehör auf 1. April zu vetmiietcn. 48

Alvrechtstratze 6 sch. 5-Zimmer -Wohu . 2 Maus .,
2 Keller auf 1. April zu verm. Näh. Part . 401

Alhrech «*tr . B4 , I . u. II . Etage, ö Zim. mit
Parket , Küche u. Badez. m. Heifswasserleitg.
nebst Zubehör, modern eingerichtet, preiswert
zu vermieten. Näheres das. 8—12. 246

Albrechtstrotze 35 , 1. Stock, Wohnung von
5 Zimmern . Salon , Küche, Speisekammer ec.
per 1. April zu vermieten . Einzüsehcn jeden
Werktag , morgens von 9—12 Uhr und nachm,
von 8—4 1/» Uhr . Näh . Parterre . 339

Art d . Ringt . 8,2 , komf. 5-Zim .-Wohn ., Soniienf .,
Bad , 3 Balk ., ,Gas u. elektr. Licht ujw . N. P.

Ar »»dtstr . 1, Bel -Etage , eleg. Ö-Zim .-Wohnung
der Neuzeit entspr . per 1. April zu verm. 209

Bahnhofstr. 6, 2. Et.,
schöne 5-Z !m.-Wohn . nebst Bad wegen Weg¬
zug billigst . Näh . daselbst bei D . Schmitt.

smartk »Ring 27 , 1. und 3. Etage , schöne
elegante 5-Zimmer -Wohnungen mit Küche, Bad,
2 Balkons , Erker, 2 Keller und 3 Mansarden,
mit allem Comfort der Neuzeit ausgestattet ; im
1. Stock per 1. April 1906 und im 8. Stock per
sofort oder später zu vermiethen . Näh . daselbst
1. Etage r . oder Büreau Bleichstraße 41. 4013

Bttichstratze 28 5 Zimmer mit Balkon u. Zub .,
Leucht- und Kochgas, per April zu vermieten.
Preis 850 Mk. 130

Bliicherplatz 4 , Hochp., 5-Zim .-Wohnung n. Zu¬
behör auf 1. April zu vm. Näh . daselbst links.

Clarentha erstraße 2 , 3. Etage , ist eine neu«
herrschastl. 5-Zimmer -Wobnuitg gleich od. später
zu vermiethen . Näh . d. bei Free «. 4341

Di »»nvachtl,al 12 »t « d 14 , Gartenhaus , 2 sch.
Partcrrewobunngcn , ganz neu hergcrichtet, je
5 Zimmer , Speisekammer , Bad , Balkon , Warm-
wassereiuricht., 2 Kammern , sofort oder späte»
zu vermiethen . Näheres bei E . Phrlippi,
Dambachthal 12, 1. 3775

Dmibochtlnil 25/27 MAL
a. Comfort d. Neuzeit sofort z vm. Näh . b. Arch.
Heuer daselbst. Anto -Carragc . 4404

Dambachthal 26 , Villa , Hochpart ., 5 Zimmer
mit Balkon und Veranda , Badezimmer , Küche
u. reichl. Zubehör per 1. April 1906, ev. früher
zu vermiethen . Näh . 1. Etage . 4474

Dotzherrnerstr . 55 , Ncubam 2. und 3. Et ., gr.
5-Zimmerwohn . m. reichl. Zubeh ., Gas , elektr.
Licht, Bad , Kohlenaiifz ., Erker, Loggia ec., in
eleg., solid. Ausstatt ., zu verm. Näh . das. 4123

«lilÄtljeiilit. 10,
und Gartenbenutzung zu verm. Nah . das. 4478

Elisabetherrst »'. 12 Parterre -Wohnung , 5 Zimmer
nebst Zubehör , auf 1. April 1906 z. verm. 4453

Emsersttatze 4 , 1. Et ., 5 große Zimmer , Balkon
u. Zubehör zu vermieten Näheres Part.

Emserfik . 28 große 5-Z .-Wohn ., Port . u. 2. St .,
sofort zu v. Näh . Sonncubergerstr . 49. 4408

^ 2, schöne b-Zim .-
Wohnung m. Balk.,

2 Mansard ., 2 Kellern , Gas u. elektr. Licht, in
sehr ruhigem Haus umständehnlber per sof. od.
später m « Miet -Nachlatz für Ist - Jahr zu
vcrniieten . Näheres daselbst. 868

Emserstratze 53 , Gartenhaus , 5 Zimmer an
ruhige Leute auf 1. April 1906 zu vermiethen.
Näheres Vorderhaus Part - 4426

Nerothal , Franz - Abtstratze 6 , Hochpart ., ist
eine Wohnung von 5 Zimmern , Wintergarten,
Küche, Speisekammer , Bad . elektr. Licht, Gas,
Balkon und reichl. Zubehör auf 1. April zn
oermiethen. Einzusehen von ll —1 Uhr . Näh.
Rödersträße 21. 2. St . 4013

Friedrichstratze 89 , 2. Etage , 5 Zimmer mit
2 Balkons u. Zubeh . p. 1. April 1906 od. früher
zu vermiethen . Näh . daselbst Parterre . 4019

Friedrichstratze 46 , 8, schöne Wohnung,
5—6 Zim ., Balkons , Bad und all . Zubehör.
Einzuseben 9—6 Uhr täglich. 4020

Geisbcrgstr. 20, fÄi( 8i ",ä
1. April zu verm. Ruhige Lage, ohne vis -a-vis,
umgeben von Gärt . Näh . Part , daselbst.

8erichtsstratze5 schöne 6-Zimmer -Wohnung mit
Balkon zu 850 M . frei.

Göbenstr . 6 , 2, 5-Zimmer -Wohnuug , der Neuzeit
entsprechend, zu vermieten . Näh . 1. St . I. 306

§/Soethestratze 11 5-Zimmer -Wohnungen mit
Zubehör (Beletage und Parterre ) zu verm.

Auskli uft 2 Treppen hocb. 270

Goetheftraße 12,
2. Etage , herrschaftliche Wohnung von 6 Zimmern
und großem Badezimmer , Balkon , eleftr . Licht,
Kohlenaufzug , sowie reichlichem Zubehör per
1. April zu verm. Besichtigung von 10—1 und
3—6 Uhr . Gefällige Anmeldung beim Besitzer
im Parterre erbeten - 260

Goethestratze 29 , 2 St ., 5-Zimmer -Wohnung
mit Balkon , Speisekammer . 2 Mansarden , zwei
Keller und sonst. Zubehör zu vermiethen . Näh.
Part , daselbst. 4504

Goethestr . 21 , 2. Et ., 5 Z .. neu. N. P . 4021
Goethestratze 23 neu hergerichtete 5-Zimmer-

Wohnungen zu vermiethen . 4375
Gocthestr . 27 , Bel -Et ., 5 Z ., Bad , Balk . u. Zub.
Gustav -Adolfstr . 9 ist eine schöne5-Zim .-Wohn.

mit Zub . zu vermiethen . Preis 750 Mk. 4249
Guftav -Sldolfstr . 19 schöne ger. 5-Zim .-Wohn.

m. reichl. Zubeh . billig zu verm. Anzuseh. von
11- 3. Näh . Part . 100

Gustav -Adolfftr . 12 , 1, gesunde fr . Lage, 5 Z.
u. Zubeh ., Balk . re. z. 1. April z. verm. 146

G, »tenvergstr . 2,Landh ., 5-Z .-W. m. reicht. Zub .,
gl. o. sp. z. v. N. das. od. Rauenthalerstr . 11. 4025

Herrngartenstratze 2 , Ecke Nikolasstr ., Parterre-
Wohnung , 6 Zimmer nebst Zubehör (auch fiii
Bureau geeignetst zum 1. April zu vermieten,
Näb . daselbst 2 St . l. 111

Herr, »gartenstr . 4 , 1, 5-Zim .-Wohn . mit reicht.
Zub ., neu herger ., zu verm. Näh . Part . 44ö

Herrngartenstr . 5 , 1, in ruh . Lage schöne große
5-Zim .-Wohn . m. Küche, Speiset ., Balkon , Bad,
2 Maus ., 2 Kess. p. 1. Apr . 06 zu verm. Preis
Mk. 1200. Näheres das. Part , links . 4318

Herrrrgartenstr . 7, 2, Wohn . v. 5 Z . u. Küche,
2 Maus ., 2 Kell., auf 1. Apr . 06. N. das. 1 St.

Jahnstr . 1 2 schöne 5-Zimm .-Wohn .,Part . und
3. St ., a. gl. cv. 1. April . N. lkarlstr . 17, P . 432o

Jahnstratze 5 5-Zimmcr -Wohnung zum 1. Jan.
l90ö zu vermiethen . N. das. 1. Et . 3634

Jahnstr . 29 zwei schöne 5-Zimmer -Wohn ., 1. u.
2. Et ., nebst Zub ., 1. April z. vm. N. Pt . 236

Kaiser -Fried »sich-Ring 26 , Parterre (Südseite ),
bestehend aus je 5 Zimmern mit vollständigem
Zubebsr , der Neuzeit entsprechend, per 1. Januar
zu vermiethen. 4029

Ar ArWeki od.KeWMASit.
Kaiser -Friedrrch -Ni »rg 33 , Parterre,

hochherrschaftliche 5-Zimmer -Wohnung , mit
oder ohne Bureauräume , reichl. Zubehör , p.
1. April zu vermieten. Näh . daselbst, sowie
Walluferstraße 3, Parterre , und Bismarck¬
ring 32, 1. Müller . 46

Kaiser -Friedrich -Ring 45 , 1. Stock, 5 Zimmer,
Bad , 2 Balkons , elektr. Licht, auf gleich oder
später zu verm. Näh . Part . l . 4030

Kaiscr-Fmdrich-Ning 60
sind die herrschaftlichen Wohnungen im Hochpart,

von 5 Zimmern , sowie die Bel -Etage von sechs
Zimmern , mit allem Comfort der Neuzeit aus^
gestattet , und reichlichstem Zubehör , per sofort
event. später zu vermiethen . 4341

Kaiser -Fricdrkch -Ning 84 , 2. Et ., 5 Zimmer,
Küche mit Speisekammer , Bad , Erker u. Balkon
nebst 2 Mansarden u. 2 Kellern auf 1. April zu
vermieten . Näheres Baubureau Kaiser-Friedricm
Ring 78. Sout . 19

Karlstratzc 38 , Vorderh ., Parterrewohnung
von 8 Zimmern m. reichl. Zubehör , Bad,
auch geeignet für Bureau » per 1. Aprn
preisw . zu verm. Nah . Bart . 4 111
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Kapellenstr. 5, 1,
schöne 5-Zimmer -Wohnung mir Balkon und Zu¬

behör vis 1. April 1906 zu vermieten . Näheres
Kapellenstr . 5 . Part . ‘278

Kapellenstr. 39, ^ «5;
mit schönster Aussicht auf Umgegend
und Gebirge , ist die Beletage, fünf große
Zimmern mit allem Comfort , Centralhcizung rc.,
auf sof. od. spät , zu ve rm. Näh, das. 2. St . 40 32

Kapellenstr . 77 , Villa, ist die Bel-
Etage , bestehend aus 5 Zimmern , Bad,
Balkon und sonstigem Zubehör , auf 1. Avril
zu vermieten . Näheres Goldgasse 5, Bäckerei
Wejgandl . 404

Karlftratze 22, ZUSt
1. Etage , schöne5-Zimmerwohnung mit Balkon
per 1. April zu vermieten. Näheres im Laden
bei üSofmann,

Karlstraße 26 , 2. Et., 5 Zimmer, Kiicheu. Zu¬
behör per 1. April zu vermieten . Näh . daselbst
Part . v. 11—1 u. 3—5 Uhr . 305

Kirchgasse 19 fünf Zimmer und Küche zu ver¬
mieten. Näh . bei Mrieg.

Kirchgasse 19, 2. St ., 5 Zimmer und Küche, auch
getrennt , zu verm. Näh . bei äirieg.

Mirclig -as .se 4 « , Yorderh . 1. St ., 5-Zimmer-
Wohnung mit Zubehör auf 1. April preiswert
zu vermieten . 168

Labnstroße 2 Fünf -Zim .-Wohming , 1. u. 3. Et.
mit Balkon u. Erker. Bad u. reich!. Zubeh . sof.,
od. später zu verm. Näheres im Laden . 4033

LK >̂ M «,» stkas :e 6 , 1. St ., 5 Zimmer , Bade-
^ »» »f #* cabinet mit allem Zubehör per gleich

oder später zu verm. Näh . Langgasse 16, bet
S*reiJTer «St 4 'o . 4034

Moritzstraße 21 ist die Parterre - Wohnung,
1. Etage links und 3 Tr . rechts, je 5 Zimmer,
Bad und Mädchenz . im Abschluß, auf 1. April
zu vermieten . Näh . Hinterhaus beim Haus¬
verwalter und Kirchgasse 5. 807

Moritzstraße 23 , 1. oder 3. Etage , sehr ger. 5-
Zimmer -Wohnung m. sehr reich!.' Zubehör , ganz
neu herger . Näheres 1. Etage.  4040

Msrrtzftratze 54,
1. Etg . , schöne 5-Zimmer -Wobnung
mit Zubehör per 1. April zu verm.
Näh . Bart . 237

Moritzstr . 62 schöne 1. Et .,. 5 gr. Zimmer , Küche.
Speisek., 2 M ., 2 K., auf April zu verm. 162

SfSMfff ' rfÜT A 1 Etage , 5 Zimmer und
«vluilLlfll * 41 , Zubehör , der Neuzeit entspr .,

Bad , clektr. Licht, Balkon , Loaia,Gartenbem,tz . re.
zum 1. Juli ev. 1 April 1906 zu vermiethcn.
Näheres Parterre . 4479

Nerothal,
Franz -Abtstraßc 5 , 1. Etage , in meiner Villa

5-Zimmer -Wohnung , Balkon u. reichl. Zubehör
auf 1. April zu vcrmiethen . Näheres Franz -Abt-
straße 3, 1. Et . Frau B. oiiis BBee «. 3997

Nikolasstr . 13 ist der Partcrrestock , 5 Zimmer
nebst Zubehör , auf 1. April zu vermieten.
Die Wohnung kann zwischen 10 u. 4 Uhr be¬
sichtigt werden. Nähere Auskunft wird auf dem
Bureau Adelheidstr . 24 , 1, erteilt . 259

Nikotosstraße 20 , 4. Stock, 5-Zim .-Wohn . mit
Zubeh ., Bad , Warmwaffcr , Kohlenaufzug z. vm.
s » ei Bahnhofstr . 16. 142

Nikolasstr . 22 , 2. St ., 5 gr . Zim ., Bad , großer
Balkon u. Zubehör zum 1. April zu verm. 131

Nikolasstraße 24 ist das Hochparterre , bestehend
aus 5 Zimmern , Badezimmer u. Zubehör , auf
1. April zu vermieten . Anzus. von 11—1 Uhr.
Näh . Kapellenstr . 14, 2. 22

Nicolasstraßc 24 ist die erste Etage , cnth . ltcnd
5 Zimmer , 3 Balkons , Küche, Badezimmer und
Zubehör auf gleich, ev, 1. April zu vcrmiethen.
Anzusehen von 11—1 (Parterre ), Näh . Kapellen-
straße 14, 2, bei 4». Abler . 4488

Nicolasstraße 24 ist die 2. Etage , enthaltend
5 Zimmer , 3 Balkons , Küche, Badezimmer und
Zubehör auf gleich oder 1. April zu vcrmiethen.
Anzusehen von 11—I, Part . Näheres Kapellen¬
straße 14, bei a.  Abler . Beide Etagen werden
auch zusammen vermiethet . 4489

Nicolasstr . 25 , 2. Et ., 5 Zimmer , 3 Mansarden
und Zubehör ans 1. April zu verm. 4611

2 » , Hochp. °b 1 (Sterne,
herrsch. Wohn ., 5 od. 6 Zim .,

Balk ., Bad , reichl. Zubeh ., 1. April zu v. Nah.
2" . Wol l weher , Herrnaarkenstr . 13. 4351

Nikolasstraße 81 , 1. Etage , schöne 5-Znmncr-
Wohuung mit Bad , große Veranda und reichl.
Zubehör ' zum 1. April zu vermieten. Näheres
daselbst Parterre . 2

Nieslasstratze 32,
3. Etage , 5 Zimmer , Küche, mit reichl. Zubeh ., voll¬

ständig neu hcrgerichtet . per sofort zu oerimety
Näh. Adolfstraße 14, Weuihandlung . 4044

Nieverwaldstr . 5, 8. Et., Herrschaft) . Wohn. v.
^6 Zimmern , auf gl. od. später zu verm. 4040
Oranienstraße 4, 2. Etage, 5 Zimmer, Kuchen

Zubehör per 1. April zu vcrmiethen . Näheres
Kirchgasse 51, Metzgerladcn . „ yj -®

Oranienstr . 11 Bel'-Et., best, aus 5 Zim., Küche.
2 Kellern u. Mansarde , auf 1. April zu ver¬
miethcn. Näh . Parterre . . 4513

«tsnitniti. 24 SäPgSSTlÄPS
1. April 1906 zu vermieten . , 4»8

Oranienstr . 31, 3. schöne ger. 5-Zimmerwohnung
^1 . Etage , mit allem Zubehör zu vermieten , pyo
Oranienstr . 43 3 gr. 5-Zim.-Wohn. «nt remu.
^Zubehör a. gl. 0. fp. zu vm. R. 1 rechts. 4046
Oranienstraße 45 , Ecke Hcrberstraße, 1 «ft

ist eine herrschaftliche 5-Zimmer -Wohnung M
gl. 0. spät , zu verm. Näh . daselbst. 404

Oranienstr . 48 , 1. Et., eine sch. S-Znn.-W. mit
Zubeh.  sof . 0. später zu verm. Nah . daselbst.

Oranienstr.
EckeGoethestr . ,2 . Et
sehr schöne große Wohnung von

S Zimmern,
Bad , Balkon nebst Zubehör auf 1. Apnl d. I.
Lr vermieten . Näh . Part , im Laden . 40<

Oranienstr . 60 , 9. Et ., 5 Zimmer . Bad , 2Man ?.,
auf gl.  0 . später zu verm. Näh . 3. Et . 4019

Plattcrstr . 23c Parterre-Wohnuno, 5 Zim
Küche, 2 Balkons , Loggia , Bad , 1 Mansarde
Mk. 900.—, per 1. Jan . 06. Freie gesunde Lage
dicht am Walde , nahe Endstation der elcktr. Bahn
„Unter den Eichen". Näheres daielbst . 4051

Ptzilippsvcrgstraße 27, 2. Etage, iunf große
Zimmer mit reichl. Zubehör , großer Balkon , zu
vermielhcn . Freie , gesunde, ruhige Lage. Näh.
daselbst 1 Stiege . 5400

PhilippSbcrgstr . 33 , 1. Etage, 5 Zimmer mit
reichlichem Zubehör auf 1. April z. v. Anzuseh
täglich von 11 bis 1 Uhr. Näh. Castellstraße5,
Parterre . 170

Ranenthalerstratze
herrsch. b-Zimmermobuiliig <1. Etage ) per 1. April

prcisw . zu verm. Näh . Vas. im Laden . 832
LU» anentI »alerstratze 11 Wohnungen, 5 Zim.
rFt ielcktr/ Licht), sof. od. sp. billig zu v. 4052
Raucntftalerstraße 15 elcg. 5-Zimmer-Wohn.

(1. St .), Centrnlheizung 2C. zu verm. 4053
Ranentyalecstr . 18 elegante 5-Zimmer-Wohn

mit allem Komfort der Neuzeit zu verm. 368
s - e » »-g Epischer , Rauenthalerstr . 18, Park.

Ranentalerstraße 20 5 - Zimmer- Wohnung,
2. Etage , mit Gas , elcktr. Licvt, Centralhcizung,
Ver 1. April zu verm. Näh . Part , rechts . 40

Nsteinvahnstr . 2 5—7 Zim., 2. Et., Balkon u.
Zub ., sch. Aussicht , sof. od. sp. zu v. Näh . Part.

$lßf - «Ti  Tfi Hp .,herrsch .5-Z .-W.
IlfHT . zu vm. N. P . 4056

Scharnhoeststr . 37 sch. 5-Zim.-Wohn., 2 St ., der
Neuzeit entspr ., f. 880Mk . Näh . Part . l . 4058

Schlichierstraße 9, 1, Südseite. 5 Zimmer.
Badekab . und alles Zubehör an ruh . Bewohner
auf 1. April zu verm. Näheres daselbst. 353

Schlichterstr. 17, 3, ist eine sch. 5-Zim.-Wohng.
in. Balk . u. Zub . per April zu verm. Besicht.
11—1 und 4—6. Näh . Part . 4526

Schlichterstr. 22 , 1. Haus v. d. Adolfsallce,
2. Etage, 5 gr. Zimmer, Veranda und Zubehör,
zum 1. April 1906 zu verm . Näh . 3. Etage.

Schntzenhofstratze 16, 3 . Etage,
Wohnung , bestlhend aus .5 Zimmern , Cabinet,
2 Balkons u. Zub ., auf 1. April zu vm. Näh.
Schützenhofstr . 15 od. 13, Banbüreau . 4423

öcerobenstr. 1, 2. Etaize, eine 5-Zim.-Wohnung
mit sämtlichem Zubehör vom 1. April ab zu
vermietbm . Preis 850 Mk.

Seerobenstr . 19 5 gr. Zimmer nt. reichl. Zubeh.
per 1. April zu vcrmiethen . 4293

Seerobenstr . 31, Part , l., 5 Zim. mit Zubehör
zum 1. April , ev. auch früher , zu vm. Modern,
frei u. gesund, sonnig u. luftig . Besicht, tägl . v.
Il llhr an . Näh . b. Sclsroeder , 5JJ. r . 4277

Stiftstraße 5 5 Zimmer mit Balkonu. Garten
bcnutzung per 1. April zu vermieten . 51

Seerohenstraße 32
prachtvolle 5-Zimmer -Wohnung , m. reichlichem Zu¬

behör, , 2 Erker , Balkon . Bad , elektr. Licht, auf
sofort oder später preiswerth zu vcr¬
miethen . Näh . Parterre . 4062

Sonnenbergerstr . 45,1,
schöne 5-Zimmer -Wohmmg mit allem Zubehör,
Balkons re. sofort od. später . Näh . 2. Et . 4422

Tairnnsstraße 40, 1. Stock, 5 Zimmer tt. Zu¬
behör, vollftänd . neu hcrgerichtet, per gleich oder
später zu vermiethen . 4355

Bietoriastraßc 8 , „Villa Lydia", schöne Hoch¬
parterre -Wohnung , 5 Zimmer mit Bad , Balkon
und sonstigem reichl. Zubehör , sowie Garten-
benutzung, ' per 1. April 1906 zu vermiethen.
Auf Benachrichtigung nach Mainzerstr . 66», bei
Ih . Satcr (Postkarte genügt ), kann jederzeit
Jemand in der Wohnung sein, um dieselbe zu
zeigen und nähere Auskunft zu geben. 3685

Bictoriastraße 14
hochherrschaftliche Etage , 5 Zimmer . 2 Balkons,

Garten , Badezimmer und alles Zubehör , zum
1. April 1906 5« verm. Näh . daselbst Parterre.

Villa Viktoriastr . 29 2. Et. mit 5 Zimmern,
1 Kabinett , großer Veranda , 3 Mansarden u.
sonstigem Zubehör per 1. April c. zu ver¬
mieten . Näheres daselbst und beim Hausmeiiter
Leftingstraße 19. 690

Walkmüylstratze 4 herrichaftl. o-Zimmerwohn.
mit allem Zubehör per 1. April zu verunethen.
Näheres Parterre daselbst. ^ 4455Wallilstrstraßc6, SSÄ
5- und 4-Zimmer -Wohmmgen . 4 Zimmer per
sofort, 5 Zimmer per l . April , sehr billig zu
vermieten . Anzusehcu Dienstag und Freitag
von 1l bis 5 Uhr . Näheres daselbst Parterre,
in der Zwischenzeit bei Mo » «St S o - oder
bei dem Eigent . «vr -is . Bachmanerstr . 7. 398

Walluferstr . 8 schöne5-Zimmer-Wohmmgen zu
vermieten . Näh . daselbst. Hinterh . Part.

Wcilstratze 3 , 1. St ., 5-Zimmer-Wobn., Küche
u. reichl. Zubehör per 1. April zu Ptnn . _̂ _ 20o

Wilhelmstraße 2»
ist die in der 2. Etage velegene hoch»
tzerrschaftlicheWohnung , besteh, aus
5 Zimmern mit Bad , Küche, zwei
Mansarden , 2 Kellern, großem Balkon

^örtvfträtz ^ I^
dicht an der Rheinstraße , große 5-Zimmer-

Wohnunq mit reichlichem Atlbehor zu
vermiete » . Näh . daselbst 3. Stock. 3o2

Wörthstratze 7, an d. Rheinstr., Haltest., schone
5-Zim .-Wohn ., Erker , Gas u. Zub ., 1. o. •>. Eft
1. April zu verm. Näh . 3. Etage . , 336

Zietenrrng 4 5 Zimmerm. Badeemnchtung, Gas
clektr. Licht tt. reichl. Zub . z. v. N. P . l- 138

Zwei vollständig neu bergerichtete Funfzimmcr-
Wohnunqcn (1. und 3. Stock), für Gas uno
elektrische Beleuchtung vorgesehen, mit Bad und
allem sonstigen Zubehör , 1. Stock auch Bmkon,
zu vermiethen . 1 Stock per 1. Februar , 3. Stock
per sofort . Näh . Oranienstr . 40, Mtb . P . .1452

5-Z.-Woh>,iiiigL.°?AE" L

5-Zimmer -Woftnung nebst zwei
Souterrains spottbillig wegen Wegzug abzugeben.
Off. nnt . SS. an den Tagbl .-Verl.

Mohnungerr »«« 4 Zimmer».
Adelhcidftraße 14

(zwischen Adolfsallce und Nikolasstraße ) ist die
Parterrewohnung , 4 Zimmer, Bad, Zentral¬
heizung, clektr. und Gasbeleuchtung , Vorgarten,
Balkon ec., per 1. April zu verm. Näh . daselbst
Bureau oder Adelheidstraße 16, 1. 128

Adelheidstratze 15 , vis-a-vis Adolfsallee, ist
Wohnung , Hochpart ., 4Zimmer , nebst reichlichem
Zubehör , auf April zu verm. Näheres 1. Stock
von 11—1 „ nd 4—5 Uhr . 4509

Adelheidstraße 4l vier große Zimmer mit
Zubehör auf 1. April zu vermieten . Näheres
1. Stock r. 1

Adelheidstraße 42 ist die Parterre-Wohnung,
bestehend aus 4 Zimmern mit Zubehör auf
sofort oder 1. Ap '-il c. zu vermieten . Näheres
Schwalbacherstraße 26, 1. 355

Adelheidstr . 65 schöne4-Zimmcrwohuung mit
Zubehör in der 1. Etage auf 1. April zu verm.
Näheres in der 2. Etage . 341

Adelheidstraße 75, Sonnenseite, 2. Etage, schöne
4 - Zimmer - Wohnung mit großem Balkon zum
1. April an kleine Familie zu verm. Näh . Part.

Adelheidstraße 79 schöne 4-Zimmer-Wobuung
mit großem Balkon ans gleich oder später zu
vermiethcn . Näheres 1. Stock. 4331

Adolfsallee 57 , Bel-Etage, 4-Zimmer-Wohnung
mit reichl. Zubehör auf i . April 1906 zu verm.
Näheres im Baubüreau nebenan . 4507

Albrechtstr. 14, 1, schöne4-Zimmer-Wohmmg
mit Balkon und Zubehör auf 1. April zu ver¬
miethcn . Näheres im Laden . 4525

«rndtstr . 2, 1. Et .,
schöne4 -Zimmer -Wohnung »2 Balkons , Bad re.,

pretsw . auf 1. April zu v. N. 1. Et . l . 462
Arndtstratze 6, 3. Et .,

herrl . 4-Zimmer -Wohnung , groß . Balkon , extra
Badez ., Gas u. elektr. Licht u. groß . Zubeh ., per
1. April zu verm. Näh . Part . r . 105

Bachmayerstraße 10 4-Zimmer-Wohn., 2 Stiege,
neu hergerichtet, mit reichl. Zubebr , auf sofort
zu vcrmiethen . Näh . daselbst Gartenh . 4071

Bcrtramstr . 3, im 2. u. 3. Stock, se eine sch.
Vierzimmerwohnung mit Zub . auf l . April bczw.
sof. zu vm. Näh . Dotzheimerstr . 41 . P . I. 293

Bertramftr . 6 St,Ä
gerichtet, per 1. April zu vermieten . Näheres
Part , bei HEiss . 315

Bcrtramstr . 17, Südseite, modern ausgestattetc
4 - Zimmer - Wohnung m. 3 Balkonen , elcctr . u.
Gaslicht und Zubeh . p. 1./4. c. zu verm. Näh.
das. bei Mirista » » » » , 1. Stock . 57

HLertramstr . 20, Vorderhaus, eine 4-Zimmcr-^7  Wohnung per1. April zu vermieten.
I » der Villa Bingertstraße 1 ist eine Parterre-

Wohnung von 4 großen Zimmern und 2 großen
Mansarden mit groß . Garten (Gartcnbenutzung)

.zu vermieten . Näh . daselbst. 384
Nismarckring 12 schöne4-Zimmerwohnung zu

vermieten . Näheres im Laden . 179

IfemuM» 14{?{.& ST .-.1’fe
kein Hinterhalts , Gart. Näh. 1. Eig. l. 4441

Bismarckring 15 schöne4-Zim. -Wohn., 1. od.
2 St ., z. 1. April z. verm. Räb . Part . r . 1450

Bismarckring 16, 2. Et., 4-Zimmerwohnung
(große Räume ) m. all . Zubeh . z. 1. April zu v.

Bismarckring 17 gr. 4-Z.-Wohn. sogl. od. sp.
N. Bertramstr . 11, P . od. Bismarckring 15,1 . 4076

Bismarckring 19,3 St .,
große 4-Zimmerwohuung zum 1. April preisw.
zu vermieten . Näh . 1. St . r . 422

iHAiSmarckring 24 , 3 Stiegen, 4 Zimmer auf
gleich oder später zu vermiethen . Näheres

daselbst 1 St . links . 4077

Bismarckring 29 1*1,^ KLt
nebst Zubehör im 3. St . zu verm. 381

Bismarckring 37, 1, schöne4-Zimmer-Wohmmg
mit reichl. Zubehör per sofort oder später zu
vermiethen . Näheres Part . 4200

Bismarckring 38 , 3, schöne4-Zim.-Wohn. mit
Zub . auf gl. od. später zu v. Näh . das. 4078Bleichstr. 18, Reuban,
schöne4-Zimmer -Wohnungcu mit allem Komfort
der Neuzeit auSgcstattet . per 1. April , evcut.
früher , zu vermieten . Näh . daselbst. 233

Bleichstr . 29 Bcl-Et., 4 Zim. mit Balk. u. Zub.,
Leuckst- tt. Kochg., p. Apr . z. v. Pr .720Mk . 4297

Bleichstratzc 41 , Vorderb. 1. Etage, schöne große
4-Zimmer -Wohnung mit reichl. Zubehör , ganz
der Neuzeit entsprechend, per 1. April 1906
pt vermieten . Näheres im 1. Stock rechts oder
Bureau im Hose rechts. 186

Blücherplatz 6 ist die 2. Etage, 4 Zimmer u.
Zubehör , Sonnenseite , schöne freie Lage zu ver¬
mieten. Näh . Parr . links. 258

Blücherstratze 17, Neubau, sind Wohn, von je
4 Zun . nebst Zubehör , der Neuzeit entsprechend
cinger., p. sof. od. sp. Näh . dorts . P . r . 4082

Blücherstratze 20 , 1, schöne4-Zim.<Wohmmg
1. April zu verm. Näh . 3. St . 164

Blüch erste. 30 . Neubau, Ecke Scharnhorststr.,
eleq. 4-Zimmerwohnmigen auf gleich oder später
zu verm. Näh . daselbst 1 St . 4086

Bstlowstr . 3, l .,2. u. 3.St ..4-Z.-Wohn. z. v.4084
WM- Bülowftratze 8
Hochherrschaft».,besonders schsneu . große
4-Ztmnlerwoh » . mit modernst. Comfort,
sofort oder später zu verm . Näh . daselbst
Part . (Ohne Hinterhans !) 3799

Bülowstraße 10, 3. Et., gesunde4-Zrmmer-
Wohnung zu verm. Näh . 3r . 3411

Bülowstraße 11 schöne4-Ztmmer-Wohuung per
April billig zu vermieten. 4335

Bülowstr . 13 schöne4-Z.-W. imt reichl Zubeh.
p. 1. 4. 06 preisw . zu v. Nah . dal . 1 l. 344

Bülowstraße 15, Ecke Zictenring, 1. St ., schöne
4-Zimmerwohnung nebst Bad u. allem Zubehör
per ft April zu vm. Ä. 1. Stock l. 160

Dotzheimerstraße 51 , 1 l., 100 Schritte vom
Bismarckring , 3. Etage , schone 4-Zimmer-
wohnung mit reichlichem Zubeh ., der Neuzeit
entspr . eingerichtet, per 1. April 1906 billig
zu vermißen . 7

Elareuihalersiraße 5 schöne 4-Zim .-Wohmm
stw' (3. Etage ) per 1. April 1906 zu vermieten.

- - ' " - ‘ ' " 448.Näh Walkmiihlstraße 4, Pari.

Damvachthal 17 , Part ., 4 Zimmer,
Balkon u. Zubehör , per Anfang Februar od.
März wegzugShalber zu vermiethen mit Nach¬
laß für bas ' l . Jahr . Näh . dortselbst. 8958

Dotzheimerstraße 14 , Porderh ., ist die Parterre-
Wohnung von 1 Zimmern , Kiiche und Zubehör
auf 1. April zu vermieten . Näh . daselbst.

Dotzlieimerstr . 26 , Mtb ., 4 Zim . per sof. 464
Dotzheimerstraße 31 schöne Hochpart .-Wohnung

von 4 Zimmern , Balkon , Vorgarten , Bad re.
auf 1. April zn verm . Nab . daselbst. 468

Dotzheimerstr . 35 , Part ., 4 Zim . nebst Küche u.
Zub . aui gl. od. l . Jan . 06 zu verni . Näh . das.
dder Bahnhofstrnße u, Laden . 3768

Dotzheimerstraße 41 , 1. Stock, der Neuzeit ent¬
sprechende Wohnung v. 4 Z ., gr. Küche, Badez .,
großen Balkons tt. reichl. Zubeh ., a. 1. April 06
zu verm. Näh . das . Part , links . 4348

Dotzheimerstr . 55 , Neubau , gr . 4-Zimmerwohn.
(Vorder - u. Hinterh .) mit reichl. Zubeh ., GaS,
elektr. Licht, Bad , Kohlcnaufz ., Erker, Loggia rc.,
in eleg. iol. AuSstati . zu v. N. das. , 4121

Dotzheimerstraße 68 schöne der Neuzeit entspr.
cinger . 4-Zimmer -Wohnung , 2. Stock, auf gleich
oder 1. April zu verm. Näh . im Laden . 334

Dotzheimerstr . 72 schöne 4-Zimmer -Wohmmg
i. 1. St . mit reichl. Zubehör , der Neuzeit

entspr . cinger ., p. 1. April z. v. N. Vdh. V. 224
Dotzheimerstraße 78 schöne4-Zimmer -Wohnung

ans gleich od. sp. zu verm. Näh . Part . 4087
Dotzheimerstr . 86 schöne, der Neuzeit entspr.

cinger . 4-Zimmer -Wohn ., 3. Stock, auf 1. April
zu verm . Näh . M . 1. 275

Dreiweiderrstr . 4 » 1. St ., 4-Zimmerwohn . mit
allem Zubehör , der Neuzeit entsprechend einge¬
richtet, zu vermieten . 461

Dreiweidenstraße 5 , 2. Stock , 4 Zimmer nebst
Zubehör , der Neuzeit entsprechend eingerichtet,
zu vermieten . Näheres dafelbst Part , links odei
Bismarckring 6. 428

Dreiroeidettstraße 6 , 1. Etage , schöne4-Zimmer-
Wohmmg mit Balkon , Erker , elektr. Licht, Bad,
Warmwnsser und allem Komfort , mit reichlichem
Zubehör und Gartenterrasse , auf 1. April zu
vermieten . Ein schöner Bnreatrranm kann
daselbst bcigegeben werden . Näheres daselbst
bei t4 >-si » e»s . 153

Dreiweidenstr . 8 , Part ., 4-Z .-Wohn ., der Ncuz.
entspr ., p. 1. Apnl zu vm. Näh . 1. 6t . r . 4346

Drudenstratze 1» Beletage, 4-Zimmerwohnung
Balkon und alles Zubehör , sofort oder 1. April
zu vermieten . Näheres Bäckerei. 197

Drudenstr . 9, 3, 4 Zimmer und Zubehör auf
April zu verm. Näh . Drudenstr . 7, Part . 297

Eleonorenstr . 8 , Vdh. 1. St ., 4 Zim., Küchen.
Znb . z. 1. Avr . f. 550 Mk. z. v. Näh . Nr . 5,1 . 76

M7, ««straße 17 4-Zimmcrwohnungen
124 ; ^ WO - mit Gas . elektr. Licht, Bade,

zimmer u. reich! . Zubeh . Näh . das. P . r . 4096
Erbacherstr. 6 sch.W.,4Z. u. Zub., z. v.N.P. r. 59
Gncisenaustr . 5, 2 St ., sch. 4-Zim.-Wohn., der

Neuzeit entspr ., zum 1. April zu verm. 441
Gneisenanstr . 7 gr. 4-Zim.-Wohmmg, d. Neuz.

entspr ., sehr billig zu verm. Näh . 1. St . 4093
Gövenstr . 9, 1. Etage. 4 Zimmer, der Neuzeit

entsprechend, auf April zu vermieten.
Gödenstraste 42, Ecke Wcrdcrstraße, schöne

Wohnung von 4 Zimmern in der 2. Etage , der
Neuzeit entsprechend eingerichtet, auf 1. April,
ev. früher , zn vermicten . Näh . Part , links. 232

Goetbestr. 18, Ecke der Moritzstr., große 4-Z.-
Wohn . mit reichl. Zubehör zu verm. 4096

Gnstav -2ldolfstraße 10 schöne ger. 4-Zimmcr-
wohnuitg mit reichl. Zubehör billig zu verm.
Anznsehen von 11—3. N. Part . 101

Guterrbergplatz2
hochhcrrschaftl. ausgcftattete 4-Zimmer -Parterre-

Wohnung zu vermiethen . Näh . daselbst. 4098

Heleuenstratze 39,
Ecke Wevritzstraße , Neubau,

4-Zimmerwohn . i. l . u .8. Obergesch. m. Erker , Balk .,
Bad , Kohlenanfzug u. sonst. Zubeh . pr . 1. Apr,
zu verm. Mb . Bismarckring 84, 1 links . 325.

Hettrnrrndstr. 5 schöne4-Zimmer-Wohnung mit
Balkon gl. od. so. zu vm. Näh . 1 -St . l . 4099

Hellurnndstr» 3 sch. 4-Z.-W. NN Zub. z. v. 125
Htllmimdstrasjt 42 SS5

1. April zu verm. Näh . 1 St . 4l7
Hcrderstr . 1 4 Zimmer u. Zubehör für 650 Mk.

Näheres 1. Etage rechts . 309
Herderstraße 5 Wohnung , 1. u. 3. Et ., 4 Zim .,

Küche, Bad u. Zubehör sofort od. sMer . 403
Herdcrstraße 8 schöne 4-Zimmer -Wohnung mit
"Zubehör per gleich oder später zu vermiethen«

Näh . im Laden bei »• eträ . 4101

Herderftr . 13 VÄN 'LM
mit freier Aussicht und Sommerseitc , auf
1. Llpril zu vermiethen . 4102

Herdcrstraße 15 schöne 4-Zimmer -Wohnuug mii
Zubeh . pr . gl. o. sp. zu vm. Wh . im Lad . 4103

Herderftr . 16 , 1. Et ., 4 gr . Z ., Balk ., Bad . Gas.
Kohlenanfzug in. Zubeh . p. 1. April . Näh . P . ft

Herderftr. 19, am Luxemburgplatz, 4 Zimmer
u. Zub . prcisw . p. 1. April . Näh . Laden . 4358

Hermannstr . 23 eine 4-Zimmcrwvdnnngmit
allem Zubeh . per 1. April zu verm . Näh . P . 74

Jahnstr . 30 , 3 St ., 4 Zimmer, Balkon u. Zub.
per 1. April zu verm . N. P . r . 4443

Aaynstr »34 4 Z. m. Zub. a. gl. R. 2 l. 3745
Karscr-ssricdrich-Ring 8 , 1. Stock (vis-a-vis

der Ringkirche), 4 Zimmer mit Zubehör per
1. Apnl . Näb . K. Gail daselbst, 3. St . 183

Kaiser -Kriedrich-Aiing 41 , 3. Etage. 4 Zimmer-
Wohnung zu vern-iethcn. ' 4306

Kaiser -Mriedrich-Ring 59 herrsch. 4-Z.-Wohn«
zu vermiethen . Näheres daselbst. 4503

Kaiser -Friedrich -Ring 62 , Ecke Körnerstraße,
herrschaftliche Wohnung , 4 Armmer , Bad und
reich!. Zubehör per sofort oder später zu verm.
Nah . Part , links. 4480

Kaiser -Friedrich -Ring 88 , Hochp., 4 Zimmer
>!• Zubehör zum 1. April 1906 zu verm. Näh.
Part , rechts oder Müllcrstr . 7, 2. St . 4391

Karlstr . 17 bessere4-Z.-Wohnungm. sch. Erker.
im 1. St ., auf 1. April zu o. N. P . lks. 418

Karlstratze 31,1 . u. 2. Et., sch. 4-Zim.-W., neu
herg., Gas . Speiscschr.,Kohlenaufz . p. Apr . z. a.

Kt -«« Part .-Wohn . od. 2. Sft
«H« , 4Zimmer und Zubehör,

gleich oder sp. preiswert zu v. Wh . 2 l. 410g
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iKarstratz« 31» 1. Et. rechts, sch. 4-Zim.-W. mit

reicht. Zubeh., Gas, wcqzngsh. m. bedentendem
Mietnachlatz p. 1. April zu verm. Anzuschen
bei Peer . 1. Etage rechts.

K«rrlstraße 38, Eckhaus, 4 schöne Zim., Kiiche,
Balkon, 2 Maas., 2 Keller sehr preiswürdig
sof. oder später zu vermieten. Näh. Part , oder
Rauentbalcrstraße 14, Part . 448

Ksrlstratze 42» 1, eine schöne Wohnung,Beletage
4 Zimmer, 1 Küche, 1 Keller, 1 Mansarde, per
1. April zu verm. Näheres daselbst. 4484

Kiedricherftraße 2, Ecke Dotzheimerstraße, ist
eine 4-Zimmer-Wohnnng, mit allem Comfort
der Neuzeit ausaestattetf zu vcrmiethen. Näh.
erste Etage links. 4107

Ecke Kleiststr. LckZL"°.'T
allem Zubehör per sof. zu verm. Näh.Part . 263

Körnerstr «3 4-Zim-Wohn., 1. u.2. Et., mit reich!.
Aubeh., der Neuzeit entspr. Näh. Part. r. 4510

Kvrricrstraße 8» 2, 4-Zim.-Wohu. n. Zub. auf
1. April oder früh, zu vermieten. Näh. Part.

Lalmstraßc 4 herrschafil. eingerichtete4-Zimmer-
^Wohnungenz. vm. Näh. 4 Tr. b. Diehl. 4110

LnxemljnrgWh, 3.Et»,
schöne4-Zimmer-W«hnung nebst Zubehör-
Näh. daselbst bei Herrn Lehrer*e - röter.

IBHBES
Marttstr . 12, 2, 4gr. Zim.»Balk.,Kiicheu. reicht.

Zubeh. seht». 1. April zu v- N. C. Hoffnrann.
Metzgergasse 31 (Neubau) 4 Zimmeru. Küche

für Mk. GX1 perl . April zu verm. Näh. Laden.
Moritzstratze 29 ist eine schöne geräumige4-Zim.-

Wohnung, 2. Etage, mit reichlichem Zubehör zu
vcrmiethen. Näheres bei dem Eigenthürner

-~w . sümmel , Kaiser-Fr.-Ring 67. 1. 4114
Moritzstr . 32 4-Zim-Wodn., Kücheu. Zubeh. zu

verm. Anzus. vorm. 10—12 Uhr. N. P . 4o5
lMoritzstr»37, 2.u. 3. St ., je eine4-gim.-Wohn.

mit Zubehör zu verm. Näh. Laden. 4408
Moritzstr . 81, 1. Etage, ist eine4-Znnmerwohn.

mit Bad, siüchc, Speisekammer, L Balkonen,
2 Mansarden und 2 Kellern auf 1. April zu
verm. Näh.Kaiser-Fr.-Ring 78,Baubureau. 68

Müllerstr. 1« ?K?S« :
auf 1. April zu verm. Anzusehenv. 9—-ll 1/» u.
2*4—3 Uhr. Zn erfr. lliödcrstr. 34, 1. 4430

Nerotal6 Parterle-Wohnung,
4 Zimmer mit dazuged. Halbstock und Garten¬
benutzung, p. 1. 3uli! Näh. das. 1. Stock. 885

Mederwalvstr . 1 (a. K.-Fr .-N.) herrl. 4-Z.-W.,
Hochv,,Sonnens.,Elekt. t>.Gasbel.,Badez.preisw.

Meoerwaldftr . 7, 3. St ., Süds. (b. Kaiser-Fr.-
Ring) hochherrsch. 4-Z.-Wohn., Parkett- u. Linol-
Bel , Speisez. mitLincrustasockel, Erker, Balkon,
Vorgarten, Bad, clektr. Lickt und Gas preisw.
auf 1. April. Mb.Hausverwalt., Seitcnb. 1St .,
und Oranienstr. 55, Part . 377

Oranienstr . 48, Vdh. 3, 4 Z., Balk., Küche u.
Zub. Preis 600 Mk.. zu v. N. dorts. P. 4409

Dranteiiftr . 47, 3, 4-Z.-W. >. r. H. z. ». N.P. r.
S^ .ramenstr . 82» 2, 4-Z.-Wohn., Balk. u. r.

Zubeh., f. Mk. 750 zu um. R. P. r. 4 82
Oranienstraße 54 4 Zimmer, Küche, Keller.

Mansarde, p. 1. April zu verm. N. P . l. 4458
PhiWhMergftrMe IT

sehr schöne frei gel. Wohnung, 4 Zimmer, Bad,
Balkonu. Zubeh., in ruh. schön. Hause(l . oder
2. Et.) zu vm. N. das. Parterre links. 3784

Pftilrppsbergstr . W/19 schöne4-Zim.-Wohmmg
nebst Zubehör, Port, oder 2. Etage, z. 1. April
zu vermieten. Näh. daselbst2. Et. rechts. 864

PhttiMsbergstraße 23 schöne4-Zim.-Wohnung
mit Balkon und Zubehör per sofort oder
1, April zu vermiethen. 4118

PlMppSberüftr . 3V, neu. Haus, schöne4-Zim-
Wohnung.mit Balkon.Badabt. auf1. April, freie
Lage, schöne Aussicht. Näb. das. Baubür. 4464

PhilippSber -istraße 33 4-Zimmer-Wohnung,
der Neuzeit entsprechend, schone freie Lage, mit
reicht. Zub. zu verm. Näh. Part , links. 413

Platterstr . 235» 4 Zimmer, Küche. Balkon,
Loggia, Bad, 'Sei. '"00—-850, per 1. Januar 06.
Näheres daselbst. Dicht am Walde gelegen, nahe
Endstation, b. elektr.Bahn„Unterd. Eichen'" 4131

Lmeesirnbr 8, 8, schöne4-Zimmer-Wohnung
mit Balkon und sonst. Zubehör auf 1. April zu
vermieten. Näheres im Laden.

Mauentholcrstr . ß schöne4-Zimmerwohnungen
.mit reichlichem Zubehör per 1. April zu verm.
Näh. daselbst Seitenbau1. 862

Raueutaterstroße 11 Wohnung von4Zimmern
mit Zubehör zu vermieten. 167

Ronenthalcrstr . 17 4-Zim.-Wöbng. mit Bad,
Toil., gr. Veranda sof. oder1. April zu verm.
Freie Lage, Bleichplatz, ohne Hinterhaus.
Näh. Part. 303

Rhetn .-iUrerstraße 6 sind per sofort oder später
schöne4-Zim.-Wohnunqen preiswcrth zu verm.
Näh. Part , bei »-Sie- . 4134

Ktieingmrrrstr . 16 u. Ecke Eltvillerstr., 3. Etage,
herrsch. 4-Zimmer-Wvh., electr. Licht, Bad rc.,
per sofort oder später zu vermiethen. Näheres
dort bei Snchl, 2. Etage. 3778

MZHeinganerstraße 13—184-Ztmmcrwohnung
•"* zu vermiethen. 3848
Rheinstr . 58, Part . , Wohnung von 4Zimmern

mit Küche und «Speisekammer, Badezimmer, 2
Keller und Mansarden, Balkon und Vorgarten,
electrischcu. Gasbeleuchtungsofort oder1. April
1906 zu vermieten. Besichtigung werktäglich von
2—4 Uhr. Näb. Hinterhaus Parterre. 4366

Rhciiistraßc öS
Riehlstr. 1, 1 #fe. 2 St ., schone4-Zimmer-BMn.

m. Balkonu. a!lern Zubehör an ruhige Familie
auf 1. April zu verm. Näh. Helcncnstr. 26, 1.

Riehlstr . 8, 2. 4 Z.. K.. M.. 2 K. 680 Mk. 474
Rüdeshermerstrntze 9 sehr schöne4-Ziinmer-

Wohnung mit großem Froutfpitz-Ziin., Küche u.
Zubeh. zum1. Avril zu verm. Näh. 3 St . 17

Rüvesheinierstraßc 22 (Neubau« prachtvolle,
modern ausgcstattete4-Ztmnicr-Wahnungen auf
1. April zu vermieten. Näh. daselbst. * . 214

NcharttNvrstsrraßc2 schöne4-Zimmer-Wohnnng
aus gleich oder später zu vermiethen. 4137

Scharnhorststr . 4 gr. 4-Zii!!.-Wob»., 3. u.2.St .,
d. Renz, entspr. sof. od. !. Apnl z. v. Nab. P.

.SchamrhoWftr.. IS. gr. I-Zim.-Lüohn.^z. Avril.
Lcharndorststraße 2« schoneI-Zim.-Woyming,

1. u. 3. St ., preisw. zu verm. N. Part r. 4140

lleutiaiiten$\m müUocker.
Ecke Scharnhorst - nnd Wövenstraße» hoch¬

elegante4-Zlmmer-Wohmingen mit allem Com¬
fort, Gas, elektr. Licht, Aufzug, preiswcrth zu
vermiethen. Näheres « ' 4141

Baubürearr Göbenstraße 14.
Schicrsteinerfir . 1, 3 St . hoch, 4-Zim.-Wohn.

mit Zubehör zu verm. Näh. daselbst. 4143
SÄiersteinerstr . 9 herrsch. W., 4 Z. u. Zubeh.

Näh. Part . l. oder Gr. Burgstr. >7. 175
Schiersteinerstraße 11 herrschaftliche4-Zimmer-

Wohnung mit Zubehör per 1. April zu verm.
Näh. Mttb. Part. l. od. Oranienstr. 17, 2. 382

Schnlgafse 7 vier Zimmer und Zubehör per
fofort oder später zu vm. Näh. 2 St . l. 4145

Schwallmcherstr. 14, 1. St ., 4 Zimmer, Küche,
Keller und Mansardep. 1. April zu vm. Näh.
1. Stocku. Part , bei Kentmann. 115

Schwalvacherstr. 25 4-Z.-W., Balk. re. z. v. 35.
Sedanplatz 7, feg*““S,:

Bad, mit der Neuzeit entspr. Zubehör per
1. April 1906 zu verm. Näh. Part . lks. 93

Seerobsnstr. IS
behör per 1. April zu vermiethen. 4292

SeersöerrstMtze 27,
GrthS. P., Wohn, von4 Zimmernu. reich!. Zubeh.

per sofort oder später zu vermiethen. Näh. da¬
selbst Vorderh. Part ., bei ? pH*. 4162

SeeryheMraße 27,
Gth. 1 rechts, eleg. 4-Zimmer- eventl. 5-Zimmer-

Wohnung mit Balkon und reich!. Zubehör per
sof. od. spät, zu verm. N. das. Vdh. P. l. 4148

Seerovcnstratze 28, Part. u. 1 St ., 4-Z.-W. m.
Zub. zu verm. Näh. 2 St . !. 15

Stiftstraße 18, Gth. 2. Et., 4-Zim.-Wohnung
mit Zubehör per 1. April 1906 zu verm. 4119

Stiststraße 18», l. Et., 4 Zimmer mit Balkon,
Kücheu. Zubehör1. April 1906 zu vermieten.
Anzusehen vormittags 10—12 und 3—5 Uhr.
Näheres Gartenhaus Part . 118

Tliumisstr. 29, 3, L3“SÄ
1. April 19««6 oder früher zu vermiethen. Näh.
daselbstl. Stock. 4393

Watt Uferstr aße 11» 3. Etage, ist eine schöne
4-Zimmer-Wohnunq, der Neuzeit entsprechend, zu
vermiethen. Näh. Part. 8A«re »»»L»». 4150

Walramstraße 11 Wohnung von 4 Zimmern u.
Zubehör auf t . April. Näh. 1 St . 39

Watcrloostr . 3 (am Zietenring), 2. Etage, sehr
sch. 4-Zimmer-Wohnung billig zu verm. 4256

Wielandstraße 1 in ruhigem Hanke herrsch.,
der Neuzeit entspr. 4-Zimmerwolui. (Beletagc)
mit reichem Zubehör sofort oder 1. April, zu
vermieten. Näheres Parterre l. 107

Westendstr. 12, 3. Stock, 4-Zsm.-Wohn. IN, Zub.
per 1. April zu vermieten. Preis 650 Mk. (neu
renoviert). Näheres Parterre. 239

Wrstrndstr . 29, Gartenhaus, schöne4-Zimmer-
Wohnung mit Bad und Gas, Preis 600 Mk..
zu vermiethen. Näheres Vdh. Part . r. 4437

Westendstr« 24, 3 St ., sch. 4-Z.-W. Pr. 1. Apr.
Westendstr. 25, Läden, 4 Zimmer mit Bad und

Zubehör auf gl. od. sp. zu vermiethen. 4153
Westendstr. 36 prachto. 4-Z.-Wohn., Erk., Bad,

Balkon, 700 Mk. Näh. Laben.
Wörthstr . 11, 2, 4 Zimmer, Küche, Balkon und

reichliches Zubehör per l . April zu vermieten.
Näheres Parterre. 342

Wörthstr . 13, 2, 4-Zim.-Wohn. m. Balkon auf
1. Apr. zu verm. Rah. 3. Etage rechts. 4445

Wörtdstratze 18, 3, 4-Zimmer-Wohnung auf
Januar , auch später, zu vermiethen. 4444

Wörthstr . 22, Ecke Adclheidstr., schöne4-Zim.-
Wohn. m. Zub. zu verm. Näh. Laden. 3788

trkstraße74-Zimmerwobnung sofort zu verm.orkstraße 8 schöne4-Zimmer-Wohnung auf
gleich od. später zu vm. Preis 650 Mk. 4155

rkstr. 14 vier Zimmer, Küche, Badekammer,
1 Mansarde, 2 Keller zu vermiethen. 4156

Aorkstraße 17 sch. gr. 4-Zimmerwohn. mit Zub.
(Blücherplatz, Sonnens.) zn v. Ik. 1 r. 181

Zietenring 1 4—5-Zimmerwohnung, mit allem
Komfort der Neuzeit entsprechend eingericht., auf
1. April zu verm. Näh. Part. l. 191
Zietenring3 K .ÄK

o. 1. Et., mit groß. Balkon, reichl. Zubeh.,
in herrsch. Hause, zum1. April zu verm.
Näh. «tu «. 1. Et.

Zietenring 8 , P.. 4 Zim., K„ B., El., 1 M.,
2 K. per l. April zu vermieten. 126

Zietenring - u . Wsterloostr . -Ecke4-Zimmcr-
Wohnnnaen mit Bad, 2 Erker, 2 Balkons,
Mansarde, 2 Keller rc. Näh. daselbst. 4157

Scköne 4- u. 3-Zimnlerwohnungen, der Neuzeit
entsprechend, mir reichlichem Zubehör billig zu
verm. Bismarckring 29. Näh. Part. 330

Zwei kl. Wohn, von 4 od. 2 Zimmern im 8. St.
an ruhige Mieter preiswert auf 1. April. Näh.
daselbst Kl. Burgstraße1, Porzellanladen. 294

In bester Kur- u. Ge¬
schäftslage (Ncnb. EM.)
e : : it Dbel  feineres Geschäft
fllv passend1. Etage, mit
allem Komfort ausgest. Wohnung, 4 Zimmer,
Küche, Bad und Zubehör, per 1. April 1906 zu
vermieten. Näh. Kl. Burgstraße3, Laden. 4o2

Ali rchige Sötte
eine Vier - und eine Drei -Zimmer-
wohnung per Z. . April eventl.
früher zu verltriethe «. Näheres
Clarenthalerstraße 1, Eckhaus,
Pt . rechts , au verNinljkirche . 4424

Mit gr. Miethnatzlllß
eine4-Zimmerwohnung, der Neuzeit entsprechend,

sofort oder später zu v. N. Riehlstr. 22. 392
Schöne4-Zimmer-Wohnung

mit allem Zubehör, 2. oder 3. Etage, sehr
preisw., jedoch an kl. rub. Fgm. zu vermieten.
Secrovenstraße 22, Tel. 150, 410

Nll reiSae» WN. t& Ä
Mansarde, Speisekammeru.Zubeh., Pr. 720 Mk.

Offerten unterL. an den Tagbl.-Berlag,

I
n

I

MohWUttgsn von 3 Zimmer » .
Slarstraße 17, Beletage, schöne3-Zimmerwohn.

nebst allein Zubehör aut 1. April 1906 zu ver¬
mieten. Näheres daselbstP. l. 222

Adelt,eidstr. 15, 3. Stock, ist eine freundliche
Wohnung von 3 Zimmern mit Zubehör an
ruhige Mi-ther aut 1. April 1906 zu vermiethen.
Näheres erste Etage daselbst. 4532

Ad-lheidstr. 18 «ÄÄ
2. Et., mit Balkonu. reichl. Zubeh. z. 1. April
z.vm. N. Rheinstr.80,2 bei ier . 225

GK del»,eidstraße84 Mansardwohmmg von drei
Räumen, im Abschluß, zu vermieten,

»ldelheidstraße 39. 1. Etage, 3 Zimmer, Bade¬
zimmer und Zubehör per 1. April. Näb. Part.

Sldell,eidstr. 43 ist die 3. Etage, 3 Zimmer,
aroße Veranda, Badezimmer, Kücheu. Zubehör,
Gas u. elektr. Licht, auf gleich oder später zu
verm. Näh. daselbst od. Rheinstr. 56, 2. 4290

Adelheidstr. 51. Part ., 3 Zim. u. Z., pass, für
Bureau, eins Herrn ob. Dame, zu v. N. l . Et.

Adlcrstraf/e 33, Neub., schöne große3-Z.-W. im
Abschl. a. 1. April, ev. früher, z. v. N. Hth. 1.

SldoMtt-gß«rr, Gartenb., schöne8- II. 4-̂ immer-
Wohnung per 1. April zu vermieten. Näheres
daselbst2. Stock rechts. 370

1 fl  Gartenhaus , ist per 1. April
Avvlfdll » l schöne3-Zimmer- Wohnung

zu vermieten. Näh. Vorderh. Part.
Alvrechtstras-e 3, Hinterb. Dachstock, Wohnung

von 3 Zimmern, Küche und Zubehöra. 1. Aprrl
zu vermieten. 426

Albrechtsir. 28 schöne3-Zimmer-Wohnung mrt
Kücheu. Zubehör zu vermieten. Näh. 1. 165

Albrcchtstr. 44,
1. Avril zn verm. N. Vdh. 1 od. Bur. Hth. 1.

Slm Römertor 7 schöne3-Zrmmer-Wohnung
per 1. April zu veruiietcn.

Slrndtstr . 6, Part., hübsche8-Zimmerwobnung,
der Neuzeit entsprechend und alles Zubehör,
großer Balkon(Vorgarten), perl. April zu ver-
miethcn. Näheres dastlbst Part . r. 3969

Datztthofstratz« 22, Std. 1, eine schöne3-Zim.-
Wodnung sofort zu vermiethen. NäheresC* ffllenliea*» 4:272

Brrtramstr . 12, P ., hübsche3-Zim.-Wohnuiig
mit Zubehör per 1. April zn verm. N. im Lad.

Bcrtramstr . 14 schöne3-Zim.-Wohn. m. Zubeh.
auf 1. April 06 zu verm. Näh. b. Sineito.

Bertramstr . 15 schöne gr. 3-Z.-Wobn. m. reicht.
Znbeb., neu herger., a. 1. 4. 06. Näh. P . 858

Gertramstraßc 17, Südseite, schöne3-Zimmer-
Wohuung mit Ballon per 1. April zu verm.
Näh. bei Giiriülinan ». 1. Stock. 415

Bertramstraße 18, 2, schöne8-Zimmer-Wohn.
zu vermieten. Näheres Part . 63

Bcrtramstraße 29 eine 8-Zimmerwohnung mit
Bierkeller. Stall, f. 3 Pferde, Wagenrcmise, Hof¬
raum, a. geteilt, per 1. April. N. Vdh. 1 lks.

Bertramstraß « 22 eine schöne große Wohnung
von 8 Zimmern im 1. Stock vom 1. Febr. ab
zu verm. Näh. 8 St . rechts, vormittags. 147

B -Smarckring 5, 1 rechts, schön- 3-Zimmer-
Wohnung mit Balkon und Zubehör wegzugsh.
mit Nachlaß sofort oder aus später zu verm.

BiSmarSring 7, H., 3'Zimmer-Wohnung zu v.
Bismarck -Siina 24, Hochp., 3 Z. m. Zubehör

auf 1. April zu verm. Näb. daselbsti l . 281
c«riSmarckri «g 31, 3, 8-Zimmer-Wohnung mit

Balkon, Küche und Mansarde per 1. April
zn vermieten. Preis 480 Mk. Mulm.

Bismarckriria 32, Parterre, schöne3-Zimmer-
Wohnimg. Bad und Zubedör per 1. April zu
verm. Näheres daselbstu. 1. Et., Müller. 47

BiSstiarÄving 83 schöne3-Zimmerwohnungmit
Zubehör (2. u. 3. Stack) an ruhige Mieter auf
1. April zu verm. Näh. beim Hausherrn.

Bismarökrnig 37, 1, schöne3-Zimmer-Wahnung
mit reichl. Zubehör per sofort oder später zu
vermiethen. Näheres Part . 4181

BiSMarckriug 40, Ecke Westendstraße, 1. Stock,
schöne3-Zlmmer-Wohnung auf 1. April zu
vermieten. Näheres Parterre. 50

Bleichftr. 13, Hth. P„ 3 Zim. rc.. LVcrkstatt
ii. Remisep. 1. 4. 06 zu verm. Nah. Vdh. P.

Bleickstr. 15 eine grope 3-Zimmer-Wohnung
(1. Etage) auf 1. Apiil zuvm. N. Eckladcn. 60

Bleichftr. 18, Neubau,
schone3-Zimmcr-Wohnungkn, mit allem Komiert
der Neuzeit ausgestattet, per1. April, ev. früher,
zu vermieten. Näheres daselbst. 234

Dleichstr. 27, 1, SZimmerwohnnng mit Ballon
für gleich zu vermiethen. Nähi i. Laden. 4854

Bleichstr. 41, Vdh. 3, schöne große 3-Zimmer-
Wohnung, ganz der Neuzeit entspr., mit reichl.
Zubehör, per 1. April 1906 zu Perm. Nah. das.1. Stock rechts oder Bureau im 5aofe rechts.

'Btstcherplaß 2 i» 1. xt.  3. Et . schöne3 giwn
mit Bavezim . u. reichl. Zubeh. per April zu
verm. Näh. daselbstu. Adelheidstraße 10. 144

Blstcherplatz 4, Hochp., große3-Zim-Wohnung
nebst Zubehör auf 1. April 1906 zu verm. Näh.
bei Frau IPo*!» «*«*» , daselbst, Hochp. links.

BlüÄerstr . 7, Vorderh. P., 3 Zimmerm«t Zub.
u. Garten auf 1. April zu verm. Näh. Bis-
marckring 24, 1 St . !. 284

Blücherst«. 8, Vdh., eine sch. gr. 3-Zim.-Wohn.,
Küche ni. Zub., auf 1. April z. v. Näb. 1. St . l.

Blstchcrstratzc 19, Vdh., 8 Zimmer, Küche mit
Zubedör auf 1. April zu vermieten. Näheres
Mittelb. 1 Tr. !., bei «8. 230

Müchcrstratze 1i ist die Parterre-Wvhuung von
3—4 Zimmern nebst Zubehör auf 1. April zu
vermiethen. 4190

Btücherstraße 25, Neubau, sehr große3-Ziw.-
Wohnungen mit reichl. Zubehör auf gleich oder
später zu verm. Näheres1. Stock. 4803

Reubau Ecke Blücher- u . Gneissnaustraste
schöne8-Zimmer-Wohnungcn zu vermiethen.
Näheres daselbst oder Blücherstraße 17 bei
Herrn Hbr. 3m«y. 4443MeM« -l!Ä
kmisemBr.Ä
eine 3 - n. eine 4-Zimmer -Wohn »,
mit allem Komfort der Neuzeit
ausgestattet , per I. April zn ver¬
mieten « Näb . dasei bft, 3 . Et . t.»
oder Röderstraße 33 , 1. 285

Blückerstr. 27 L.kMU
1«-.fort ober später. Näb. 1. St . rechts. 3780

Glücherstr. 30, Neubau, Ecke Scharnhorststr..
eleg. 3-Zimmerwohn. auf gleich vd. sp. zu verm.
Näheres daselbst1 St . 4173

Clarentftalerstraße5, Part., schöne3-Zimmer-
Wohnung mit Zubehör per l. April zu vcriu.
Näh. Walkmühlstraße4, Part. 440

Clarentulcrstratze6, bei der Ringkirche, gec.
3-Zim.-Wohn., der Neuzest entchr., Hochpart. od.
1. Et., auf 1. Avril zu vm. Näh. !. Er. I. 149

ClaressthKlerftraW ^ 8
sch. 3-Zimmcrw. im Vordcrh.. sowie im Hinterb.,

bis 1. April zu verni. Näb. Borderb. P . 378
Delaspcestr. i,  Seitenbau Part., sind3 kl.Zim.

und Kiiche auf gleicho. später zu verm. Näh.
beiW. H -ki»' , Laden. 4173

Dotztzeimerstr. 6, 2. Ei.. 8 gr. Zimmer und
Zubehör aus 1. April zu verm. 44

Dotjlieinrerstr. 32 sch. gr. 3-Z.-W. N. P. 816
Totzheimerstr. 88, Neubau, gr. 3-Zimmerwohn.

im Vorder- u. Hinterh. mit reichl. Zubeh., Gas,
elektr. Licht, Kohlenaniz., Bad, Erker, Veranda ec..
in eleg. fol. Ausstatt, zu v. N. das. 4124

Dotzheinierste. 6tt, 1. Et., mod. 3-Zim.-Wohu.
n. Zubeh. auf 1. Avril bill. z. vm. i. Laden.

Doßheimerstr. 72 schöne8-Zimmer-Wohnung
(Hinterh.) zu vermieten. Näh. Vdb. Part.

Doßheimcrstras-e 74, Ecke Eltvillerstr.. ist eine
Wohnung, bestehend auS 3 Zimmernu. Zubeh..
auf 1. April zu v. Näh. 1. Stack. 88

Dotzbeimerftraße 76 Drei- und Zwei-Zimmer-
Woynung, der Neuzeit entspr., auf April zu
vermieten. Näheres im Laden. , 320

Dotzheim erste. 82, 3. Etage, schöne3-Zimmer-
Wohnungp. 1. April zu vm. Näb. Hochp. 231

Dotzheimerstr. 85 schöne3-Zim.-Wohnung auf
gl. od. 1. Jan . zu verm. Vorderh. 1 r. 417/

Dotzfteimerfiraße 88, Vorderhaus, schöne Drei-
Zimnier-Wobnungcnm. Mani., Balkonu. allcM
Zubeh. per 1. April zu vm. Näb. 1 St . 4o7

Dotzheim erste. 105, 2, Süds., herrsch.W. v. 3gr.
~ Erk., 2 Balk., Bad u. Zub., ev- ni. Garwn.

In unseren Neubauten an der
Dotzhrrmerstraße Nr. 108, 119, 112
sind in den Vorder- und Karsten-
Häuser» gesunde u. mit altem Kom¬
fort der Neuzeit ausaestattete 3-, 2-
u. I-Zimmer-Wohnungen, auch an
Nichtmitgliedrr, vis zum 1. April
1996 zu vermieten. Die Wohnungen
können täglich eingesehcn werden.
Nähere Auskunft mittags zwischen
' 2—3 tthr, oder abends nach 7 Ulrr
im Harrse Kirdricherstr«7, Part , links.

Beamtcn-Wohnnngs-Derein
zu Wiesbaden. E. G. m. v. H. ? 365

Drudenfiraße7 3 Zimmeru. Zubehör, Parlerce
u. 1 St ., auf April z. v. Näh. das. Part . 299

Drudenstr. 10, Vdb. l , 3-Zim.-Wohnung  z . vm.

I Dotztzeimerstr.126,Neubau WieSb.Brotfabrik, schöne große3- und 2-Zimmer-
Wohnungen per,1. April preisw. zu verm.

Eleonorenstr . 4 Part .-Wohn. von 8 Z. u. Zbh.
a. 1. April zu vm. Näh. Lanagasse 31,1. 867

EU§UhogemMss§ 7, Mim'
Wohn, mit Zubeh., Kelleru. Mansarde Mk. 480.
alles hell, mit Gas, per sofort oder später zn
verm., bis April niietefrei. Näh. Ellenbogeng.3.

Renbau EMWerstr. Z
schöne Dreizimmerwohnungen, der Neuzeit ent¬
sprechend ausgestattet, zn veruiiethcn. Näheres- - --- ----- -» 4183daselbst bei I”. Sejer . Stb. P.UU}CiU11 l/tl U’. -V.

Eltvillerstr . 6 eine moderne8-Zimmer-Wohnung
preiswertb zu verm. Näh. daselbstP . r. 4185

«li vitterftratze 9, Vorderh., zwei 8-Zimmer-
Wohnungen zu vermieien. 228

Ettvillerstraße 14 schöne3-Zimmer-Wohnungen
mit Zubehör im 2. u. 3. Stock per sofort oder
1. April. Näh. Vorderh. Part . links. 177

Vlivifterstraß « 18, Riittelb.. 8. Zimmeru. Küche
auf 1. April zu vermieten. Nag. Vrvh. V. 189

Erbackerfir . 1 sind Wobuungen von 3 u. 4Zim.,
der Neuzeit entsprechend, aus gleich oderl . April
1906 zu vermiethen. 3786

Ervachcrftratze 4 drei Zimmer. Küche, KellerS !3),im Hinterhaus,per1.April zu vm.daselbst8
Erbacherftr . 8 3- u . 4-Z.°Wohu . , der Neu,

entspr., sof. zu vm. Näh. daselbst1 rechts. 41b
Erbacherstratze 9,

schöne8-Zimmer-Wohnung mit allem Zubehör per
sofort od. später zu vermieten. Näheres daselbst
bei HäSrel , 2. @t , oder Ntederwaldstraße11,
bei 38

Fraukensträße 8 Wohnung, 3 Zim. nebst Kiiche
(Htb. st per 1. April zu verm. Näh. Vdh. 1. St.

FraNkcustr. 19 8-Zim.-Wohu., Kücheu. Zub.
auf 1. April zu verm. Näh. im Laden.

Frantcnsiraße 183-Zimmerwohnungim Hinter-
baus, 8 Keller, auf 1. April zu vermiethen.
Näh Part. 4484

Frantenstr . 15, Hib.. 3 Zimmer, Küche und
Zubehör zu verm. ' Näh. Vd. 2 St . r.

Arinrkenstra"e 23, Vorderhaus, 3 Zim., Küche,
Mansarde. 2 Keller, per 1. April. Näh. 1 r. 78

Mrsnkenftr. 23, Hth., 3-Zim.-W. z. 1. April. 81
Mrunkemstratze 28, 1, Wöttnrma , 3 Zimmer,

Küche. 8 Keller, 1 Maus., auf 1. April. 387

Friedrichstraße 3, Gartenhaus,Part .»
Wohnung von 3 Zimmern, Küche und Zub.
aut den '1. April zu vermiethen. Näheres
daselbst1. Etage. 4522

Frievrichstraße 8, Hinrerban Dachstock, 3 Zrm--
Kücheu. Keller per sof. od.spät, an kleine Familie
zu verm. Näh. b. Hrn. ■ daselbst. 4190

^e »NSlpO Mst4'aße 19, Seitenbau Part.,
lyi liPI - lill o Zimmer mit Küche und

Werkstatt zu vermiethen(auch für Büreaux-
Lagerräume scl-r geeignet). 4191

Gneisen«»,tstratze 3, Neubau, schöne
8-Zimmer-Wohnungen, Vorderhaus, «ui
1. Januar zu vermiethen. Näheres Blücher-
platz8, Architekt1 4293
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Gneisenaustraste 3 schöne3-Zimmerwohn.. der
Neuzeit entsprechend, mit fei»«n-atcrS®Aftf»füflK,
auf sofort zu vermieten. Nähere« bei Architck
Carl ßo maan , Blücherplatz8. , , 840

Gneise »,«rustrafte 8 schöne große 3- Zimmer-
Wohnuiig ini Vorderhaus und Hinterhaus aut
1. April zu vcrm. Näh. Bordcrh. 2. St . recht«.

Gr»eisenattstr,rs;e 8, Ecke Porkstroße, moderne
3-Zimmer-Wohnung per April zu vermieten. 244

Gnetsennnstr . 10, 2. Stock, 8 Zimmer, Küche
u. Zubch., der Neuzeit eutfpr. eiliger., wegzugsh.

, p. April od. früher zu vm. Näh. Vdh. P. r. 184
Gneisennustr . 11 3-Zim.-Wohnungen mit Zub.

im Hochp. od. 1. St ., auf gleich od. sp. z. v. 18
Gneisenanftr . 13, 2. St ., gr. 3-Zim.-Wohu., der

Renz, entspr., sofort od. später zu verm. 4194
Gneisen,rustrertzc 18 eine Wohnung, 3Z .. 2K.,

mit Bad, auf gl. od. sp. zu vermicthen. 1198
Göbenstr . 3 , Vdh., 3 Zimmer, Küchem. Zubehör

auf 1. April zu verm. Näh. Göbenstr. 16. 144
Eovenfircrfte 4 schöne8-Zimmcr-Wohnung zu

vermieten. Näh. bei 8 » i>ners !i«. 296
Göbenstrafte 5, Part. r. lSonnenseite), schöne

8-Zimmcrwohnnng, der Neuzeit entspr. eingcr.,
wegzugsh. per sofort oder 1. April zu vcrm.

Göbenstr . 11 schöne große 3 -Zimmerwohnung
zu vermietden. 4390

Göbenstr . 11» Mittelb. gr. 3-Zimmer-Wohttung
zu vermieten. Näh. b. 24

Göbenstr . 21 , Ncub.. 3-Z.-Wohn. zu vm. 4442

Gietdrftrchr 24, gg& WM
Haider zu vermieten.

Goldgaste 8 , Hth.. 2 Wohnungen, je 3 Zimmer
U. Küche, p. 1. April zu vermieten. 856

Helcnenstr. 24 , Neubau Mtlb.. 3-Zimmerwolin.
zu vermieten. Nähere« Hclenensiraxe 17, Part.

Helenenstr . 26» 1, Etage , 3 gr. Zim -,
Küche, Keller rc., per 1. 4. zu vermieten.

vr̂ elenenstrafte 36 , Ecke Wellrttzstr., Neubau,
ey » 8-Zimmerwohn. im 1. Obcrgcsch., mit Erker,

2 Balkouc», Kohlcnauszug, Bad u. sonst. Zubeh.
per 1. April zu verm. Anzusehen: vorm. 10—12,
nachm. 2—3 Uhr. N. Bisniarckring 84,11. 326

a?ctl lunndstr. 3 8-Z.-W. m. Zub., Koch- u. Leuchtg.
HcllmnnLsiratze 86 3-Zini.-Wohnuug mit oder
"ohne Werkstatt zu verm. Näh. 2 St . r. 4199

Herderstrafte 1 drei Zim. und Zub. zu vermiet.
Näh. 1. Et. r. 28

A»erder!'!raße 2 , Hinterh. I, 3 Zimmer nebst
«V Zubehör auf 1. April billig zu vermieten.

Nähere« daselbst Vorderst. 2. 207
Hcrderstr. 9 schöne3-Zimmer-Wohnung zu vm.

erüerftrußc il , 1, schöne8-Ztmmerwohnung
' ucbst Zubehör sofort zu verm. Näh. im Laden.

Hcrversrr. 15 frcuudl. 3-Z>mmcr-Wohnung mit
'reich!. Zubehör per 1. April zu vermieten. Näh.

daselbst im Laden. 265
tzerderstr. 18, am Luxemburgplatz. 3 Zimmer u.

Zubeh. preisw. p. April. Näu. Laden. 4359
tzrroerstr. 82 , 1. Etage, ist eine3-Zim.-WohN.

mit Bad, Balkon und Zubehör wcgzugshalber
zum 1. April zu vcrm. Näh. P. r. 56

Hermanns!»'. 22 , V., 3 Z., K. u. K. a. 1. Apr.
Herrngartcnstr . 13, 1. St ., schöne3-Zimmcr-,

Wohnung mit Zubehör auf 1. April 1906 zu
vermietden. Näh. Part. 4411

Herrngartenstratze 16, Part., 3-Zim.-Wohnung
fnr 1. April. Näh. bei s$4e «« , daselbst.

K» errnmüftlgaffe 5 drei Zimmer. Küche und
Keller zu vermieten.

Hirschgraben 4, nahe Schnlberg, separ. Hinter¬
haus, 6 Z., K., Trockeusp., Waschkücheu. K. z.
allein. Benutz, a. 1. Jan . zuv. N. 1. Et. 8962

Hochstätt« 4, ' 1. u. 2. St ., je 3-Zmimerwahnung
nebst Zubehörp. 1. April 06 zu v. Nah. da,.

Hochstätte 14 3 Zimmer, Kücheu. Keller zu ver-
' mieten. Näh. 1. Stock rechls.
Hochstätt- 16 (Neubau) sind per 1. April 1906

8-, 2- u. 1-Zimmerwohmmgcnzu vermiethen.
Nähere« daselbst oder Kiedricherstt. 2, 1. 4460

Ialmstraße 7, Gartenbau«, eine schöne3-Z>m.-
Wohnnug per 1. April zu vermieten. Näheres
Vorderhaus2. Stock. 180

Taftnstratze 14, 1. scst. große3-Zimmcrwohuung,
Leucht- und Kochgas, 1. April zu v-linuthcu.
Kein Hinterhaus. Nähere« Parterre. 54

Zahnftratze 17, 1, 8 gr. Zimmer mit Zubehör
zu vermieten. Näh. 2. Stock r. 481»

Iaftttstrafte 17, Garteuh. 2, sehr große3- evtl.
4-Zimmer-Wotzuuttg ucbst Zubehör zu vermiet,
blahere« Vorderhaus2 r. 387

Iaftnstrafte 19, Seitenbau Part., 3 Zimmer u.
Zubehör auf >. April zu vermieten. Näheres
Vorderhaus Parterre. 416

Iaftnstr . Ist, freie Lage, 3-Zim.-Wohn„ Balkon
(530 Mk.) per 1. April zu verm. Parterre,
8-Zim.-W. (500 Pck.) 1. April od. früher. N. P.

Kaiser-Fricdrich -Riug 86 sehr schöne3-Zim.-
Wohn. mit reicht. Zub. N. das. im Lad. 4888

Karlstr . 6 sch. ger. o-Z.-Wohn. mit Zubeh. zu o.
Korlstr. 15 ist die Barterrc-Wohnung, best, au«
> 3 Zim. u. Zub., preisw. z. v. Näh. 1. St . 16-,
L» arlst«. SV 8 Zim., Bhh. Fkontsp. u. 3 Zun.,

Hth. 2. St . ill  Ldh. P. od. Jahnstr. 16, P.
Karlstr. 89 , Vorderh. 1. Etage. Wohnung von

3 Zimmeru und Zubehör per 1. April preiLw.
.zu vermieten. Näh. Part. l. 41"
Kellerstrafte 9 eine schöne 3-Zimmcrwohnung

aus 1. April zu vermieten.
!tc!!erst raste 15, Vdh. Part., ist eine ich. A-odn.

von 8 Zimmern. Bad u. Zubehör per 1. April
zu verniicten. Näh. Wiihelminensiraße 14. Ido

Kellerst»'. 22, 1. 3-Z.-Wolm. zu nenn. a. 1. April.
^05

In unserem Hause Kievricherstr. 7- £
Erdgeschoß, ist eine 8-Zimmer-Wohnung sur g
510 Mk. jährlich und daselbst No. 5 lin M
1. Obergeschoß eine solche für jährl. 520 Mt. D
vom t . April d. I ., ,,auch an Nichts
Mitglieder ", zu vermicteu. Zu beiden
Wohnungen gehören se2 Keller, 1 Mansarde
Baderaum mit Badeofen, Gasleitung
allen Rämcii. i''

Benrnten -WoftnnngK -Derri«
z,» Wiesbaden»

Eingetraq. Genossenschaft mit beschränkter
Haftpflicht.

in
865

irchgaste 7, Hth., schöne bist. S-Zim.-Wohnunst
Per 1. 4. zu vm. Näh. S'liri *h . Kirchgaflc34.

■

Kirchgaste 62 , 2. Etage. 8 Zimmer
mit Zubehör auf 1. Avril zu vermieten.

Näb. Neugasse 17 bei w.

Körsrerstr. 6

KnanSstrafte 4» ges. Höhenlage, Seitenstr. vom
Philippsberg, 8 Nein von Haltest. Weißenburg-
straße, 3-Zi>u.-Wohu., 620—650 Mk., zu verm.
Näheres daselbstb. Hausverwalt, u. Dotzheimer-
straße 62. P. l. Merkelbach. Telefon 2674. 4275

Körnerstr . 1, Part., große 8-Zimmerwohnuiig,
Bad. Mansarde auf 1. April zu vermieten.
Näh. Faulbrunnenstraße4, Hutgeschäft. 413

Körnerstraste 5 3-Zimmerw. (Part.) mit u. ohne
Flaschenbicrkellerzu vermiethen. 4491

" 3 Zimmer, Küche n.
Zubeh. auf 1. April

zu vcrm. Näh. bei EJsurfe. 3797
Ksrnerstr . 7

schöne 3-Zim «»erwoftnung , 1. Stock, zwei
Batkons , Bad . der Neuzeit entsvrechend
eirrgerickitet, billig znvrrrnieten . Näheres
Parterre.

Lehrstr. 1 3- u. 2-Zimmer-Wohn. sof. zu verm.
Lehrftr. 7, ! . ger. ö-Zimmer°Wohn, m. 2 Maus.,

2 Seil, Koch- u. Leuchtgasp. 1. April zu verm.
Nah. Lehrftr. 5, 1 l. ' 120

Lehrstrafte 16 eine größereu. kleincre3-Zimmer-
Wohn. per sofort oder später zu vermiethen.
Näh. Lehrstraße 14, 1 l. 4206

Marktstraftc 13 schöne3-Zim.-Wohuung im Hth.
per 1. April zu vermieten. Näh. 1. Et. 213

Manei gasse 17 BLLL
nebst Zubehör, auch für Geschäftsveiricb,
bequemer Ein- und Ausgang, per 1. April zu
vermicthen. Eierreigwaaren- und Conserven-
Hau« Wpiner . 4466

ManritinSftratze 5 , P .. Drei-Zimmerwohnung,
Küche, Bad, 2 Keller, 2. Etage, und sonstige«
Zubehör zum Preise von Mk. 675 per 1. April
19>6 zu vermicteu. b'402

Moritzstr. 15, Stb ., 3-Zimmerwühn. mit Küche
auf 1. April zu vcrm. Näh. Vdh. 1 l. 302

Moritzlirastc 83 gr. frdl.8-Z.-W.. D., SLvMk .»
zu vermiethen. Näh. 1. Et. 4428

Morihstraste 23 , Gll>. 1, frdl. 3-Zim.-Wohn. n.
kl. Werkst, od. Waschküche. 371

Moriüstraste 26 , Part., 3-Zim.-Wohnung, auch
für Geschäftszwccke passend, zu vermieten. 429

Moritzstrastc 34 , Hinterhaus 2. Stock, bei
3 Zimmer, Küche und

Keller auf 1. April zu vermieten.
Moritzstraste 41, Mittelbau, 3-Zimmcr-Wohnung

mit Zubehör, evcnil. mit Kontoru. Souterrain-
raum, per 1. April 1906 zu vermieten. Slähere«
im Laden. 423

Moritzstraste 44 , Stb. 3. 3 Zimmer u. Küche
per i . April zu vm. Näh. Vorderh. 2. St.

Mühlgaste 17, .Hth. 1. 8 Zimmer, Küche und
Keller zu vermieth. Näh. bei>ö. Mi, » !». 4288

Retteldeckstr. 3 schöne3-Zimmcrwohnung, der
Neuzeit entsprechend eingerichtet, auf 1. April
zu vermietden. Näh. 1. Etage recht« oder
Clarentalcrstr. 4, H. P. r. 193

Nettelbeckst,'. 5 3-Zi,n »ncr-Wohttur»g mit
Zubehör auf 1. April zu vermieten.

Nettelbeckstr. 7, nur Vorder- u. Eckhaus, schöne
3-Zimmerwohnungen billig zu vermicthen. Näh.
dort bei HB«'mry. 4412

LUKettelbeAstratzc8 (Neubau), vis-a-vis der
^8 - Uorkstraße, 3- und 2-Zimmer-Wohnnngen

auf i . April zu vermieten. 394
Ncltelveckft»'. 11 3-Zimmcrwohiiuug, 2. Stock,

der Neuzeit entsprechend, zum 1, April 1908
billig zu vermiethen, eventl. mit Fremdenzimmer.
Näheres1 St . rechts, bei 4357

Nettelbeckstr. 14, ®ÄT
schöne8-Z.-W0H11. z. bill. Preise z. verm. 4211

i  a Ma,lsardwo »„ „ ng,JLcl 3 gerade Zimmer, Küche
und 1 Keller, zu verm. Näheres bei «ei-ic-U--.

Weinbandl., Neugasse1. 124
3—4-Zimmcr-Wohniing per

RtüWssst 10 1. April zu vcrm. Näh. Lad.
Nicolasstraste 17, Seitenb . Part ., 3 Zim .,

Küche, Zuvel ». sofort zu verm . 4212

Niederwaldstratze 3
g- und 4- Zimmer- Wohnungen mit allem
Comfort der Neuzeit zu vermiethen. 4218

1 St . b. d. 4-Z-.W . groß « Terrasse.

Rieverwaldstraste 4, Gtd. Parterre, 3-Zimmer-
Wohnuug, Küche und Zubehör auf April zu
vermieten. Näh. Vdh. Part, reäit«. 4 7̂

Oraniettstr . 22 3 Zimmer nud Küche zu verm.
Dränier,fir . 2», Hinterhaus, Mansardwohnung,

3 Zim., Küche, Zubch., gl. öd. spät, zu vm. 4215
L̂ rauienstr . 28 , Hth., 1 Mansard-Wohnung v.
R--' 8 Zimmern II. 5küchez. 1. April zu vermietcu

Näh. Vorderhaus Parterre. 3!!4
Oranirnstr . 36 , Vdh., schöne3-Zimmer-Wohnung

mit ZUbeb. auf 1. April zu vcrm. Nah. 8. Et.
Draiiienstr . 47 8-Z.-W. U. r. Z. 1. April. N. V. r.
^t -anilöttllräsl - 68 , Hlutcrh. Part, drei
LLlMUr . it Zimmer und Micke gl. od. spater

zu vcrm. Näh. Vordcrb. 6 St . 4217
Orauienstrastc 62 3 -Zimmer- Woüiiuiweu >m

Atittelb. und Hinterh. zu vermictcn. Näheres
Mtlb. Part, rcchi? od. Römcrbcrg8, Lc-den. 69

Karallelstr .» a. Güterbahnhof, 8-Z.-W.,d. Neuz.
entspi. cin. er.. Sonnen!., frei-:AuSstch,, a. gl. o
sp. z. vm. Näh. das- o. Scheffelstr. 4, Ä. 447,

Parkweg 1, 1. Et., 3 Zimmer Küche., Keller Per
sofort od. sp. zu verm. Ist. Rüe nikraue o2, 2.

Pyilippsbergsrr . 7 8-Ziuuncr-Wohn. fof. zu vm.
Philtppöbernstratze 15, 2. Etage, schön- grogc

3-Zimmcr-Wohnung nebst Zubehör, gr. Balkon,
ouf 1. April z. v. Näh. Part, rechts. 4^

PViiipPSdergstr . 1748 schön- 3-Zmimerwohn.
ucbst Zubehör per 1. April zu vermieten. Nah.
daselbst2. Etage rewtS. „ ,0 >"

Pyiltppsbergstr . 20 , 2. Etage schone»-Mm.-
Wobnung mit Balkon pcr !. April ,zu vermiet.
Näh. Lanaaaise 15«, Porzellaugeschasi. -s- i-

Pbilippsvergstr . 3« (neu. Haus! schone8-Zim.
Wohnung mit Balkon. Badeabteil, aus !. rlpri.,
freie Lage. ich. Aussicht. N. das. Baubureau. ulo

Philippsber-gsirsstr 49, 51  r».
Höhenlage, schön: ß-Zimmer- Wohuur

53,
. . . . . -Zimmer- Wohnungen

gj mit Bad u. 2 Balkons sofort zu vcrm.̂ Nah.
| | b. 4 . 41»->-'»'!»«; <»« »Philippsbergstr, o>!. od.
8 Schltiler . Phil pprVergstr.S '. 4218

Ptliilppobebgstr . 33 rul>.8-Zimuicrwohiunigsoi.
zu verm. Näh. Part. UukS. ,

R -nreutstolcirstrufe 11 ein.' 8-Zuii.N8ohnung.
im Mittelbau, zum April zu vermiete». 24*

Plattersttnße 17u. 19
schöne3-Zimmer- Wohnungen(event. 4 u.
7 Zim.) mit Bad, Balkon, Gartenbenutzung,
in schöner freier Lage zu verm. Nähere«
bei 84. 8üa,«>!ie , Platterstraße 19. 4896

Qirerseldstr. 7, 2. Etage, 3 Zimmer-Wohnung zu
verm. Näheres im Souterrain bei ?»ielie und
Querfeldstraße3, 1. 84

Platterstraße 23b
3 Zimmer, Küche, Bad, Balkon, Loggia per
1. Jan. 1906. Mk. 600—700.—. Freie gesuude
Lage, dicht am Walde, nahe Endstation der ckcktr.
Bahn „1t. d. Eichen". Näh. daselbst. 4219

Narrenthatcrstr. 9, Mtb.. 3-Z.-Wohnung, groß,
2 Keller, Küchenbalkon, Gas, per 1. April zu
verm. fltäh. Vdh. 1 St . r. bei Giegeriäi. 4342

RK»»c»»tbalerstr . 12 schöne3-Zlmm-r-Wohnung
mit Zubehör, 2 Balkons, zu vermiethen. 4429

Rauentyalerstr » 24 , Neub., 2 sch. 3-Z.-W. z. v.
Rueinganerstr . 3, 1. Et., tzerrschaftl. 8-Zimmer-

Wohnung mit Bad, Warmwasser, Gas u. elektr.
Licht, Erker, 2 Balkonen rc. pcr 1. April 1906
zu vermicthen. Näb. daselbst Hochpart. 216

Nsteingaucrstr . 3, Seitenbau, schöne3-Zimmer-
Wohn. zu vm. Näh. daselbst. Baubürcau. 422l

Rheingauerstr . 7, Hth.. schöne3-Zim.-Wohnung
zu vermieten. Näd. Vorderh. 1 r. 277

LMbeingauerstratze 13—15 3-Zimmerwohnung
»/ » zu vermiethen. 3846

Ri -Hlstraß- 3 g& ZS:
pcr sof. oder1. April zu vermieten. Nett ft««-
gerichtet. Näh. «». 4413

Riehlst »'. 6, Vdh. 1. u. 2. Stock, je 3 Zimmern.
Zubehör zum Preis v. 550 Mk. a. 1. April zu
vm. Näd. Riehlstr. 3, K. IL---»ic . 1 St . 241

Rieftlstr» 9 3-Zimmcrw. per 1. April zu v. 255
Skieftlstr. 16 Wohnung, 3 Zimmer, Küche». Zu¬

behör. im Vorderhaus, zu verm. Näh. Part.
Rieftlstraste 11, Vorderh. 3 r., Dreizimmcr-

Wohnung, und Mtb. D. r., Dreizim.-Wohn.,
per 1. April zu vermieten. 36

Riehlstr . 13, Hh., schöne8-Zim.-Wohnung per
1. April ab zu verm. Näh. Vrdh. Part. 71

Riehlstraste 15» , Ne »»ba„ , schöne3-Zimmer-
Wolmiing (Seitenbau) mit allem Zubehör aus
1. April zu verinieteu. 372

Röverallee 4 schöne Wohnung(1. Stock), 3 Zim.,
Kücheu. Zild., auf 1. April zu vcrm. 9

LĤ öderstratze 25 , Vorderhaus, 3 Zimmer,
»Fv- Kücheu. Zubehör auf 1. April zu vcrm.
Ecke Röder - i»»»d Rerostraße 46 ist eine 3-

Zimmer-Wohn., Kücheu. Zubehör, auf 1. April
1906 zu vermielhcn. Näh. das. im Laden. 4868

Römerberg 2 kleine 3-Zimmer-Wohn. zu verm.
Römerberg 3, Hth. 3. St ., 3 Zimmer, Küche n.

Keller zu vcrm. Nähere« im Lade». 208
Noonstr . 5 , 1. 3-Z.-W. m. Balkan, 520 Mk. 250
Roonstr . 6 3 Z., K. 1. April f. 480 Mk. N. 1 l.
Roonstr . 8 , Part., Wohnung, 3 Zimmer, Küche,

Keller per 1. April zu vermieten. NAH. Part,
rechts oder Aorkstr. 22 im Lüden. 85

Roonstr . 26
1. April zu vermieten, lstäh. Vorderh. Frontip.

Roonstr . 21 Wohn̂ 3 Zim., 1 Küche, per gleich
o. April zu vcrm. Näh. das. 1 St . rechts. 4487

Roonstraste 22,1 St ., an Bülow- u. Seeroben¬
straße, schöne8-Zimmer-Wohnungp. 1. April er.
zu verm. Näh. 1. Stock rechts. 31

Rüdesftetulerstr . 22 , Neubau, prachtv. inodern
ausgestattcte8-Zimmerwohnunaeu auf 1. April
zu vermieten. Nähere« daselbst. 215

Lchachlstr. 7, Part., schöne8-Zimmer-Wohnung
zu vermieten. Näh. 1. St.

,-̂ ^ . ^, ^ 4stras;e 24 , P.. schöne3-Zlwmer-
Wohn, auf 1. April zu verm.

Näh. Ladenv. b. Platterstr. 19».
Schachtstraste 25 eine 3°Zimmerwohnungz. i
Schar, »horststr. 11»Nähe Dotzheimerstr., Neubau

ShniKoriiitinn , 3-Zim.-Wohli., der Neuzeit
entspr., a. gl. od. 1. April zu verm. N. das. 4253

Scharnftorststr. 13, iks. d. Göbenstr.. llienvan
nailer , 1., 2., 3. Et., schöne 3-Zimmer-
Lvoftnnngen sof. zu verm. Näh. das. 4317

Scharnftorststr. 14 g.8-Z.-W. s.N.Frnnicnftr.17.
Scharnftorststr. 16, Vdh., gr. 3-Ziin.-Wohnuna

auf 1. April. Pr. 580 Mk. Nah. Adh. 1 l. 33
Scharnftorststr. 22 , 2, schöne8-Zimmcr-Wohng.

m. Zubehör, Balkon u. Vleichplah zum 1. 4, 06
preiswert zu vcrm. Näh. dal. Part, r, 4584

Scharnftorststr. 24 »8, schöne8-Z.-W., 1. April a.
r. Familie zu verm. Preis 500 Mk. Näh. Part.

Scharnftorslstraße 25 große Helle3-Ztmmer-
Mohuuug nebst allem Zubehör. 317

Scharnftorststr. 33, 1. St ., schöne3-Z.-W. zu v.
N. b. Fr. '«'» -»qc''»' 'scharnhorststr. 3>, P . 4226

Scharnftorststr. 37 sch. 8-Zim.-Wchn., 8. St .,
mit Zubeh. 1. April zu vm. Näh. Part. l. 140

Pcuöautcn Win und Homer,
Ecke Scharnhorst « »»nd Wöftenstraß«, hoch¬

elegante3- Zimmer- Wobnung mit allem Com¬
fort, Gas. ilektr. Licht, Aufzug, preiswerth so¬
fort zu vermietden. Näheres 4227

'BauvnreiU ««!»>«»>, Göbenstr. 14.
Echiersteinerstraßs 11, Vorderh. 3 St ., ichöne

3-Zimmer-Wobnung mit Zubehör per 1. April.
Nähere« Mittelbau Part, links. 176

Schiersteinerstraße 12 drei Zimmer, Küche, Keller
und allem Zubehör, der Neuzeit entspr. eingcr.,
ans 1. April zu vermieten. 272

Shtzwaldc-cherstr. 41, H.. 8 Zim. n. Zub. zu v.
Schwa !bacherstr. 59 ,P., s. A-M.  2.St . a. I.Apr.
Gedanstr . 1 schöne3-Zim.-WodN. mit Zubehör

zu vcriu. Näh. Part. 3811
Seoul,straße 3, l , 8-Zimmer-Wohii«iig mit

Zubehör, neu hergerichcek, per l . April zu
vermieten, fliäh. Parterre. 450

Seda »,Kr. 6 , 1 r.. 3 Zim. u. Küche, Hta. (3/0 ),
2 Zim. u. Küche, « dH. (880) n. 1. April z. »:».

Sedanstraßc 13 eine 3-ZiiNMer-WohNimg mit
Walchküche und Zubehör für Wäscherei aus
i . April zu vcrm. Näh. Mtb. Part.

Tedanstraße 14 sch. 8-Zim.-Wohn.. Vdh. 1. ist .,
billig auf 1. April zu vermiclcu. Nah. Laden

Seeröbenftraße 9, Hth. Mansarde, schöne3-Z.-
Wohnung. ucii bergerichtet. gleich oder später zu
vi rmiclhen. Näh. daselbsto. Stcingasse 12, 1 r.

Secroveust »'. 11, 2, Drei-Zim.-Woh». n. 1. April
zu verm. Näh. Seerobenlrr. II , Part. r. 157

Terrobenflr . 32 3 Zimmer, Küche, Bad, Balkon
liebst Zubehör vcr 1. April zu verm. 3818

i . Januar zu vcrmreiyen.
Webergasie Z

Gartenbaus, Part ., per 1.

>Seerobcnstraße 15 schöne3-Zimmer-Wohnung
(1. Stock) mir Balkon und Zubehör z. 1. April
zu vermicteu. Näheres im Laden. 4

Leerobenstr . 24 , Vdh. 3, sch. 3-Zim.-Wohuuiig
mit Zubeh., der Neuz. entspr., wegzttgsftalbe«
p. 1. April zu verm. Näh. 1. oder3. St . r. 389

Seerovenstraße 25 elegante geräuni. 3-Ziinmcr-
Wobnung per 1. April oder früher zu verm.
Näh. daselbst beim Eigent. B4»sel »« I4'. 425

Seerobc „ straße 29 schöne, der Neuzeit entspr.
3-Zimmerwohnung zum 1. April zu vermieten.
Näh. daselbst Part, bei Ê isel »«»!-. 112

Stetngasse 16, Vdh. 2, 3 Zimmer, Küche, K.
auf 1. April zu verm. Näh. im Laden.

Steirrgaste 13 , 1 St ., 3 Zimmeru. Küche nebst
Zubehör auf 1. April zu vermieten. 138

Sckeingaffe, Ecke Schachtslr., frdl. Wohnung,̂drei
Zimmer, Küche, eventl. Mansarde, 1. April zu
vermieten. Nähere? Parte rre. _ 0l<1

Tattnusstratze 1«, zweite Etage,
3 Zimmer. Küche und Zubehör zu verm.
Näh. bei Nr . Kelchard , 423

LaunuSstr . 19 , 2 St ., 8-Z.-Wohn. zu v. 238
Walkmüftlstraße 25 , Frontfp., ..8 Zimmer, neu

herqericht., au ruh. Leute bei Ubern. v. einig,
leicht. Arbeiten rc. billig zu vm. Näh. Parterre

Walromstr . 6 abgeschlossene Mausardwohnunc,
von 3 Zimmernu. Zubehör sofort od. 1. April
zu vermieten. 460

Walranistr . 31, Stb . 1, 3 Z., Kücheu. Keller
per bald oder später zu verm. sstäh. im Ladi n.

tztzMaltuferstraße 3, Hinterhaus,ist perl .April
eine sch.3-Zimmer-Wohnung mit Zub. preisw

zu verm. Zu crfr. daselbst Vdh. Park. 343
Waterloostr . 3 (am Zietenring), P., sch. Drei-

Zimmerwohnung mit Garten auf gleich oder
1. Januar zu vermiethen. 4104
~~ “ drei Zimmer, Küche

und Zubehör, im
. . , .Satt, zu vermiethen.

Näheres B#1 Siciu , Webergasfc3. 4235
Weilst «. 11, 2, schöne3-Zimmer-Wohnung mir

reichlichem Zubehör(Sonnenseite) zum 1. April
an ruhige Leute zu vermieten. Näh. daselbst,
1. Stock. 310

Weitzenb»»rgstr. 1,3 , schöne3-Zimmcr-Wahnung,
der Neuzeit entsprechend, zu vermieten. Näheres
im Laden. 379

Wellritzftr. 1 sch. Wohn. (Hth. P .), 3 Z., Zud.
u. kl. Werkst., neu herger., gleich zu vm. 286

Weftritzstr. 1t , Slb . Dach, 3-Zimmerwohn. ve,
1. April zu verm. Näh. Vdhs. Part. 251

LScLrit'.str. 26 Frtspitzw., 3 Zim. u. K. zu vm.
LSellritzstraße 33 , 1. 3 Zimmer mit Zubehör

(Mittelbau) zum 1. April zu vermieten.
Werderstratze 3 schöne3-Zimmer-Wohnung mil

Ga«, Bad, Mansarde rc. zu vermieten. Näherer
Parterre rechts. Daselbst schöne Helle Werkstatt,
auch für Lagerraum od. Bierkellcr geeignet, aus
gleich oder später zu verinieteu. Näh. Wcrdcr-
straße3, Parterre rechts. 300

Westendstr. 5 schöne'-Zimmer-Wohnung, Balkon
u. reicht. Zubehör zum1. April zu verm. Ansehen
vormittags2. Stock rechls, 328

Westtirdstraß« 6 schöne3-ZimMcr-Wohnung per
sokort oder später zu vermietden. 42 >8

Westeridstr. U, Hth., schone Wohn. 3 Zim., Küche
u. Pubeh., auf 1. April. Nah. Vdb. Pt. 2l7

Wcstciidstl'.10, %3tf%
Westendstr. 15, 2. St ., .3 Zimmer, Küche und

Zub. pcr 1. April zu verinieteu. 94
Westenvstraße 18 3 Zimmer und Küche(tzinter-

bniiS) zu vermietci.. 451
Westendstr. 20Ä&SSSSTSB

Balkon u. Zubehör; eine 3 -Zimmer-Wohnung,
Gartenhau«, mit Gas u. Bad (Preis 450 Mk.)
zu vermieten. Näd. Bordcrh. Part. 145

Westendstraße 23 schöne3-Zim.-Wvhn. mit Bnlk.
auf 1. April zu verm. Näli. Part. r. 202

Westendstr. 28  WLLL
Kalt- ». Warmwassecleituug, Lad, reichl. Zub.,
sehr preisw. zu verm. Näd. Part, rechts. 478

HMeste »»Sst«c»ße 26 Drei-Zimmcr-Woyming m.
Zubehöra. 1. Llpril zu verm 4239

Wcstensst»'. SS 3-Zim.«Wohn. mit Waichk., f. gr.
Wäscherei eingcr., zu vm. Näh. V. 1 l. 4488

Westendstr. 34 3-Zimmer-Wohn. zu vermicteu
Wörtftsirußc 17 Drci-Zimmer-Wolmung nebst

Zubehör zu vermiethen. Näheres das. 2. St.
bei »S1,»ft»„ . 4527

Norkstratze I, am Bisniarckring, Parterre, drei
Zimmer, Küche, Mansarde, Keller, bis 1. April
zu verinieteu. 245

Norkstratze 2, 1, schöne geraum. 3-Z.-W.. 1. St .,
’ a. d. Bismorckr. m. Bad, gl. od. sp. zu v. 4241

Uorkstraße 14 Drei- und Vler-Zimmerwohnung
zu vermieten. 471

Borkst«. 15, Vdh., sch. Z-Zim.-Wohn, zu vm. 271
Borkst«. 1» sch. 3-Z.-W0H». bill, zu verm. 857
Borkstraßc 22 , 2. Stock. Wohnung. 3 Zimmer,

Küche, Mansarde, Speisekammer und 2 Keller,
aus 1. April zu verm. Näh. im Lade». 87

Part . - Wohnung v.
—*» 3 Zim . ju verm.

N . i . Svczrreiaesct». »**Olcfeniiafl ». 405
Borkst«. 25 , 1. oder8. Et,, ger., coms. Z-Zim.-

Wohn., der Neuzeit entspr. auf g'eich od. später
zu verm. Näh. das. 1. 1. bei ää. Hclaniidt . 4521

Borkst«. 29 ichöne3-Z.-W-, Part. u. l . St ., bill.
Uorkfiraß« 31 , 1 l., 3-Zfmmer-Wohn. uebu Zu¬

behör aus gleich oder später zu vermiete»,
orkstr. 33 sch. 3-Zinl.-Wob.nung pcr sof. od.spät,
billig zu vcrm. lstäh. bei Baeimiiani . P. 4344

Keteurmg 5
Wohnungen mit Küch-, Badi3-Zimmer-Wohnungen mit Küch-, Bad »nd allem

Zubehör und Komfort der Neuzeir eingerichtet,
aus 1. Atzril oder früher zu vermiet«». Mb.
Hcrderckraße 18 1. Mi

Z1rt«i»ri »»g 10  sch. 8-Zimmcrwodn.. der Neuzeit
entspr., auf gl. o. iv. zu verm. 27äh. das. P.

Zim »»»erm »Kustr. 1 8-Zjmuler-Wabiiung nebst
Zubehör aus ) . April zu verm. Näh. Bart.

Zimmer »»;,,n „ str» 6, Gnb.,8-Zimmer-Wohnung
^ und Zubehör auf 1. April zu um. 116
Zimmer »»«, »»»,strafte 10 8 -Zimmer»Wohn»,ne

Erkerzu ve rmiet ui. fltäft. Pari. 82

Sehr filjüHC3-Mmr-Wchn. 1
bkstig zu vermieten Goldgnffe 2, Laden. 8

Freuudl. s «»» lfp . -rv»u«. , 3 od. 4 Zim. und
Kucke, au rud. Leute zu v. N. Kirchgasse 40, 1,
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LHine einfache freundliche 3-Zimmer -Wohnung
mit Zubehör für gleich oder später zu ver-

miethen . Näheres Kapellenstr . 5, P . 4533

WegeR Fortzug
tz-Zimmer -Wohnnng in beiter Lage Wiesbadens,

Badezimmer , Gas u . elektr. Licht, Kohlenaufzug ?c.
sofort zu vermieten mit gr. Preisnachlaß.
Näheres Luxcmburgvlatz 5, 2.

Zwei geräumige 3 - Zimmer - Wohn .,
nebst Küche und Zubehör (Preis 475 —> u.
550.—), deSgl. im 2. Stock eine geräumige
4 -ZiW »ner -Wo !)« » ng (Preis 6-0.— > per
sofort , sowie große schöne Werkstatt sofort
zu vermieten ' (Preis 250 Mk.). Näheres
?)orkstraße 4? 1. Stock links. 141

1« genierte große 3 -Zimmcr - Wohnung
» für 360 Mk. zu vermieten . Offerten unter

„tSisUret post!. Schützenhofstr.

Wohnungen non 8 Zrmmeen.
Aarstraße L2r, , Frontspitze, 2 Zimmer , Küche

und Zubehör per sofort oder später zu verm.
Ruhige Leute bevorz. Näh . 1. Etage.

Sldetheidstr . 10 abgeschl . 2 Zimmer , Küche it.
Keller im Htrh . an ruhige Niieter auf 1. April.

Ndelherdstrotze 46 , Vorderh ., Mansardwohn .,
2 Zimmer , Küche, Keller, zu vermieten.

Adterstr . 8 sch. 2-Zim .-Wohn . p. 1. Apr . R . 1 l.
Ndlerstr . 18 2 Zim ., K. per 1. April zu verm.
Adlerstraße 38 , Neub., Vdh., schöne2-Z.-W. im

Abschl. a. 1. April , ev. früher , z. v. N. Hth . 1.
Adterstr , 45 zwei Zimmer u. Küche I . Apr . zn v.
Avlcrstr . 30 zwei Zim ., Küche, Keller zu verm.
Adlerstraße 65 , Part . , bei i»4 . s ênn , neu

hcrgerichtete Wohnung von 2 Zimmern,
Küche , Keller , Stallung für 2 Pferde,
Hcustali nud Remise für zwei Wagen
per 1. April 1906 zu vermiete » .

DZdoifsallee 6 , H. 8. 2 Zimmer u . Küche mit
Keller zu verm. Näheres Vorderhaus 2.

iMdolfstr . 3 , Vdh ., 2 gr . gerade Dachstockzim.,
Stb . 1 St -, abgeschl. geräum . 2-Zimmer-

Wohn . m. Zub . an ruh . Leute zu v. N. B . I St.
Albrechtstraßc 23 , Hth. P ., zwei Zimmer. K.

zu vermieten . Näh . Vorderh . 2 St.
Albrechtstr . 41 , Hth. Mans ., eine schöne2-Zim.-

Wohnung an kl. Fam . sof. zu v. Näh . Vdh . 2.
Bertramstr . 17 , P ., Wohn., 2 Zim . u. Küche,

per 1. April zu verm. N. b. Ehristmann , 1 r.
Biebricherstratze ( Billa ) 2 Zimmer u. Küche im

Sont . an ruhige Leute für Alk. 340 z. vm. An¬
fragen unter isä. S4 § an den Tagbl .-Verlag.

BismarSrirrg 41 schöne 2-Zimmer -Wohnung im
Hinterb . zu vermieten . Näh . Vorderh . Part.

Bteichstr . 19 2 Zim ., Küche, Keller 1. April z. v.
Blrichstr . 21 2 Zim ., Küche zu vm. Näh. Part.
Bteichstr . 23 zwei Mans ., Küche u. Kell. zu vm.
Blücherplatz 8 , Hth. Dachstock, 2 Zimmer nebst

Küche u. Kell. per sof. od. sp. zu vm. _ Näh . bei
Frau Dornia .ni », Biüchcrplatz 4, Hochp. tks.

Blücherste . 3 sch. 2-Zimmerw . zum 1. April zu
vermieten . Näh . bei Brenner.

Müchcrstr . ß , H. Maus ., 2 Z. u. K. an kl. Fam.
auf 1. März od. 1. April . N . Bismarckr . 24,1 l.

Blücherftraße 0 zwei Zimmer und Küche aus
1. April zu vermieten . Näh Bord . 1. St . l.

Elücherstraße 23 , Hth ., sind schöne Zwei-
'"«L“ Zimmer - Wohnungen zu vermieten . Näh.

daselbst im Laden od. NikolaSstraße 31, Part . l.
Bülowstraße 4, Hth ., 2 Zimmer u. Küche zum

1. April zu vermieten . Näh . Vdh. 1 l.
Bülowftr . 9 , Mtb ., 2-Zim .-Wohn . zu vm. Näh.

das. bei Schuchmann o. Frankcnstr . 10 b. Löffler.
Bülowstr . 11 , H., 2-Zimmer-Wohn. p. A. zu v.
Cla »entöle »straße 6 , 2. Et., 2-Zim.-Wohn. auf

1. April zu vermieten . Näh . 1. Et . l.
Dambachtal10 , Gartenhaus , Dackstock, Küche und

2 Kammern sof. an kinderlose, ruhigeLeute zu verm.
Näb . L . r - i-ni -i, !«. Dambachtha ! 12, 1.

Dotzheimerstvaße 39 , Gartenh.. Dachw., 2 Z.
und K.. per 1. April zu vermieten.

Dotzheii »,erste . 55 (Neub .) sch. 2 - Z . -Wohn , im
Mittelb ., mit Gas , an ruhige Leute zu vermieten.

Dotzheimerstraße 72 schöne 2 - Zimmer - Wohn.
(Mittelb .) zu vermieten . Näh . Vdh. Part.

Dotzheimerstr . 83 , Mtib ., 2 Z ., K., Klosett,
i. Abschl., a . 1. April zu verm. N. Vdh . P . r.

<A^ otzl>ei, »»erstr . 84 , Mittelb . u . Hinterb ., ie
eine fr. 2 - Zimmer - Wohnung mit Zub eh.

sof. oder später zu verm. Näh . Hinterh . 1. St.
oder Schiersteinerstr . 15, Part.

In Ultimi » Renbautcn an der
Dotzheimerstraße Nr . 108 , 110 , 112
sind in den Vorder - nur » Garten-
i>an fern gesurröe n . mit allein Ko » :-
fort der Neuzeit ausgestattetc 3-, 2«
u . 1-Zimmer -Woyuungen , auch an
Richtmitglieder , biö zum l . April 1906
zu vermieten . DieWohnungen können
täglich eingeseycn werden . Nähere
Al »skunst urittags zwischen H-S bis
3 Uhr , oder abends nach 7 Uhr irn
Hause Kiedricherstraße 7 , Part , links.

Bearnten -Wohnnngs -Berein
zu Wiesbaden . E . G . « », b. H . P365

Dotzheimerstraße 115 schöne 2- u. 3-Zimmcr-
Wohnungen sofort oder später zu vermieten.

Drudenstr . 5 , Hth. Dach, 2 Zim. it. Küche auf
1. April zu verm. Näh . Secrobenstr . 19 a, 1 l.

Eleonorenstr . 4 , 1 St ., 2-Zimmer-Wohn. mit
Zubeh . auf 1. Apr.it zu vm. R . Langgasse 81,1.

Gllenbogengasse 3 , 1. Et ., sehr schöne 2- und
3-Zimmcr -Wohn . zu vermieten.

Ellenbogengasse 10 , 1, 2 Z . u. Küche m. Gas
per sofort oder später zu vermieten.

Mtvillerstr . 17 , Hth ., schöne 2-Zimmerwohnung.
zu verm. Näh . Vdh . Part , rechts.

Eitvillerstraße 14 , Hth ., schöne 2 Zimmerwohn
im Abschluß sof. Nah . Vorderhaus Part . lks.

Erbacherstr . 4 , 1 l., 2 Z . u. K. auf sof. zu vm.
Erbacherstr . 6 , Hth., 2-Z.-W. zu v. 91. V . P . r.
Erbachcrstraße 9 » Parterre , schöne 2-Ziwmer-

wohnung mit 5küche u. Zubehör per 1. 4. 06
zu verm . Näh . daselbst bei Höfel , 2 St .,
oder Nledcrwaldstraße 11, hei

Ervacherstraste 9 , Anbau , 2-Zimmerwohnung
mit Küche und Keller sofort zu vermieten . Näh.
daselbst bei Höfel , 2. St ., oder Niedcrwald-
straßc 11. bei

Ervacherstraße 9 , Seitenbau . 2-Zimmerwohn.
mit Krche und Kammer per sofort zu verm.
Näh . das. bei SSH  el,2 . St ., oder Niederwald¬
straß - 11, bei

FanU ' runncnstr . 9 Wohn .. 2 Zimmer u. Küche,
sofort oder später zu verm. Näh . Part , links.

Frankenstr . 22 2 Z . u. Küche zu verm. N. P.

Frankenstraße 10 Mani .-Woün ., 2 Zim .. Küche
u. Zubehör n. 1. April zu vertu . Näh . Laden.

Friedrichstr . 14 2Z ., Küche, Zubeh . zum 1. April.
Friedrichstratze 47 , Stb ., 2 Zim ., Küche, Kam.

auf 1. April zu verm. Näh . 1 bei Melzow.

(Btieifettattftrftge 3
(Neubau ) schöne 2-Zim .-Wohn ., Vorder - u. tzth .,

auf 1. Januar zu verm. Näh . Blücherplatz 3
bei Architekt * '• liormann.

Gneise »,anstr . 5 , 2 Z . u. K. z. 1. Febr . z. v.
GneisenKirstr . 15 , Vdh. 1, gr. 2-Zim .-Wot >n.,

Balkon , Küche u. Keller sof. od. sp. zu verm.
Göbenstr . 9 schöne 2-Zimmer -Wohn . im Mittelb.

auf April zu vermieten . Näh . Vorderh . P . l.
Göbenstratze 21 , Vdb. 1. 2 Z . ir. Küche zu vm.
Gocthestr . 15 , H.. Wohn ., 2 Zim ., Küche, Kell.,

an Leute ohne Kd. a. 1. April z. v. N. V. P.
Grabenstraße 30 , 2 St -, 2 Zimmer und Küche

per 1. April zu verm. Näh . Laden.
Gustav -Adolsstr . 14 zwei kl. Z ., K., K- p. April.

Gustav-Adolsstmße
Leute abzugebeu. Zu erfragen Ptatterstratze 12.

Helenenstr . 12 , Hth ., 2 Stuben , Küche u. Keller
auf 1. April zu vermieten . Näb . Vdh . Part.

Helenenstr . 13 2 Z ., K., K., i . Hth ., p. 1. April.
Helenenstr . 18 , Mtb . Part ., 2 Zim ., K. u. K.

per 1. Avril zu vermieten . Näh . Vdh . 1. St . l.
17 , Seitenb . P ., zwei

eM Wlp W Zimmer , 1 Küche, 1 Keller aus
1. April au ruh . Mieter zu vm. Näh . Vdh. 1.

Helenrnstr . 25 2 Zimmer , Kucke u . Zubeh . auf
”■1. April zu verm Frontspitze.

Hellmnndstratze 41 , Hinterhaus im 2. Stock , ist
eine Wohnung von 2 Zimmern , Küche u. Keller
per 1. April 1906 zu vermixten. Näheres bei
,s . Mont, «,„ (5 St <’*>. , Häsnergasse 3.

Hellmnndstr . 51 2-Zim .-W. (V.) a, April z. v.
Herderstr . 9 , Mtb .. abgeschl. 2-Ztmmcrw . zu v.
Herderstr « 19 , Stb ., 2 'Z . u. K. p. Apr . N. Lad.
Herderstr . 21 , 2. zwei Zim .. K., K., 810 u. 333
Hermannstx . 5 Fronispitz -Wohmiug , 2 Zimmer

und Küche, auf gleich oder später zu verm.
Hermannstr . 22 2 Z ., K. u. K. a. 1. Apr . z. v.
Herrrrgartenstr . 12 2 Z . u . Küche zu v. N. P.
Herrngartenstr . 17 , H.. b. W ., 2 Z .. 1 K., p. Apr.

zu v. N. 1 St . od. Bismarckr . 9, b. W. Noll.
Höchst,rite 2 Zwei -Zimmer -Wohnung , Frontsp .,
"per sofort zu vermieten.

Aahnstraße 8 2-Zimmerwohnung im 1. Stock zu
vermieten . Näheres im 1. Stock.

Jabnstratze 36 , Gth ., großeIL -Zim .-Wohn . mit
Mansarde f. 1. April zu verm . Näh . Vdh . Part.

Kaiser «Friedr . -Ning 58 gr. 2 Zim .-Wohu. an
r. Fam . zu vermieten . Näh. Gth.

Kttpellenstraste 36 2 Zimmer m. Keller (Unter¬
geschoß) au stille Mieter zu vermieten.

Karlstr . 32 , 1 r., 2- ri. 3-Z.-Wohn.,.Hths ., zu v.
Körncrstr . 8 , Hth . 1. Wohn ., 2 Zim ., Küche,

mit großer Werkstatt oder Waschküche, auf
1. April zu verm. Näh . Vdh. Part.

Sehrstr . 2 schöne2-Zim .-Wohnung zu vermieten.
Lehrstr . 3 , Frontsp ., 2-Zim .-Wobn. zu verm.
Lnreniburgplatz 2 schöne 2-Zimmerwohnung,

Hochparterre , nebst Zubehör , per 1. April zu
vermieten . Näheres daselbst 2. Stock links.

Luxemburgstratze 6 sehr schöne 2 - Zimmer-
Wohnung , Küche und Zubehör , auf 1. April zu
vermieten . Besicht. 10—12. Näh . Laden.

Marktstratzc 12 , Hinterh., 2 Zimmer und Küche
1. April zu verm. Näh . C . Holf 'msnnia.

Marktstr . 13 , Vdh., Wohnung von 2 Zimmern,
Küche u. Kammer auf 1. April zu verm.

Marktstr » 13 Dlansard-Wohnung , 2 Kammern u.
Küche p. 1. April zu v. Näh . i. Seifengeschäft.

Manergafle 8. SgS & fcSS
1. April zu verm . Näh . Mauergaffe 11.

Mliucrgaffe 15
eine event . sofort , zu vermieten . Näheres bei
Adolf l . lmharth . Ellenbvgengasse 8.

Morrtzstr . 24 , H., Frontsp . zu vm. N. Vdh . 1.
4HU) ^ »»l4 »straße 41 , Mittelbau . 2-Zimmer-
cArKsIT » D Wohnung mit Zubehör p. 1. April

19»6 zu vermieten. Näheres im Laden.
Moritzstr . 44 , Hth . 2, 2 Zimmer und Küche per

1. April , ev. früher , zu vm. Näh . Vdh. 2 St.
Moritzstr . 45 zwei Zimmer u. Küche an ruhige

Leute zu vermieten . Näh . Vorderh . 1. Et.
Moritzstr . 48 , 2, Zim ., Küche z. v. N . Vdh. P.
Moritzstr . 52 Frtsp .-W., 2Z . m. Zbh ., a . 1. April.
Nerostratze 3 Frontspitz - und Mansardwohnung,

je 2 Zimmer und Küche. N. b.
Nerostratze 112 Zimmer, Küche u. Zubehör auf

1. April zu vermieten.
Nerostratze 29 zwei Zimmer , Küche, Kammer zu

vermieten . Näh . Vdh . 1.
Nerostratze 38 , Vdh. D ., 1 Z., 1 Kam., Küche

u. Zub . an ruh . Fani . a. gl. od. sp. zu verm. ;
2 kl. Zimmer , Seitenbau , auf gl. od. später.

Neroftr . 42 zwei Zimmer u. Küche zu verm.
Nettelbeikstratze 5 , 8, 2-Zimmer -Wohnung auf

1. April 1906 zu vermiethe ».
Nettclvcekstr . « 2 Z. u . K. sof. od. sp., 23 M . mtl.
NcttelbeKftr . 6 , Bdl, . , 2-Zim .-W. a. 1. Apr. z. v.
Neitelbcekstr . 12 , 1 l., 2-Zim.-W., Hth., f. kl.

Fam ., m. o. oh. Waschk. u. sch. Trockenpl . I . Apr.
Niederwatdstr . 1, am K.-Fr .-R.. eleg. 2-Z .-W.,

Hochp.. Sonnens ., m. scp. Badek . u . Fremdenz.
Oranienstr . 8 , Beletage , 2 Zim . mit Abschl. auf

April . Anzus. 10—12, 2 —3, auß . Mont . N . P.
Oranienstr . 17 , Hths ., schöne2-Zimmerwohnuug

per l . üüärz . Näh . dasclbst Bordcrh . 2. St.
Oranie »istr . 82 2 Zimmer nur. Küche zu verm.
Oranie »»stratze 24 , Hrh., 2 - Zimmer - Wohnung

mit Keller per sofort zu vcrmie -en.
Oranienstr . 47 , Hh-, 2 Z . u. K. 1. Apr. z. v. N .P . r.
Oranienstr . 54 , Part ., 2 Zimmer, Kabinett und

Keller per sofort zu verm.
Parallelstraße , am Güterbahnhof , Vorderh . und

Seitenbau , 2-Zimmer -Wohn ., der Neuzeit entspr.
eingerichtet, Sonnenseite , freie Aussicht , auf gl.
o. sp. zu verm. Näh . das. od. Scheffclstr . 4, P.

Mö » » - L »44 » LberüSratzc 15,3 links , Zwci-
Zimnicrwohn . für 800 Mk.

an ruhige Leute zu vcrmiclcn.
Rattentüalerstr . 4 schöne2-Z -Wohn , nebst reicht.

Zubeh . zu verm. Nah . daselbst 3. St . r.
^ . tOeilcrfm 8 , Hinterhaus u . Mittel-

bau schöne 2- und3 -Zimmerwohn.
per t . April zu verm. Näh . das. Stb . 1.

Rauentlialcrstr . 11 2 Z. n. Küche a. gl. od. sp.
R -uentalerstr » 12 zwei Zim ., Küche u. Zubev.
Nauentalerktratze 20 schöne2-Zimmerwohnnng

mit Werkstärte zu vermieten . Näheres Part . r.
Raucntstalerstr . 24 2 —3 Zimmer u. Küche im

Vorderh . (Dach) zu verm :-an ruh . Fam.
2 Zimmer undk.tzkmßgyerßr. zu vermieten.

Rbeingauerstr . 4 , H., 3 Z. u. Zubeh. N. P . r.

38 , Zim.,M?nß)Kell^
Benutz, d. Küche z. 1. April . Näh . das.

Rhrinstratze 56 , Gartenhaus , ist eine 2-Zim.-
Wohnung auf gleich oder später zu vermieten.

Rirhlstratze 4 2 Zimmer u. Küche(Seitenb .) zu
vermieten . Näh. Bäckerei.

Ricstlstr . 9 2-Zim .-Wohn . per 1. April . Näh . P.
Riefttstr . 15 schöne 2- und 8-Zimmer-Wohnung

auf 1. April zu vermieten . Näh . Vdh . Part.

Riehlstr . IS », SgSÄfcÄ
Zubeh . sofort , ev. 1. April zu vermieten.

Röderallee 20 , Seitenbau , 2-Z.-W. sof. od. sp.
Röderstr . 4 , Ftsp ., 2 Z . u. Küche auf 1. F br.
Rödcrstr . 31 , Himerh. Dach, 2 Zimmer u. Küche

auf 1. April zu vermieten . Näh . Laden.
§ÄZ.ömerverg 18 , V. D ., 2 Zimmer und Küche
o » zu vermieten . Näheres im Laden.
Römerver « 32 , Vdh. 8 St ., 2 Zimmer, Küche

per 1. Oktober zu vermieten.
Rnhbergstr . 8 , Landhaus , Nähe Nerotal , 2 Zim.

per 1. 4. an einzelne Dame f. 250 Mk. jährlich.
RÄvesheirnerfir . 14 schöne ger. 2-Zim .-Wohn

u. Zubehör z. 1. April zu verm. Näh . Part , l'
Riideshcirnerstr . 20 , Hth., 2-Zim .-Wohnungcn

zu vermieten . N. das., Part , rechts bei Hanson.
Rüdest,eimerstr . 22 » H. P . u. D., schöne2-Z.-.

Wobn . ans 1. 4. an ruh . Mieter . Näh . daselbst.
Sa atgaffe 8 . L., 1 Soutw ., 2 Z ., 15k .,sa. kl. F . z. v
SÄar »»l,orststr . 13 , Neubau, Vdh. 1. Etg., sch.

2 -Zim .-Wo »n, »ng v. sofort zu verm. R . P.
Scharrrliorststr . 24 » Gth ., 2 Z ., K. a. r . F . I . A.
Schenkendorffir . 4 , n . d . Kaiser -Fr . -Ring,

Dachwohnung , 2 gr . Zimmer mit schr. K. und
Kammer , Auszug , auf gleich oder später.

Sc0ierstei »»erstr . 9 , Mittelb ., 2 Z . u. Zubehör.
Näh . Vorderh . Part . l . oder Gr . Burgstr . 17.

Schiersteinerstr . 12 schöne Wohn. (Hth.), 2 Zim .,
Küche n. Steller, auf 1. April zu vermieten.

Schiersteinerstr . 16 sch. 2-Zim .-Wohn., im Hth.,
an nur ruhigeLeute zu vermictem Näh . Vdh . 1.

Schulverg 17 , Hths. Frontsp ., 2 Zim. u. K. a.
1. April zu vm. Näh . Sedanstraße 6, 1 St . r.

Schulberg 19 , 2, 2 Zim. u. Küche mit anschließ.
Kammer ' u . Zub . a. 1. Apr . z. v. N das. H . 1 l.

Schwalvachcrstr . 7 2 Z . u. K. z. v. N. V. 1.
Kl . Schwalbacherstr . 8 2 Zim . m. Zubeh. zuv.
Secrobenstr . 5 , Mittelbau 2. St ., sch. 2-Z.-W.

zu verm., event. mit Waschk. u. 50 (I Keller.
Seer -obenstratze 28 , Hinterb.. 2 Zimmer, Küche,

Keller zu vermieten . Näh . Vdh. 2.  St.
Taunusstratze 40 schöne Frtsp ., 2 Zimmer,

Küche, Keller an ruhige kinderl . Leute zu verm.
Walramstr . 31 , Stb ., 2 Zim ., Küche u. Keller

f. 20 Mk. per Monat zu verm. Näh . i. Laden.
Walramstr . 23 2 Z. u. Küche z. 1. April . N. P.
Walr 'awstr . 32 Wohnung im 1. St ., 2 Zimmer,

Küche, 5keller, auf 1. April zu vm. Näh . Part.
Wallnferstr . 5 , Gth., 2 Z., Küche ec. p. 1. Apr.

zu verm. *, Vorderhaus 3.
Wallnferstr . 8 2 Zimmer mit Küche, Hinterh.,

sofort oder später zu verm. Näh . das., Hth . P.
Waterloostratze 3 , Hth., bei der Zictenschule,

schöne 2-Zimmer -Wohnung billig zu vermieten.
Wcbergasse 24 , Hth., 2 Zimmer it. Küche z. vm.
Webergaste 50 2 Zim. u. Küche a. 1. April z. v.
Webergasfe 56 eine Wohnung, 2Zimmer, lküche,

auf 1. April zu vermieten . 1 Stock links.
Weklrrtzstr . 16 schöne Dachwohnung, 2 Zimmer

u. Küche, auf gleich oder später zu vermieten.
Wellritzstr . 83 , 1, 2 Zim. m. Zubehör, Abschluß

(Dach ) gleich oder später zu verm.
Wellritzstr . 40 Mans.-Wobn. v. 2 Z., Küche und

Keller an ruhige Leute auf 1. April zu verm.
Wcrderstr . 4 , Seitenb ., sreuvdl. 2-Zimmerwohn.

zum 1. 4. zu vermieten . Näh . Vorderh . 1 St.
Wcrderstr . 6 , Mittelb ., S-Zim.-M'ansard-Wohn.

mit Zub . im Abschl. p. 1. April . N. Vdh . l . St . l.
Westendstratze 10 , Hth. 1. Stock, sch. Wohnung

v. 2 Zimmrru u. Küche zu verm. Näh . Vdh . P.
Wcstenvstr . 34 2 Zim . u. K. (Dachst.) ' zu verm.
Würthstr . 18 , H. 1, 2 abgeschl. Zimmer, Küche,

Keller u . Kammer ans 1. April zu verm . Näh.
das. Part . o)t. Wörthstr . 22, 1, b. Heymann.

Yorkstr . 5 fÄT ÄfÄ
kleine Familie zu vermieten.

Uorkstr . 7 2-Z .-W . per sofort od. später zu vm.
Ulirkstratze 8 2-Zimmerwohnuug sofort oder

später zu vermieten . Näheres Parterre.
Uortstr . 14 zwei Zimmer . Küche und Zubehör

(im Seitenbau ) zu vermieten.
Dorkstr . L9 schöne 2-Z .-Wohn. (300—350 M .).
Yorkstr . 31 , 1 I., 2-Zimwer -Wohnung zu verm
Zietenring 8 , Hth., 2-Z.-Wohn. a. gl. od. spät-
Zwei Zim . u . 1 Küche z. vm. Näh . Eltoillerstr . 5.
Schöne Dachstockw., neuhergerichtet , 2Zim .,Küche

und Keller per 1. Febr . zu v. N. Frankcnstr . 3.
Seitenbau lks., 2 Zimmer mit
Lagerraum zu vermieten . Näh.
Moritzstraßc 6, Laden

2 Zimmer , Küche und
Kammer , ohne Abschl.,

in herrschaftlicher Villa Nenbaucrstr . 10 an sehr
ruhigen Mieter dill . abzug -b. Näh . daß 2. Et.

Zwei -Zin »in er-Woün »»»»,, mit Küche (.Hinterh.,
Mansarde ) per 1. April od. sofort zu vermieten
Näb . Stiftstraße 12, Vorderb . Part.

Eine Wohnung , 2 Zimmer , Küche und Mansarde,
Stb ., auf I . April zu verm. N. Wellritzstr . 8.

fötf etthfiu » An einzelne Dame schöne 2-
vSl | $UlljllüI * Zimmer -Wohnung m. Zubeh.

zu' verm . Näb . Villa Talblick , Eintrachtstr . 7.

uuu onuu f '-1 J

Wühmiig.
Frontspitze,

in herrschaftlicher Villa

Mohrnrngrrr von 1 Zimmev.
Adlerstratze 28 , 1 St . rcckits, Wohnung , 1 Z .,

1 Küche, m. Abschluß, p 1. April zu vermieten.
Adlerstr . 51 ein Zimmer u. Küche auf 1. Fcbr.
Albrechtstratze 11 Zimmer , Küche und Keller zu

vermieten . Näh . daselbst 8—12.
Albrechtstratze 20 , Stb . , Biansardwobnung,

1 Zimmer u . Kühe , per sofort zu verm. Näh.
Adolfstraße 11, Weinhandlung.

Ucber d . Bachniciterstr . , Fcldw ., 1 Z . u. Küche.
Bertrarrrstr . 17 , Mansardst ., 1 Z . u. Küche an

rub . Leute pr . sok. z. v. N. b. Ehristmann 1 r.
Bis marek -Ring 38 1 Zimmer , Küche u. Keller

auf 1. Oktober zu verimethcn . P493
BlstOerstr . 7 , Hinterh . P . u. 1 St ., 1 Z . u. .

an kl. F . zu verm. Näb . Bismarckring 24, 1 l.
Btücherstr . 14 1 Zimmer u. Küche auf April.
Castettstrutze 1 ein Zim . . Küche auf gleich, sowie

1 Zim ., Küche 1. April zu verm. Näh . 1 St.
Elarentualerstr . 6 , 1 L, gr . Z . n. K., Frtsp ., zu v.
D -' tzkreimerstr . 44 , Hth ., 1 Z . u . 51üche auf

l . Febr . zu vermieten . Näh . No. 4 6. Vdh . Part.
Dotzheimerstr . 62 , Frtsp ., 1 Zimmer u . Küch

auf 1. Februar zu verni . Näh . Part . l.

Dotzfteimerstratze 83 , Mtib ., 1 Zim ., Küche, im
Abschl., a. 1. Fibruar zu verm. Näh . V. P . r.

Dotzheimerstratze 96 , Vdhs . , 1 Zimmer u.
Küche per sofort oder später.

Drudenstr . 8 1 Zim . u. K. a. gl. N. V. 1 Sk
Ellrnbogcngaffe 8 Mans.-Woh'n., 1 Z . u. Küche.
Frantenstr . ll Mansardw ., 1 Z. u. K., zu vm.
Friedrichstr . 14,1 , Zimmer, Küche, Zub . (Dachw.)
Frikdrichstr . 14 Zim . u. Küclie, 1. Et. Mtb., sof.
Friedrichstr . 45 gr. Zimmer u. Küche per sofort.
Gneise »»austr . l0 , Hth. Dach, I Zim . u. Küche

per 1b. Jan . ab zu verm. Näh . Vvh . Part . r.
Gövenstr . 7, Vdh. P .. 1 sch. Z. m. Küche u. K.

a. 1. April 06 zu verm. Näh . Sc »iei «I.
Gövenstr . 7 , Mtb ., sch. Zimmer und 5küche auf

gleich zu verm. Näh . bei --euer » . Vdh.
Gövenstr » 15 , Stb ., 1 Z. u. Küche a. gl. z. vm.
Gu 'i. -Asoifftr . 14 ein Z., K., K. per Apr. zuv.
Gustav -Adolfftr . 1 sch. gr. Zimmer und Küche

(Bleichpl . und Waschk. kann mit verm. werden)
zu vermieten . Näheres in No . 1, Part . r.

Helenenstr . 1 ist eine Frontspitzwohn., 1 Zim. u.
Küche, an ruh . L. am Apr . zu vm. N. bei Boes.

Htlenenstratze 84 , Neubau Hth. M ., 1-Zimmer>
Wohnung zu verm. Näh . .Helenenstr . 17, Part.

Helenenstr . 25 ein Zimmer n. Küche auf gleich
oder später zu verm. Dachstock.

Hellmnndstr . 16 M .-Z . u. K. a. 1. Apr . N. 1.
Hestmundstr . 83 ist 1 Zim . m. Küche, Mansardw.
Hettmut »dstratze 41 , Hinterhaus , im 2. u. 3. ist .,

ist je eine Wohnung von 1 Zimmer u. 1 Küche,
ersterc per 1. April ) letztere per sofort zu verm.
Näheres bei I . Hornung & Co., Häfnergaffe 3

Hellmnndstr . 42 Z ., Küche u. 5k. sof. N. 1 St
HrstnruuSstr . 53 , 1 r ., 1 Z ., K.. 5k. «. 1. Febr.
Herderstr . 19 1 Z . u. K. i. Abschl. Nah . Lad.
Hermai »nstr . 28 , Hth ., l Zimmer , K., Keller

auf 1. April zu verm. Näh . im Laden.
Hochstätle 14 ein Zimmer , 5küche und Keller zu

vermieten . Näh . l . St . rechts.
Ja anstr . 36 , Gth., gr. 1-Z .-W. I. Apr. N. V. Y..
Karistraße 32 , 1 r., 1 Z. und 5t., .tzth., zu mit.
Kellersträtze 9 schöne Mansarde mit 5küche an

anständige Frau oder Fräulein zu oermiercn.
Kellerstraße Io 1 Zimmer, Küche und Keller

zum 1. April zu vermieten . N. 3. St.
Kredricherstr . 10 schönes Zimmer, Kücheu. Keller

(Frontlpitze ). Näh . Kiedricherstr . 7, 2 l.
Kirchg <rsse191 —2Mansardz . u. K. z. v. b. « rieg.
ttatzustratze 2 1 Zimmer u. Küche an einzelnen

Herr » oder Dame zu verm. N. das. im Lad.
Lehrstratze 3 ein Zimmer u. Küche zu vermieten
Ludwigstr . 1 1 Zimmer u. Küche zu vermieten.
Ludwigstr . 14 Z. u. Küche auf 1. Feb. od. sp.
Dlarttstr . 12 mehrere 1 Zimmer und Küche sof.

oder spärer zu verm. Näh . <1.
Michelsberg 28 ein Zimmer zu vermieten.
Michelsberg 28 ein Zimmer und Küche zu vm.
Moritzstr . 10 sind 2 Mansardw ., je 1 Z. u. Küche,

an Leme ohne Kinder p. t . April zu vm. N. P.
Moritzstr . 28 1 Z. u. K., Frontsp ., a. April z. v.
Moritzstratze 83 Stube . Küche und Keller, neu

hergcr ., an ruhige Leute sofort zu vermieten.
Moritzstr . 62 ein Zim . u. Küche sofort zu verm.
Ner »»stratze 25 ein Zimmer mitKüche per I. Apr.

oder sofort zu vermieten . Näh . Vdh. 1 r.
NcttelbcSstr . 8 , Neubau, 1 Zim. n. Küche z. v.
Nettelveckstraße 6 ein Zim . u. 5küche sof. od. sp.
Lranreristras '.e 47 1 Z. u. 5k. gl. o. sp. N. P.
Oranienstr . 54 Mansardwohn . mir hoh. Fenst.,

1 Z ., 1 Küche, 1 K. p. 1. April z. v. N. V. P.
Philippsbergstr . 7 i Zim u. Küche sof. zu v.
Philippsvergstr . 28 e. Frontspitzzimmer, Küche,

Keller sofort oder später zu vermieten.
Plaiterstraße 8 Dachwohn., 1 Z . u. K., monatl.

16 Mk., auf gleich oder später zu vermieten.
Plattcrstr . 50 ein Zim., Küche, 5kellcr zu verm.
fUrvei »iga »rerstraße 15 ein Zimmer und Küche
«II zu vermieten.

Rheinstr . 26, 8 „,j.L»!S
an ruh . einz. Pers . a. 1. April z. v. N. G . 2 r.

Ricstlstr « 4 1 Z. u. K., Stb ., zu verm.
Rie «lstr . 5. Hrh., 1 Zimmer u. Küche zu verm.
Rieytstr . 9 1 Zimmer und Küche zu vermieten.
MZ1 ^ 4»» stratze 15 » , Hth ., 1 Zim . u. Küche

#f & auf 1. April zu vermieten.
Röderstraße 9 ein Zimmer, Küche (Dach) an

ruh . Perivn sofort . Nab . Wirtsch.
Röderstr . 25 , Vdh. Frontsp ., Wohn., 1 Zimmer,

Kammer u. Küche a. gleich od. 1. Febr . zu vm.
gjöderstratze 25 , Frontsp ., 1 Zim.,,Kammer und

Küche auf gleich zu vermieten. Näh. Laden.
Scharnstorststraße 11, Neubau, Frontsp .-Wohn,

1 Zimmer , aus 1. April zu vermieten.
Scharustorststr . 24 , Gih ., 1 Z.. K., 1. Febr. z. v.
Schiersteinerstr . i » , Mb., 1 Z . u. K. sof. o. fp.
Schlichtcrstrntze 19 Dachwohnung, 1 Zimmer,

Kücke, an kinderl. Leute zu verm. Näh . Part,
m . Sä walbacherstr . 8 , 1. 1 Z. m. Zub. z. v.
Sedansto . 8 Maus . 'mit Küche zu vm. Näh. l r.
Le ?«nrftr . 13 ein Zimmer u. Küche auf 1. April

zu vermieten . Närj. Mittelbau Part.
Secrobenstr . 29 1 Zimm. u. Küche auf gleich od.

1 Febr . ,zu verm. Ntäh. das., Vdh . P ., b. Fischer.
Steing . l)4 ein Z. u. Küche gl. od. sp. N. 2 St.
Wallnferstr . 8 Giebelzimmer mit Küche sofort

od. später zu vm. Näh . dasclbst Hinterh . Part.
Walratnstr . 15 schöne»Dachwohnung. 1 Zimmer

nebst Küche, zu vermieten . Nah . Laden daselbst-
Walramstr . 20 Mansarde und Küche an ruhige

Leute zu vermieten.
Walluferstraße 5 , Gartenhaus , 1 Z., Küche

per 1. April zu verm. e en «. Vorderhaus
Wellritzstr . 30 , Vdh. M ., 1 Z. n. K. auf gleich.
Wellritzstr . 33 , 1, 1Z „ Küche. Kell. gl . od. spät.
Wellritzstr . 37 , Vdh.. Dachw., 1 Zimmer u. Küch'

a. gleich od. sp. zu vm. Näh . Frantenstr . 10, P
Wellritzstr . 44 Dachw., Vdh., 1 Z. u. 5k., an kl

Fam . auf 1. April zu verm. Näheres Parterri.
Westcndstr . 15 , Vdh. P .. 1 Z .. K. u. Kam. 1. Apr.
Westendstr . 15 Friip .-W., 1 Z. u. 5k., a. 1..April.
Aorkstraße 13 , Hinterh., 1 Zim . u. K. zu verm.
Sch . 1-Z .-W . o. 1. April z. v. Näh . Btücherstr . 7,2.
Mansardw ., 1 Zim ., Küche u. Keller, an ruh . Leute

zu verm. 2 St . Hausnrb . kann mit übernommcN
werden . Off . nnt . S*. S «B9 an d. Tagbß -VesR

Mohnrrrrgen ohne Zimmee -Angave.
Sltvillerstr . 3 schöne Frontspitzwohmmg zu vM-
Mctzgergasse 37 , t, Mansardwohn . billig zu o-
Moritzstraße 39 Mansard -Wolmung zu vcrM-
Nerostr - 3 Mans.-W. zu vm. Näh. bei Fischer-
Plattcrstr . 42 kl. Wohn. u. cinz^Zim. zu ocrM-
Ranentaterstr . 7 , Mtb ., sch. Dachw. sof. zu v-
Röderstr . 16 , Seitenb ., kl. Wohn. sof. zu vcrm-
MK .». «» straße 20 Wohnung m . Flaschest

bierkcller per 1. April zu ver¬
mieten. Näheres Frontspitze.

(Fortsetzung im 3. Blatt .)
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Mohrrnngerr ohne Zimmer -Angavr.
Schachtstraste 7 schöne Mansard-Wohnung zu

vermieten. Näh. 1. St.
Schachtstraste 25 eine Frontspitzwohnungz. vm.
Villa Walkmühistr « 3 wegzugshalb. d. Part.-

Wohn. z. verm., auchd. Billa z. verk. d. 466
-S. L C . Fia -menich , Hcllmimdstr. 53.

Wohnung » Stall und Lagerräume, ev. auch ge-
^ trennt, zu vermieten. Näh. Kirchgasse 17. 1.

Answarts gelsgen » Mohnmige «.

I Villen-Koloni«Eigenheim4-oder«5-Zim -̂Wahnung, Bad, Balkon. Diele u. s. 8
Znbeh. Näheres Eigenheimstrabe1, 1.

Sonneuverg , Wiesbadenerstr. 26 v. 8-Z.-W. in-
Znbeh., Veranda, Haltest, d. clktr. Bahn, preisw.

Waldstr . 44 Zwei-Zim.-Wohnung sofort zu vm.
Waldstr . 80 O-Zim.-W. p. sof. od. spät. b. z. v.

N. B. Lcrch, Dotzhstr. 118 o. N.ö—7 Neub. 4416
Waldstraste 32 , Ecke Hasenitr., Neubau, schöne

3-Zimmer-Wobnungcn auf gleich oder später zu
vermictem Näheres Waldstraße 88. 391

Zn ruh. Landhaus , freie Lage u. großer Garten,
ist eine schöne, ger. 3-Z.-Wobn. m. a. Zubeh. zu
vm. Näh. b. Müller, gegenüb. Bahnh. Waldstr.

Schöne 2-Zimmerwotznung auf 1. April zu
vermieten. Näheres Jägerstrabe 11, 2.

Schöne 3-Iim . -Wohn . mit allem Comfort der
Neuzeit eingerichtet, von 400 Mk. an sofort oder
später zu verm. Näh. Jägerstrabe 14. 4379

In einem Landhaus sehr schöne3-Zimmerwohn.
mit Zubeh., der Neuzeit entsprech., sofort preis¬
wert zu vm. Näh. Erbenheim, Wicsbadenerstr. 27.

Möt -Urte Mshnnngen.
Adolfsallee eleg. möblierte Wohnung von 5 bis

8 Zimmern zu verm. Näh. Tagbl.-Berl. IW
Goethestratze 23 möblierte Parterrewoh « .

mit  Bad zu verm.

Möstlirir Zimmer nnd moklkrts
Mansarde». Schlafstellen etr.

Adelheidstr . 48 , Hth. 2, erh. ord. Leute Schlfst.
Adeiyeidstrast « 50 , i , 1—3 gut möbl. Zimmer,
. eiuz. od. zus., an bess. Herren od. Damen zu v.
Adlcrstr . 15, 1 St ., Neub., sch. möbl. Z ., sep. E.
8id >erftr . 18, P ., schön möbl. Z . f. 15 Mk. zu v.
Adlerstr . 32 , H., heizb. Mans. m. od. o. B. z. v.
Adlerstr . 65 , 2 r ., erh. reinl. Arb. Schlafstelle.
Adolfsallee 17,̂ Hth. 1, frdl. möbl. Zim. zu vm.
Lldolfstr . 1, 3, Salon mit Klavier nebst schönem

Schlafzimmer mit 1 oder 2 Betten billig zu vm.
Adolfftr . 3, 1, f. m. Salon u. Schlaff. b. z. v.
Adolfstratze 10, 1. Et. L, ein möbl. Zim. zu v.
AlbreMtstr . 3, 1, g, m. Z. m. sep. Eing. zu v.
Alvrechslr . 4 , Gth. 1, sep. heizb. sch. m. Z. bill.
Albrechtstr . 5, 2 r ., möbl. Zimmer zu verm.
Aldrechlstraste 6, 1, möbl. Zimnier zu verm.
Albrechtstr . 7, Hth. 1 r., möbl. Zim. zu verm.
Albrechtstr . 10, H. 1, schön möbl. Zimmer zu v.
Albrechtstr . 24 , 2" ein möbl. Zim. m. P . z. vm.
Albrechtstr . 2t !, 8 l., m. Z. zu vm., evt. a. leer.
Albrechtstr . 30, Part ., möbl. Zim., icp. Eing.
Albrechtstr « 30 , 3. Et . r., schönm. Zim. 20 Mk.
Alvrechrstratze 36,1 r,, gut m. Zimmer z. vm.,

daieibst eine m. Aiansarde frei.
Arrrdtstratze 3, P . r., möbl. Zimmer zu verm.
Balmhossrr . 12 ein möbl. Zimmer zu vermieten.
Bannuofstraste 12 ein möbl. Zimmer zu verm.
Bertramstr . 2, Part ., möbl. Zimmer zu verm.
Bertramstratze 10, Part , rechts, Schlafzimmer

mit 1—2 Bellen mit oder ohne Salon billig.
Bertramstraste 12, 1 links, zwei schön möbl.

Zimmer mit oder ohne Pension zu vermieten.
Bertramstr . 14, 2 l., f. m. Z . sof. od. l . Febr.
Berlramstr . 18, 2 r., möbl. Baikonz. b. zu vm.
Bertramstr . 16, 2 r., einfach möbl. Z. biü. z. v.
Grsmarckrtng 8 , P . r., möbl. Zimmer zu vm.
Bismarckring 33 » 2 b. Jacobi , sch. m. Z . z. v.
Bleichstr « 2, Hth. 1 l., möbl. Zimmer zu verm.
Ble .chstr. 8 , I, möbl. Zim. m. u. o. P . N. L.
Blrichstr . 12,3 , k. j. M. ansch. gr. Z.T . h. W.3.50.
Bleichstr . 13, 1. r., schön möbl. Zim. zu verm.
Blerchstr . L5, Hih., erh. bess. Arbeiter sch. Logis.
Bleichstr . 20 . 1 r., möbl. Zim. frei (12Wk. mtl.).
Bleichstr . 37 , 2 r., eins. möbl. Zimmer b. zu o.
Blücherstr . 7, 2 r.. schön möbl. Zimmer zu vm.
Blücherstr . 7, 3, schön möbl. Zimmer zu verm.
Blücherstr . 10, 2 r., schön möbl. Zimmer an

anständiges Geschäftsfräulein zu verm.
Blücherstr . 24 » 1 St . l., ein fei. möbl. Zim. z. b-
Kl. Burgstr . 1, 3 l., möbl. Zimmer zu verm.
Caftellstr . 10, 2 l.» eins. möbl. Zim. bill. zu vm.
Clarenthaierftr . 3, tz. 1 St ., sch. m. Zim. z- v.
Elarenthalerstr . 6, 1. Et. l., schön herg. mobl.

Zimmer mit Pens, bei Hauseigiiii. zu verm. ^
Dambachtal 5 möbl. Frontfpitz-Zim. b.
Dotzhcimerstr . 5, 2, möbl. Z . m. od. o. Pens.
Dohheimerftr . 11, H. 2, erh. r. Arb. Schlaist.
Dotzheimerstr . 18, Mib. 2, möbl. Zimmer zu v.
Totzhcimerstr . 24 , 1, m. Z. u. Ms., .1- 2 Bett.
Dvrzheimerstr . 26 , P ., fein möbl. Ziin. zu vm.
Dvtzheimerstr . 83 möbl.Alans, g. e. St .Hausarb.
Drudenstr . 1, 2 l., schön möbl Balkonzimmer an

besseren Herrn oder ält. Dame zu vermieten.
Eleonorenstr . 8, 2 r ., möbl. Z . m. Kastce4 jju.
Eteonorsnstr . 8 , Part ., möbl. Zimmer zu verm.
Eltvillerstratze 18, Mittelbau Part . .!£«-, ern

mövtierteS Zimmer billig zu vermieten.
§ms «rstr . 20 , P -, sch. möbl. Zimmer vstl. z. v.
Fnulbrunnenstr . 5, 2 r., m. Z. an Herrn z. v.
Faulvrunneustr . 6 erh. rcinl. Arb. schon. 2og.trankenstr.1,1.Et.,schönm-Zimmer zu vm.rankeustr« 8, Hth. 1, möbl. Z. m. o. ob. K.v.
Frankenstr. 13, Hth. 2 l., eil), rl. Arb. Logis.
Frankeastr. 15, 2 l., möbl. Zim. zu verm.
Framkeuftr. 18, 2, m. Z. a. einen&.JMFranke,»str. 19, P., erh. Arb.Logisp-W. 2 Mk.
Frankenstr. 24,1r.,erhältj.Mann Logis mitlcost.
Friedrichstr. 14, Hth. 1 r„ möbl. Zumnerz. v.
Zrirdrichstr. 14, H. 1 l-, schöne Schlafstelle zu v.

Friedrichstr. 18, P.,k Dittrich,
gut möbliertes ungeniertes Zimmer an
Herrn billig zu vermieten.

Friedrichstr . 29 , 3, m. Zim. auf 1. Febr. z. v.
Friedrichstr . 48 , Stb . r. 2. St . r.. Schläfst, zuv.triedrichstr.50,P.l.,schön möbl.Z.(s.E.)z.v.nersenauftr . 16, B. P. r., mbl. Zim. zu vm.
Göbrnstr . 4 . 3 r., n. Bism.-R-, sch. mbl. Z. zu v.
Göbenstr . 1«, M. 2 l.. erh. rl. Arb. b. L. m. o. o. K.
Helencnstr . 14, Part., 2 schön möbl. Zimmer,

1 separat, mit Pension sofort zu vermieten.
Helenenftr . 15, 1, möbl. Z . m. sep. Eing. z. v.
Helenenftr . 15, 1. erhalten zwei GcschäftSfräul.

möbl. Zimmer mit oder ohne Pension.Sellmnndstr.4,3l.,fr.m.Zimmer bill.zu v.ellmundstr . 12» 1 r., q. m. Z. m. u. o. P . frei.
Hellmundstr . 13, Stb. 2, erh. j. L. eins. m. Z.
Hellmundstr . 14, 3, möbl. Zimmer zu vermiet.
Hellmundstr . 23 , 1. Etg. l., n d. Bleichstr., gut

möbl. Z. m. Schreibt, a. H. p. 1. Febr. zu verm.
Hellmundstr . 32 , P., sch. möbl. Zimmer zu v.
Hellmundstr . 35 , 1 l., schm. Z. an anst. Arb. b.
Hellmundstr . 43 , 21., sch. q. m. B.-Z. (sep. E.).
Hellmundstr . 52 , Bdh. 1, 2 r. Arü. erb. K. u. L.
Hellmundstr . 53 , 2 r„ mbl. Wohn- u. Scklfz. b.
Hellmundstr . 56 , V. 1 l.. erh. anst. Arb. sch. L.
Herderstr. 8 , Mtb. 1 r., ein möbl. Zimmerz. v.
Herderstratze 23 » Laden, rl. möbl. Mansarde an

anst. Mädchen oder Herrn bald zu vermietben.
Hermannstr . 21,3 r.. Schläfst. h\ , m. ob. o. K., b.
Hermannstr . 22 , 2 r., möbl. Mansarde zu verm.
Hermannstr . 22 , 2 l., schön möbl. Zim. zu vm.
Herrngartenstratze 2, Part, r., fein möbl.
"Zimmer per sofort zu vermieten.

Hirschgr. 16» 1 l., inöbl. Zim., sep. Eing., z. v.
Hirschgraben 24 erh. reinl. Arb. g. Schläfst.
Jahnstr . 2» 1 St . l., erh. 2 anst. Leute möbl. Z.
Fahnstr « 8 , 1, schön möbl. Zimmer zu vermieten.
Jalinstr . 11 zwei schön möbl. Zim. mit Balkon

u. sep Eing., zus. od. einz., auch m. Pens., z. v.
Jabnstr . 14 gut möbl. Zimmerb. zu vermieten.
Jahnstr . 36 , P., freie Lage, gr. sch. mbl. Z. z. v.
Jahnstr . 44 , Borderh. 3 St ., möbl. Zrmm. bill.
Kapellciistr. 6,
Kapellenstr» 6 möbl. Frontspitzzimmer zu verm.
Karlstraste 2, 1 t ., erb. j. L. billige Schlafstelle.
Karlftr . 4 , 2 St ., möbl. Z « n. Mans . zu vm.

io , 1, nahe Rheinstr., inöbl. Wohn-
A» i » 4 lt- und Schlafzimmer zu vermieten.
Karlftr . 20 , 1 St ., eleg. möbl. Zimmer zu verm.
Karlstr . 29 , 2, gut möbl. Zim. Pens. i. Hause
Kellerstraste 10, 3 l., schön möbl. Zinimer, ges.

Lage, monatl. 18 Mk.. Familicnanschl., zu verm.
Kirchgaste 11, 2 r.. gut möbl. Zimmer zu verm.
Kirchgasse 19, 1. St ., eleg. m. Z . z. v.
Lebrstr. 2 , Dach lk.. einfach möbl. Zimmer zu v.
Lehrstk. 27 möbl. M.-Z. an Äeschästsfrl. N. 1 St.
Luisenstraße 8 , 2, inöbl. Zimmer zu vermieten.
Lnisenstr . 5, Gartenh. 3 Tr., möbl. Zimmer mit

oder ohne Kost an einen anst. bess. Arbeiter.
Lnxemburgstr . 7» 1 r., m. Z. m. Frmhst. 18 M.
Marktstr . 12, 2 r.. eins. möbl. Zim. sof. z. vm.
Manergafse 17, 2, gr. g. möbl. Zim., sep., z. v.
Mauritiusstr . 7, 2 l., sch. m. Z. m. Balk. sof.
ManrttiriSstr , 8 , 2 r., sch. möbl.Zim. zu verm.

Moritzstraße1@, 1,
schön Möblierte Zimmer mit gut . Pension.

Bad im Hause.
Moritzstr . 30 , H. P . l , schön möbl. Zim. zu v.
Moritzftr. 38, l Svftl
Moritzstr . 30 , M. 1 l , g. möbl. Zim. sos. zu v.
Moritzstraße 40 , 2, schön möblirtes Zimmer per

sofort o. auf 1. Februar zu vermicren.
Moritzstr . 41 , 2, zwei sch. möbl. Zim., a. einz.
Moritzstraße ZO, 2 r.,

elegant möbl. Zimmer (1 od. 2 Betten) mit od.
ohne Pension »u verm.

Moritzstr . 80 , Stb . 1. frdl. möbl. Zimmer z. v.
Moritzstr . 52 , 1, eleg. möbl. Zim. m. s. guter

Pens. 55—65 Mk . Klobierven . u . Bad.
Moritzftr . 54 . 1. Etq., schön möbl. Zim. zu vm.
Moritzstr . 64 » H. 1. möbl. Zimmer zu verm.
Mstylgasse 17 , B. 3, eine Schläfst, an Arb. z. v.
MÄhlgaste 17, Vdh 3, möbl. Z . billig zu vm.
Miillerstraß « 2, l , gr. möbl. Zimmer zu verm.
Nerostr . 8, 2, möbl. Zim. m. u. ohne Pens. z. v.
Nerostr . 3, 3 r., f. 2 Arb. Sei,lasst, m. Kaff. 3 Mk.
Nerostr . 14, 2 St ., schön möbl. Zimmer zu vm.
Nerostr . 10, Sckuhl., erh. jg. Mann Kostu. Log.
Nerostr . 23 , 1. Et ., sind schön möblierte Zimmer

mit 1 n. 2 Betten zu vermieten.
Nerostr. 33, 2 L, sch. möbl. Z. ab 1. Febr. z. v.
Ncrostraste 39 möbl. Zim. p. Woche3 Mk. z. v.
Neubauerstr. 10, P., Siibzim., 2 Bett., zu vm.
Nikolasstr. 23, 4, eins. möbl. Zimmer bill. z. v.
Ritol -isstr. 33, 1 r., schön möbl. Schlaf- und

Wohnzimmer mit zwei Betten sof. zu vermieten,
- »vronienstr. 2, 1. Stock, schön möbl. Zimmer

mit Pension . Näh. Parterre . ,
Oranienstr. 4, 2, gut möbl. Zimmer,os. zu vm.
Lranienstr. 18, 1. möbl. Zim. m. od. o sep. E.
Oranienstr. 21, Stb. 2 eins. mobl. Z. b. zu v
Oranicnstr. 35, Gth. 3 r., sch. mobl. Z. b. z. v.
Oratiienstr. 37. G. P. r.. möbl. Zimmerz. vm.
Oranienstr. 37. Gth. 1 l., sch. mobl. Zim. z, v.
Oranienstr. 56, Hth. 3 St. lkS., erhalt anstand.

Mädchen oder Mann dauernd Logis
Oranienstr . «2 , H. P„ k e. br. Arb. Log erh.
PhilippSvergstr . 17 19, P.. m. Z. M.P .45M.
Rüeinstr . «2 , l . Et., schon mobl. Wohn- und

Schlafzimmer 60 Mk. Anzui. v. 8- 10 u. 2- 5.
Riehlstr . 6 , Hth. 1 r., f. mobl. Zimmer zu verm.
Rietzlstr. 8 , H. 1 St , ein schon mobl. Zimmer an

einen anständigen Herrn billig zu vermieten.
Riehlstr . 20 , 1, erb. r. Arb. sch. Mans.-Zimmer.
Röder Uee 12, 2 B., eins. mobl. Zim. zu verm.
Röderstr . 11, 2 l., möbl. Zimmer„zu vermieten.
Saalgaste 24 26 , tz. 3 l., schon mobl. Z. b. zuv.
Saalgasse 28 , 2, möbl. Zimmer billig zu verm.
SchaMtstr. 5 . 1, reinl. Arbeiter erb. Schlafstelle.
SckiarntzorMr. 17, 8, freundl. mobl. Zun. bill.
Scharndorftstr . 2», 3, Mans. mobl. od. nnmobl.
LÄarnhorststr . 20 , 3 r.. schön mobl. Z,m. per

1. Februar an bess. Herrn oder Fr billig zu v.
S chiersteinerstr . 24 , P ., g. m. Z. m. 0't'ubst.
Scharntzorststr. 28 , 3, sanb., srdl. mobl. Zim
SÄUtt -erg 6 , 2 r., ein möbl. Zi— "l”'m
Schwalbacherstr. 4,1 , möbl. Z

Immer zu verm..
im. sof. z. verm.

SÄwalbacherstr . 7, 3 r., m. Z. sof. bill. z. vm
Schwalbacherstr. 10, 1, gr. möbl. Zimmerm. 2

od. kl. Zim. m. 1 Bett zu verm.
Schwalbacherstr. 49 2 möblierte Zimmer mit

Pension per 1. Februar . Näh. daselbst Part.
Schwalbaelierstr. 59 , 2 St . rechts, einfach möbl.

Zimmer mit. auch ohne Pension zu vermieten.
Sedanftr . 1, 2 l., m. Z. m. 1 a. 2 Betten z. v.
Scdanstr . 2 , 3 l., möbl. Ziiiimcr zu vermieten.
Sedanftr . 3, 1 l„ ein sch. möbl. Zim. sof. z. v.
Sedanftr . 3 , 8 r., sch. möbl. Zim. s. b. z. verm.
Sedanftr . 7 , Hth. L, erhält >img. M. K. u. L.
Sedanftr . 15, 1 r., möbl. Zimmer zu vermieten.
Seerobenftr . 2, 3. findet junger Herr o. Fräul.

gemütl. Heim mit guter Pension. 50 Mk.
Secrobenstratze 8 , 3, schön möbl. Balkonzimmer

mit schöner Aussicht zu vermieten.
Seerobenftr . 7» H. 3 r., erh. rl. Leute sch. Log.
Steingaffe 4 , 2 St . r., erhalten Arbeiter Logis.
Steingaffe 18, St . r., möbl. Mans. a. j. Mann.

Qfi möbl. Zimmer mit 1 u. 2 BettenAiltslsll . 4,11 machen- und monatweise.
Tannusstr . 47 , Mtb. 2, gut möbl. Zim. zu vm.
Walramstr . 8 schön möbl. Mans. bill. zu verm.
Walramftr . 10, 1 lks., möbl. Zimmer zu verm.
WeUstratze 12, Gth. 3 r., möbl. Zimmer zu vm.
Weilftr . 19 schön möbl. Zimmer zu vermieten.
Wtllritzstr. 6, 1, Schnitzer, möbl. Zimmerz. v.
Wellritzstr. 8 , 2, möbl. Mansarde zu vermieten.
Wellritzstraße 10, 1, schön möbl. Zimmer zu v.
Wellritzstr. 11»P ., e. möbl. Z. z. v., gl. od. sp.
Wellritzstr. 47 » 2 l., Z. m. 2 Bett. m. Kostz. v.
Wellritzstr. 48 » 2, schon möbl. Zimmer zu verm.
Ecke Wellritz- « . Schwalbacherstr . 34 , 3 r.,

möbl . Zimmer zu vermieten«
Westendstr. 3, 3 l., möbl. Zimmer zu vermieten.
Weftendstr. 4, 2r ., möbl. Z. an best.Herrn z. v.
Westendstr. 13, 1 r.. sch. B.-Z. b. e. D. Pr. 20M.
Westendstr. 18, Hth. 2 l„ möbl. Zimmer zu vm.
Westendstr. 19, 3 I., möbl. Zimmerb. zu verm.
Westendstr. 20 , Gth. 1, möbl. Zimmeru. möbl.

Mansarde bill. zu v. an Herrm oder Dame.
Westendstr. 36 , 1, e. b. A. sch. m. Z., 12 Mk. m.
Wörtkistr. 7,2 , möbl. Zim. m. od. ohne Pension.
Borkstr. 3, Hth. 1 r., möbl. Zimmer zu verm.
Rorkstr. 3, Hth. 2 r.. möbl. Zimmer zu verm.
Aortstratze 4 , Part., gut möbl. separat. Zimmer

an Herrn oder Dame zu vermieten.
Aorkstrasie 4 , 3 links, erhält Arbeiter Logis.
Dorkstr. 8 , 2 r., schönes gut möbl. Zimmerz. v.
Yorkstr. 10, 1 l., möbl. Zim. mit Kaffee zu vm.
Norkstraste 11, 2 r., erne möblierte heizbare

Mansarde mit 2 Betten zu vermieten.
Uorkstratze 17, P .. gut möbl. Zimmer zu verm.
Horkstr. 19, 3, eins. möbl. Z. an anst. j. Mann.
Borkstr. 29 , Part, r., inöbl. Zimmer zu verm.
Zimmermannstr . 8 , Gth. 3 r.. eins. m. Z. z. v.
tztzAei alleinstehender Dame ist freundliches möbl.

Zimmer an ruhige Dame abzugebeu.
Näheres vorm. Bismarckring 12,1 l.

Anst. Arb. erhält sch. Log. Näh. Bleichstr. 25, Hth.
Sch. mbl. Z. m. 1 u. 2 Bett. m. u. o. Pens, zu v.

Freie Lage nahc Langg. Schwerzel, Schuld. 6,2.
Schön möbliertes Zivtmer, event Mitbenutzung d.

Küche, zu verm. Näh. Seerobenftr. 10, Konsumg.
Zwei mÄlirtc

abzugeben. Näheres

klMNN »L SU vermieten.
tllUlilll auch einzeln
Lcbcrgasse 16, 2.

Leevik Zimmer, MarrsarDe»,
Kammern.

Adelhcidstr . 45 » P ., leere heizbare Mans. zu v.
Adlerstr . 21 eine heizbare Mansarde zu verm.
Adolfsallee 11 schön, leeres Zimmer, im 3. St .,

an cinzl. ruhige Mieterin zu verm. Näh. Part.
Bismarckring 30 , 3, heizb. Mansarde zu verm.
Bleichstr . 17 heizb. Mans. zu verm. N. i. Lad.
Bleichstr . 21 gr. heizb. Mans. zu verm.
Dotzheimerstraste 14 ist ein schönes großes

Frontspitzzim. nebst angrenzender Mansarde auf
1. April zu verm. Näh. daselbst Bel-Etage.

Drudenstraste 1, 2 l., Mansarde zu vermieten.
Eltvillerstr . 3 ein schönes Fronispitzz. zu verm.
Faulbrnnnenstratze 5 Diansarde nebst kleiner

Mansarde, als Küche eingerichtet, nur an ruhige
Leute zu vermieten. Näh. Metzgerei.

Feldstvatzc 21 , Part ., großes leeres Zimmer zu
vermieten. Näh. Nömcrberg 33 P.

Friedrichstraste 14» 1, heizb. Mansarde zu v.
Friedrichstr . 48 , 8, leeres Zim. 12 Mk. monatl.
Kelc« e«rstr. 26 1 gr. Zim . , Riickgeb. 1 St . ,

p. 1. 4. « . 1 Mansarde , Vorder !». , sofort.
Hellmundstr . 40 leere Mansarde zu vermieten.
Herdcrstraste 31 eine große heizbare Mansarde
" sofort zu vermieten. Näh. Part , rechts.

Jalrnstr . 8 gr. leeres Zimmer zu v. Näh. 1 St.
Paunstr . 19, V.. 1 großes Parterrezimm. zu vm.
Kaiscr -Friesricb -Ring 18 gr. Frontspitzzimmer

zu vermieten. Näh. Part.
Lnrembnrgstr . 11, 3 l., große Mansarde zum

Möbeleinstellen zu vermieten.
Markistr . 11 bcizb. Man'arden frei. N Schuhgesch.
Moritzstr. 9 , Mtlb., 2 Parterrezimmer mit Alan-

sarde auf 1. April zu verm. Näd. bei »Helb.
Moritzstraste 25 heizbare Mansarde zu verm.
Moritzstraße 27 eine große Küche und eine

Alans, an kinderlose saubere Leute zu vermieten. ,
Moritzstr. 43 heizbare Mansarde zu vermieten.
Orantenstvatze 17, Scitenb. 2, zwei gr. Helle

Zim. p. sof. zu v. Näh. das. 2 St ., Borderh.
Oranienstr . 62 ein heizbares Zimmer zu verm.

tiläheres Mittelbau Part , rechts.
Rheinstraste 42 2 Zimmer im Erdgeschoß, auch

zu geeignet,z. 1. April zuv.
Ryeinstr . 55, 1. Et., 2 leere Zimmer mit oder

ohne Mansarde zu vermieten. Näh. daselbst.
Riehlstr . 8 , P., große heizb. Maus. I. Febr. zuv.
Riehlftraßc 8 , Bdh. 3 r., gr. l. Zimmer zu v.
Riehlstr . 9 1 heizb. Part.-Zrmmer zu vermieten.
Röder .,llee 20 qr. l. Frontspitzz,. sep. Eing., sof.
Römerberg 2, ^Eckladen, großes leeres Zimmer

für einzelne Person frei. ,
Schiersteincrstr . 6 Wohn- und Schlaiz. an bess.

Herrn od. Dame, ev. m. Pension u. Bcdienuna.
Schie.stcinerstr. 24 sch. Mans. an einz. Person.
Scdanstr . l heizbares Mansardzimmer zu verm.
Seerobenftr . 9, Bdh, groß. Giebelzim. z. Einst.

van Möbeln gleich oder spater zn vermieten.
Stistftr . >, 1 l.. sch. heizb. Frontsp..Z. gl. z. vm.
Stiftftr . 1, 1 St . l.. 2 leere Zimmer sof. zu vm.

Walkmnhlstr . 35 , 2r., Aertsens, sonniges Frout-
spitzz. nebst Kammer für 12 Mk. an einz. Person.

Walramstr . 6 leere heizbare Wlansarde zu verm.
Walramstraste 13,1 I., leeres Zimmer zu vm.
Untere Wcbergaffe, ‘;Äf

Zimmer, leer oder möblirt, sofort zu vermieten.
Offerte» unter o . S54 an den Taabl .-Berlag.

Weilstr . 15, 3, sch. Mans.-Zim. billig zu verm.
Wellritzstr. 31 leeres Zimmer per sofort oder

später zu vermieten. Näh. daselbst Bdh. 2.
Wellritzstr. 33 , 1, Helle heizb. Maus, zu verm.
Wellritzstr. 48 Mansarde zu vermieten.
Westendstratze 18 schönes Frontspitzzim. zn vm.
Westendstr. 1 zwei leere Mansardenbill. z. vm.Iorkstr.29 einige leere Mansardz.sof.bill.z.v.lansarde zu verm. Näh. Karlstraße 44, Part.

Rrmtftn , StaUttugrrr , Schrurre « ,
Keller ete.

Aarstratze 29 Stallung, Futterraumu. Wohnung
zu vermieten. Näh. Adelheidstraße 44, P.

BismarckriNgb 27
großer schöner Weinkeller , zirka 220 gm

Flächeninhalt, unt . dem Postamt 3 belegen,
mit großem Vorranm (Packraum), großem Hellen
Bureau, versehen mit elektr. Licht, Gas . Ablauf,
Wasser und hydranl. Faßanfzug, event. mii
eleganter ö-Zimmer-Wohnmig in der 1. oder
3. Etage, per 1. April 1906 zu vermieten. Näh.
Bleichstraße 41. Bureau im Hofe r.

Blücherstratze 17 grober und kleiner Keller zu
vermieten. Mh . daselbst Part , rechts.

Bülowstr . 3 Keller mit Wasierl. u. Abfl. zu vm.
Bülowftraste 4, 1 l., Bierkeller zu vermieten.
Dotzhcimerstr . 55 , Neub., gr. Weinkeller zu vm.
Dotzheimerstr. 55 , Neub., sch. h. Flaschenbierk.
Drudenstr . 8 Stall , s. 2 Pf. z. v. N. V. 1 St.
Fanlbrunnenstr . 6 Flaschenbierk., a. f. a. Zw.
Feldstraße 24 . 1, stallung zu vermieten.
Karlstr. 32 » 1 r., Bierkeller, aucha. Lagerr. o.

Werkst, n. Stall , u. 3-Z.-W., a. getr., 1. April z. v.
Michelsberg 28 Stallunaerr f. 1—3 Pferde

Henspeicher , Wagenplötze , mit oderoh«
Wohnung zn vermiete « .

Moritzstr . 39 Weinkeller, a. f. and. Zw. p., z. v.
Ncttelbeckstr. 6 Bierkeller u. 1 Lagerkellerm. od.

ohne Wohn, sofort z. v. N. Gneisenaustr. 8. 1 l.
Nikolasstr . 21 Weinkellerm. sep. Eingang,Waffer-

leitung, zu verm. Näh. Adelbeidstr. 28, V. 4301
Ranenthalerstr . 11 Keil. f. Wasserhdl., Flaschend.

od. Lagerkellerm. od. o.Wohn. gl. od. sp. z. v
Ranenthalerstr . 14 Flaschenbierk., 2 Lagerr. sof.
Scharnhorststr . 11 Brerkeller od. Lagerr. zu vm.
Zimmermaunstraße 6 Keller mit oder ohne

Wohnung auf April zu vermieten.
sür 4 Pferde , Raum für
Wagen, mit od. ohneWohu,

per 1. April zu vermieten. Hellmundstr. 26,1.
Weinkeller von 25 Stück auf 1. April zu verm.

Näheres Moritzstraße 15, 1 St . l.
Stallung für 4 bis 5 Pferde nebst Futterraum,

einer Remise und Wohnung per 1. April zu
vermieten. Näh. Röderstraße 5.

Heller Keller mit Wafferltg., eigener Eingang v.
Hose aus. für alle Zwecke, billig zu vermieten.
Näh. im Laden Walramstraße 31.
Größere Stattung,

ev. mit Remiseu. Wohnung, per bald oder später
zu vermieten. Näh. i. Laden Walramstraste31.

£hmbcn Pension-
Für einen Volontär,

Sohn angesehner Familie, wird Pension io
besserem Haute, uwglichst mit Familien-Anschluß,
gesucht. Offerten nebst Preisangabe u. « . srll
an den Tagbl,-Verlag.

AlleinßeheOe Dame
sucht für einige Wochen in besserem Hause (Billa)
mit voller Pension Aufenthalt. Preisangabe er¬
beten unter Chiffre K. W . 8 LndwigS-
hafen a . Rl ». postlagernd. <Xa. 4011) F145

Eleg. möbl. Zim. z. verm. Adelheidstr. 11, 1.
Gr . eleg . Salon mit Schlafz. mit u. ohne

Pension, eleg . möbl . Zirrrmer auf Tage,
Wochenu. Monate billig. Adolsstrahe 4.

Bäreristraste 5 schön möblierte Fremden¬
zimmer mit und ohne Pension preiswert zn ver-
mieten auf Tage, Woche und monatlich.

Bleichstr « 24 , 3. schönes mbl. Zim., v. H.,
sep. Eing., mit g. Pens. (60 Mk. monatl.» zu vm.

Schön möbl . Balkonzimmer in ruhiger
Familie zu vermieten Dotzheimerstr. 49, 2. Stock.

Elisabetheristraße 31 . 1,
elegant möbl. sonn. Zimmer frei. Vorzügliche Ver-
pßeguiig. Daselbst feiner Mittagsttsch iil. K.

Villa Crraiitlpafr,
13 u. 15 Emierstrasse . Telefon 3613.

ramilicn - Pnulon S. £38» s»g-e *.
Eleg . Kammer , gr. «arten , Bäder.

YomiglieVie Küche.  Jede Diätforrn.
Goethestr . 18, 1 links , g. möbl. Zim. zu v.

Mllcl Stillfvieö,
Hainerweg 3.

Pension. Möbl. Zimmer. Neu hergerichtet.
Bäder , elektr. Licht, Telephon , Garte « .
Borz , Küche. Mätz. Preise , Möbl . Wohn.

Herderstr. 8, 1 l., gut m. Zim. s. bill. zu vm.
Schön möbl. W.- u. Schlafz. Herderstr. 13, 2.
Herrngartenstratze 17, 2, Sonnenseite.

elegant möbl. Zimmer mit und ohne Pension.
Möblierte Wohn »»ug , 4 Zimmer u. Küche,

b. zu vermieten Karlstraße 37, 2 l.

AMemW. Selm
in gebild. Familie. 8s babln espaüol . On pnrls
tran ^sls. Bäder im Hause. Lnisenstr. 14, 2.
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VenfisK SckNpp.
Zimmer frei , Kirchgasie 4, Ecke Luiscnsiraße.

Helle geraum . Zimmer , aut  mövliert.
fein , zu verm . Morrtzstraße 23 , 2.

Kinderloses j.  Ehepaar (Beamer ) sucht zum
l 1. April d. Js . hübsche geraum . 2-Zim .-Wohn . m.
i Balkon , Küche u . Zubch ., Vdh . .(Sonncns .), Südv .,

i. Pr . b. 456 Mk. Slug. a. W . BP. Kiedricherstr . 8,1.

Moritz,tr . 5 ® , VÄ . )
elegant möb!. Zimmer , 1 oder 2 Betten , mit oder
ohne Pension zu vermieten.

Nikolasstraße 8 , P ., gut möbl . Wohn - und
Schlafzimmer sofort zus. od. ein-eln zu vermieten.

GemiULichesH§iM
in feiner Familien -Pensiou , clegnntcZimmer , vor¬
zügliche Küche. Mäßige Preise . Rheinba dn str. 2 ,1.

PenstsR ALexaKdra.
Taunusstratze 57,  eins . tt. cleg. möbl. Zimmer
mit u . ohne Pension . Bäder im Hause . Personen-
nufzug . Pension von 100 Mk, an.

Taunusstr . 1, 3 rechts, Zimmer frei für
Tage , Wochen, Monate ; ferner Salon u. Schlaf-
zimmer 40 Mk. monatlich.

Schön möbl . Zinnner mit Pension
60 Mark Wörthstraßc 6, 3. Et ._

Billa Luise-
Wiesbadener Allee 63, Adolfshöhe , Salon in Schlaf-
zimmcr, auch  einzeln , m, oder o.  P ension zu Herrn.

P5T * Möblierte Wohnung in Billa,
1. Et . , nächst Knrh .» 3—5 Z., mit od. o. K.,
von April ab auf mehrere Monate zu verm . Off.
unt . ft' . 860  an den Tagbl .-Ver l. __

MOstern finden2 Ä.3 KGler
liebev. Aufnahme in kl. geb. Familie . Freie ges.
Lage. ' Eigene Villa init Garten . Mäßige Preise.
Offerten erb) u. ft' . 35 « an den Tagbl .-Verlag.

Schüler
finden jetzt oder Ostern gute Aufnahme in
gebildeter Familie . Beste Empfehlungen . Näheres
im Tagbl .-Verlag. _ R

Ein o. 2 frdl . möbl . Zimmer , Hintere Moritz¬
straße, mit u. ohne Pension billig zu vermieten.
Näh , im Tagbl .-Verlag. _ _ O

Altenheim.
Aeltere Herren od. Damen finden auf 1. April

für dauernd bei einer Pfarrerswitwe liebevolle
Aufnahme und sorgsamste Pflege . Offerten unter
« . 35 » an den Tac,bl .-Verl . '

! ! ?»ftiitr Ptnfiäi!SsJS H
bürgerlichem Mittagstisch ä 1.50 Mk. teil-
uchinen . Näh . Tagbl .-Verl . L

nachweisb. gutgehendes , für 1. April , evcnt. früher,
in guter Lage zu mieten gesucht. Suchender wäre
nicht abgeneigt mit Kapital in ein bereits be¬
stehendes Geschäft als Teilhaber einzutreten.
Zwischenhändler verbeten. Gcfl. Offerten erbeten
an .,7S « x,o «!>" stadtpostlag » Lchrriftrafte,
Gieße » rt. d. Saltn,

Küche eine gutgehende Wirtschaft
event. zu mieten oder zu kaufen. Gefl. Offerten
bitte unter ft . 3« 8 an den Tagbl -Vermag. ^

Sucks
zu Pensionszwecken 20—30 Zinnner , großer
Spesscsaal , Garten , der Neuzeit entsprechend,
p. 1. April . Offerten unter „ Pemlon“
Berliner Hof.

"Gesucht̂ ^ Âp rtl
f. feine Fremdenpension Wohnung von 8 bis
10 Zimmern oder kleine Villa , Äurlage . Off . unt.
I ' . 83H an den Tagbl .-Verlag. __

Passende Wohnung
von 7—10 Zimmern mit Zubehör in Kurtage , wo
Aftermiete gestattet , per 1. April 1956 gesucht.
Offerten unter KL. 8 "L an den Tagbl .-Verlag,

Ruhige Familie (Ehepaar mit
11-jnbr . S .) sucht

Wohlmng
von 5—7 Zimmern , der Neuzeit entsprechend, in
Villa . Event . Ankauf des Hauses . Offerten unt.
A.  4 >kS>  an den Tagbl .-Verlag ._

ä WNUNg
von 5—6 Zimmern (Süd - oder Wesivlertel ) von
ruhiger Familie (Ehepaar mit 12-jähr . S . ) zum
1.  April im Pr . v. 800- 10( 0 Mk. gesucht . Off.
unter A.  4198 an den Tagbl .-Verlag ._

Jg . Ehep . sucht 3 Zim . auf Juni , ev. Mai.
Off , m. Pr . n . W . 334 an den Tagbl . - Verla g.

Dame sucht eine 3 —4 -Zimmer -Wohuung
wo Aftermiete gestattet . Offerten unter B" . 834
an den Tagbl .-Verlag .'

Dreizim .-Wohnung von kl. Familie ges. Pr.
iO—460 Mk. Off , li. Ä . aaS postl . Dotz heim.

Drei -Zimmer -Wohnung von kl. Familie , wo
fierm . gest., dis März gesucht. Preis 450 Mk.
Rtb .) Off , unter M . 334 an den Tagbl .-Verl.

Zwei - bis Drei -Zimmer -Wohn . für Wäscherei
sofort oder später gesucht. Offerten mit Preis
unter .8 . BEB, postlagerud Bismarckr ing ._

Einzelne Dame sucht 2 Zimmer und 1 Küche
nebst Zubch . im 1. od. 2. Stock p. 1. April . Off.
mit Preisung , u . I r. 338 an den Ta gbl .-Verla g.

. Zwei junge Mädchen suchen ein Zimmer mit
eins, bürgert . Pension , Nähe Michclsb .-Langgasse.
Offerten unter M . 333 an den Tagbl .- Verlag.

"Zwei Zimmer und fiüfljc
zum 1. April gesucht. Erwünscht ist Saalgasse,
^erostraße , Geisbergstraße , Lehrstraße oder deren
Umgebung. »4 . Hausmeister der Kur¬
verwaltung.

Junges Ehepaar sucht dis zum 1. Februar
ungenierte l -Zim .-Wohniing . Offerten mir Preis¬
angabe an Bismarckring 38, Hinterh . Part , l.

. w Zum 1. März sucben Geschäftsleute
ohne Kruder ' 1 Zimmer und Küche in besserem
Hause , Nähe Kachbrunncn . Offerten m. Pr . unt.
V . 334 an den Tagbl .-Verlag.

Gesucht zum 1. April von alleinst , geb. Dame,
•2 leere Zimmer mit Küchen-. Keller- u. Mansarden-
bcnutzung, am liebsten bei einzelner Dame . Preis
400 Mk. Nur Kurviertel . Offerten u . ftT. 83©
an den Tagbl .-Verlag. _

Schm möb!.Zinnner,
ev. mit Pension von geb Herrn gesucht, nahe o.
im Nerotal , Erdg . o. 1. St ., Tramdahnnähe . Off.
mit Preis unter HS. 332 an den Tagbl .-Verlag.

Vom 1. Februar ab wird von nach Wiesbaden
versetztem höheren Beamten aut möbl . Wohn - und
Schlafzimmer gesucht. Angebote mit Preisangabe
bis zum 30. unter D . 83 » an den Tagbl .-
Verlag erbeten. _

Möbliertes Wohn -, <s » laf - u. Dienerzimmer,
letzteres möglichst in derselben Etage gelegen, als
dauerndes Heim zum l . März oder April von
gebildetem altem Herrn (Pensionär ) ges. Off . mit
Preisangabe unter TW. 338 an b. Eagbl .-Verlag.

Herr sucht ungeniertes möbl . Zimmer mit
separatem Eingang per 1. Februar . Offerten u.
ß.  3 ? S an den Tagbl .-Verlag ._

Dame mit 3 Kindern (Dienst¬
mädchen) sucht für Monat

Februar 2 bis 3 möbl . Zimmer mit Küche
oder Kffchenbcnutzung. Kinderbetten können event.
gestellt werden . Offerten mit genauer Preisangabe
an Frau Gernsheim (Hessen).

Geschäftsirl . s. eins. mbl. freundl . Zimmer im
Nr . bis zu 15 Mk., Nähe Bismarcking , z. 1 Febr.
Offerten unter SS 8« . Rbeinstrnße 55  erbeten.

Gut möbliertes Zimmer
von Herrn gesucht. Offerten unter
4'. 8 »1 an den Tagbl .-Verl.

Von holländischer Dame gesucht

2 pt möbl. Zimmer
mit voller Pension in kinderloser, gebild. Familie.
Kurlnge oder Rühe des Waldes bevorzugt . Off.
unter «B. 8 ' ' 8 an den Tagb -l -Verla g.

Part . -Zi »nmer für Bureau
im Zentrum per 1. April ges.

Off, m. Pr . n.  St . 3 k SS an den Tagbl .-Verlag.

Lavem
in frequenter Lage , vassend für Zigarrengeschäft,
per 1. April oder später zu mieten gesucht. Off.
sub ,W. S89 an den Tagbl .-Verlag . _

Geeignete Lokalitäten für Metzgerei
in guter Lage gesucht. Offerten unter K . 83©
an den _ _

Mainzerstraße zu mieten
gebucht. Offerten unter

S-. SB. -7 © postlagernd Schützenhofstraße.

Für feinere Pension
Villa od. Haus mit za. 20 Zimmern
per 1. ST ril zu pachten gesnäit.

ÄZet« Adölfstraße 3.
Strebsame Leute suchen nachweislich gut¬

gehende Wirtschaft zu pachten. Offerten unter
® . 8 34 an den Tagbl .-Verlag ._

zirka 80 Rth ., w. mögl. um-
zäunt , für Zimmcrgesch. pass., zu pachten gesucht.
Offerten unter !F . s ? 5 an den Tagbl .-Verlag.

GKriNLeeigrNNdstNK
zirka 1 ' - Morgen , eingefricdigt , sowie anschließend
ein Lagerplatz , zirka 50 Ruten groß , mit Wasser¬
leitung , an der Mainzerlandstr . (Hasengarten ), zui.
od. geteilt zu verpacht . N. 84mtutsresa

ca. 7t1 Nuten , schön au-
RM »» T 4S. II - gelegt, neben der Gärtnerei

von Geis (Ziegelei Schwcißguth ) ist zu verp.
Näh . bei L, »rr- eer ->̂ , «- » Adolisallce 31.

Als Garten oder Lagervlatz find zirka

30  Rille»Lmd SSV»,SS
laNäheres im Tagbl .-Berlag.

Grstzer LagerpZatz,
umfriedigt , mitLagcrhallen , sowie einem anstoßend.
Garten , zusammen oder getrennt , sofort zu
v rpachtcn . Näh . Mel . er , Schützcnliok-
straffe 11 . 4417

Suche für einen jung . Kaufmann
Privatunterricht d. einen geb.

Kfm. in Buchführ ., Korrespondenz und Rechnen.
Offerten unter S '. 834 an den Tagbi .-Vcrlag.

Mer erteil!KgMersMisüg-Unler-
mt Ka &ttrj

GrwWer Primi- u.UkUjilse-
ttn -iouuielif für alle Klassen. Vorbercit . für d.
UultlüUJl Einjährige it Abitur . BesteEmpfchl.
UrieMe «!si»»«!» , akadcm. geb. Lehrer , Hcrderstr . 3l.

Overletzreein " nach mehrjäbr . Tat . in London
u . Paris zurück, crt. Unt . i. Deutsch. Franz ., E »gl.,
maß . Pr . Off , u. ?( . 84 8 an den Tag bl.-Verl.

E « gi . Unterricht v. Engländerin (crf.) .
Oranicnstraffe 4» 2.

8
BerJitz Scliool,

Menstr. 7.
Unterricht

in fremden Sprachen
durch Lehrer der betreffenden

Nation.
Privat - und Klaasen-Unterricht für

Herren u. Damen bei Tage u. Abende,
auch im Hause der Schüler.

Von der ersten Stunde an hört u.
spricht der Schüler nur die zu erlernende
Sprache, sodass er schon nach wenigen
Stunden in der Lage ist, sich in der¬
selben verständlich zu machen.

Eisaträtt jederzeit.
Prospeete n. Probe !ection . umsonst.

Engländerin crt . Unterricht , nsnver-
satton . Etisabcthenstraffe r3 , 3.

Englischen Unterricht und
Konversation erteilt

Mts « M,ds,ve . Oranicustraße 53.
Engl ., franz . Unterr . grdl . bill. Rheinstr . 15.

ÄAUll -NklM Ul  1903.
Franzos. Nnterhaltnngsabend Dienstags-
Engl. Untertzaltungsavend Donnerstags
(Beginn 8 ' -, Uhr ), unter Leitung " erfahrener
nationaler Lehrer , im „Hotel Union ". Neug. 7, 1.

Gäste (Herren und Damen) Willkommen.
_ _ Monatsbeitrag 2 Mk.

Frz . Konversation gibt Pariser . Schnell.
Erfo lg, maß. Preise . Off . « . 8 «»K Tagbl .-Verl.

Ce«dvrr» et leoons de tran âig.
IMelle- T *-<»t «*resi «a, Moritzstr. 16, II r.

fiantiels - ii. MIvIehlMWI.

Sfjdnflr. 38,
Ecke

Moritzstraße.
Tag » und Llbendknrse.

Nur erste Keln kräste.

Klavier - und Violtnunierricht (hervor¬
ragende Methode zur schnellsten Entwickelnvg solider
Technik) erteilt gründlich und gewissenbaft

-li -r -' l Me, -«*. Tonkünstler,
Bismarck -Ring 17, 2.

ooooooooa oboaoa
6 . ö
ft M © cüli ®teiter 9s ‘' ,ae8  a
0 (Heues Wiesbadener)

Konservatorinm,  §
V Mauritiusstrasse S , Ecke Kirchgassc.

ö Anfänger-,Mittel-nid(Mlam
Unterricht in Klavier, Solo u. Zusammen- “
spie), Violine, Gesang, Teorie, allgem. y
Musiklehre, Musikgeschichteete. ; ferner in A

Ĵ cIsäisispis -IUMnst . ^

0 Öffentliche ¥ ©astra ^ sahera «le , ^
E Mauritiusstrasse k , Ecke Kirchgasse. •!Der Direktor : MocSintetter,

aooo 0 !€ » o >oo -o « > o «s > cü >a
Pioliu » « n Klavierunterricht w. gründl.

ert ., Mon . 8Mk „ wöchentl. 2 Etd . Blücherstr . 7, P.

BÄgLlkrZrstts. ....... ..
Fein - und Glavgdüg . ar . u . bill . er!. Auch D.
bess. St . erh. Unterr . u . g. Bebandl . Bleicbstr . 14,1 l.

FrTmMlUri
kurzer ^ Z . d.

TanzMnterriüft.
Unterzeichnete empfiehlt sich zum Einstudieren

von Kunst - und GesevfchaftstLnzen aller Art,
verbunden mit

Ayttllhlkhre sill ßllttkl.
Anmeldungen erbitte von 10—12 Uhr.

€L Miippel “Qua!roni
Lehrstraße 1©, 2 i.,

früher 1. Solotänzcrin am Kgl. Theater hier.
An einem Privat -Tanzknrsus (vier Damen

und vier Herren ) kann sich noch ein sunges , Hess.,
bürgerliches Mädchen beteiligen . Offerten unter
ft' , ft' , hauptpostlngernd.

An kleiner Krillnnlrins verloren.
Wiederbringcr erhält gute Belvynung
Schwalbacherstr ^ ll !, I . Êtage r._Gold. Ketteii-Armkalld
mit anhäng . Kleeblatt , mit kl Brillant , Sonntag
von Locsch, Spicgclgasse , bis Knrhausprov ., Lese¬
zimmer, verloreu . Finder wird gebeten, selbiges
gegen gute Belohnung Dotzbeimerstraße 34, 1 l.,
abzugcben ._
” Verloren Freitag v. schüler Brille in schw.
Futteral . Abz. a. Bel . Kaiscr-Fricdrich -Ring L, 1.

ein si!b. Kctten - Arm-
baiu mit Anh . auf d.

Wege von Wauuscrstraße — Walhalla . Wieder-
brinaer erhält g. Belahnnna Wasluferffraße 4,

Ganze oder .tau künstlicher

Gebisse kauft
Frau Hom ans Köln nur Mittwoch , den
24 . Januar , in Wiesbaden, 5polrl Einhorn,
Markfftratze 32, 1. Etage , Zimmer No. 2.

Werm\\ den geehmuHcrr-
den hSchsten Preis für getragene

Irl Herren -, Damen - und Kinder -Kleider,
Möbel , Betten , Nachlässe, Gold , Silber und
Brillanten erzielen will , der bestelle sich bitte nur
W . GoldgMe 15 , vorm , t sage,

per beste Mltt  PiesMüens ist:
Frau Sandel,Mchgergasse 13-
^ früher Aoldgoffe 10 . Lelepstou 394.

Kaufe zu s hr guten Preisen getragene Herren - und
Damenkleider , Uniformen , Möbel , ganze Wohnungs-
Einrichtungen , Nachlässe,Pfandscheine , Gold , Silber
und Brillanten . Auf Bestellung komme in » Haus.

ÜÜ lit MseiBtfrnt Plkise
bezahlt Frau 8e «,ik §er . Metzgergaffe 21 , für
nur wenig gebrauchte Hcrren - und Damcn -Kleider,
Schubwerk , 'Möbel , Gold , Silber u. ganze Na ck!, re.
Ueberzcugen Sie sich gefl. durch Postkarte.

Fron MZGZLS.
Pf ' Michelsverg 8 . Telephon 3490 . - HW

Zahle den höchsten Preis für gut erhaltene
.Cerren » und Damrnkleider , Schuhe , Möbel,
Got o und Silv er.

Die besten Preise zahlt immer noch

Fr. Drachmann, MeWrßgssk2,
für getragene Herren - und Damenkleider , Möbel,
Gold , Silber u. Brillanten . Bestell, p. Karte gen.

Zu kaufen gesucht
elegante Herren - und Damcngarderobe.

A . Göriach , WW6 . , Metzgergaffel8.

betragene KleiSrr,
Schuhwerk , Möbel werden angekauft u . gut bczahlf

L . It « Hochstlitte  19.

_ grau feaa^
(vormals M . i ®» r »na !i3h ),

kauft u. bezahlt sehr guten Preis für gut erhaltene
Herren - u. Dameickleider, Möbel , Gold u. Silbcr.

Endlich ist man iiberzcngt,
u. wer nicht, soll sich gefl. überzeugen, daß Frau
Ŝ rossäüU !*, Metze,et gösse 27,  die einzige ist.
die noch « ic dagewescne Preise bezahlt für wen.
gebrauchte Herren -, Damen - u. Kinscrkleldcr , Pelze,
Gold , silber , Möbel , g. Nachl. ec. Postk . genügt.

Serren - und Damrn -Kleidcr , Möbel»
Betten , Gold u . Silber kauft fortwährend
Fjaliii«» ff8«,senffe !d , MetzAergaffe 29.

Z -Gerge sof. zu kaufen gesucht. Offerten mit
Preis unter W', ft ' , postl agernd Bismnrckring.

Spiegel in Goldrahmen zu kanön gesucht.
Offerten unter 8 . 834  an den Tagbl.-Verlag.
~$tclier-$tafefei }n  häufen ocfnöjt.
Offerten unter V . 834  an den Tagbl.?Verlag,

Gut erhalt. Rähmaschiucn zu kauf, gesuäit.
Oik̂ t̂cî uriter „ 'K» ««i»äi» e, >" bairptvostlagerno.

~ Gcbr. Badewanne u. Küchengaslampe zu k.
ges. Offert , u . B*. 82 8 an den Tagbl .-Verlag.

Gut erhaltener leichter

Feder-Karreu
zu kauten gesucht.

4 . 8k-, Kcr ft~« ciafo ?s e !r. Michelsberg 18,
~ ®HT leichtes, " gilt ' erhaltenesMhchäfiskarrNchett
;u kauten acsncht Eltviilerstraße 5, Part , rechts.
^ syäyrrad , gut erb., mit Freiiauf , zu kaufen
gemcht Dotzbeimerstraße 7, Part.

Nest- und Haseufelle,
Champagner -, Rot -, Weißwein - u. Mineralwasser-
flrischeu, alt . Efeu , Papier , Lumpen , Metall , Gummi
u. Neutuchab f. k. u . h. ab. Sch . Still , B lücherstr. 6.

Ein kleiner brauüer TeSel,
MkSM Männchen , 3—6 Monate alt

zu kaufen gesucht. Offreten mit Preisangabe nutet
Chiffre 8 I ». hs.  zu senden nach Lebcrberg 1.
Pension Crede.

isiti?
**j«ra,ra <ier4 ; reiner

lüiSch -Zuckec"
allerbester Qualität,

unentbehrlich bei der Kinder-Ernährung,
das Pfund jfiit * J . »— '»

Drogerie Moebus,Taunusstr.25.
'*  eleps «»aa SE© ® 3. 186

Badische Weinstube»
Webergnsse 23.

Dienstag , den 23 . :

ßrches SchliiLlsesi.
Heute Abend Schwcinepfeffer

Wellfleisch und Bratwurst.
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Zer ArbeiMM
des Wiesbadener Lagblatts

erscheint allabendlich 8  Uhr und enthält alle Stellenangebote
und Stellengesuche , welche in der nächstveröffentlichtenNummer des
Wiesbadener Tagblatts zur Anzeige gelangen.

Die Abend »Ausgabe des Arbritsmarkts kostet5 Pfennig
dar Stück.

Tagsüber , bis S Uhr nachmittags , ist freie Einsichtnahme
des Arbeitsmarkts in den Schalter- Räumen gestattet.

Bei schriftlichen Offerten von Dienstsuchenden empfiehlt es stch,
keine Original - Zeugnisse, sondern deren Abschriften bcizufügen ; für
Wiedererlangung beigelegter Original - Zeugniffe oder sonstiger Urkunden
übernimmt der Verlag keinerlei Gewähr . — Offerten , welche innerhalb
4 Wochen nicht abgeholt worden sind, werden uneröffnet vernichtet.

Offcrtbriefe von Vermittlern befördert der Verlag nicht.

Weiblich» Vevssuru, die SLelluus
finden.

Ein gat empfohlenes einfaches
Kinderfräulcin, kVÄ «."t
fahren , wird gesucht. Näheres Friedrichstr . 39a.
vormittags bis 10 Uhr , nachmittags 2—5 Uhr

mit guter Handschrift
VIkIUiUIvmII  sucht hiesiges großes

Schnbgeschnft unter guten Bedingungen . Nur
selbstgischr, Off . sub L . AL « an d. Tägbl .-VerlVertäute™ für iodes

gesuch t . 8*. E*e » noellier , Marktstrasse.
WT Eine branchekundige Verkäuferin für

Manufakturw .-Geschäft gesucht. Off. m. GehaltS-
anspr . unter ü . 333 bef. der Tagbl .-Verlag.

Tüchtige Vcrkimscrm
für Handschuhe ec. per bald od. 1. April gejucht.

Gebr . Banm , Weberg asse 6.

Ein einfaches jüngeres Mädchen für den Laden
gesucht. Färberei Herrmann , Emserstraße 4.

SVllTinÄhlfint aus guter Familie für meine
«cLijtlllUBUJtlt Konfektionsabteilung gesucht.

H . Stein » Wilhelmstraße 36.
Suche für mein Schokoladen - u. KonfitürcngeschäftLehrmädchen

geg. Vergüt . H . L . Kratz Rchf . , Wilhelinstr . 54.
Selbständige Taillen- u. Rock-
^irhkitminca^ ZL ^ V

Arbeiterinnen
für Jackettändcrungen außer dem Hause gesucht

H . Stein , Wilbelmstraße 31.

Vers. Rockarbeitcrin für gl . ges. Kirchgasse 29, 2.
Tüchtige Rock» und Taillcnarbeiterinueri,

sowie Zuarbeiterinnen finden sofort dauernde
Stellun g bei Geschw . Steinberg , Rheinstr . 43.

Tüchtige Rock- und Taillen-
arbeitcri « gesucht.

A« Metz -Ries , Kapellcnflraße 3, 2.
Zuarbeiterinnen für Damen-Schneiderei gesucht

Marttstraße II . 3.
Junge Zuarbeiterin sucht dauernde Beschäftig.

Hellmundstraße 39, 1 St . links.
Zuarbeitcrinncn , sowie ein Lebrm . geg. Verg . sof.

ges. Fr . G . Harz , Damenkonf ., Grabenstr . 6, 2.
Aeit . Teilst. - Schneiderin , alleinst., gesucht

Luxemburgstraße 7, Hochpart , links.
Eine im Maskenfach tüi 'tiqe Schneiderin

gesucht Grabenstraße 2, 2 St . l.Tücht. Schneiderin
Per sofort gesucht. Frankfurter Konfettions-

ha « S M.  Sck lotz & Cs. _

Arbeiterinnen
für Blouson und Aendcrungcn in und außer dem
Hause gejucht

H » Stein , Wilhelmstraße 36.

Nöhmädchen gesucht Helenenstr . 26 , 1. St.
JSSSP* Ein auögelerntes Nä »mädche » gesucht

Blücherstraße 9 bei Frau Schlüter.
Ang , Nähmädchen ges. f. nachm. Mauerg . S, H. 1.
Mädchen können das Kleidcrm. u. Zuschn. gründl.

erlernen Kirchgasse 47, 2, bei Frau Schaad.
Aust . Lc!,rm . z. Kleiderm. ges. Liiiicnstr. 43,3 r.
Lehrmädchen z. Kleidermach. ges. Bertramstr . 2, P.
Br . Mädchen k. u. günst . Beding , d. Klcidermachen

u. Zuschneiden erl. Luisenplatz 1 a , 2. Etage.
Mädchen z. Kleidermachen ges. Kirchgasse 47, 2 l.
Ein Lehrmädchen zum Kleidermachen auf

1. Febr . oder März ges. Dambachta ! 4, Part.
Weißnäherin u. Lehrmädchen ges. Herderstr . 2, P.Modes.
Angehende erste Arbeiterin , sowie zweite

Ardeiterinnc » gejucht.
A. ßlijkidei. Mhetchll. 46.

Modes.
Erste und zweite

PutzarbeiieriNNSN-
LehrmädcheK

für Putz und Verkauf suchen
Gerstel & Israel , Langgassc 33.

Modes
Perfekte tüchtige Arbeiterin für Capottes«.

ToqueS feineren Genres gesucht; ferner ern
Lehrmädchen mit besserer Schulbildung aus
guter Familie . ■ .

8 . Wolf , vorm. D. Mein,
Webergasse 8.

Modes.
Gesucht Bolsutärm,

ebenso Lehrmädchen gegen Vergütung.

M. Schräder,
Moritzstraße 1.

IW " Mädchen für leichte Hausarbeit gesucht
Gerich tsstraße 1, Wollwarengefchäft.

Einfaches solides Mädchen,
welches kochen kann, gesucht. Nah.

vormittags Niederwaldstrabe 5, 1 I.
Einfaches braves Mädche « gesllcht

Welte PutalmtcriMEG
Per sofort und dauernd gesucht.

Wemmer & Ulrich » Nassauer Hof.

Lehrmädchen fürs Arbeit«
w » vvVv . zimmer gesucht.

L . Trautmann , Taunusstraße 9.Arbei tsn acliweisf.Fr au en.
1 At  Köchinnen ( i .Privat ), Allein - ,Haus-

Kinder -, Küchenmädoben . 8*i Wasch -, Putz «,
Monatsfr ., Näh ., BfigL , Laufniädch . onentg,
Aht . II . A: Höii . Brrnle B: Hwteljiers.
C.: CentraUteiie fürMrankenpileg.
unter Zustimnrane d. beid . ärztl .Vereine . 15

HaushäZterru,
im Hotel - und Restaurationsfach tüchtig und

erfahren , mit guten Zeugnissen per 1. April für
eine Saisonstclle ges. Off . E . W . 38 postl.Suche

KüchenhanShältetin . Haushälterinnen.
Köchinnen , All inmädchen , d. koche» , zu
kl. Familien , «v. auch mit Hilfe , veff. u.
einfache Hausmädchen , Zimmermädchen
für Hotel » . Pensionen , Allcinmädchen
für Bürgerhäuser , Land - und Kinder¬
mädchen in bekannt gute Stellen bei hoh.
Lohn . Frau Anna Müller » Stellenver-
mittlerin , Sedanstraße 2 , EckeWalramstr.

zum 15. Februar eine gewandte
Köchin , cvang ., welche etwas

Hausarbeit übernimmt . Nur Solche , die primaäeugniffe Nachweisen können,wollen sich meldenranienstr . 16, 2, vorm , zwischen 9 u. 11 Uhr.
Am 1. Februar wird für unsere Anstaltsküche

eine tüchtige F3U2

2. Köchin gesucht.
Städtisches Krankenhaus.

Jüng. bürgert. Köchin
mit etwas Hausarb . u. tüchtiges braves Haus¬
mädchen bei gut. Lohn aus 15. Febr. in eine
Villa ges. Kl . Haush ., gute Zeugn . Offert , mit
Lohnang . u. SL° 324 » an den Tagbl .-Verlag.

Suche fcinb. Köchin » bess. Hausmädchen 'für
kl. Familie , Alleinmädchen , welche kochen, für
Pension , Zimmermädchen.

Frau Elise Lang » Stellenvermittlerin,
_ Friedrichstraße 14, 2.
PJSgljssi», Eine tücht . Köchin findet dauernde

gute Stellung bei Joh . Geyer,
Hofl ieferant , Delaspeestraße 6.

MK - Köchin , die selbständig kochen kann, zum
1. Februar gesucht Bicbricherstraße 17, 2.Restanrations- Köchin
gesucht . Näh . im Taqbi .-Verlag . 8

M olloro sucht gegen freie Station,
.4 «. tlblb Fräulein von einfach

guter Erziehung , welches im Hauswesen erfahren
ist. Offerten unter " 33D an den Taqbl .-V.

Junges fleißig. ANeinmädchen
gesucht Oranicnstraßc 49, 3.

Mädch. z. j. Arb . p. 1. Febr . g. Hellmundstr . 12, P . l.
rcw Einfaches sauberes Mädchxn gesucht

Wielandftraße 4, Part , links.
Reinl . fleißiges Mädchen ges. Schiersteinerstr.6.
Einzelne Dame sucht einfaches Fräulein oder

besseres Mädchen , welches in Küche und Haus¬
wesen gründlich erfahren ist. Offerten erbeten
unter W' . 381 an den Tagbl .-Verlag.

Braves tückt. Hansmädch . ges. Rheinstr . 42, 1 r.
SKffla * » Ein solides braves Mädche » , das
ßWM gut bürgerl . kochen kann, in ein Ge¬
schäftshaus gesucht Häsncrgasse 13.

Mädchen gesucht, g. Lohn . Webergasse 41, Part.
Einfaches Mädchen zu zwei Kindern , etwas

Hausarbeit , gesucht Karlstraßc 3, Part.
junges Dienstmädchen gesucht.
Näh . bei Gruhl , Kirchgasse 24.

I Mädch. in kl. bgl. Haush . ges. Bülowstr . 10, 3.
Tüch -iges Atteinmädchen , welches in allen

Zweigen des Haushalts (fein. Küche) bewandert
ist, zu kinderlosem Ehepaar bei gutem Lohn ge¬
sucht. Bundrock , Ncubauerstraße 6, 2.

Einfaches tüchtiges Dienstmädchen zum
1. Februar gesucht Kaiscr-Fricdrich -Ring 61, 3.

Mädche » sofort aesucht Schwalbacherstraße 71.
Braves tüchtiges Mädchen für Hausarbeit sofort

gesucht. R . Perrot , Kl. Burgstratzc 1.
Ein älteres Mädchen , in allen Hausarbeiten u. i.

Kochen erfahren , in kleinen Haushalt aus dem
Lande gesucht. Näh . Garlenstraße 14.

Kräftiges znv . Mädchen » welches kochen kann
und Hausarbeit übernimmt , gesucht. Lohn
30 Mark . Bleichstraße 27. P . l.

Ges. gedieg . Allcinmädchen für kl. Haus¬
halt z. 1. Febr . ges. Näh . Biebricherftr . 4 -», 2.
bis 12 Uhr und von 3 bis 6 abends.

/Se «» 4 » *•» ,«>» Mädchen fürttl ttMQttßft* HauS und Küche
per 1. Febr . gef. Saalgasfe 4/6, 2. Stock links.

Znnmermannsiratze 10, Bart.
Tüchtiges sauberes Mädchen,
w. auch Liebe zu Kindern hat , gegen

guten Lohn gesucht Oranienstraße 88, Laden.
Mädchen gesucht. Näh.
Heleuenstraße 22, Part,

alt . st. Mädchen für Metzgerei
gesucht Platterstraßc 32, Part.

wyu ucjuciji

Tüchtiges
mmp *.  Ei » alt.

1 Eins . fl. Alleinmädchen , d. g. bgl. koch,
k., auf 1. Febr . ges. Dotzheimerstr . 21, P . l. i

- _ Alleinmädchen gesucht , Kochen nicht
erforderlich , Dotzheimerstratze 81 , 3 r.

Besieres tüchtiges Mädchen gesucht, das auch
waschen und bügeln kann, Luiscnstraße 6, 2. Et.

Rauenthalerstr . 11 . i St . r ., braves Mädchen
sur Haus - und Küchcnarbeit gesucht.

Bienstmädchen C *, “ -
Tüchtiges Aweinmäbchen , welches kochen kann,

gesucht Moritzstraße 43. 1.
Alleinmädche » , brav u. fl., zum 1. Febr . ges.

Schwalbacberstraßc 47, 1.
Ein Alleinmädchn mit guten Zeugnissen , w.

selbständig kochen kann, gegen guten Lohn zu
einzelner Dame gesucht. Frau General Saffe,
Ade lheidstraße 87, 3.

SM - Gesucht j.  1 . Februar tücht. bess. Allein-
mädchen. Mcld. vorm. od. abends6—9 Uhr
Nikolasstraße 13, Part.

Ein älteres anständiges Mädchen für eine
Dame gesucht. Näh . Kirchgasse 19, Lampenladen.
Zu melden von mittags 24--—5 Uhr abends.

Sofott gesucht
gutem Lohn Webcrgasse 22 bei Keiles.

Fleißiges solides Alleinmadchen
ges. (Kochen nichtunbed . erforderl .) Emserstr .2,1 r.

Ein ordentliches Mädchen für kleinen Haushalt
gesucht Bleichstraße 41, 2 links.Alleinmädchen,

sauber , häuslich , ztr einer Dame gesucht
Bachmeyerstrafle 0 , 2.

Junges sauberes Mädchen für Haus - und
Zimmerarbeit per 1. Februar gesucht Fremden-
Pension  Elite , Luisenplatz 7, 1.

Ein tüchtiges Alleinmadchen
zu kleiner Familie gesucht
Mauritinöstratze 4,  2 . Stock.

Dienstmädchen , fleißiges, gegen hohen Lohn
gesu cht Oranienstraße 54. Part.

Pf - Ein junges Mädchen auf sofort gesucht
Dotzhcimcrstraße 66. im Laden.
W— Solides Alleinmädchen zum 1. Februar
gesucht Niiderwalditraße 6, 3 links.

Tüchtiges Hansmävchen f. 1. Februar gesucht
Dotzbeimerstraße 4l , 3 rechts.

Suche ein tüchtiges Mädchen bei guter
Behandlung . Näheres Jahustratze 4, 1.

Suche sofort ein Mädchen, welches gut bürgerlich
kochen kann, zu zwei Pers . Stellenvermittlerin
Frau Lina Schnatz , Scharnhorststr . 14.

Ein tüchtiges zuverlässiges Alleinmädchen
für sofort oder später bei hohem Lohn
gesucht Balmhafstraße 6, 2 r.

p. Ende Febr . od. März
in gut . bürgerl . Haus auf einige Wochen z.
Wöchnerin ges. Nur darin geübte wollen sich mit
Lohnangabc melden unter ! «»» «» bauptpostlag.

Ein « Büglerin auf Stärkwäsche für die letzten
drei Tage in der Woche für dauernd gesucht
Schulberg 17, Part.

M - Tüchtige jünger « Büglerinnen gesucht.
Färberei Herrmann , Emserstraße 4.

Perf . Büglerin gesucht Kaiser -Friedr .-Ring 92, 1.
Braves Mädch. i.  das Bug . grdl . eil . Jahnstr . 14, P.
Tüchtige Waschfrau gesucht Steingusie 26.
Jg . Mon -̂ tsmädchen , in Hausarb . tücht., tags¬

über ges., Lobn 20 Mk . u . Kost , Goetbestr . 15,2.
Monatsmüdchcn für kleinen Haushalt gesucht

Scharnhorststraße 14, 3 links.
Monatsfrau sof. ges. Kaiser-Friedr .-Ring 17, G . P.
ZuverlässtgeS williges Monatsmiidche » für

den ganzen Tag gesucht Scköne Aussicht 22.
Monatsfrau gesucht Jahnstraße 80, P . r.
Erfahr. Msaalsalädlhen

Näh . Bachmaherstraße 8. Part ., 11 —3 Uhr.
Mouatsmädchen gesucht Herderstraße 10, P. I.
Monatsfr . od. Mädchen ges. Rbeingauerstr . 3, 3 r.
MonatSwäddien ob. Frau ges. Blücherplatz 6, 3 r.
Anst. Monatsfrau sofort gesucht Oranienstr . 25, 1.

»natäMMict!gÄSS SfÄf
Eine ordentliche Mouatsfrau zum 1. Februar

gesucht für Biebricherstraße 18. Zu erfragen
von 1—3 Uhr bei Frau . vou Tresckow,
Elisab ethenstraße 16.

KAM »«»-, Mouatsfrau o. Mädchen gesucht
gpMäfp - Bertram straße 1, 2 links.
Eine brave Mouatsfrau für vormittags 3 Std .,

nachmittags V - Std . gesucht Luiseustr . 20, 1 r.
Gesucht eine Frau zmn Brötchentragen.

Aug . Boß , Bahnhofstr. 14.
Braves Lau -mädchen gesucht bei

Wilhelm Reitz, Marktstraße 22.
Sofort ein tüchtiges ehrliches
Mädchen, nicht zu jung, für morgens

gesucht Eltvillerstraße 17, 1. Etage links.

Gesucht
ei» Laufmädche«,

nicht unter 16 Jahren , für den ganzen Tag.
M. Schräder,

Moritzstraße 1.
Ein Mädche« , 14—16 I ., tagsüber gesucht.

PH. Krämer , Metzgergaffe27.
Junges fleißiges Mädchen tagsüber für Haus¬

arbeit sofort gesucht Dotzbeimerstraße 5, L Etg.
Mädchen tagsüber gesucht Norkstraße11, 1 l.
Tüchtiges Mädchen tagsüber auf 1. Febr. ges»

Ulrich, Mauergasse 15.

MeibUche Merfoneu. die Strlluu-
suchen.

Mge fltöilöetc ütitile
sucht zu Ostern Aufnahme in feiner französische,»

Familie als Gesellschafterin nnd Stutze bei
kinderlosem Ehepaar ober einz. Dame zur Ver-
vollkommung der Sprache ohne gegenseitige Ver¬
gütung . Off . u. w . s -ßs a. d.  Tagbl -̂Berl.

Fräulein
a. f. guter Familie (Waise) s. f. Auf . Febr . Stell

a. Gesellsch., Rcisebegl. oder Empfangsd ., übern,
ev. a. leichte St . a. stütze (bürg , Küche). Off,
unte r W. hauptpostl.

Anständiges Mädchen , welches nähen
u. bügeln kann, sucht Aushilisstcllc als Jungfer
od. ähnl . Posten v. 1. Febr , bis 1. April . Off.
u. 1°. L . 113 posil. Lg.-Schwalbach.Buchhalterin,
führung bewandert , sowie der englischen und
französischen Korrespondenz , Stenographie und
Schreibmaschine mächttg, sucht Stellung per
1. April hierfelbst . Offerten unter 1 ». » » »
an den Tagbll -Lerlag.

Fräuleirr,
23 Jahre , nettes Aeußere , gute Figur , schick und

von Geschmack, sucht baldigst AnsangssteLuug
in seinem Konfektions - oder Putzgeschäft gegen
monatliche Vergütung . Sudsende besitzt bereits
einige Kenntnis der in Frage komn>. Arbeiten.
Gest. Off . unt . Ni. 331 an den Tagbl, -Derlag.

Direktrice,
in 1. Geschäfte tätig , wünscht s. per b. zu veränd.

Ia Referenzen stehen z. Verfüg, , persönl . Vorstell,
erwünscht. Gcfl . Offerten unter V. 383 an/
den Ta gbl.-Verlag.

Erfahrenes Mädchen , im Nähe«
bcwandkrt , sucht zum 1. o. 15. Febr.

Stelle , auch als angehende Beschließerin oder
am Büsett . Gefl . Offerten unter L >. 3LK an
den Tagbl .-Verlag.

Jnnge Dame s. Stell , in nur gut. Hause, Ober«
förftereiod . Pfarrhaus bevorz., 'wo sie sichln
der bürgerl . u . feineren Küche weiter ausbilden
kann, ev. 3 Monate ohne gegenseitige Vergütung .-
Selbige ist auch mit allen kaufmännischen Arb.
ballst , vert . Off . erb. u. SB» 3 @9 o. b. Tagbl, -V.
Frau Elise Lang , Stcllenvermittleri « , ,

. Friedrichstraße 14, 2 — Tel. 2363,
empfiehlt t . HcrrschastS- und Pensions - Köchinnen,

bessere Haus -, Allein- und Zimmermädchen für
Hotel -Pension.

Jüngere Köchin mit langjähr. Zeugnissen sucht
15. Febr . od. 1. März Stellung in kl. Haushalt.
Off . unter SB. 331 an den Tagbl .-Verlag erb.

Selbst . Köchin s. AuShilfst , Bertramstr . 15, Vdh . 4.
Mädchen , w. g. bürg, k. k., f. St . als Beiköck, in

zur weiteren Ausbildung per 1. Febr . Hotel
bevorz. Off . u. ««. 33 ;* an d. Tagbl .-Verlag.

Perf . Herrsch.-Köch. s. Stelle . Nerostr . 28, Laden.
Empfehle stets Herrschafts - u. Hotelpersonal aller

Branchen . Frau Marie Harz , Stcllenvermitt-
lerin , Langgasse 13, 3.

Suche bei meiner Abreise
zum ersten Februar oder später für Fräulein
anderweitig Stellung als Stütze der Hausftau
oder zur selbständigen Führung eines besseren
Haushalt «. Frau Generaldirektor Francke.
Tamiusstraße 41. » . » » » »«

Besseres^ Fräulein sucht in nur sehr feinem
Hause Stellung zu Kindern , n. unt , 5 Jahr ., für
1. rt -br ob. sp. Geht auch ins Ausland . Off.

Moser . Welschnonnengasse 18. Mainz.
älteres Mädchen sucht

i Stellung bet ft . Familie bis zum
»ow«inBnlL ^ krfr . Saalgasie 16, Gemüseladen.

Hern - urndcherr mit auter
Zeugnissen , im llläh-n, Bügeln uni

-servieren bewandert , sucht Stelle . Offerte«
o-nn.mr„,® * a an den Tagbl .-Verlag.
'Afl- Mädchen sucht Stelle . Körncrstr . 4, Mtb . 3.

allen Hausarbeiten erfahrenes Mädchen sucht
auf sofort oder 1. Februar Stelle , am liebsten
als vausmadchen . Näh . Feldstr . 26. 2 St.

Mädch en v. Lande sucht Stell . Blüchcrstr . 11, P.
I« r \ , Inn ges anständiges Mädchen sucht

Stelle als Stütze der Hausfrau in kl, Haushalt.
Nah . Dotzheimerstratze 11, 1. Etage.

Besieres Mädchen , perfekt im .Kochen. Nähen,
Bügeln , sowie in sämmtl . Hausarbeiten , sucht
bei kinderlosem Ehepaar oder einz. Herrn selbst.
St . p. 1. Febr . Off. u . 1» . 333 Tagbl .-Verl.

Br . Mädchen , w. bürgerl . k., s. St . als Hnusmdch.
bis 1. gebr . Off . u . 8 . E . 35 © hauptpostlag.

an
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Tüchtiges Zimmermädchen , welches im Nähen
und Bügeln gut bewandert und gute Zeugnisse
besitzt, sucht Stelle bis 1, 'Februar bei besserer
Herrschaft. Gefl. 'Offerten erb. unter I ®»
postla gernd Bismarckring.

SM' junges  Mädchen v. L. sucht Stelle.
Zictenring 4, Frvntsp.

'Empfehle tücht. Alleininädchcn, sowie Herrschasts-
hausmdch. iprima Zeugn.). Frau Margarethe
Kogle r , Stellenvermittlerin. Bahnhofstr., 18,1.

S5 ' " au«, Mädchen , welches gut bürgerlich
' kochen kann, sucht Stellung als

Alleinmädchen in kleinem Haushalt . Offert,
unter S.  s ; s an den Tagbl.-Verlag.

Ein bess. Mädchen mit langjähr. Zeugnissen sucht
Steile zu älterem Ehepaar oder einzelner Dame
oder Herrn. Grabenstrabe 20, 2 St.

Starkes Mädchen vom Lande sucht
Stellung . Schwalbacherstraße 59, 2 St . rechts.

Tücht. Büglerin s. Arb. ' Helenenstraße3, Hth. D.
Vers. Biigl. s. Beschäftig. Göbeustr. 19, Mt!b. 2 L
Fr . f. W.»u. Putzbesch. Dotzheimerstr. IS, Stb . 8 r.
Tüchtige Waschfrau s. Bcschäft. Walramstr. 1, 3.
Frau s. Kund. (Wasch.). Hellmundstr. 53, Dach r.

'Mr ~ Kräftiges Mädchen sucht Arbeit im
Waschen und Putzen. Nerostraße 29, Parterre.

! Frau f. Wasch- it, Putzbesch. Stiftstr . 22, H. Mans.
'Frau suchtW.- u. Putzbeich. Walluferstr. 5, H. 8.
'Frau s. Wasch- u. Putzbesch. Adclheidstr. 10, H.
Frau sucht Wasch- u. Putzbesch. Bleichstr. 19, 4 r.
Jg . Witwe sucht Wasch- und Putzbcschüftigung.

Bleichstraßc 14, Vorderh. Dach links.
Aclt. Mädch. s. St . z. Waschen. N. Frau Karolinr

Heinrich. Stellenvermittlerin, Karlstr. 28, Mb. P.
(Tücht. s. M. s. Putz- n. Waschbesch. Adlerstr. 26, 8 l.

Sauberes Mädchen sucht abends Laden ob.
Bureau zu putzen. Blücherstraße 24, Stb . 2 St.

Unabh. r. Fr . s. Waschbesch. Westcndjtr. 28, V.'D.
:6 . Frau s. Arb. i. Waschen. Michelsberg 26, 2 r.
Ei » Mädchen f. Monatsst. Richlstr. 5, H. 1. St.
Mädchen sucht Monatsstelle für m. und mittags.

Drudenstraße 8, Mittelb. 2 St . l.
I . Frau s. morgens früh Monatsst ., ab.

L. p . Saalgaffe 12, Hths«
:<S.  Frau s. Monatsstelle. Rheingauerflr. 13, H. 8 r.
Eine Fra » s. Monatsst. Karlstraße 84, H. 2 St.
Jg . unabh Fr . s. Monatsst. Hellmundstr. 32, P.
Unabhängige Fra » s. Monatsst . od . ein

Bureau zu putz . N . Bleichstr . 28 , H . P.
Unabh. j. Frau s. Monatsst. Friedrichstr. 45, H. 2.
E. Frau s. Monatsst. Bnlowstr. 7, Hth. 2 rechts.
Juv . j. Fr . s. 2 Std . Monatsst . Frankenstr. 5, V. 3 l.
Junge Frau sucht Monatsst. Wörthstr. 10, Frtsp.
I . Fr . s. Mtsst., a. AuSh. Hermannstr. 8, H. P . l.
I . Fra » sucht Monatsstelle. Karlstr. 32, tz. 1 l.
E . brave? Mädchen s. Monatsst. Frankenstr. 4, H.
Eins . Frl . sucht Beschäftig, in den Nachmittags¬

stunden zu einem Kinde. Schwalbachersir. hl , 1.

3—26  Mk.
WSuAliche RsLfsuerr , die KSeUmrg

ftudeu.
lägt , können Personen
jeden Standes verdienen.

Nebenerwerb d. Schreibnrbeit.häusl .Thätigkeit,
Vertretung rc. ll,'alleres Erwerbs -Centräte in
Frankfurt a/M . 8 . (F. ä 1260 g)  F 96

CV @tcUtttt ( | flldlt verlange
per Karte die Allgemeine Vaeanzeu-
tistc Berlin 21», Neuehochstr. F115

findet Jedermann schnell.
Postkarte genügt.

Verlag der „ Allgemeinen Bakanzen -Liste"
in Mannheim 89 . F 85

Jüngerer Schloffergehilfe , int Anschlägen be¬
wandert, auf dauernd gesucht Gneisenaustr. 8.

Ein HauSschloffer mit guten Empfehlungen
gesucht. Schriftliche Offerten unter O . 81!»
an den Tagbl.-Verlag.

W

AnM«dehoLz>
sein gespalten, per Ccntncr Mk. 2.10, Llbfat --
holz per Centner Mk. 1.20,. liefert frei ins Haus.

LLOSWZ °L« ZS LlEMLGL ^ '
Dampfschreinerei,

Telephon 766. Dotzheimerstraße 96. Telephon 766.

KM - Provisions - Reisender auf kur. Art.
sofort gesucht. Näheres im Tagbl .-Verlag. Zx

Znm Bcrkank
la Hamburger Zigarren

an bessere Private , Wirte rc. sucht lcistnngsf. be¬
kannte Zig . Fabrik strebsame, achtbare Herren
a. hohe Vergütung. Off. u. 'ti' . JA.  rnL an

Haasenstcin & Vogler A «-G„
Hamburg . § 87

Anrwncen -Akqnisitenr , “ fPl F145
bei Bädern , Hotels ec. gut eingcführt, für

Rheinland und Rasiau von erstklassiger
Fachzeitschrift (25. Jahrgang ) unter sehr
günstigen Bedingungen gesucht. Offerten unt.
S". is . T . 363 an Rudolf Masse, Wiesbaden.

Junger gervundter

Arreßschelll
mit gründl ., im Ausland er¬
worbener Kenntnis der

euglischsz ? Sprache
von sehr bedeut , rheill.

WemgroßhmMmIK
zum Eintritt per L. April
oder früher gesucht. Steno¬
graphie verlangt.

Ansführl . Angebote mit
Gehaltsanfprnch . nebst Bild
unter F . F. 48 bes. ©arabe
L Co ., Frankfurt a/M . F22

Tüchtige selbständige

Elettromonteurc
sucht zum sofortigen Eintritt

F . Dofflem.

l.

Angehender fleißiger Kommis;,SlenostiaH
ii.MaschiuensAelher.i.SÄ.
ober früher von hiesigem Engrosgeschäft gesucht.
Offerten mit Lebenslauf, Zeugnisabschriften
und Gebaltsansprüchcn unter Sd. * ®9 an den
Tagbl.-Verlag erbeten.

jplp— Für Wiesbaden und den Rheingau sucht
erste Firma einen

tödjiip VerlMer
für den Verkauf eines aufs beste eingeführtcn
Artikels an Private gegen Fixum und hohe
Provision. Offerten mit Angabe der bisherigen
Tätigkeit erbitte unter 81. 368 an den
Tagbl.-Verlag. ,

'Bevivmmmpmteti l
Zuverlässiger Herr, gewandt im Verkehr mit dem

Publikum, für leichte Bureaunrbeit per sofort
gesucht. Der Posten sichert neben angenehmer
und leichter Beschäftigung im eigenen Haufe
dauernden und guten Verdienst zu. Durchaus
unabhängige Stellung , zu welcher Borkcnntnisse
irgend weicher Art nicht erforderlich sind.
Pensionierte Beamte oder Agenten werden be¬
vorzugt. Ausführliche Bewerbungen mit Lebens¬
lauf sub 191 an den Tagbl.-Verlag.

Tücht. selbst. Schlosiergeh . gef. Oranienstr. 48.
Tüchtiger Mövelschreincr auf sofort gesucht

TaunuSstraße 89.
welcher Arbeit niitmacht, auf
'sttzplatz gesucht Karlstraße 2.KlhÄMliGl'

Damenschneider sofort dauernd gesucht
Schmitt , Mauritiusstraße 3. 2

Jg . LSochcnschneider ges. Hellmundstr. 46, 2 r.
Tüchtiger Rockschneider gcsncvt bei

Sürig , Moritzstraße 48.
Gärtnergehilfe gesucht. Näh. Walkmühlstr. 58.
Tücht. Gartenard . ges. b. Korn » Biebriche rstr. 23.

'L-v8sZ'MWA
mit guter Schulbildung zum April gesucht.

Ij . Sclswencli , Mühlgasse 13 .

it  flucht für die Engros-
I  iSs | | Abteilung meines Schnhwaren-

geschüfts. Junger Mann mit schöner Smrist
findet ganz besonders günstige Stelle bei sofort.
Vergüt. Selbstgeschr. Off. an M. S . Wreschner.

Suche' zum 1. Februar für mein Bureau einen
hraveu JrmgeN.

Th . Eckermann , Rechtsanwalt,
Adelheidstraße 37, P.Lehrling

für das Kontor und desgleichen für die Werkstatt
zu Ostern gesucht.

'August Zemsch , Maschinenfabriknnt.
Ctrl Schriststtzcrlevliug

zu Ostern gesucht Nikolasstraße 9, Seitenbau.
SÄlofferlehrling gesucht Schachtstrasse 9.
Schloffertehrling gesucht Walramsiraße 25.

Ein Schreinerlstrrling gesucht
W >siW Scharnharststruße 17.
Braver Junge in die Lehre gesucht. K. Fey,

Tapezierer u. Dekorateur, Hcllmundstraße51.Schildermaler.
Lehrling gegen Verg. gesucht.

Müller & Klein,
Friedrichstraße44.

Sohn achtbarer Eltern kann die
Konditorei unter günstigen

Bedingungen erlernen bei
Ernst Stemmlcr , Konditor, Biebrich a . Rh«Aelt. Mann

mit muskulösem Oberkörper als Modell ges Zu meid.
'/ -10 - stil. Bildhauer-Atelier Biebricherstr. 7.

Geprüfter Wärter , ein nnverheirattter oder
Witwer, für 1. Februar nach Baden - Baden
gesucht. Näh.

Hotel National , zwischen1 und 2 Uhr.Lrstführer,
welcher schon als solcher tätig war, sofort gesucht

„ .Hotel Quisisana " .
Hausdiener mit pr. Zeugnissen, der servieren

kann, ges. Billa Helene.
Hausvursche vom Lande gesucht Körncrstraße5.
Junger Hausvursche von 14—15 Jahren ges.

Querfeldstraße 7, Eckladen.

Ho!cl-Hm,ÄurschcS.LL -l«.
'Hausvursche gesucht. Klapper »Dotzheimerstr.20.

üne solide , vertrauenswürdige und
bewährte Spezialität . Niemals lose,
nur in violettgelben Kartons ä 30  u.
50 Pf. Wichtig für Sänger , Schau¬
spieler , Rezitatoren , Redner , Geist¬
liche , Lehrer , Militärs , Reisende,
Landwirte , Forstbeamte,Hausfrauen,
Schüler und Schülerinnen etc . etc.
Vielseitig anerkannt ! Z.B .schreibt:
Frau Emilie Herzog , Kgl . Kammer-
sätig . : „Ausgezeichnet für den Hals,
mit gutem Erfolge b. Indispositionen .“

Ernst Ritter von Possart . eine Zier
bedeutendsten Persönlichkeiten ..dev
deutschen Bühne : „Sehr zufrieden .“

C. Lück , Kolb erg in Potnm.

In Wiesbaden bei Backe & Eliklnny.
Drog ., gee\ d. Kochbr ., M4ar3 Möiiler , Medic.-
Drog .’ „ 7sami !las ‘S Mauritiusstr . 3, Will *.
Ma !cIie «il »eIme »‘*Adler ;:Drog .,Bismarektin !r 1,
BC. .« ortti » . Drog ., Taunusstr . 25, Carl
IPort * *' 1s!, Germania -Drog ., Rheinstrasse 55,
Otto SSietoert , -Central -Drogerie , am Markt,
(Ihr . Tauber « Nassovia -Drog ., Rirehgasse 6,
Marl Witiel . Drog ., Michelsberg 9a . F74

«je » .
3
j MöbelHalle!
I KlMGr. 13. Itieörlöjflr. 13.
« Zk Total- ^
zl !Kusverkauf!!
E Wegen Umzug kommen von heute ab
E sämtliche Möbel. Bäten , Spiegel. Stühle.
H Küchen-, Polsterwaren, sowie modern kompl.
% Salon , Schlafzimmer u. Speisezimmer , alle
®S auf Lager befindende Möbel ec. zu jedem
gj nur annehmbaren Preis zum Ausverkauf.
a  Ferner <> verschiedene Gerdschränke
1 wegen Ersparnis desTraittportszum Fabrik-
A preis . Ein gutes schwarzes Piano , 1 großer
^ Teppich (4x8 Attr.). 187
i  W » iieTitta,

0 Telephon 2887 . Fricdrichstratze 13. ^
i ww w ww  w ddww»

FiechieNkranke,
auch solche, die nirgends Heilung fanden, verlangen
Prospekt und beglaubigte Atteste gratis . (Kein
Medizinhandcl. l Moll « , Silrona -Bahrenfeld,
Becthooenstraße 12. __

t?als-3 Brust -, Katarrh ., .Asthma -,

ttingetilEraiike
bitte an mich zu schreiben . Auskunft
kostenlos geg . Brfm. Lob-Dankschreib.
1000 fach. K. Schulze , Plantagenbes.,
Weferlingen 54 Provinz Sachsen. F23

Billiger Sämli-Verkauf
Marktstrasze 22, 1»

Kein Laden. Telephon 884.

MttWiNMlWUuyl-Klirloffelll
per Ztr . 8 Mk.

Ätt « inkeibai ’h , Schwalbacherstratze 71,
Kartoffelhandlung. Telephon 2734.

Tra &iep « „
hü ®;
grösste
Auswahl. '

Modewarenhaus
1 ® . JP © aii © © iII © F 5

Wiesöcrdene 'v

DeerilMWs -InM
Fvrtz « rrd MÄUep.

Sarg - Kager
SchuLgclfss 7.

zM- Tsleforr 8678 . ^

Jung . sauv . Hausbursche zum 1. Februar
gesucht Konditorei Bleichstratze2. . . .

Tüchtiger fleißiger sauberer Hnusbnrsche sofort
gesucht Albrechtstraße 16. ,

H «?trsbnr ?che von !4—15 I . für leichte Arbeit
-nt.. A . L. Ernst , Nerostratze 1.

HAzzshttriche
per sofort gesucht.Rückersberg & Harr,

Marttstraßc 9.

Junge gei. (15—17I .) Taunusbahn , 3. Kl., Büfett.
Junger ehrt , sauberer Bursche btes. Etrern

für Ausgänge und leichte Hausarbeit sofort
gesucht Bismarckring 80, Laden.

Droschkenkutscher gesucht Jabnstraße 19.
Ein junger Bursche für eine Flaschenbierhandl.

gesucht Llücherpiatz4. , ^
sauberer sieiniger « tall»

WffllCIlI buch me. welcher schon meinem
Hcrrschattsstall tätig war. Näh. Haydnstraße 4.

Märrrrlrchr Mcvsortsn. die SLsUmrs
ftrchen.

Junger Mann aus achtbarer Familie, in doppelt,
iial . Buchführung. Korrespondenzu. ExPedlnon
bewandert, tadcllo'e Handschrift, lucht svfort
Stellung unter bescheidenen Ansvrüchen. Gefl.
Offerten unter V.  303 an den Tagbl.-Verlag.

Junger Man » , 17 Jahre alt, flott. Maschinen¬
schreiber und Stenograph, auch Kenatn. rn der
eins. Bnchführ., s. a. 1. pril anderw. Stellung.
Gefl Off. unter H . 3S5 an den Tagbl.-Verl.

fBM » .. Junger verbeir . Mann sucht
MrWi - Stelle als Gärtner und Dclo«

rateur bei vornehmer Herrschaft. Derselbe ist
gelernter Binder und leistet nur das Beste
in allen Zwngcn der Gärtnerbranche. Offerten
unter 83 » an den Tagbl.-Verlag.

Lehrliiiüvstclle-Gcsnch.
Suche ver sofort oder später eine Lehrlingrstelle

in einem Bankgeschäft oder anderem größeren
Geschäft. Berechtigungzum einjähng-fretwillig.
Dienst und Absolvierung einer Handelsschule.
Offert, unt. 4?. SOS an den Tagbl.-Verl.

Für Metzger. .
Sucke in größerer Wiesbadener Aietzgeret, wo alles

geschl. wird, für einen sehr kräftigen Jungen per
i.  Mai Lehrstelle.
Off u. es . » 8 ® an Haasrnste n & Vogler
A .-G „ Frankfurt a . M.

sucht Stelle alsBureaudrener od.
-Kassenbote zum 1. März. Offert,

unter sL. » s » an den Tagbl.-Verlag.Drelier,
verfekt, 80 Jahre alt , sucht Stellung bis April od.

später, wo Verheiratung erlaubt, ai§ Diener,
LiauSmeister oder Burcaudiener. Gute Zeug¬
nisse und Empfehlung zur Seite . Offerten erb.
unter «s. 8 »» an den Tagbl.-Verlag.

Solider sung . Mau » sucht irgendw. Beichastig.
am liebsten als Hausbursche oder Ausläufer rc.
Offerten unter .* SB. 5 ® postlagernd Rhetnstr.

Solider verb. Mau » mit guten langmhrigcn
Zeugnissen lucht in besserem Geschäft Stellung
als Hausbursche oder Bureaudiener. Kautron
kann'gestellt werden. Offerten unter V . 834
an den Tagbl.-Verlag. . ,.

Junaer Mann sucht für halbe Tage Belchaftrg.
Näh. Webergasse 38, Dach.

. | | Hii|n.
Hornhaut , Warzen werven schmerz- u. gefahrlos'
auch ohne Messer oder Aetzmittel, sofort entfernt-

KÄHneraugcn-HPcraienriu « . Wassenle
W.  S -elaerg , Saalqasse 12, 2 St.

Sprechstunden von 10—12 u. 1—4 Uhr.

Verwandten und Freunden die
traurige Nachricht, daß Samstag
nachmittag 2 Uhr unsere liebe, gute
Mutter , Schwieger-, Groß- und
Urgroßmutter,

KM Wirzirchtpuls.
geb. Schalst,

von ihrem Leiden erlöst wurde.

'Dis
Wittrphlievenerr.

Die Beerdigung findet Mittwoch,
3 Uhr, vom Lcichcnhause aus statt.

Für die innige Teilnahme bei dem Heimgange unserer
guten Mutier sagt herzlichsten Dank

Familie Uhl.
Wiesbaden , den 22. Januar 1906.
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Zm Namen des Königs!
In der Strafsache gegen den Fuhrmann

Wilhelm Enders aus Wiesbaden, geb.
am 23. Februar 1881 zu Wiesbaden, Sohn
des Gruft Euders und der Margarethe
Sternberger , Reservist, bestraft,

wegen öffentlicher Beleidigung, Körper¬
verletzung und Uebertretung§ 360 II
St . G. B.,

hat das Königliche Schöffengericht in Wies¬
baden in der Sitzung vom8. Dezember 1905,
in welcher teilgenommcn haben:

Gerichtsassessor Dr . Brück,
als Vorsitzender,

Schreinermeister Heinrich Müller
hier,

Schreinermeister Philipp Rossel,
Dotzheim,

als Schöffen,
Amtsanwalt Bah !,

als Beamter der Staatsanwaltschaft,
Burcauhilfsarbciter Schilling,

als Gcrichtsschreiber,
für Recht erkannt:

Der Angeklagte wird wegen öffent¬
licher Beleidigung und Körperverletzung
zu einer Geldstrafe von 20 Mark, an
deren Stelle im Falle der Unbei-
treiblichkcit eine eintägige Gefängnis¬
strafe für je nicht gezahlte5 Mark tritt
und in die Kosten des Verfahrens
verurteilt.

Dem beleidigten Schutzmann Schneider
zu Wiesbaden wird die Befugnis zu-
grsprochen, den entscheidenden Teil des
Urteils, soweit er die Beleidigung be¬
trifft. binnen6 Wochen nach Zustellung
einer mit Rechtskraftbescheinigung ver¬
sehenen Ausfertigung des entscheidenden
Teil desUrteils auf Kosten desAngekl agten
einmal im „Wiesbadener Tag¬
blatt " öffentlich bekannt zu machen.

V. R. W.
Die Richtigkeit der Abschrift der Urteils-

Formel wird beglaubigt und die Rechtskraft des
Urteils bescheinigt. F 266

Wiesbaden , den 20. Januar 1906.
Schüler , Aktuar,

als Gerichtsschreiber des Kg!. Amtsgerichts,
Abt. 5.

Zlvaiizsvcrstcigcriing.
. , Im Wege der Zwangsvollstreckungsoll
die der Witwe Joh . Phil . Bölpel
gehörige Hälfte der in Dotzhe m belegenen.
im Grundbuche von Dotzheim. Band 29,
Blatt 821, zur Zeit der Eintragung des
Bersteigcrungsvermerkes ans den Namen
1) der Witwe des Taglöhners Johann
Philipp Bölpel , Katharine , geb.
Prätorius , in Dotzheim, zur Hälfte, 2) der
Ehefrau des Maurers Friedrich Rossel,
Johannette , geb. Bölpel , nt Dotzheim.
°) des Maurers Phil . Christ . Bölpel
>n Dotzheim, 4) der Ehefrau des Gärtners
August Böllberg , Elisabeths » geb.
Bölpel , zu Hausen bei Frankfurta. M.,
8» 2, 3 u, 4 zur anderen Hälfte eingetragenen
Grundstücke:

1) Kartenblatt8, No. 1061, Wiese„Im
alten Schwaben" 3r Gew., 2 a 65 qm,

2) Kartenblatt 61, No. 5888, Acker„Im
Solms" Ir Gew., 2 g. 24 gm, Grnnd-
steuerreinertrag 0,12 Mk.,

3) Kartenblatt8, No. 1060, Wiese„Im
alten Schwaben" 3r Gew., 2 a 66 qm,
Grundsteuerreinertrog 0,42 Mk.,

4)  Kartenblatt8, No. 1059, Wiese„Im
alten Schwaben" 3r Gew., 1 a 53 qm,
Grundstcuerreincrtrag 0,24 Mk., Grund¬
steuermutterrolle 1027,

nm | 5 . März 199 ®, vormittags
r Uhr , durch das uu'erzeichnete Gericht an
der̂ Gerichtsstelle— Zimmer No. 63 —
"ersteigert werden. F2 6

Der Versteigernngsvermerk ist am9. De¬
zember 1905 in das Grundbuch eingetragen.

Wiesbaden , den6. Januar 1906.
König !. Amtsgericht . Abt . 1«.

ZloanMcrstcigeriiiig.
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen

die in Wiesbaden belegenen, im Grundbuchc
d?n Wiesbaden, Jnnenbezirk, Band 211,
Blatt 3167, zur Zeit der Eintragung des
Bersteigerungsvermerkes aus den Namen der
Eheleute Bäckermeister Louis Mackenroth
und Anna , geb. Amcrrd , zu Wiesbaden
Ns Gesamtgut eingetragenen Grundstücke:

Y Flur 64. No. Acker„Rechts dem
Schiersteiner Weg" 2r Gew., 72 qm
groß, Grundsteucrreinertrag 0,25 Mt.,

') Flur 64, No. | | | : a. Wohnhaus mit
Hofraum, 5. Seitenhaus mit Anbau

und Hoskcller, Erbacherstraße9, Größe
3 a 61 qm, Gebäudcsteuerreinertrag
zusammen 5850 Mk.,

am 27 . März 1906 , vormittags
9 Uhr, durch das Unterzeichnete Gericht an
der Gerichtsstelle— Zimmer No. 63 —
versteigert werden. F 266

Der Versteigerungsvermerk ist am 20. De¬
zember 1905 in das Grundbuch eingetragen.

Wiesbaden , den 16. Januar 1906.
_König !. Amtsgericht Abt , lc.

HolLversteigerrmg.
Freitag , den 26 . d. M ., vor¬

mittags 16 Uhr anfangend , kommt im
hiesigen Gemeindewald, Distrikt „Brücher " ,
folgendes Gehölz zur Versteigerung:

5 eich. Stämme von 8,82 Festmtr.,
20 Rmtr. eich. Nutzknüppel,
2 „ Scheit,

100 eich. Wellen,
505 Rmtr. buch. Scheit,
95 „ „ Knüppel und

4055 buch. Wellen. F 816
Erbenheim , beit 22. Januar 1906.

Der Bürgermeister:
Merten.

Amen-Verein. S. v.
Die verehrlichen Mitglieder werden zu der am

Donnerstag » den 1. Februar d. I . , vor¬
mittags 10' - Uhr, in dem Bureau des Vereins,
Bleichstraßc1, stattsindendcn

LrMllich» Generltl-Lersamuilmig
hierdurch ergebenst eingeladen.

Wiesbaden, den 23. Januar 1906.
Der Vorstand.

Tagesordnung:
1.  Bericht über die Tätigkeit des Vereins im ver¬

flossenen Jahre.
2. Rechnungslegung.
3. Wahl des Vorstandes._ F201

K aiser «Fan ©r ama.
ff® .o 'S

s . -v» r^-
Jede W « c >>e swei neue Heisi -a.

Ausgestellt vom 2!. bis 27. Januar 1906:
Serie I . I . Zyklus : kV» dien u . Aegypten.

(wanz neu . Serie II . II . Zyklus:
Hncliinten as -inte atur - tnrnalunen
vom Japan .. Raa . Hrie ^ sscE>» u | «latz.

Szenerien um Port-Arthur.
Die Schiachtv. Liau-jang.
Eine Reise 30 Pf., beide Reisen 45 Pf.

Kinder : Eine Reise 15 Pf., beide Reisen 25 Pf.
Abonnement zum beliebigen Besuch.

Uepsen Haarwuchs
schafft Edumaillers

Arnika-Franzbranntwein.
Derselbe zerstört

Haarauarall u. Schuppe »»bl »düng
radikal , schnell und sicher!

In Flaschen ä Mk . >-—-
Alleinige Niederlage für Wiesbaden:

DrofforioMGobns,Taunusstr .2f).
Telephon 24»®? . 185

Kofel Sinhortt.
Heute Abend Spezialität.:

Kalbsfrikassee m. Reis u. Spargel.
Sauere Leber in. IViesb. Spätzle.
Steyrischer Kapaun ni. Pariser Kopfsalat.%\\Vs  Wleinstuben
h la Kempinski.

Täglich Winkers u. Souper * von Mk. 1.20 an.Abonnement Mk. 1.—.
Die Abonnements- Karten haben in beiden

Lokalen Gültigkeit.

pro Centner
Mk. 1.20,Abfallholz

AnzünSeholz"aa
Britcts und Kohlen
in Fuhren od. Säcken liciert frc »ins Hau?W . « all Wwe .,
«KT «ohchssstr.I. “ä;
5ianariettVöge !.
Habe noch einige prima Hähne, sowie Weibchen

lreiner Stamm Seifert ) billig zu verkaufen.
»4 . a,» sag, Friedrichstraße14, 2.

Zweite Quittung.
Bei der Zentralsammelstelle Carl LLnlb Soim ^ » c !-Culj >cr sind für notleidendt

Deutsche in Rußland weiter eingcgangen:
Durch « nrl 8 « »»-- E»acS «f <*»ger : Von Herrn Fabrikant C. Tb. WagnerM . 40,

Herrn Carl Schwengers M. 1OO, Herrn Dr. Dreher M. 1OO, Herrn Professor Dr. Wcintraud M. 20,
Zusammen M. 260.

Durch Herrn Muren , HSerl6 & Co . : Von Frau Prosch M. 10, Herrn Dr. Goldenberg
M. 100, Herrn Gustav Sutorius M. 1OO, Herrn Julius Deitelzweig M. 50, Herrn AlohS Malier
M. 200, Herrn Freihcrrn Louis von Knoop M. 100, Herrn OberbürgermeisterDr. von Jbell M. 30
Zusammen M. 590.

Durch die ^v >esh « de » er Stank S. Bielefeld A Söh ne : Von der Wiesbadcnet
Bank S . Bielefeld & Söhne M. 200.

^ Durch die M!t1eideui,cl >e I4.redit !»u » k , 8<H»r»Ie BHie »b » den : Von HerNs
F . von Hunteln M. 50, Herrn Dr. G. Weiß M. 10, Herrn Heinrich Haeffner M. 50. Zus. M. 110s

EDurch Herren -Sei,rüder llckrier liier ; Von Herrn Ch. K. M. 10, Fräul . R. Sch.
M. 3, einer holländischen Dame M. 10, Frau Obcrstlt. Freifrau Treusch von Lutilar -BrandcnfelS,
geb. von FronseckyM. 30. Zusammen M. 53.

Durch die SVerliucr Bnnkkoinminndite Lackner & Co . : Von Herrn Pfarrer
VcesenmeyerM.L0, Herrn Landgcr.-PräsidentMenkeM . 15, Herrn General«. UlrichM. Io. Zns. M.4ö.

Durch Herrn Pfeiffier & Co . : Von Herrn Eduard Simon, Rentner, M. 20.
Durch den Vor «clius *-Verein ®u li . K. «». ■■>. b . Bl. : Von Herrn

Ferd. Krawinkel M. 50, Herrn Jnstizral Guttmann Vk. 20. Zusammen M. 70.
Durch den AHg -. Vorschuss - u . Spnrhassen -Verein zu Wie, baden : Don

dem Allg. Vorschuß- u. Sparkassen-Vercin selbstM. 50, Herrn 81. Wolff M. 3, Herrn H. Meis M. 3,
Herrn A. HeilheckerM. 1, Herrn C. Dormann M. 2, Herrn Franz MarkloffM. 1, Herrn Tb. Roßbach
M. 1, Herrn Fr . Zeltmann M. 2, Herrn Wilh. Hanson jun. M. 1, Herrn Adolf OberheimM. 1, Herrn
Emil Ruppert M. 0.50, Herrn Carl Erbe M. 1, Herrn Carl Schweißguth M. 1, Herrn Emil Dorner
M. 2, Herrn Max Hartmann Mk. 3, Herrn Joh . Pauli, , Wirt, M. 2, Herrn Leonhard PfeifferM. 2,
Herrn Jakob Fuhr M. 2, Herrn Josef Konradi M. 1, Herrn Adolf Schmidt M. 1, Herrn Fritz Jung
M. 8, Herrn Gg. Peter Kilb M. 1, Herrn B. Kraft M. 1, Herrn C. Schallbruch M. 1, Herrn I.
Post M. 1, Herrn Ph . Pauly M. 1, Herrn Willi. Frick M. 1, Herrn K. Hoffmann, Architekt, M. 1,
Herrn Carl Lind M. 1, Herrn 8llbert Baum M. 1, Herrn Ad. Kahn M. 1, Herrn Karl Popp M. 1,
Herrn Charles Stepp M. 2, Herrn Gustav Möhn M. 1, Herrn Schauß M. 1, Herrn I . Killing
M. 2, Herrn Carl Weidmann M. 1, Herrn Wilh. Mühlstein M. 2, Fr . v. I . M. 5, Herrn Carl
Kirchner M. 2, Herrn A. Wolff jun. M. 1, Herrn H. Sereiskh M. 1, Herrn Fr . L. Kahn M. 1, Herrn
Phllipp Dorn M. 1, Herrn Dr. E. LoewcnbcrqM. 1, Herrn Louis Jacobs M. 1, Herr Hugo Liiner
M. 5, H. A. M. 3, Herrn M. u. I . Singer Äl. 3. Zusammen M. 127,50.

Durch die StudtHa «iptl <a,,e Wieibaden ; Von Herrn Stadtbaurat Winter M. 20,
Herrn Rechtsanwalt v. Eck M. 20, Herrn Professor Kalle M. 100. Zusammen M. 140.

Durch den Weriasr des Hlh . Siurier i»i #-rs Von Herrn Hauptmann Bcblau M. 10,
Herrn Wüke M. ö, Herrn Komm.-Rat Bartling , Reicks- u. Landtagsabgeordneter, M. 500. Zus. M.515.

Summe der heutigen Liste M . 2180 .50 . F381
Gesamtsumme mit den bereits veröffentlichtenM. 3861: Mk . 6011 .50.

Wtccbadcn , den 22. Januar 1906.
__ Der Orts -AZrsschntz._

WasJSie wundem sich,dassich
so viele Stellen habe und alle
Herrschaften mifmir zufrieden
sind,Liebe Frau,dasGeheimnts
will ich Ihnen anverfrauen.ich
scheure schon langenur noch
mit

Ueberall zuhaben.
[Cq0o o <r S*

2  c«’s o

)>3TO<i Icheuerf perblüffend leidif Küdien«
Ufenfilien, Cmallle. Marmor. Badewannen,

_ FHeEen. Bleckt. Bolz u. f. w. _
(X
ts
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Gasthavs zur ncncit Post,
Baynhofstratze 11.

Heute Dienstag Abend:

Metzelsuppe.
k wozu freundlichst entladetMarl klöcker.

itrvlshnfc |
Existenz,

ev. Nebenbeschäftigung, cingeführte solide Reklame-
Sache, gegenwärtig ca. 2500 Mk. abweriend, ist
größerer Unterncbwcn wegen für 3000 Mk. zu
verkaufen. Gefl. Offerten unter »2. S2S an den
Tagbl.-Verlag._ _ _

PüO- llliö MklßlllWMM
sofort Umstände halber zu verk. Lager nach Ucber-
cinku nft. Off, u. C . » 2L an den Tagbl.-Vcrlaq.

Gslßeh. Sdifofferet
mit Installation und Fahrradhandlung , sowie
Reparaturwerkstatt in einem verkehrsreichen Vor¬
ort von Wiesbaden sofort krankheitshalber für den
Preis von Mk. 22,000.— (kleine Anzahlung) mit
Inventar ZU Gefl. Offerten
unter 0J. 883 an SSaanentlein <S»l ' ogl * r

Fru »r?urt n. W . _ ff,87
Ein in heftet» Betriebe befindlichesKoiomalmmr- :c. Geschäft,

mit oder ohne Einrichtung, ist verhäitniffehalber
p. 1. April, ev. früher, billrg zu verk. oder zu oer-
mrcten. Off, u. A. äBS an den Tagbl.-Verlag.

«DWysn » Ein hier gilt cingeführtes
DWM Spezialgeschäft f. Kühlhausbau

mit größeren guten Aufträgen, wie auch für
Behörden, ist unter sehr günstigen Bedqgtingcn
zu verkaufen. Gefällige Offerten unter S« 0
rtt den Tagbl.-Verlag. _ __

H- chrentavlet Kvroniolwnreu-Gelchllst,
worin mindesten, 3060 Mk. netto verdient werden,
ist Veränderung halber _sowrr zu verkaufen.
Anzahlung 5- 60>0 Mk.
iin den Tagbl.-Verlag.

Offerten unt. 'S". SfSü

verMöemngZh«lber̂
ein nachweislich gutgehendes Cbst- U. kncmÄfe-
Spezialterichäft (feste Kundschaft) mit Inventar
sofort, cvenr. zum I. April zu verkaufen. Offerten
unter -k. »asis hnvmvost'ngernd.

TäiOnu  jttttge Hurree (Pinscher ) zu
verkaufen Sedanstraße 1.

Ein gutes Schinrnielpferd mit oder ohne
Fedcrwagen zu verkaufen. EkbenHeirn , Gasthaus
zur schönen Aussicht. _

Verkaufe
meine beiden Ungarn. Grauschimmel (Wallache)'
5- u. 6-jäHr. flotte Gänger, Mir . 1,66,68 hoch,
sehr fromm und sicher. Ein- und zweisp. gefahren.
Auch einzeln Eier» ige r . Kaste!._ _

Pferd zu verkaufen(Belgier, Rotschimmel),
geeignet zu schwerem, Fuhrwerk, fünf Jahre alt,
1 Mir . 70 hoch. Garantiert züglest und fehlerfrei.
Adresse im Tagbl.-Verlag._ 7,y

Ali guSsä WiitterschM» ÄL
zu verkaufen. Näy . im Tagbl .-Verlag . 1

Drei jrmge Bernhardiner,
9 Wochen alt , vrinta Abstammung » prcisw.
zu verkaufen. Näh. bei

Jt.  logel BI . , Dierftadt . Talstraße 5.

Gelegenheitskauf
Deutsche Dogge , Prachtexemplar, reinreine Rasse,

mit Stammbaum, umstä- dehalber billigst-bzugebcn.
Näh ere» Nenban er straße 6, 1._

Reiner DobermanuwiusMer (Weibchen)mit
Stamm brudcr zu verk. llläb. Westcndstr. 5, Stb . 1.
_J .'LczehÄvue r b. z. vk. Walramstr. 22, H. 1.

Fünf Kauarienhädne u. W., echt Seifert, bist.
zu verk. J&■i»m »bers . Dotzbcimcrstr. 69, P . r.

Kanarienbäbuc , Original Seifert , billig zu
verkaufen Kaiser-Friedrich-Ring 2. CteiaeNrnr «.

Eler . W«6kletd , große Figur , fast neu, zu
verkaufen Geethcstraße8, 2. _

Neuer G-ftrack-Äinug preiswert zu verk.
Weilstra ße !5, 3, Herreu-Schneider._

Größer schwarrer choffeusionerninantel
mit Peteriue , sebr seines Tuch, ganz neu. ist
zu verk. Ble>chstr 4, D. 3 l.

Feine Tbeater-Costüme, Schweizerin. Maria,
z. v. Näh, im Tagbl.-Verlag.
_ ffünfiri). Ma«k.-A. b, z.v. Berlramstr. 3, 2r

.'öTnVTätu Äauerinu. scl,w.Atlas-Donitno.neu
btll. zu vk »d. zu vi. M. Eckhardt, Wellritzstr.a

Fest neues -leg. « risha -Koftüm für 12 Mfl
zu verknusen Schliwlerftraße 22, 3._
""" 'Kapott. Hut. neu. 2.50. Helenenstr. 29, 2 lks.

Technische Btichtk , Sportwagen, Kinderbanl
mit Tdt,  Gießk anne tu verkanfen Dorkstr. 4, 1 r.

.ffovak « t»i> Papagelkäfig billig zu
verkaufen GeiSbergstraßcS, 1 l.__

Adler-SOreilimaschiiie,
sehr gut erhalt., billig abzugebeu Webergasse 39,1 l<

"Billard, ^
sehr gut erhalte», mittelgroß, preiSIv. abzugebev
Mainz , Frauentobstraße 21.
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Msmliliiii
inBettwaren.

W « W
in

Weißwaren
n

bei

in Wiesbaden , 176
Marktstrsste 14, am Schlotzplast.

Billige Woche.
!!Ur Wie LmlilN«!!

1 Posten ifCÖClIäÜO ?, fcderdiKt,
heute per Mtr . 48 Pf«

i Posten Merbettücher , „ -« ie
das St , 85 Pf»

i Posten Hü ! UemMu . Dgwlas
zu DetrüÄern , ohne Raht,

hente per Mtr . 78 Pi
1 Posten in Bezügen, heute
schwerer «O tllf lli llä. per Mtr . 36 Pf.

i Post-n Weißer Bettdamaste,
130 «°°>breit , heute p . Mtr » 78 Pf«

BarWe - Wecki« .
Note ZÄets' it. Bsrchklrtk

in gestreift 80 em Breite , feder¬
dicht garantiert , per Meter 60,
70 , 85 und Mk. 1.—.13« cm Steife!SS*

160  ein Breite SÄs !' 55
ZiM 1010  ÄtlbeM

in Kattnn , Satin -Arrgufta , weißem u«
rot . Damast od. karriert . Bettzeug«

Bezug ohne Kissen'-^a1*85
Bezug mit piffen̂^ ?*90
2-sWsrige Bezüge«*. mm

von Mk. 2 .50 au.

C mit Kissen,
101-.? Mtr . Mk . 8.80.

Wa 600  St. Seite
ohne Naht»

Prima Erfasser Dowlas , 1.50 br «, d.
Bettuch , 2*/. Meter lang , Mk . 1.83.

SeWerii uni Im«
nur garantiert staubfreie Sorten , p. Pfd,

von 70 Pf . an bis Mk . 3 .50.

MatratzeN-DreKe,
nni rot , rot rosa und bunt gestreift,
120 c »°» Breite Meter von 80 Pf . an.
140 er » Breite Meter von Mk . 1. 15 an.

Bettücher One Naht
in grss,artiger Auswahl:

Stückware in gutem westfälischem
Halbleinen per Mtr . Mk . 0.85 , 1.—,
1*2© u . 1.40 , in Chiffons u . Dowlas
Mtr . 75 , Pf », in Bettuch -Biber per

Mir . Mk . 0.80 Lid -.20.
Fert . Bettücher , sorgfältig gesäumt,

Stück Mk . 1.70 , 2. - , 2.40 bis 8.80.
Biber -Bettücher in weiß n . farbig , ftetc

qrotzes Lager, Stück Mk. 1.—, 2 . 50»
1 Posten hübscher Bett -Koltern

Stück Mk. 8.—.
1 Posten Pikee - u . Waffel -Decken

Stück von Mk. 2»— an.
1 Posten Bett -Borl «g-n St . Mk . 1.56«
Strohsackleinen am Stück

Meter 40 , 50 , 60 , 70, 80 Pf.
Fertig genähte S 'rohsäcke

Stück Mk. 2.—» 2.50 und 8. - .
Fertige Kiffen , mit 2 Pfd . Federn voll-

gefüllt. Stück Mk. 2. - , 3.— u . 4. - .
Feder -Deckbetten , 112-schläfr «, m.6Pfd.

Federn vollgefüllt.
Stück Mk. 6.—, 7.—, 8 .—u . 12.—«

Feder -Deckbetten , L-schlüfr . , m. 8Pfs«
Federn voügefüllt.
St . Mk . W.—, 9.—, 12.—, 14»—,16 .—.

Fertig genähte Bettbezüge mit den dazu
passenden Kissen stets vorrätig.

Weiße gebogte Kopfkiffeu in Men
Qualitäten am Lager.

Tischtücher ! Handtücher ! Servietten!
- Gläsertücher ! Keklnertücher!

Balkon » u . Eas ^ -Decken!

Teppiche und Hchmm. ^
WittC bei uns gekaufte Bett - u.

Tischwäsche kaffen wir nuferen Kunden
in kürzester Zeit fftf 'lfWift nähen.

Im Auftrag von ausserhalb zu
verkaufen

Gemälde
und Dandzetchnnngen
von Menzel, Achenbach , Feuer¬
bach , Knaus u. s. w.

Frau Hermine Kuhn,
Adelheidstr . 47 , Gartenh . Part.

'DWglies ItlstiSüie"
(Wilderer) zu v-rkaufcn. Näh. Ruhbergstraße 9.

ALLerLum.
Eine Komuiode aus dem 17. Jahrhundert,

Prachtstück, steht zu verkaufen bei Wilhelm
§M« u dt , Dorndoef , Post Frickhofen._

SRifmttttnß einige eingetauschtc, w. neu
äftlilttlilllv , hergcrichtete, von Steinweg

Nachf., Blüthner, Kaps u. And., sehr preiswürdig.
ffleiuridj jiHolf, Pilljelmlir. 12.

®tollt « n sehr schön, sofort sehr billig zu
verk. Kape llenstr. 12,P . recht s.

Geige , gutes altes Instrument , für 30 Mk.,
antik « W and uhr für 25 Mk. Aldrechtstr. 14, 2.

Vorzügl. eingespieltes Cello für ÄÖ Mk. ab¬
zugehen. Off,  ui W . S r 1 an den Tagbl.-Verl.

Betten, Möb"l aller Art b. z. v. Lndwigstr. 3..

Bratttleute
kaufen ihre

Möbel unh Betten
am billigsten und besten nur im

Mshellager
von

‘Öi'Ummt&ftvafye  26 , «Khe Bleichste.
Großes Lager aller Riöbel von den einfachsten

’ bis zu den elegantesten.
Spezialität : Braut »,uSstattun ge u.

Durch Ersparnis Ser Hotz. Ladeumiete
find Möbel, Betten, Spiegel und Polster-
Waren sehr billig zu verk . s « mei *er,
Fraukenstratze 19. Eigene Werkstätte. Prima
Arbeit. Auf Wunsch Zahliingserleichterung.

GÜNstigsteKKAsgeLegeNhsiL.
Folgende Möbel stud mir für Weih¬

nächte » zu spät geliefert worden und ver¬
kaufe ich solche auf Kosten des Fabrik,inten
zu i dem annehmbaren Preise , als : 10 oersch.
Herren-Schrcibtische.Damen-Schreibtisch, ca. 10eleg.
Vertikos, 8 Bücherschränke, 3 Spiegelschränke,
6 Waschkommoden, 12 Nachttische, za. 12 Kleider¬
schränke, Küchenschränke, versch. kompl. Küchcn-
eiurichtnngen, 6 elegante Trumeaus , früherer
Preis 65 Mk ., jetzt 88 Mk . , versch. Bilder,
Schreibsessel, Paneelbrettcr, Säulen , Nah- und
Bancrntische, Serviertische re.

-k. Wleichstr. 19. Tel. 2712.
Versch. gut erh. Möbel und Wetten sofort

sehr billig zu verkaufen Rau ent alerstraße 6, Part.
9 vollst. Betten, sb. u. g. erh., St . 25-—40 Mk.,

Bettst., Sprungr ., Matr ., Strohs ., Deckb. u. Kiff.,
w. auch einz. äbgeg., zu vk. Wellritzstr. 37, Hth. 1.

Gebe. Bett u. Sp r. m. K. z. vk.  Ste ing.  31, D . l.
Ein fast neues Bett und Sofa billig zu

verkaufen Karlstraße 8, 1 t,_ _
Billig zu verk.: Gut erh. pol. u. lack. Bettst.

mit Sprunar . v. 12 Mk. an, Sofas v. 6 Mk. an,
Sessel v. 5"Mk. an. 2-tür . Kleider- u. Knchenschr.,
ovale u. Viereck. Tische, Eßzim.- u. andere Stühle,
Teppichu. Läufer, Wascht, u. Kom., Badew., Pctr .-
Ofen, Sekretär u. noch versch.  Moritzstr. 72, G. 1.

Alb rechtste 24 vllst. Bett m. u. Roßhaarm. z. v.
Mühlgasse 5 (Falk) ein nußb. 2-schl. Bett m.

Stroh - u. Seegrasmatr . billig zu verk. von 2—4.
Ein gut erhaltenes Bett wegen Umzug zu

verkauf. Räb. Ni ederw aldstrabeö, Vorderh. Part .
Vollst. fand. Bett bi!l. z. vk. Römerberg 17,1 s.
Sofort zu verkaufen 2 Muschelbetten k 60,

2 Betten 25, 35, Kanapee 16, Deckbett 10, Kiffen
1.50 Mk. Scharnhoxststratze 8, P . 1.

Vollst . pol . Bett , 2-sitz. Diwan, verstellb.
'Ottomane sehr billig zu verkaufen. Nehme gebr.

, Gegenstände in Tausch. Jahnstraße 3, Hth. P . r.
2 « Gut erhaltene Bett¬
elt UtlllUlfOl * stelle(Hartholz) mit

Rost und 3-teiliger Roßhaannatratze ä 40 Mk.
Ahcin straße 37, im Sti ckereiladen. _.

Bettst., fast neu, m. M. u. Spr . (28) zu vcr-
kaufen Dotz he imerstraße 72, Mtb. 3 St. L_

Zwanzig Stück Roßhaarmatratzen v. 20 Mk.
an. Seegrasmatratzen v. 3 Mk. an, einzelne Bett¬
stellenv. 3 Mk. an, Schränke v. 6 Mk. an, Tische
v. 2 Mk. an, sowie verschiedenes Andere sehr billig
zu verkaufen Adolfsallce 6, Hinterha us Part.

Gebe billig ab : Eine Partie TafcheufosaK
mit mod. Mustern, Ottomanen, geschnitztes Büfett,
Ausziehtische. Schlafzimmer, hell. m. Sprung-
rahmen u. Matratzen, 300 Mk., Pfeilerspiegelm.
Stufe . von 88 Mk. an, nußb. - polierte Wasch¬
kommoden(innen eichen) m. Marmorplalten und
Toilettenspiegel billigst. dSe-nm 1
Möb ellager, Wcbe xgsff e 30 , nahe Saalgaffe.

N. Tästüeudiwöü 42. Ctzoiseloiiäue 18,
mit  schöner Decke 25 Mk. Rauent alerst ratze 6, P .

Ein Sofa , 1 Spiegelschrank, 1 vollst. eis. Bett
zu verk. A. Am Römertor 5.

Plüschgarnitur preisw. z. vk. Karlstr. -7, 3 l
Ein dreiteiliger Rote »«- od . BücherstSuber

und ein poliertes Doppel -BioUupE preiswert
abzugeben. Näh. im Tagbl.-Berlag. ü

lerrtts u. Damcnschreibt. m. Schrankunter,atz
Mk., Sekretär 52, Spieael, Kleider- u. Kuchen-

schr. v. 10 an. Sopha 10, vollst. Betten v. 8-r an,
Ottom., Diwan, Stufen n. and. Spiegel, Bucher-
schr., Waschk. m. u. ohne Marm., Lüster f. Sp -i,-zg.
Erker- Ladeneinr . bill . Herwannstr . 12, 1 St.

Vertiko, wie neu, mit Doppelaufsatz, Speife-
zimmer- Stühle mit Servante oder Silberfchrank
(mit Marmorplatte ), Sofa , Ottornmie, Pancel-
brett, gr. Reaulator, Spiegel. Betten, Wa ch¬
kommode. Küchen- u. Kleiderschranke,Tische, Stuhle,
Bilder u. s. w. bill. zu verk. Adolfsallee6, Hth. P.Bersch. Vertikos,
1- u 2-thür. Kleiderschränke, versch. Tische. Stühle,
vollst. Betten und Verschiedenes mehr billig zu
verk. Worderstraste 6 . Mittelbau 1. St . links.

Hochs., mod., echt Nußb..
solide Handarbeit, für 120

(Wert 180), Wanduhr , groß, apart. Fant .-Hand-
arb., für 70 (Wert 140), KLriderstoÄ, schwer u.
solid, für 15 Mk. Möbelschreinerei Albrechtstr. 12.

Eitttürige Kleiderffchränk « sehr billig ab¬
zugeben Walramstraße 31, Schreinerei.

N. Küchenschrankz. v. Seerodenstr. 9, H. 2 r.
Hübsches kl. Waschtischchcn m . Garnitur

und Goldspiegel für 12 Mark avzngebeu
Weilstraffe 8, Part.

Küchentisch, Waschkonsol, Küchenschr.»Wäsche-
manqe, Kom., Büf., Bett., Bild.rc. Geisbergftr.9,H.

Säulen -Trümeau u. Pfeilerspiegel, Vertikos,
pol. Konsole, Diwans, Kanape, Sessel, Betten,
Waschtoil. m. Marmorn . Spiegeiaufs., Kleiderschr.,
Schreib-, Auszieh-, Zimmer- u. Küchentische, Wasch¬
kommodenn.Konsolen, Stühle , Nachttische, Anrichte,
Ottomane, span. Wand, Stehpult , Drehlluhlc,
Spiegel, Bilder, Deckbetten re. billig zu verkaufen
Schwalbachcrstraße 30, Allecseite, linkes Hinterh.

Großer eleganter Spiegel ,mir Trumeau,
geeignet für Saal oder Restauration, Glas 2,80
Meter, sehr billig zu verkaufen Taunusstraße 89.

Wegen Wegzug billig zu verk: 1 Stehpult,
Ausziehtischu. Schriftenschrank, auch als Schreib¬
tisch zu benutzen, 1 Nachttischm. Marm., 1 rd. lisch.
1 Sofa und 2 Sessel, bürgerl. Gesetzbuch. Wresb.
Adreßbuch, Menusammlung, Zimmerluftbefeuchter
u. s. w. Webergasse 39, 1 l.

GelegcuheMans!
1 Tisch mit schwarzer Marmsrplatte»
1 Ausziehtisch , rund, sechs Einlagen, Eichenholz,
1 « ameltaschensofa mit zwei Seffeln,
4 Seffet mit Seidenbezng,
1 Ecksofa mit grünem Sammtbezng und

Etageren -Nnkbau (Mahagoni ),
1 Podinn » mit Balustrade (Mahagoni,)
1 Marmorsäule » viereckig , weist » re. rc.
preiswert zu verk. Nachzufrageni. Tagbl.-V. Yz

Gut erhaltener eichener Blumentisch zu
verkaufen. Näheres Kapellenstraße6. Part.Nähmaschine,,
näbt vor- u. rückw., ganz neu, gegen sünsfähr.
schristl . Garantie vrMg zn verkaufen Oranicn-
straße 45, Part . l.

Rahm., g. näh., b. zu vk. Adelheidstr. 49, H. P.
Eine Pfaffnähmaschine 15 M., Drehstuhl3 M.,

Hänqelampe 1.50 M. zu verk. Moritzstraße 35, 1.
G. erh. Nähmaschine 25 Mk. Hellmundstr. 46,1.
8 Strickmaschinen zu verk. in Weisenau,

Burgsiraße 16, bei Fräulein Mer ?..
E. groß. Bncherreal, 1 weiß. gr. Marmortisch,

1 gebr. 'qestrick. Kleiderschr. bill. Adelheidstr. 15,3 r.LadeMinrichtungen
f. Kolonialw . , Zigarren , Papierwaren re. ,Ladentheken

mit und ohne Marmorplatten.
2lnerkannt nur beste Arbeit.

Marktstratze 12 bei Vznätl,.
Ladeneinrichtung für Drogen- u. Kolonial-

warenqefchäft billig zn verk. Gneisenaustr. 16, 1 r.
Ladeneinrichtung (Eichen), Glasschrank m.

6 Türen u. Theke, für feiner Cigarrcngcschäft pass.,
billig zn verkaufen Gneisenaustraße 16, 1 rechts.

Fast neue Ladeneinrichtung für Metzger oder
Anfschnittgcsch. bill. zu verk. Moritzstr. 25, P . r.2 schöne LadenseluMe,

1Theke und2 elegante
ErkereinricMiinge!]

billig zu verkaufen.
Willi . Sümmennann , *Är . SSurgstr . f -S.

Zu verkaufen
1 Abzugschrank für Chemiker, 1 Unterteil f. Laden¬
schrankm. Türen u. Schiebladen, 2 Reale a 2,28 cm
lang, 12 cm tief, 1 Tisch, 165 x 70, 2 Firmen¬
schilder, 1 x 195x 55 u. 100x 35 cm, billig zu
verkaufen Drudenstraße 3, Werkstatt.

Kl. Aushängkastenbill. Römerberg 28, V. 3 r.
Einspännsk -Pferdegeschirr sehr billig zu

verkaufen. ®S» ««-»rit . Kl. Webergasse 6.
FederroUe » , neue und gebrauchte, zu verk.

Dotzheimerstraße 85.
Ein fast neuerKraNkerrwagett

auf Pneumatik^ für Hand- und Futzbetrieb, billig
zu verkaufen. Näheres bei aseleiiior in
Niederlahnstein . (No. 7067) V38Mhrräder, hL. ®a?f.eL

Vorzügl . Herrn -Rad , w. neu, m. Freil. u.
Rücktr.-Br ., sehr billig zu verk. Römerberg 17,1 l.

G. erh. K.-L.-W. i.  zu verk. Schulberg 15, P.
Weißer Kinderw. zn verk. GSbmstraße 8, 3 r.
Gut erhaltener Sportwagen und Kinderttuhl

billig abzugebcn. Zn erfr. Rheinstr. !5, im Laden.
Zwei gnterh. Kochherde, 1 Bügel- u. 1Kasten¬

ofen billig zu verkaufen Kaiser-Fr !edr.-Ring 23, H.
Hellmundstr. 20, H. P ., kl. transp . Herd bill.KoiiLitor-Baikiiseii SÜ  MK."«

billig zu verkaufen. Näh. Taunusstr . 40. 2 St.
Verschiedene Se !«» (gebrauchte) billig zu

verkaufen Eieonorenstr. 8, Part.

^ Elektr.
BeleuchtuKgsksrper

aus Schmiedeeisen, Goldbronze, Onivrs xoli, 3-, 4-
u. 6-flammig, teilweise auch mit Gasbeleuchtung,
billig abzugeben. Zu erfr. im Tagbl .-Verlag. Zv

Zwei Bogenlampe » für die Hülste des
Wertes. Näh. im Tagbl.-Verlag. U

Ein Bronzelüfter, 2 5-arm. Erkcrbel. für Gas
1 g. erh. Dauerbrandofen z. v. Rheinstr. 15, L.

WllpMZes WMtt ' IWMU
zu verk. Off. mit K . SSS an beit Tagbl.-Verl.

Kessel mit Mauerwerk, wie neu, in Eisen,
Räucherkammer, spottbillig zu verk. Westendstr. 1.

Wcgzugsb. bill. zu oe f. n. Zinkbadcwanne,
Blument.. EckÄeiderschr.,Kindersch.Zielenring2. 3r.

^wei LagertzÄKsW
30x8 und 30x9 Meter, mit Falzziegeln gedeckt, zu
vk. bei 3K»c « ü»s- a>,b«»*-, Lnisenstr. 22.

Fünfzehn Stück gebr. Fenster zu v. ü 3 Mk.
Näheres Niederwaldstraße5, Vdh. Part ._

Fünf rote Sandsteintritte, 1,4!' I., 15 cm hoch,
30 tief, 2 fchmicdeeis. Kclleriöste, 90 cm 1./0 breit,
1 Erker-Rollad., 1 eich. Ladent. b. z. v. Bärenstr. 5.

NLebende Palmen!!
in ave « Größe « und Preislagen,

darunter prachtvolle Phönix und Kentien,
mehrere Riefenphönix v. 2—8 B!tr . Höhe,

sowie Edel «, nnen n . Kokospalmen.
Obengenanntes eignet sich vorzügl. zu Geschenken.

3 Kerrumühlgasse 3, kein Laden,
daher auch sehr preiswert.

Immsdütrn fis » «sfbattfe ®.

: SoraienSerficrfirafec 37  :
t  mit 16 gr . Zimmer » , Lift, %
^ *4II großem Souterrain und viel 4»
« Mansarden sofort zu verkaufen, ev. zu der- 0
ch mieten. Näh. Gartenvilla daselbst. *

meine prachtvoll gelegene
ZVLHkTKMfb Bi «a zum Alleinbewohnen

mit Stall u. großem Obstgarten. Terrain ca.
118 ffH-Rut . Gleich beziehbar. Znschr. unter
Tk. SB ? an den Tagbl.-Verlaa.
Die Billen Lessingstraße 26

und Frankfurterstrohe 27 , mit allem Comfort
der Neuzeit eingerichtet, sind zu verkaufen oder
zu vermiethen. Näheres Victoriastraße 43 oder
Schlichterstraße10.

Am Kurpark ist die eleganteste Villa
weze» MM des Leßtzels

sofort zu verkaufen.
Dieselbe enthält neben 20 meist hohen groß.
Zimmern viele Nebenräume, und ist mit
größter Pracht und allen erdenklichen mod.
lcchn. Errungenschaften ausgestattet. Anfr.
erbitt. man ü. W. $ 5 » a. 'b. Tagbl.-Verl.

Villa Walkmühlstraßc 3, f. eine, zwei auch drei
Familien passend, m. ca. 28 Rt. Terrain , weg-
zugshalber für 68,060 Mk. zu verkaufen durch
.1- <& S'. ffrunenicli , Hellmundstraße 53.

I

Villa FrankfnrtrrSr . L5, enth. zahl¬
reiche 5zaupt- u. Nebenräume mit all. Komf.,
Garten rc., zu verkaufen. Näh. WohnungS-
nachw.-Burcan Lion & Cie., Friedrichstr. 11.

Viua Walkmühtstr. 26, Zentralheiz., elektr. Licht,
zu verk. d. !?»» « >, «: . Taunusstr . 12.

j%  Schöne Aussicht 26 , für eine große
oder 2 kleine Familien eingerichtet,

ist sehr preiswürdig zu verkaufen. Näheres
Schöne Aussicht 15, Part . 1*225

I Withelminenstr.42(Nerotal),neu¬
erbaute, der Jetztzeit entsprechend, hoch¬
herrschaftlich eingerichtete Villa, entd ltmd
10 große Zimnur , Diele. Bad , 2 Fremden¬
zimmer, reichl. Nebengelaffe, schöner Garten,
zu verkaufen. Anzusehen vorm. 11—1 Uhr,
nachm. 4—5'!- Uhr. Näheres

EUessI «ruiler . Walluferstr. 3.
Telefon 576. &

r.7//j Fritz -Reutersir. 2, zu verk-
l/l/t/bby gi / „u  .3erm-  Näh . das löst.

Lmwhims 6
2-stöck. Neubau mit 17 Räumen für 1—3 FamrliA

Rubige, angenehme Lage mit schöner Aussich'
941Ü -Mtr .Gart . Pr . 55,060 Mk. Räh. b. EiE
tümer Baumstr. Philippsbergstr.ov-

Re « tabl «s Eckhaus »Südviertel , mit einem reinen
Uebcrschuß von 1700 Mk. zu verkaufen. Offerte»

_u«tcr W. s ®# an den Tagbl.-Berlag.
Wege » Wegzug gutes G-eschäftötzans,

zentr. Lage, 5 °/° « . Pf . 1200 Neber-
schnh rentier., prerSwürd . zu verk.
Guter NLstkamf od. Hypothek wird in
Zahl , genom. G « Adolfstr. 3. Jr

Hotks mit Stallung (4—5 Pferde), gr. HofraniN,
kl. Wohn, (billig vermietet), s. rent., zu veri-
Offerten u. W. 8V7 an den Tagbl.-Berlag.

mit Kolonialwaren - » . DelikateffeK'
v Handlung u. einem jährlichen Umsal

von 40,000 Mk. zu verkaufen. Offerten unte>
18. L « k». postl. Bismarckring erbeten.

WijpfnK, « (Alleeseitc) herrschafu. Haus mit groö'
MizMistl . Garten z. v. - " " *

E
N. Tagbl -Verl. "^ r°

hochrentabel, direkt vom Erbauer zu verkavst^
Off. unter M, II , iS« Bismarck-Post erbeten-

EwWNhEs ÄSNKL
3-Z.-Wohn., Hinterh., gr. Werkst., unter günw
Bed. ohne Vermittler zu verk. Offerten unl^
« . « « « an den Tagbl.-Verlag-
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kW - Geschäfts !,aus,

in guter Lage , — speziell für Spezerei
re. Betrieb , — auch f. Kutscher , da Stall .,
Remise,c . — passend, — mitMk . lLOO
netto Uebersch. nach 5 ' « Verz. d. Kauf¬
preise - — preisw . zu verk.

6tt » Adolfstraße 3. _
Öiflift ! Billig!25,00# Mk.

Haus zum Alleinbewoyneu m. Gärtchen in
tadellosem Zustande zu verkaufen . Offerten unt.
ri . » 22 an den Tagbl .-Verlag . .

Sichere Existenz
für Koch oder Kellner.

Haus sPensiou mit Einrichtung ) mit Bäder
«nd Garten , mit allem Komfort der Neuzeit
eingerichtet , ist Umstände halber sofort o. 1. April
unter Einkaufspreis zu verkauf. Großes Kapital
nicht erforderlich . Gest. Offerten unter 8 . 821

, an den Tagbl .-Verlag.

Hausverkmrf
Nheinstraße, Alleeseite,
herrschaftliches Wohnhaus , ohne Läden , für
die Feldgerlchtstaxe 148,660 Mark bei
einer Anzahlung von 2000 Wart . Rcst-
gnthaben lange Jabre fest. Nur schnell
«ntschloffeue Selvstkäuse , wollen Offerten
abgebeu unter Chiffre ® . 3 23 an den
Tagbl .-Verlag . Vermittler entschieden
verbeten.

Moritzstr . sehr solid gebautes Haus
Mil großer Fläche (21 Nt .), für GelchLfi ge¬
eignet, auch mehr auSrubaucn mit 20- 25,000 Mk.
zu verk. durch S»«?» » ,! . Tannuvstraße 12.

Trotzes Housprnnbsiüek mit Hintergeb . ». za.
40 Rut . , ebene Lage, breite Straße . Mitte d.
Stadt . Spekulationöocksekt zum Umbau , zu
verk . , auch wird schone? Hau » oder Billa in
Zahl, acuommcn. n». Lru -amS . Taunu ^str. 1 :.

Neu erbautes Hotel
Boldgaffe 1, mit List , Bädern . Zentralhüzung u.

Restaurant oder Laden , ist zu verk. Rad . bei
M » <-! ' dir » , m , Kaiser-Friedrich -Ring 11.

"äde Ring ist schöueS rcrrt . Haus , 3- und
4-Zimmerw ., Lad n, Torfahrt . Stallung ». s. w.,
billig zu verk. Vorzug !, geeignet für Flaschen¬
bierhandlung oder ähnl . Geichäft , da alles Er-
ior»erlic! e vorh . Anz. gering , auch durch guten
Rcstk » 4!« ». Philippsbcrgslr .53.

pg Billa
^Leinbergstraße r>, der Neuzeit eutspr . eingerichtet,

7 Zimmer und Zubehör , zu verkeufeu oder zu
vermieten. Nab . Nerostraße 40, Part.

Tausche oder verlaufe
^tin Haus mit guter M-irtechtaft , auch für iedes

andere Geschäft passend. Offerten u. 4 . >1 . 4
daeptpostlagernd.

«illenkvlonie Glgrnl !« :rn nenerb Ute <?in-
samilten -Biva mit sch. Garten , 6 Zimmer,
SU verkaufen. Näb . do ii ., Eintrachtstraße 7.

ßid Klhmsidllch.
zu verkaufen. Näheres bei dem Eigentümer

zabrikßebaude-
Berfcsitf

Grundstück, im Jndustricbczir ? gelegen, vor
^Jahren neu erbaut , mit Dampfmaschine . Dawpf-
kffsel, Transmission und gemauerter Schornstein,

Ar ftden Betrieb geeignet,
Jk kür den spottbilligen Preis von 36,500 Mk. zu
"Erkaufen. In nnmiitelbarcr Nähe der Fabrik

ein Bahnhof «rbaut , wo zwei Eisenbahn-
"uren kreuzen. Arbeitskraft , welche sich zum
ffabiikbetricb eignet, ist für billigen- Tagespreis

Platze.

Anzahlung8 bis?0 Mille.
^uch eignet sich die Fabrik für Kommissionsgeschäfte

bietet sich für jeden Kaufmann oder Fachmann
etwas Kapital die günsttgsie Gelegenheit in

wenigen Jahren sich wohlhabend zu machen. Off.
^ ^ ^ ^ ^ rs ^ m d̂cn^Tagbll -Verlag ^̂ ^ ^ ^ i^
- Bauplatz für
Etagenvilla, 2x5 - rs. 2x -3

Zimmcrwohnun »en,
au feri . Lira he sehr preiswert tt . unter
ßfittft . Bedingungen zu v --rk . Cffcru »» u.

4vl “* s <!® an den Tagbl .-Verlag.
um Kurpark für eine Villa,
ev. auch in. Stallgebäude,

wir alter Baugenehmigung zu verkaufe!'.. Näh.
-aikolaSstratze 1, im Baubineau.

- , Barrgrnlldftück
^ der Altstadt , 11 Kuten groß , zu verk. Näh.
^EUbureau Schützenhofstraße 11.^urcau -Vaiuycnaoskirutze u.

smmobruen m irattfcn gesucht.
5ine Herrschaft sackt
Billa v. 8 - 10 Zim.
lu mieten oder zu kaufe « . Gefi . Offerte»
« . Chiffre 1 . 362 a . d . T -rgbt . -Nerl . crv.

.. » V- Billa -pl
7 größerein Garten , möglichst mit Stallung , zu
kuusen gesucht. Höhenlage bevorzugt . Operten
wo genauer Angabe der Bedingungen unter

»25 an den Tagbl .-Verlag erbeten.

Haus,
Elches sich" zum Betriebe einer
Gastwirtschaft da««*»f*fortz«kaufen gesucht. Offertenu.O.873 nu den Tagvl.-Vermg.

Rentables Haus gesucht. Anzahlung prima
Restkanf van 15 000 Mk. Ausführliche Offerten
erbeten unter B8 369 an den Tagbl .-Verlag.

Rentables Haus » Moritzstraße oder Nähe , zu
kaufen gesucht. Offerten mit Preisangabe unter

»rs » an den Tagbl .-Verlag.

Ein Haus , zum Um- oder Neubauen
geeignet, in guter Stadtlage , von vermög.
Manne zu kauten gesucht. Offerten unter
„Ick . M . © s « .‘ postlagernd Berliner Hof.

agg i a
Zu kaufen gef. ein kl , Häuschen mit Garten

in nächster Umgebung von Wiesbaden . Offerten
mit Angabe des Pr / und Lage unter 6 -. » 2»
an den Tagbl .-Verlag.

Ein kleines Häuschen , 5 Zimmer und Küche
nebst Stallung , ohne Anzahlung bei jährlicher
Abzahlung zu kaufen gesucht. Gefl. Offerten
unter G . * 25 an den Tagbl .-Verlag.
Acker an der®rtaljeiiner!Irn§e

zu kaufen gesucht. Offerten mit Größe und Preis
unter Htz' . » 21» an den Tagbl .-Verlag.

Capit -rlirn **t verieitzen.
30000 O O -<0 O OOOOOD

2 Auf 1. Hypotheken, 0
h ans 2. Hypotheken
^ sind stets Privat -Kapitalien zu begeben durch

Webergaffe 16, 1. Fernsprecher 2188.
Geschäftsstunden von 9—1 tt. 3—6 Uhr.

a « > o >oo o € > o € > ooo -« > oo
-Ltnttgartcr Lebcusverfichernngsbank a . G.

(„ Alte Stnttsarter " ) leiht Hypotbeken-
gelder an erster Stelle aus gute Zins¬
häuser ans . Versicherte der Bank er¬
halten Vergünstigungen . Näh . durch die
General -Aaentur , Marktplatz 3, l.

Erststelligcs Hypotheken -Kapital,
Bankgeld , Hobe Beleihung , offeriert zu
günstigen Bedinamigen.

Cweargr GtUcklieli , Taunusstr . 31.

650,00016.Stopiiai
ist in beliebt,e » Beträgen ans 1. Htzpo-
theken für jetzt oder später vill a ' t anSzu-
terhen . Bitte Offerten unter M . SL « an
den rasivi . -Verlag zu senden

Hypotheken-Kapital , auch in kleinen Posten,
60 o der Tore ii 4 0 ,, per sofort und später I
von Berstche!ungs --GeseUscbaf'- auszuleibcn.

Offerten unter , , 'V<ersK -!. « i '«««i | 5‘» post- j
lagernd Berliner Hof.

Auszuleihezra. 2. Hypoth.
sind >40,000 Mk . , die auch n kleinen Be¬
träge » abgegeben werden . Offerten unter

888 an den Tagdt . -Berla ^ erbeten.
40 —50,000 Mk . zu 46 . " « aus . Hypothek zum

1. April vom Selbsidarleiher auszulciden . Off.
unter « . 3 * -» ott den T «gbl.-Ber !aa.

0 Mk. 40,000, 30,00», 1«,000 undÄ
14,000 au ? gute .stneitc Htzpotlieken zu ^

6 vergeben d. 22»-- s » As»-s >-iv > . Z

0* Jmmob .-tt.Hnpoth.-Agentur, ,,Kirchga 'le 60, 2. Q

30,000 liiltz 40,000 10.
gegen prmia zweite Hypotheken ausznleihcn.

Me . er * Isstoe g » r , Adclhcidftr . 6.
gBMfc . 30,000 Mk . . 2R,0C0 Mk . ,

16 .000 « . 5i (DO Mk . sind g-gen
nur gnte 2. Hypoih . <u 4 ‘t°u anSznterhen,
auch wird ein gnter Nestkausschilling bis zu
30,000 Mk . übernommen . Näheres durch

Lud. Winkler, Bahnhofstr. 4.
25,000 Dik . 2. Hyp. « reger . Rheinttr . 26.

25,000 Mk . ganz oder geteilt aus-
zuleihen. Näh . im Tgbl .-Berl . Zz

20,000 Mk . (tut gute 2. Hvpothck anSzuleihen.
Off. unt . s-' . S " » an den Taabl .-Vrrl.

20 - 25,000 Mk . auf ante 2. Hypoth.
auszui . Off . u. » . » » « “ heup -p stl.

15 - 30,WtO Mk . an zweite Stelle zu verg .den,
auch wird Restkaufgeldhypothekm übernommen.
Offerten unter l* *09 an den Tasbll -Verlag.

W Mk . 15,000 ans 2.. Hvpothek auszul . W
»,« el . Adolfstraße 3. W

15- 2«,««»
vom Selbstdarleihrr auszuleihen . Offerten unter

S23 an den Tagbl .-Verl .ig.

Zu verleihen
find große Summen Geld -r auf Grundstücke zur

ersten und zweiten Stelle oder als Darlehen
zu vergeben. Osserten unter 8.84 an bctt
Tagbl .-Verlag . (M .-No. .">7) F196

Gapitalie » z« ieihsrs gesucht.

^ Kaprt « liste»
E erhalten sortiaufend kostrnsreie Vor-

schlage für gute rentable Anlagen auf
4p . Hypothcken-R.eft'äufe . rc durch d. Bank-
Jr  Komm .- u. Hqpokk.-Gefchäft von €9tto
d F-npel . Adolfstraße 3.
4 &,000 Mk . Prwatkapital auf erste Hvpttt

50 °/° der Taxe , zu 4 ' /. auf 10 J «bre
gekuckt . Offerten unter s.  324 an
Tagbl --Verlag.

Stuf prima Objekt werde » per
Slpril 108,000 Mk . zur ersten Stelle
gesucht . Slngebote au -t»von Slermittl.
erwünscht unter Chiffre *». » 62 an
de » Tagvl » Verlag.

Sichere Existenz
für bessere Damen , welche eine Pension übernehmen
wollen ; selbige ist elegant eingerichtet und von
feinem Herrn bewohnst Zur Ucbcrnahme sind
8000 Mk. erforderlich . Offerten unter C . 32*
an den Tagbl .-Verlag.

Auf ein hiesiges prmta Objekt in feinster Lage werde"

408,08« Mark
an erster Stelle gesucht. Offerten sub C.  321
an den Tegbl -Verlag erbeten.

140—160,000 M . geq. prima 1. Hypothek
auf ein vorzügl . Geschäftshaus (Eckhaus ) i.
Zentrum der Stadt gesucht. Off . unter

Iw. «ü.  22 “ postlag . Schützenhosstr.

90 —100,000 Mt . als 2. Hypothek auf prima
Objekt per 1. Avril gefuchst Offerten unter
8. 324» an den Tagbl.-Verlag.

80- 100,000 Mk. 2. Hvpothek zu 8 °/.
auf prima hiesiges Haus gesucht. Offerten
unter .P . 36 » an den Tagbl .-Verlag.

85- 90,000 Mk. IZ\ SlsS
«egen prima 2 . Hypoth . zum

ivsl . 1. April auf hiesige Gebäude
ges. ir 'i «rli *-arli , Philippsbergstr . 53.

Auf prima Oiftekt werden per
1. Slpril68 - 70,000 Mk . zur 1. Stelle
gesiecht . Angebote nur von Setvst-
verieihern erbeten . Off . n . « . 320
an den Tagvl . -Verlag.

Mk l . HyPochck, ff- Taxe , sofort
917,1/1/14 4>/r »/g gesucht. Offert . unter

g, . süss  an den Tagbl .-Verlag.

l GO,OOO Mk . 1
zur  ersten Stelle auf ein gutes Wohnhaus

£ per sofort zu leihen gesucht. Kapita- J
0  listen erfahren Näheres in der Geschäfts - p
H stelle des Haus- u. Grundbesitzer-Vereins, 4
4 Luisenstrasse 19. F433 ♦

Ich suche 25,88« Mk.
oder 35,000 Mk . am prima 2 . Hhpothek
(hiesiges Hau ») für gleich oder 1. April ge¬
liehen zu ' erhalten . Offerten unter 8k . » 2S
an den Tagbl . -derta » erbeten

uniftiiinffr —bbm

50 —60,000 Mk . geg. gute 1. Hypoth.
zu 4 ' 4 ‘ > auf ein neue« best. Wohn¬
haus von vermög . Befirer gesucht. Offerten
unter ck. « eil . 8 « postl. Berliner Hof.

30 —35,000 Mt . nach der Landerbank on tüchst
Ges-bästsmann zu leihen geluchst Offerten unter
8. . 3 24 an den Tagbl .-Veelag.

Ges. SL —SO .O -O Hh . 2. Hyp. a. Geschäfts¬
haus Albrechtstras-e 11, innerhalb 75u/o der
Taxe. Näh. das. Bureau.

20,000 Mk . 2. Hyp ., prima Objekt . 5 °/, . Off.
unter A . »LI an den Tagbll -Verlag.

^ Mk 6,000 . Hypoty . auf diesiges ^
E sein Oviekt , innnh . 58 % der feldg . 4*
jj?. Laxe nt. 4 '>sl>/° verz. für Mk . 15,000 ^

zu verkaufen . <». » sie . Adolfstr . 3. ^
4M 2. Hspothek . n . d. Landes-

Wü * b*nk, 8 % . gesucht. Off.
unter C . S5S an den Tagbl .-Verlag.

fiAjfUi Wtzr «: auf zweite Hypothek nach
OMlrM Biebrich auf sebr gutes

Geschäftshaus von Selbsidarleiher gesucht. Off.
unter Tt. »21 an den Tagbl .-Vcrlng.

3. Hvpoth gesucht. Pünktl.
"v' 1" " *v » » ♦ Zirisz . Erbitte v. Selbstg.

Offerten unter SS » an den Ta - bl.-Verlag.
2 . Hnvorh . von 5—40 (10 Mk . aufs Land bis

zur Nass. Brandtare zu ü ' /< ° auf sofort oder
1. April ges. 1. Hypoth . ist 18,0 )0 Mk. Off.
unter ( . 363 an den Tagbl .-Verlag.

Suche 2000 Mk.
unter 8 . » •&« an den T »gbl .-Verlag

Zweite Hypo heke von 2000 Mk. in einem
Landstädteben anftun -hmcn gesucht. Offerten
unter A.  49 « an den Tagbl .-Verlag.

Real Zehrer
sucht per sofort ein Darlehen von 1000—2000 Mk.

gegen gute Sicherheit . Offerten unter S . 185
an den Tagbl .-Verlag (M .-Ro . 38 > F196Snlfl
^SSSS

Hckmsrrtzoiden sAslerknot Goldader ) sind
dauernd heilbar o. Mediz . u « cheimmitt . Bei
Nichterfolg Geld zur . Bei Einsend . v. 5 M . crf.
fr. Zu send. anrhliarit , Gr » tzrnhaiu,

Klssterftr . 13_
Dame wünschtf. «n f. dcss. Gesch. in. kl.

Kapital tätig zu beteiligen . Offerten erb. unter
81. 36 « an den Tagbl .-Verlag ._

Filiale
gesucht in Wiesbaden von tautionMhiger best¬
empfohlener Dame . Zigarren - oder Postkartenfil.
ausgeschlossen. Offerten unter M . » 2 » an den
Tagvl .-Verlag.

Kapitalist.
Kapitalist gesucht für kleine Unternehmungen

der Saubranche . Smttender , insger nüchterner
strebsamer Mann der selbst mit Hand «nlegt , in
den Hauptbernsen der Baudr <in >» « erfahren und
vollkommenen OrtSkenntniyen vertraut , sacht stillen
ober tätigen Teilhaber . Branchekenntniffe nicht
»fttlft ! ' Kapital wir » h,potbek »risch sicheraestellt
und mit 8 ' /> verzinst. H»her Verdienst iu,esi «hert.
Auch für Damen , du ihr Vermögen »crgrö »crn
wollen, paffend. Dirkretio « , streng reell. Offerten
unter 8>i - 368 an den Tagbl .-Verlag.

Kapitalist z. Bcteil . a. d. Ausbeut , mehrerer
wertvoller Patente gesucht. Gefl. Offerten unter
V . 3 « S an den Ta «bl.-Verlag. _

Geld -Darlehen fof. zu 4, 5, 6 Proz . in jed.
Höh«, auf Schuldschein, Wechsel. Polizc , Lebens¬
versicherung. Hypothek, auch Raten - Abzahlung.
« . tuöi «frei , Berlin « . 35 . Rückporto.

üa® rt, !tc !,en  8 ' bt reellen Leuten.
tzMlaä v*  Verlangen Sie kostenlos meinen

Prospekte Streng reell. (B»g5577 ) F 145
ti olilani n n , Berlin 15 , Prcigerstr . 29.
Geid -D « rlehne gibt diskret an Reelle.

Selbstgeber . Baciimeier,Btt ;lin , Stralsnnder-
straße 69. Rückporto._ (E . B. 8408) F168

Darlehne an Reelldenkende gibt Selbstgeber.
8cl, », « ^ av« iVs, Berlin , Jnvalidenstraße 38.
Rückporto ._ (E . B. 8409 ) F168

Wer leiht Jemand einige 100 Mk . zur
Ausbildung ? Pünktliche Rückgabe u. hohe Zinsen.
Offerten u. S-. 320 an den Tagbl .-Verlag . erb.

von Selvstdarleiber gegen
(Nslklsk mehrfache Sicherheit 600 Mk.

gegen gute Zinsen auf 1 Jahr . Offetten unter
« . V . iooo  bauptpoftlagcrnd.

10,000 Ml
sucht gut sttuirte Dame gegen prima Sicher¬
heit und gute Zinsen . Off . unter T . 323
an den Tagbl .Äerlag.

Er ^ ä̂ helf

Wer würde einem Geschäfts¬
mann mit 100 Mark momentan

aus der Not helfen ? Rückzahlung nach Ueberein-
kimft. Offerten unter „ « »»kr « » 2600 “ post-
lag -rnd Schützenhofstraße erbeten._

50 Mark gegen gute Sicherheit und pünkt¬
liche Rückzahlung zu leihen gefuchst Offerten ».

»22 an den Tagb !.-Vcrlag. _

fit Anffk. Kmlnii«, lottl-
unii Dgdmftlisbkßtzkr.

Junges Lüchtiges Ehepaar
in nngekündigtcr Stellung , sprachgewandt , mii
mehrsädrigen Erfahntngcn im gesamten Sana,
torinmsbetrieb (VerwaltnngS -, Wirtschafts - und
Badewesen , in leitenden Stellungen — als Ge¬
schäftsführer , Jniprktor , bezw. Hans - und Mrt-
schaftrdame —

sucht
selbständigen dauernden Wirkungskreis . Be¬
teiligung oder Pacht an kl. folideut llnternedmeic
nicht ausgeschlossen. Werte Off. unter V.  362
an den Tagbl .-Verlag. _Stille
oder osfiztelle Mitarbeiter werden v. erster Gesell¬
schaft für Lebens - u. Feuer -Vcrsnhernng geg. hoh»
Provisionen , event. Fixum u. Provision allerorts
gesucht. Näh . Bureau Erathstraße 15, Part.

Leichtz« gründende
Existenz!

In schönster Lage im Rhetngau , mit prachr»
voller Aussicht , ist ein kleines ÄcsiHtum mir Gatten
und freien Plätzen zu verkaufen od. zu vermictm.
Dasselbe ist ganz vorzügl . geeignet zur Errichtung
eines Hanshaltungspcnfiouats . Gefl. Anfragen
unter s . 323 an den Tagbl .-Berlag.

Die Dertrrtnng einer großen und leistungs¬
fähigen Auskunftei,
welche in allen größeren Städten Deutschlands
vertreten ist, fürWiesbaDsn
unter günstigen Bedingungen zu vergeben . Nur
tüchtige und zuverlässige Herren wollen sich melden.
Offerten unter Ick. I». 6 « » « an »ludolf
»Sonne . Köln » _ (Ka 4274) F 145

Hohes
auch in den kleinsten
Ortschaften durch
Uebernahme meiner

, Vertretung.Kursk hi ah Keine versiche rung,
XJlllJri .1/ llllllvll keine Muster!

• ji Herren von tadel-erZlGlt losem Ruf belieben
ihre Adressen einru-

T A (! A1, senden an F183
iß  HilU Ml. H ' lnmann,

Bielefeld.jAieieiein.
Zwei tte >-eneinande »Ue ««nde Ul»

Pari «« link », 4 . Reihe , für den Rest
Spielzeit abrug . R » ft. Reugafse 8 , 1 ,

Hofth . 1 - od . 1i* Park , abzug . Arndtstr . 2, 'S,
Tl7Wbonn.  B , Parst , abzug. Bleichstr. 14, 1.
Dörznglicher bürgerlicher Prtvat -DitttagS-

tisch . Westfälische Küche, Pension Nerostr . 30, 2.
_ Mlttagstisch , vorzüglich , empfiehlt von
70 Pf . an (auch außer d. Hause, . Abonnent , bill.

Frau ^ p »'«' »»«-« »'- Hellmundstr .36.
Mittags - und Slvendtis »,
i„ u d außer dem Hause

Oram enstr aße 2, » » . ri« ». _
EH '-M .-A., Zig ., b. zu vl . Zietenring 12,ist
/op ..Gewand zu vl . od. zu vk. Friedrictfftr . 34,2.

Äkgnnte MaSkrnanz . billig
zu verm. Blüchcrstraßc 11, 3 I.

Vier fä >. Maskenkostüme b.
_ zu verleiben Stiftstraßc 5, 2.
Eleg . schifte» Maskeu -stostüm billig zu verst

oder zu verkanfeit. Näh Rau » Scdanstr . 7, 1.
Reg . MaFlcnkmst zu verl . oder zu verk.

Sch li nleld , Schnbbazar, Marktstr. 11.

zmi

Tlfljei neue ZigeuiUinnen -Kostüme mit
Kopfbedeckung zu verleihen Luisenplatz 1,1 . Est



Kette 24 . KerrsrüK , 88 . gmmtv  1MM>
Schwalbachcrstr. 37.8 r., bl. u. g. Atl.-T>. z.vl.
Hochelegante« Maskenrostnni billig zu ver¬

leihen oder zu verkaufen Sedsnstrstze 7,  i.
Zwei Maskenanz, zu Verl. Blücherstr. 9, 2 r.

' M.-A. z. v!., S . Md. u. Tir .Adlerstr. 65, 2 r.
N. Maskenkostüme , Manola, Reapolit.,

Frühling iliw.  zu verl. HeümunW . 2. 3 r.
3 eieg. Maskenanz. b, z. Dl. Faulbrnnnenstr . 6,1.
Ein hochelegantes MsskenLostüme zu Verl.

Hermannstraße 12,  Part.

Hänschen mit Brenner,
für Kaffeerösterei geeignet, sofort zu vermieten
Ktstcrstraffe 17  bei

MMWiltzey fm NMigNkMlke
zu verm. Offert, u. 'S ' . K4G an den Tagbl.-Verl.

SGeUey. Wägt  ANfeMZ. böh
BauDMren

stat «Berechn », Kostenanschlägen , ASrechir »,
PolizeiMssekten , Entw . u . Zeichnungen red.
Art übernimmt tüchtiger erfahrener Architekt.
Offerten unter ES. VKA' an den Tagbl.-Verlag.

§teysß?6Phische§ MMM.
Aufnahme von Vorträgen , Verhandlungen
Erleb, v. dtfch. n. fremdfpr. Korrespondenz nach
Stenogramm od. Konzept. Wissensch. Arbeiten.
Vervielfältigungen , Wschriften. Unterricht in

Stenographie und Maschinenschreiben.
Bnchführimgs-Arbeiten.KsrrespVNÄsKz-BM§KR,

Kerdcrstraße 21 , Part.

-Abschriften m. Schreid-
Maschine: schnell, billig.

Hanseatische Schreihftnbe , 5k:rchgasse 30, 2.

Wer schreibt ÄdreffeN?
HU - Maurerarvett zu einem Neubau in

^Biebrich zu vergeben. Offerten unter Ul. 3Sä
an den Tagbl.-Verlag.

Solide Leute

Llavierstimmer Busch,
Klavierbaucr . Kl . Webergaffe 6.

mm.
MliereN-

Mattieren , Beizen der Möbel , Pianos,
Unstreichen und Lackieren besorgt

e. . «:»>.!»rrrtr .. Nerostraße 9.

■ - *«r I!. gewichst-b.
gv . Knitter », Frotteur , Bismarck ring 36, H. 1.

Rohrstüyle 17. g-flochtenu. auf" Best. abgehl
Kirchgasse 36, Stb . 2.' Sierasd,

Sattlsr

Gefl. Offerten m. Preisangabe u. HF. ZWN
postlagernd Schützenhofstraße.

erhalten gegen kl. monatl. Ratenzahlungen fertige
.Herren - « ui» Damen - Konfektion , sowie
lett - und Leibwäsche , Kleiderstoffe re. Gefl.

Offerten unter SU 8 ®S an den Tagbl.-Verlag.

Wer liefert
IN pünktlichen Zahler größere Posten Blusen»
and Mrdeitshösen -Stoffr ? Mb . Auskunft im
Tagbl.-Verlag. ck

Wo ist eine kleine we-'ße stubenreine Katze über-
flüssig? Adresseu. kl. 8 » r an  den Tagbi.-Verl.

TlllhtiZe UlgllN- 8. MMeMeln
^empfehlen sich den verehrten Vereinen , Grsefl-
schaftcn tc. , auch wird Ballmnsik in beliebiger
^Besetzung übern ommen. Blücherstraße 7, P ._

suchtMnkffon sucht als Violm- oder
Wnlktz i. Trompeteiisp:eler Be¬

schäftigung. Näh. Bülowstraße 9, Wtlb. Part.

^iwagcn und Fcderrollen
der Stadt und über Land, sowie

das Packen von Glas u. Porzellan des. unter
Garantie, fhülpp Rinn , Moritzstr. 7, Stb.

Klingel - Telephon - Anlagen,
sowie Revar. w. pr u. b. auSgef.

I!" !, . sr « o t,  Hermannstraße 9.

ParquetMen

Anfnrd . v. Pülffermöv . u. Betten , Gard.
. aufm., Zim. top. billig st. Ra uenthalerstr. 6, Par t.

Tapezier -, Polster - uH Deröration 'Z-
Arbeiten werden sauber u. billig neu angcfertigt,
aufgearbeitet ü. renoviert, auf Äunsch im Hause.
Bitte Karte. Kiel ». Ifatitl , Dreiwcidenstr. 1.

Tapezierer empfiehlt sich z. Aufarbeiten von
Möbeln u. Betten in u. außer d. Hanse gut u. billig.
Wr.  Wühw « E8tB*fii , Ncrostr. 84, H. P . rechts.

g, (Reiseart.) sucht Stück¬
arbeit zu Hause anzusert.

Offerten unter ZS. SS » an den Tagbl.-Verlag.
Bnchvinöerarbettcn , Einbinden v.Zeitschr.,

Noten, Bildereinrahmcn rc. werden angef. Best. p.
Karte erb. Jos .Link, Buchbin dermstr., Wair amstr. 2.

Bringe mein Maß - und Reparatur»
Geschäft in enrpschlende Erinrrerung.

Schuhmacher.
Ws . r CI III , Druvrnstratze 10. f

Tücht. Schneider empfiehlt sich in u. außer
dem Hause. Näh. Luisenstraße 6 bei SLHeber .

Welcher Damenschneider arbeitet für ein
feines Maßgeschäft Jacken und probiert auch selbst
an ? Gefl. Off. erbitte unter Chiffre K . T4. 1©»
hanptpostiagernd. _ _

Tüchtiger Damenschneider fertigt
»nährend der Nebergangrzeit der S -rrion
Kostüme , Jacketts , Schneiderkleider zn un-
gewöhnl . billigen Preisen , Gef . Off. Vitt.
mal » n . SL. S24 a.  d . Tagl -l. -D. einznreich.

Mnrte Schneid., Jahnsir . 7, 3,
empf. sich zur Anfertigung aller Damenkleidun g.

Sckneid. empf. sich. Tag 2 M. Dotzh.-Str . 83.
Akad . geb. Schneiderin empfiehlt sich außer

dem Hause. Luxemburgstratze7, Hochpart, links.

Tüchtige Schneiderin
nimmt noch einige Kunden an (außer dem Hansel,
perfekt im Anfertigen von Knaben-Anzügen. Rah.
bei Frau <k»« rri«Wrüt , Frankcnstraße 23.

Perfekte Schlleiderill
mit best. Empf. nimmt noch K. an i. u. a. d. H.
Dotzheimcrstraße 29, 3. Etage.

Näherin sucht Kunden außer dem Haute.
Näheres Aibrechtstraße 30, 4.

Eine Näherin empf. sichz. Anfert. v. Wäsche,
Ansb. v. Kl., sow. Wäschestopf, a. d. Masch. (p. Tag
1.60). N. Oranicnstr. 60, Vorderh. Mansarde links.

Slickereiarheitey aZer Art
werden angefertigt Wedergaffr 3, Hth . P.

WM -, Bunt - « . Goldstickereien werden
schnell und billig besorgt Ste -ngasse 32, Hth. 1 r.

Masch. gestr.Strümpfe w. b.b.BIüchersir.17,3l.
Lehrstr. 2 Bettfedernreinig. d. D. b. F .Löffler.
®Säwes u. Waschlrderhandschnhe inerb.

schön gewaschenu. gefärbt. Militäreffektengeschüft
Eckhaus Luisen- und Schwalbacherstraße1.

Büglerin s. Kunden. Dreiwetdentzr. 3,Frtsp.
Tüchtige Büglerin nimmt Kunden in und

außer dem Hause an. Aorkstraße 18, L. Stock r.
Bügl. s. n. einige Kunden. Riehlstr. 15a, H. P.

14 Friedrichstraße 14.
Empfehle meine Wäscherei und Feinbüglerei.

Nehme Wäsche jeder Art an.

Mllwüstzerei DL-imc-L^i».
Spezialität keiner Herren - » . Damenwäsche.

Herren - n . HerrschastSwäsche wird gut u.
pünktlich besorgt Mauergasse 10, 2. Et . l.

Arb.-W. w. b. qew. Moritzstr. 12. Mtb., Kubbc.
zum Wäschenu. Bügeln wird
angen. Näh. -M. Hiilper.

Gneisenaiistr. 10, 1 St . !. Bestellung per Postk.
Wasche z. W. u. B. w. ana. Borkstr. 4, 3 i.
Maschoroi vom Lände nimmt noch Kunden
jwlljiti .tl « an. Näh. im Tagbl.-Verl. tz
Wä ' che zum Waschen und Bügeln wird an¬

genommen. Näheres Cashllstraße 2, 1. Stock.
MM » z. Wasch, u. B . w. gut u. brllig
Wäsujr besorgt b. Fr . ^ x>kzr,« ill « v, ob.

Frankfurterstr. Trocknen im Freien (Trockcnhalle).
Wäsche z W. u. B. w. anq. Riehlstr. 6, H. 1 r.

Tüchtige Friseuse SSÄS
Frau iS « Fa , Friseuse, Riehlstraße 15.

Für Ball- ::. Tagesfris., sowie für Gesicht- u.
Naqeipfl. empf. s. 84k« tD,Nerostr. 3,2.

Tircht . Friseuse empfiehlt sich im Abonncm.-
und B- llfristeren. Oranienstraße 56, Hth. 2 links.

Tüchtig « ig . Friseuse n. n. einige Kunden
an, empfiehlt sich auch zur Ballsaison in u. außer
d. Hause b. bill. Berechnung. N. Neugasse4, Hth.

Friserrke empf. sich im Abon. und einzl.
Frisuren . Sedanplatz 6, H:h. 2 l.

Tücht. Friseuse n. n. D. a. Göbenstr. 11, H. l.

Origiilal-PhreKolgW
nebst Tochter 4*

ist täglich zu sprechen nur für Damen j
Helenenstratze 12 , 1. i - J

Mrenologin . r/r ? ™;
2—9 ühr abends. Helenenstraße 8 , 1 St.

$&lm  für SohöoheltspÄege
— aiir -Biikure — **̂ 31

18 » Herren und Hamen,
P^ ** Bas«» » «trHsse Sf. '

.KraüeWmnkhellen,
GLbärumttcrkatarrff — Entzündung — Ge¬
schwülste , Blutungen re.; Erkrankung der
Eierstöckc, sowie Menstruatiousstörunae « be-
bandelt Wir «--! « *> Wiesb., Rheinftr » 68 » 1.
Natürliche, arznciloie und operationÄose Heflweise

FraUeUZeiden,
Erkältung , Periodenstörung , behandelt Frau
SA. 8 « «7ffd« r , Berlin IS., postl. Postamt 34.

Büch. ü. Ebe, w. z. v. Kinders. In Mk.
T©lnt BÄ SrmteniW
Nach». Siesta -Beriag 6 ». st8 Hamburg.

Rat in Frauenleiden. Periodenstörungen erteilt
Frau nandoiniij , Berlin , Dessauerstr. 16,2.

SUrtt für vornehme Damen in
c/3-III- an. Frauen - Angelegen¬

heiten. Offerten u. Ml ® an den Tagbl .-Verl.
Damen wenden sich in jeder diskreten An¬

gelegenheit vertrauensvoll an Frau K&»» «»»«■»ir,
ärztl. gcpr. Masseurin, Berlin , Petersburg -rstr. 9.

Mrete- lei EtÄÜ 'Ä
Frauenleiden. Off. u. *. 482 a. d. Tagbl.-Veri.

"Damen fdl dsc. Aufnahmeb. Katy . Zaüner,
Hebamme, Btainz, Emmeran-Str . 9.

Aeltere gebildete Dame sucht Anschluß an
ebensolche Dame zwecks gemeinsamer Spaziergänge.
Taunusstraßc 43, Z. 8.

Kind besserer Herkunft, hübscher gesunder
Junge , 1 Jahr alt, an Kindesstatt zu vergeben.
Näheres im Tagbl.-Verlag. P

Margarete Mornstein.,
SSureau ««Sa- (Bag5059) F124

IS eS rat svermi ttlung,
Eer in . Schönhauser Allee 9a.

WresLraSerr « ÄKKirlaLL . WovssR -Arrsgavs . s . Glatt. Us . 36.

Ul ZiilsWf. DsiemjjtW!
Für gebildete, in fed. Bcziehg . repräsen-

tationsf . uordd. Dam «, sehr intcllig., voller Gaben,
angenehm, von gemütvoller, dabei heiterer Ver¬
anlagung, von immer gleicher Laune, außergcwöhul.
gutem Herzen n. edlem Charakter welche daher
auch für Pflegkbedürftigen , älteren Herrn
oder Witwer mit Kinder « wünschenswerte
Gefährtin wäre, wird mit distinguiertem , v <r-
rnögender » Herrn (große Statur b vorzugt)§ eirat gesucht. Bcrufsmäß.Vermittl.»erbet.efl. ausführliche Off. erb. -mb „ fUnsanto“
an BEwasenslein & Voller A .- ■ .,

Siuttga » / . F87

Witive , ohne Anhang. 25 Jahre , Vermögen
259,000 Aik. bar, w. Heirat . Vermögen nicht
Bedingung jedoch guten Charakter. Brief an
l»s. Berlin 8.-0 . 26. _

Besseres Mädchen , 26 I ., m. Kind, w. bez.
wünscht in. brav. Handw. zw. sp. Heirat bek. z»
w. Witwer m. Kind. n. ausgeschl. Anonym zw.
Offerten unter tS . SSS an de» Tagbl.-Verlag.

Bemande serieuse.
Une lettre est depose au bureau de poste

Taunusstfasse.

Geisbergsir.
Kommen Sie , bitte, Donnerstg. 5 Uhr. Weiteres

mündlich. W. st.  s.

LttNt ' i Bnimlhtlfttimri

Kurhaus . Nachmittags4 Uhr: Konzert. Abends
8 Uhr: Konzert.

Köuigliche Schauspiele. Abends 7 Uhr : Die
i„ ! -e 9V.fi'. er von Windsor.

Itestdruz-Hheater. Abends 7 Uhr: Der Prinz-
gewaol.

Walhalla (Restaurant) . Abends 8 Uhr: Konzert.
Aeichshalleu -Tliealer . Abcnds8 Uhr: Vorstellung.

Versteigerung von garnierten und ungarnierten
Filz - und Strohbüten re. in: Laden Langgasse 25,
vormittags 9'/, Uhr. (S . Tagbl. 86 S . 7.)

Versteigerung von Mobilien ec. im Kurhaus Bad
Nerotal, Ncrotal 18, vormittags 9'fa  Uhr . (S.
Tagbl. 36 S . 6.)

Einreichung von Angeboten auf die Lieferung von
Dienstkleidern für Bedienstete der Kurverwaltung,
im Bureau daselbst, vormittags 10 Uhr. (S.
Amtl. Anz. No. 4 S . 1.)

Holzverstcige una in der Oberförsterei Wiesbaden;
Zusammenkunft vormittags 10 Uhr auf d r Aar-
straße bei Kilometerstein 5,5. (s . Tagbl. 32
S . 12.)

Holzversteiaerung im Obersosbachcr Gcmeindewald,
Distr. Nickel, Buchwaldkovf und Gebrannte,
vormittags 10' 2 Uhr . (S . Tagbl. 22 S . 22.)

lltrttcr -iSa-
MetssNslogischr Ms -kKch - « ngeN

dert Ktali »« Mieskaderr.
80. Januar.

Barometer'̂ ) .

! 7 Uhr 2 Uhr 9Uhr ^ >
>morg. nachm, abds.

759.0
2.6
4.6

82

761.9
4.5
4,4

70

761.81
3.3!
4.3!

75
Thermometer C. .
Dunstspann, (mm) .
Rel.Feuchtiakeit(°/o)
Windrichtung . .
NiedcrschlagSb.smm)
Höchste Temperatur 4.8. Nicdr. Temper. 2.3.

760.9
8.4
4.4

75.7
NO. 2 NW. 3 NW. 21 —

Ä

21. Januar. 7 Uhr
morg.

Barometer*) . . .
Thermometer C.
Dunstspann,(mm) .
Rel. Feuchtigkeit(°/»)
Windrichtung . .
Niederschlagsb/mm)

2 Uhr
nachm.

7544
2.4
4.9

89

755.5
1.7
4.7

90.0

756.6
1.5
4.5

87
SW . 2 S . 2

, — 0.0
Höchste Temperatur 3.8. Niedr. Temper. 1.2.

*) Die Barometerangaben find auf 0° C.
reduziert.

9 Uhr
abds.
755.5

1.5
4.8

94
S . 2
0.2

Mittel.

MetteL -KerLcht
„des Mresdadenee TagdLE",

Mitgeteilt ans Grund der Berichte der deutsche»
Secwarte in Hamburg.

(Nackdruck verboten.)
24. Januar : kälter, bedeckt, Niederschläge.

Auf - und
^ ^ für Sonne (©) und

Durchgang der Sonne durch Süden nach mittcteurodäischerZeit.)

Jan . (im Süd .' Aufg. Unterg.,!, Aufg. I Unterg.
i.'Uhr Min . Uhr Min. Uhr Mm .Mhr Min . Uhr Min.

24. ">! 12 39 -' 8 14 ! 5 ' 4 !'7 53V !5 IN.
Ferner tritt ein für den Mond.

Am 24. Januar 6 Uhr 9 Min. abends Neumond.

1■ •#*;‘ ill W ff Tfe t :v f» oiiin ft

Kurhaus zu Wiesbaden
Dienstapr, 23. Januar.

A&anriemenits-Konzerte
das städti «.fihs » SCiir-örchesters.

Nachmittags 4 Uhr-
Leitung : Herr Kapellmeister ügo Afferni.

1. Ouvertüre „Un songe sur lo
Wohra“ . A. Arensky.

2. Fan aste aus „Die Hochzeit
des Figaro“ . Mozart-Schreiner.

8. Allegro appassionato op 27 . E. 1alo.
4. Ouvertiir’ zu „Ftienzi“ . . . E. VYagnar.
5- Nur wer die Sehnsucht kennt,

Lied . . . P. Tsohailcowsky.
(Arrangiert von A. v. d. Yoort.)

6. Ungarische Tänze No. 2 und 7 J . Brahms.
7. Bternelie ivresse, Valse des

fiangailles . . . . L. Ganne.
8. Einzugsmarsch a. „Die Königin

von Saba“ . Ch. Gounod.
Abends 8 Uhr:

Leitung : Herr Kapellmeister Hermann .Jrmer.
1. Ouvertü e Der eiste Glückstag“ Ch. Anbei-.
2. Finale aus „Euryanthe “ . . C. M.v.Weoer.
3. Phantasie aus „Dir Stumme von

Portici“ . . . , . . . D. F, Auber.
4 Brün tten-Wal er . . . . . L . Ganne.
5. Ouvertüre zu „Joseph und seine

Brüder“ . . . . E. N. Mehul.
6. Melodie. A.ßubinstein.
7. Entr’aete und Quartdt aus

„Martha“ . F. v. Flotow.
8. Deutscher Reichsadler-Marsch C. Friedemann.

Körttgttche i ^mfpUU.

Dienstag, den 23. Januar.
23. Vorstellung. 27. Vorstellung im Abonnement ES»

Die irrKigeUMmber USUMmd sse>
Komisch-romantische Oper in 4 Akten,

nach Shakespeares gleichnaimgem Lustlpiel von
H. S . Moffnthal. Musik von Otto Nicolai.

(Wiesbadener Neueinrichtung.)
Musikalische Leitung: Herr Professor Mannstacdt-

Regic: Herr Medus.
Personen:

Sir John Falstaff . Herr Schwegle
Herr Fluth . Herr Müller.
Frau Fluth . Frl . Hanger.
Herr Reich . H-rr Adam.
Frau Reich . . . . Frau Schröder-KaminSky.
Anna Reich . Frl . Cordes.
Fenton . Herr Frederich.
Dr. Cajus . . Herr Engelmann.
Junker Spärlich . . . . . . Herr Henke.
Der Wirt . Herr Encke.
Der Aufwürter . Herr Spieß.
Pitt , Bürger von Windsor . . Herr Berg.
Pott , Burger von Windsor . . Herr Ebert.
Dortchcn Lakenreißer . . . . Frl . Salzmann.
Bürger und Bürgerinnen von Windsor. Mummen-

schänz-Masken. Knechte. Mägde. Aufwärter.
Ort der Handlung: In und bei Windsor. Zeit:

Anfang des 15. Jahrhunderts.
Dekorative Einrichtung: Herr Oberinspektor Schick.
lkostümliche Einrichtung: 5perr Obcrinsp. Ritzsche.

Nach dem1. und 2. Akt 10 Minuten.Pause.
Anfang 7 Uhr. - Ende nach 10 Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Mittwoch, 24. Jan . 24. Vorstellung. 27. Vor-
stelluig in: Abonnement 4L. Häusel und Gretel.
Die Hand.

des

Gustav Sckultze.
Heinz Hctebrügge

Rsstdem -TtzsKtFtk.
Direktion: Dr. vhi!. H» Rsrriff.

Dienstag, 23. Jan . 136. Abonnements-Vorstellung.

Dsr KriNWemechl.
Lustspiel in 3 Akten von Leon Tanrof und Jules

Chancel. Deutsch von Wilhelm Thal.
In Scene gesetzt von Dr. H. Rauch.

Personen:
Sonja , Königin von Corconien Bertha Blauden-
Xenofa, ihre Tante . Ros>! van Born-
Ex-König von Jngra . .
Cyrill, sein Sohn . . .
Konseilpräsident, Minister

Innern . . . . . . . .
Sandor , Leutnant der Kgl.Garde
Lllyloiac, Kammerjunker . . .
Fräule n von Sirkapia . . .
Frau von Nicley,
Frau von Eckfo as,
Frau von Treoenich,
Frau von Olbarof,
D -r Kriegsminister .
Der Polizeiiiiinister
Der Handcisministcr
Der Minister der Schönen Künste Theo Ohrt.
Der Finanzminister . . . . S> rm . Pösckko.
Ein Summe Herr . . . . . Richard Ludwig
Ein Offizier . F ' anz One iß.
Ein Diener . Max Wckrsch.
Nach dem 1. u. 2. Akt finden größere Pausen statt-

Aufang 7 Uhr. — Ende 91U Uhr.

Hofdamen
• " der

Königin

Theo Tachauer.
Hans Wilhclmy.
Gerhard Sascha.
Else Feiler.
Steffi Sandori.
Elltz Arndt.
Emmy Selke.
Else Noorman.
August Weber.
Friedr . Degener.
Max Ludwig.

Mittwoch,h, 2t . Jan . 137. Abonnements-Vorstellung. J
-ätiakeits-Vorstellu a zum Besten der nottWohltätigkeirs-Borstellu' g zum Besten d-r not»(»vr-.r-rtSv̂vr' frheir in RuNlaud. Liielott'.leidenden' Deutschen in Rußland. Liielort'.

Donnerstag, 25. Jan . : Frei ist der Bursch.
Freitag, 26. Jan . : Der Prinzgemahl.
Samstaa . 27. Jan .: Augen rechts.

Telephon 4603. Telephon 4603.
- Albert

Frankjgjjiri a. El
M  noch einige Tage.

Erna ücisciieip
1 heilige Clinclinseo,

SSi»-.!.». äs»

^fiierrer©
so-wie das übrige F 87

pbäfiooiiple JanuarprograiHEi.
Im Blerlunsiöä:

©s *osses Fre ^ libn * 0rt»

RerchstzKUE -ÄHSKtmt . StiWraße l 6.
Spezialitäten-Vorstellung. Anfang 8 Uhr abends

Rheinftraße3?.
Diese Woche: Serie ! : Nubien und AegyP^

— Serie II : Hochinteressante NaturaitsnahE
von: Jcipanlsch-Russischen Kriegsschauplatz.

A « SWKvriHK TtzeKSsr.
Mainzer Kindtiffesieu . Dienstag : WohltätlS^

tcits-Vorstellung. Erster Akt Lohenarin Ä-st
Said -Konzert und schöne Galathee. —

mol) : Sinfonie-Konzert.
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im Vertag Laaggalse 27,
bei den AnsgabeKellrn,
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und bei sämtlichen dentschen Reichapostanstalten.

Deutscher Reichstag.
Stimmungsbilder vom Reichstage.

K. Berlin, 22. Januar.
Die verhältnismäßig kleine und unscheinbare Vor¬

lage derAusgabeoonkleinenBanknotenzu
50 und 20 Mark entfesselte eine lange und hier und da
scharfe Debatte , so daß sogar Ordnungsrufe fielen. Das
kam daher, daß sich an die Ausgabe der Noten alle mög¬
lichen interessanten Fragen , vor allem eine Debatte über
das ganze Währungsprogramm anschloß. Die Abge¬
ordneten Br . Arendt und Kardorff benutzten die Ge¬
legenheit, um wenigstens 'indirekt ihrer alten Liebe, die
bekanntlich nie rostet, nämlich der Silberwährung , einige
Worte treuen Andenkens zu sichern. Sie erklärten , daß
allerdings vorläufig für die Silberwährung keine Aus¬
sicht sei, weil die Goldproduktioil sich gewaltig gesteigert
hätte . Aber diese Entwickelung hätte niemand voraus¬
sehen können. Die Frage der Silberwährung würde
aber sofort wieder dringend werden, sobald die Gold¬
produktion nachließe, was sich bald zeigen würde. Diese
Auslassungen fanden indes im hohen Hause ebensowenig
ein Echo wie die speziellen Angriffe der beiden Bimetal-
listen auf die Reichsbank, weil deren Goldreserve zu ge¬
ring sei und infolge dessen der Bankdiskont in der Regel
zu hoch sei Dt.  Arendt wagte sogar zu sagen, daß unsere
Reichsbank geradezu türkische Verhältnisse un Gefolge
hätte Denn nur die Türkei hätte einen ähnlich hohen
Diskont^ Die Redner der Freisinnigen , die Abgeord¬
neten Mommsen und Kämpf, wie die Nationaluoeralen
Örtel und Büsing und vom Regierungstisch aus Gras
Poscrdowskh und Reichsbunk̂ räsident Koch bcrtetbiGten
die Reichsbank mit großer Sachkenntnis . Sie wresen
darauf hin, daß die Goldreserve bei uns fast ebenso groß

Femlletorr.
Rund um den Titieaeasee.
Die interessante Schilderung einer Reise nach dem

Titicacasee, die Arthur W. Hill^nnternommen hat um
die Flora an den Bergufern des Sees zu studrerm, f .
sich rm „Scattish Geographica ! Magazine - S '
der 14ml so hoch wie der Genfer See, fast 4000 Meter
'über dem Meeresspiegel gelegen ist, Iteß* ^ L
lichen Teile des Hochlandes von Peru und Bolr ra t
einem sehr hohen Plalearr der Anden und M eurer c.er
hachstgeleqenen Seen der Erde. Nach Q -
Eisenbahnfahrten von dem Hafen Mollendo aus ^ langte
Hill zunächst nach der prächtigen Stadt -Irequrpa . drc
mitten in einem Kreis schneebekronter Rreff 0' Ö■
Hier blieb er eine Zeitlang , da das Reisen rn bei du.rn u
Lust in so hochgelegenen Gegenden fA^ nno das ' schon
fuhr dann mit der Eisenbahn bis nach Purw das schon
am Ufer des Titicacasees liegt . Einer der A en Gegen
stände, der rhnr aus dieser Höhe von 4000 Me er rn die
Augen sprang , War der Anblick eine-- groß « - ^
ausgestatteten Dampfschiffes, das rn dlmin ^ ,
Puno lag . Mit diesem Dampfer , der ,,Coya lKaffer .n) ,
fuhr er darauf nach dem südlichen Ufer f ^ ,
der Stadt Chililaya . Während der Dan r der Fahru
bei der er 111 errgl. Meilen ans dem Wasser des ^eeZ
zurücklegte, wurde er entzückt durch ^ wundervollen
Aussichten, die sich vor seinen Augen auftaten , ^ cr See
rst so groß, daß mair an manchen Stellen. dm Ufer au^
dem Gesicht verliert und nur noch die werte Wasser lache
sieht, wie wenn man sich ans dem Ozean. b-f • )
rst das nur selten der Fall , denn ba der ©ec "nt sehr
vielen Inseln bedeckt ist, von denen einige für d e RÄr
gron und Kultur des Jncarnches von tymux
deutung gewesen sind und als Wiege der g i >
Herrschaft geheiligt waren . Hill fuhr an der ^ nsel vor¬
bei, von der nach der Sage Manco Capac und sem Weib,
deren gemeinsamer Vater der Sonnengott war , aiw-

wäre wie in Frankreich. Wenn bei uns der Zinsfuß
höher wäre als in Frankreich, so läge das daran , daß bei
uns vielmehr Geld für Reitanlagen gebraucht werde als
in Frankreich. Die Staatspapiere hätten deshalb in
Frankreich einen höheren Kurs als bei uns , weil dort
die öffentlichen Kassen gezwungen wären , Staatspapiere
zu kaufen. Sie erläuterten auch, daß ein größerer Um¬
lauf nur die Zahlungsweise erleichtern soSte und nichts
zu tun hätte mit der Papier - und Zettelwirtschaft von
halbbankerotten Staaten . Herr Koch wurde so . scharf
gegenüber den immer erneuten törichtenOuängeleien des
Br . Arendt , daß er von einem klägliä/en Hereinfall der
Sllberwährungspolitiker sprach, worauf der Getroffene
diesen Angriff grob nannte . Den darauf erfolgten Ord¬
nungsruf suchte er dadurch zu parieren , daß er den Aus¬
druck Grobheit in Unhöflichkeit umanderte . Die Zen¬
trumsredner erklärten sich für die Vorlage , verlangten
aber eine gesetzliche Beschränkung der Notenausgabe rn
einer bestimmten Höhe. Der Entwurf wurde schließlich
einer Kommission überwiesen: genau das , was man schon
im vorigen Sommer erreicht hatte.

In sehr später Stunde begann das Haus noch die
Beratung ' über die privatrechtliche Serie der
Versicherungen.  Der Staatssekretär Dr . Nreber-
ding verabreicht zunächst ein Schlafpulver . Er lertete
die Debatte mit einer so trockenen Rede ein, wie dies
wohl selten im Hause geschehen ist. Kaum 6 Männer¬
chens hörten zu. Nach einigen frischen Worten des
Sozialdemokraten Heine erklärte Herr Trrmborn vom
Zentrum unter allgemeiner Heiterkeit, seine Partei
wollte sich bei der 1. Lesung nicht festlegen. Dann ver¬
tagte man sich. ^

Berlin , 22. Januar.
,Wiederholt, da nur in einem Teil der Morgen-Ausgabe enthalten.)

Am Bundesratstisch : Staatssekretäre Graf Posa-
dowsky, Führ. v . Stengel , Br . Nieberding und Reichs-
bankpräsiöent Br . Koch.

Zwei schleunige Anträge auf Einstellung eines
Privatklageverfahrens wegen Beleidigung gegen die
Abgg. Fußangel und Thiel (Soz .) werden angenommen.
— Das Hans erteilt dem Präsidenten die Ermächtigung,
im Namen des Hauses dem Kaiser zum Geburtstag zu
gratulieren.

Angenommen werden debattelos in zweiter Lesung
die Gesetzentwürfe , betr. Statt st ik des Warenver¬
kehrs  und betr. die W ertb estimmung der Ein¬
fuhrscheine im Zollverkehr. — Es folgt die
erste Beratung des Gesetzentwurfes , betr. die A u s g a b e
von Reichsbanknoten über 20 und 50  M.

Abg. Ortel stimmt trotz mancher Bedenken der Vor¬
lage zu.

Abg. Marcnr (Zentr .) beantragt Überweisung an die
Budget -Kommission. Die Vorlage wäre entbehrlich,
wenn die Bevölkerung den Scheckverkehr ausdehnen
wollte.

Abg. Graf Kanitz (kons.) wünscht eine vermehrte
Silbermünz -Ausprägung und beantragt Verweisung an
eine besondere Kommission.

Abg. Br . Arendt (Neichsp.) meint , daß die Klagen
gegen die fundamentalen BesÄmmungen des Bank¬
gesetzes verstoßen. Besser wäre eS, man solle mit der
Vorlage 'vis zur Verlängerung des Reichsbankprivilegs
warten . Die Zu st ä n de der Diskontsätze seien
trostlos.  Deutschland steht hierin gegenwärtig neben
den Balkaifftaaten . Redner enrpsichlt Überweisung der
im Spandaner Julinsturm  befindlichen 20 Mil¬
lionen Mark an die Reichsbank zur Verstärkung ihres
Goldbestandes.

Staatssekretär v. Posadowsky : Der Vergleich der
deutschen Verhältnisse mit denen der Balkanstaaten werde
jedenfalls in der deuffchen Geschäftswelt K o p f s chü t >
telü  erregen . Die Verschlechterung dcS Goldbestandes
der Reichsbank sei eine Folge de§ ungeahnten wirt¬
schaftlichen Aufschwungs . Die kleinen Banknoten sind
keine Geldverschlechtcrung, sie sind ebenso bankmäßig
gesetzt wie die großen Noten . Auch die Ansicht, als
ob mit der Vorlage ans Kosten der Öffentlichkeit eine
Anleihe gemacht werden solle, ist irrtümlich . Den Julius-
tnrm werden wir nicht preisgeben . Die Anträge auf
eine wsfentlichc Abänderung des Reichsbonkgesetzcs wird
vermutlich im Jahre 1810 ebenso abgclehnt wie bei der
letzten Revision . Sie sind auch unberechtigt, da die
Reichsbank, welche die höchste Anerkennung der Ge¬
schäftswelt besitzt, unserem Gelüverkehr die unschätz¬
barsten Dienste geleistet hat. (Beifall .)

Abg. Kaempf (Freist Volksp.) bezeichnet mit Rück¬
sicht auf die dem Wirtschaftsleben erwachsenden Vorteile
eine baldige Arrncchme der Vorlage als dringend not¬
wendig und empfiehlt Verweisung an eine besondere
Kommission.

Reichsvankprästdent Dr . Koch erklärt, der Gelö-
bestanö der Reichsbank war nie so hoch als in den letzten
Jahren . Die Diskonterhöhung war eine Folge der leb¬
haften Ansprüche der Geschäftswelt . Ein Beweis ist die
rege Emissionstätigkeit der Banken im Jahre 1905. Die
Reichsbankumsätze waren 1905 größer als je. Die Gold¬
deckung ist eine noch weit höhere, als gesetzlich erforder¬
lich. Die Iiachfrage nach kleineren Papierzahlungs¬
mitteln steigt stetig, namentlich im Westen. (Redner
ist ans der Tribüne kaum verständlich.)

Abg. Gamp (Reichsp .) findet die plötzliche starke
Diskontsteigerung unerklärlich . Der Reichskanzler möge
untersuchen lassen, ob nicht die Reichsbank die Bürsen-
operationen unterstützen würde . Die Reichsbanköevots

ogen, uni die wilden Stämme des Festlandes zu zivili-
ieren und ihnen den Segen der Religion und des Staates
u bringen . Auf ihren Wanderungen haben sie nach
stiusco, das sie zum Mittelpunkt ihrer Herrschaft machten
,nd von wo aus sie die Dynastie der Inkas begründeten.
Ze mehr man sich dem südlichen Ufer des Sees nähert,
>esto grandioser entfaltet sich das Panorama der bolivi-
chen Anden, deren gewaltig ragende Kette den Horizont
vie eine undurchdringliche Mauer abschließt. Es war
'lbend: die scheidende Sonne übergoß mit einem purpur-
len Scheine die ewigen Schneewipfcl und ließ die
Gletscher im funkelnden Farbenspiel aufglänzcn . Es
var ein wundervolles Schauspiel, diese Bergriesen von
>000—6500 Meter Höhe im Abendrot strahlen zu sehen,
plötzlich, fast ohne jede allmähliche Veränderung war der
Fimmel mit dunklen Wolken bedeckt, und ein wütender
Orkan brach los. Diese plötzlichen Veränderungen in der
Temperatur sind auf diesem hohen Plateau sehr häufig,
wnn die äußerst dünne Luft ist nnt Elektrizität erfüllt,
vahrscheinlich weil die Sonne eine sehr starke Hitze auch
wn dem steinigen Boden ausstrahlen läßt . Der südliche
Lei! des Sees hat sehr trockene, unfruchtbare Ufer und
üetet einen trostlosen Anblick. Hier und da entdeckt man
üsweilen magere Anpflanzungen , die um irgend eine
steine Hütte herum liegen und aus denen die Bewohner
!hren bescheidenen Lebensunterhalt gewinnen, ein paar
Kartoffeln, etwas Gerste, Sauerampfer , Lupinen usw.
Doch sehr häufig hält der Boden seinem Bebauer auch
noch diesen spärlichen Ertrag vor, sehr leicht treten Miß-
unten ein, und damit überhaupt etwas wachse, ist schon
üne günstige Witterung von nöten . Nur die Regenzeit,
sie auf diesem Plateau vom Dezember bis Ende März
lauert , ermöglicht ein Wachsen und Gedeihen der Früchte.
Venn in der trockenen Jahreszeit ist der Boden den
nanien  Tag hindurch brennend heiß, während in der
Nacht eine eisige Kälte herrscht und Rauhfrost und Eis
die Erde bedeckt. Nur die widerstandsfähigsten Pflanzen
können bei einem solchen Klima ihr Fortkommen finden.
Die großen Abstände in der Temperatur ziehen die Men-
ickien' ebenso wie die Vegetation in Mitleidenschaft. Bet
der außerordentlichen Trockenheit der Lust ist das

Waschen mehr ein Luxus als eine Notwendigkeit und
die Bewohner haben es nicht notwendig, große Aufmerk¬
samkeit auf die Reinlichkeit zu verwenden. Me einzige
Sorgfalt , die sie dem Körper angedeihen lassen, ist ein
häufiges Salben der Haut an den Händen und in dem
Gesicht. Der reichliche Gebrauch des Öls und die Fettig¬
keit macht die Haut geschmeidig und läßt sie nicht so sehr
verbrennen . Auch ihre Kleidung ist gemäß der eigen¬
tümlichen Witterung nach ganz besonderer Reise ein¬
gerichtet. Bei dem jähen Wechsel zwischen warm und
kalt, dem plötzlichen Übergange von siedender Hitze am
Tage zu eisigem Frost in der Nacht müssen sie warme
wollene Kleider stets zur H«md haben. Alle tragen den
„Poncho", ein Kleidungsstück, das man am besten mit
einer Bettdecke vergleichen kann, die in der Mitte ein
Loch zum Durchstecken des Kopfes hat . Dieses bequeme
Kleidungsstück, llas recht warm hält , gewährt doch auch
zugleich einen Schutz gegen die Hitze, wenn die Sonne
auf dcni Lande brütet . Außerdem tragen die Eingebore¬
nen eine Art Kopftuch und Hauben oder Mützen mit
Klappen , die die Ohren gegen die Hitze schützen. Im
übrigen sind sie mit einer kurzen Jacke und mit Hasen
aus Leder bekleidet, die bis zu den Knien reichen. Beine
und Füße sind gewöhnlich nackt, doch tragen sie bei feier¬
lichen Gelegenheiten Sandalen . Die Frauen tragen
große Schürzen, die in sehr lebhaften Farben gehalten
sind. Da sie die alten stets umbehalten , wenn sie neue
kaufen, so häufen sich die Schürzen nach und nach über¬
einander an und geben ihnen ein unförmiges , groteskes
Aussehen. . Wie die Männer gehen auch die Frauen mst
nackten Beinen und Füßen . Am äußersten Süduser des
Sees bemerkt man die Ruinen einer großen Stadt,
Tishuanaco , die die Spanier einst zerstört haben und
deren Überreste von vergangener Größe zeugen. Auch
ans der Insel Titicaca stehen noch die Trümmer eines
Palastes und des berühmten Sonnentempels aus der
Jncazeit . So stößt man überall auf die melancholischen
Denkmale vergangener Größe und Pracht und gedenkt
an den Ufern des Titicaca -Sees jener reich erblühten
Kultur und Kunst, die mit den Jncas zugleich für immer
unter gegangen ist."



Kette 2. DLerrstas, 23 . Jamras 1906 . WssLmdrnw TagUM.
dürsteü nicht zu einer Pumpstation für das AuZlanö
werden.
' Staatssekretär Frhr . v. Stengel rät dringend ab,
den Reichskriegsschatz anzugreifen : Mit den Silvcr-
prägungen sind wir schon nahe bei der zulässigen Höchst¬
grenze.
’ Abg. Mommsen (Freist Bgg.) befürwortet Beratung
in einer besonderen Kommission. Redner begrüßt die
Vorlage , da die Vermehrung der Umlaufsmittel uner¬
läßlich sei.

Abg. Büsing (Natlib .) erklärt , der Vorlage ab¬
lehnend gegenüberzustehen.

Abg. Kardorff (ReichSp.) tadelt die Diskontpolitik
der ReichSbank und sagt: Jedenfalls haben wir mit
unserem Banksystem bankerott gemacht.

Staatssekretär Graf PosaÄowsky bemerkt: Es wurde
gesagt, der niedrige Kurs der Reichsanleihen rühre
»avon her/ daß die Goldreserve der ReichSbank zu schwach
sei. DaS ist ein Irrtum . Der Grund des viel zu
niedrigen Kurses liegt darin , daß wir nicht wie andere
Länder gewisse öffentliche Kassen und Institutionen
zwingen, ihr Vermögen in Staatspapieren anzulegen.
I NeichSbankpräsident Dr. Koch wendet sich gegen den
Abgeordneten Kardorff, der mit seinen bisherigen An¬
griffen gegen die Reichsbank kläglich unterlegen sei.
Möge er doch endlich unterlassen, mit seinen Ausfüh¬
rungen über das Bankwesen die Meinung des Reichs¬
tags irre zu führen.

An der weiteren Debatte beteiligen sich Schatzsekretär
Frhr . v. Stengel , die Abgg. Mommsen, Marconr und
Dr . Arendt . Letzterer bezeichnete die Antwort des Reichs-
bankpräsiüenten auf die Angriffe des Abgeordneten Kar-
dorsf als „grob".
1 Präsident Graf Ballestrem erklärt diesen Ausdruck
für unzulässig.

Nach wetteren Bemerkungen des Staatssekretärs
Grafen PosadowSky wird bieVorlage an eine Kommission
von  14 Mitgliedern verwiesen.
i ES fvlgt die erste Beratung des Gesetzentwurfes
über den Versicherungsvertrag mit Einführungsgesetz
und öeS Gesetzes, welches die hanbelsgesetzlicheu See-
-versicherunss-Borschriften abändert.

GtaatSsekretir Dr. Nieberding begründet die Vorlage
und führt auS : Wenn die Vorlage Gesetz wird, so ist
Deutschland SaS erste Land der Welt, das sich eines
kodisikatorischen Gesetzes über diese ungemein große
Werte umfassende Materie erfreut . Der Gesetzentwurf
setzt sich aus Bedingungen zusammen, unter denen Ver¬
sicherungen abgeschlossen werden. Ein Teil der allge¬
meinen Vorschriften ist, um die Grundlagen der Versiche¬
rung zu sichern, zu einem zwingenden, durch den Vertrag
nicht abänöerbaren gemacht worden. Die Regierungen
erwarten , daß die Gesellschaften die Notwendigkeit solcher
Bestimmungen cinsehen und dessen eingedenk sind, daß
sie nicht bloß geschäftliche Unternehmungen sind, sondern
auch eine sozialpolitische Aufgabe haben. Die See¬
versicherung bedarf der Neuregelung nur insoweit, als
die Vorlage mit dem Handelsgesetzbuch in Einklang zu
bringen ist. Bon der Vorlage ausgenommen sind die
Rückversicherung, freie Hülsskassen, die Knappschaftskasscn
und ähnliche, ferner bei den Landschaften und ähnlichen
Anstalten , namentlich hinsichtlich der Feuerversicherung
bestehende Zwangseinrichtungen . Auch soll Vertrags¬
freiheit für gewisse Betriebszweige bestehen bleiben. Ich
bitte, die Vorlage , welche eine neue günstige Basis für
die Fortentwickelung des deutschen Versicherungswesens
schafft, anzunehmen.
* Abg. Heine (Soz .) : Wir sind grundsätzlich für eine
Verstaatlichung des Versicherungswesens. Anznerkennen
ist im Entwurf der Schutz der Schwachen und Uner¬
fahrenen, schlecht ist öas Juristendeutsch des Entwurfes.
> Abg. Trimborn (Zentr .) meint , der Entwurf liest
sich im Gegenteil angenehm wie ein Roman . (Heiter¬
keit.) Ausführungen über Einzelheiten des Entwurfes
will er sich für die Kommissionsberatnng Vorbehalten,
i. Danach wird die Weiterberatung auf Dienstag 1 Uhr
vertagt. Vorher steht die Interpellation der Polen und
des Zentrums über den Gebrauch der polnischen Sprache
bei der Beichte der Rekruten auf der Tagesordnung.

Schluß 6V2 Uhr.
mmmmm mMmmammmaamBKms eam^ amassammsassBasasaf .

Aus Kunst und Leven.
Ans den Knnstansstellnngen.

(Wochenscha n.)
Im Kunstsalon Banger  hängt das Triptychon

,,U'«NUN g e » i t r i x" von B ö ckl i tt.
Heute tobt um Böcklin der Kampf der Meinungen

und Empfindungen so heiß und in so extremen Gegen¬
sätzen wie in der Zeit seines ersten Erscheinens. Ein
göttlicher Meister dem einen, ein barbarischer Fremd¬
ling seiner Kunst dem andern . Und doch— nur oberfläch¬
liche Beobachtung sieht bloß einen Kampf um Böcklin.
In Wahrheit ist Böcklin nur ei» neuer äußerer Anlaß,
um den der uralte Kampf zweier unversöhnlicher Ele¬
mente neu entbrennt . Die einen, die im Kunstgenietzen
im Ursprünglichsten von den Sinnen ausgehen und am
konsequenten Ende ihres Weges notwendig zur Prokla-
miernng des ,,1'art pour l’art " kommen müssen. Die andern,
die im Tiefsten vom Gedankenempfinden ausgehen und
daher auch am Ende ihres Weges inuncr wieder einen
Gedanken finden wollen. „Der Maler ist kein Dichter",
'behaupten die einen. „Kunst ohne Gehalt ist Spielerei ",
entgegnen die andern . Und hüben und drüben schreibt
man dicke Bücher über die „Fälle ", gibt ihnen tönende
Namen, rühmt sich des eigenen, allein selig machenden
Wissens und meint der Kunst einen Dienst geleistet zu
haben, wenn man den Gegner einen Ignoranten schilt.

Und vergißt dabei, wenn man es überhaupt je ge¬
fühlt Hat, daß dort , wo die wahre Kunst anfüngt, auch
schon das Geheimnis steht, das aller enträtselnden Worte
sspottet, daß der Kunst tiefstes Wirken, Empfinden und
nicht — Wissen ist. Und daß die Werke wahrer Künstler
immer Wunder sind, die das scheinbar Unmögliche er¬
füllen und eben jenen beiden in der Theorie so unver¬
söhnlichen Elementen der Sinnen - , und Gedanken-
genießer gleiches volles Genügen bringen.

NrZKßischer 'Hmdtag.
Abgeordne te  n Hau  s.

Berlin , 22: Januar.
(Wiederhol!, da nur in einem Teil der Morgen-AnSgabe enthalten.)

Am Ministertifche: Minister Dr. Stuöt , Dr. Delbrück,
Bethmann -Hollweg.

Der Präsident gibt dem Hause Kenntnis von dem
Tode des Staatssekretärs Freiherrn von Richthofen. Die
Anwesenden erheben sich zu Ehren des Verstorbenen.

Auf der Tagesordnung steht die Jnterpella -̂
t i o n Roenen,  betreffend die Ausübung einer be¬
sonderen Kontrolle über das Verhalten
der katholischen Geistlichen  seitens der Polizei
und der Lokalverwaltungsorgane . Nachdem der Minister
Stvdt sich zur Beantwortung bereit erklärt hat , be¬
gründet

Abg. Rveren die Interpellation und ersucht die Re¬
gierung , anzugeben, ob die Ausführung einer Kontrolle
über Geistliche und die Führung geheimer Akten darüber
ans behördlicher Anordnung beruhe und wie dies zu
rechtfertigen sei. Die Behelligungen der katholischen
Geistlichen werden hauptsächlich ans N h e i n l a n d und
Westfalen  gemeldet . Es sei entwürdigend  für
das geistliche Amt, wenn durch untergeordnete Behörden
über Geistliche zu Gericht gesessen werde. Die katho¬
lische Kirche sei Gegnerin des Umsturzes,
niemals werde von ihr die Revolution geweckt werden.
Daher müsse verlangt werden, daß die katholischen Geist¬
lichen nicht mit Mißtrauen angesehen und wie gemein¬
gefährliche Verbrecher behandelt werden.

Minister Studt erklärt : Ich beantworte die Inter¬
pellation im Einverständnis mit dem Minister des In¬
nern . Anordnungen zur allgemeinen Kontrolle über
katholische Geistliche seien weder von Zentralbehörden
noch von Provinzialbehörden gegeben worden . Auf seine
Umfrage an die Regierungspräsidenten habe er d u r ch-
aus verneinende  An t w o r t e n erhalten . Die
Personal -Information sei selbstverständlich aus diesem
oder jenem Anlaß nötig , dabei kämen aber ebenso evan¬
gelische Geistiche, Lehrer, Ärzte und Beamten in Betracht.
Durch Verallgemeinerung werde leicht Erregung hervor-
gernfen, die zu vermeiden in erster Linie Aufgabe
der Kirche  sein sollte. Zstr Klarstellung über Zweifel
hätte es übrigens keiner Interpellation bedurft , es hätte
eilte persönliche Anfrage genügt . Die Auf¬
rechterhaltung der Gleichberechtigung
beider Bekenntnisse  sei sein stetes Streben im
Interesse des konfessionellenFriedens.

In der Besprechung der Interpellation bezeichnet
Abg. Stychel (Pole ) das gegenwärtige Koutroll-

system in Posen  als Spionage und Schnüffelei.
Redner ergeht sich dann irr allgemeinen Beschwerden über
die Behandlung der Polen.

Nach kurzen Bemerkungen des Abg. Noeren wird
ein Schlutzantrag angenommen.

Es fvlgt die erste Beratung der Vorlage , betreffend
die Abänderung der B e st i m m u n g e n des
Berggesetzes  und der K n a p p s cha f t s v e r e i n e.

Hanöelsminister Dr . Delbrück führt aus , es sei eine
bekannte Tatsache, daß die Bergarbeiter  eine weit
größere Fürsorge  genießen als die industri¬
ellen Arbeiter.  Das Wesen der Knappschaften be¬
dinge die Erhaltung der Knappfchaftskassen als besondere
Einrichtung des Bergbaues . Eine große Schwierigkeit
bilde aber der Ausgleich der Größe der Kassen, ferner
müsse die Leistungsfähigkeit der Kaffen sichergestellt und
den Arbeitern größere Freizügigkeit  ermög¬
licht werden. Auch bei den Penstonskassen seien Schwie¬
rigkeiten zu überwinden . Die Verwaltung  der
Knappschaften solle durch Ä l t e stc n besorgt werden, die
iit geheimer unmittelbarer Abstimmung gewählt wer¬
den. Der Knappschaftsvorstand solle zur Hälfte
aus Bergwerksbesitzern und zur Hälfte aus
Knappschafts- Ältesten bestehen. Der Minister spricht
dann die Hoffnung aus , daß das Haus die Vorlage an-
nehmcn werde.

Abg. Stockmann (sreik.) stimmt der Vorlage im all¬
gemeinen zu, spricht sich aber gegen die geheime

Diese Exkursion ist nicht so abschweisend, als sie
vielleicht scheint, denn Böcklins „Venns geintfix " ist ein
Werk wie geschaffen, um darum zu streiten. Es hat
Schwächen, auf die die I'art pour l'art -Berfechter mit
triumphierender Genugtuung Hinweisen: Doos barbarus!
tt . a. die äußeren Uneinheittichkeiien z. B . Man braucht
diese Schwächen nicht übersehen. Aber wer könnte
darum leer und kalt vor dem Bilde stehen und sagen,
ich fühle nichts von der geheimnisvollen Kraft , mit der
hier ein Großer öas Geheimnis der schaffenden Liebe
aus seiner Welt heraus deutet. Ich fühle nicht, daß
cs dem Künstler gelang, aus dem blumenzarten Früh¬
ling zur Rechten dieser flammenumspielten Göttin und
dem früchteschweren Sommer zu ihrer Linken eine Offen¬
barung zu verkünden. Und dann mag der Genießende
auch die Mittel suchen und neben den Schwächen jene
einzelnen Reize wie die anmutige , so ganz götterkind¬
liche Haltung des Amor, die süßen Geheimnisse seines
Fleisches, die Farbenköstlichkeiten in dem Sommer , das
Nebeneinander dieses Blau , Rot und Weiß — Violett
finden.

Außer dem Triptychon ist von Böcklin noch der
„Rasende Roland " — bereits vor zwei Jahren am selben
Ort ausgestellt — und eine der Vorfassungen der be¬
kannten „Billa am Meer" zu sehen.

Mehrere eigenartig empfundene und in einer soliden
schlichten Technik, die sich besonders auf die Wiedergabe
intimer Jnterieurheimlichkeiten versteht, öurchgesührte
Arbeiten bringt Rich. H o e l s che r.

Im K u n sts a l o n Victor  zeigen mehrere Ar¬
beiten von Mülle  r -Werlau eine keck und energisch zn-
greifende Art mit gesunder Freude am vollströmenden
Licht und heller Lust. Manche unüberwundene Härten,
aber auch manches fast einwandfreie Gelingen wie in
dem „Mohnfeld". Mehrere neue, der eigenartig schwer¬
blütigen Bilder von Ludwig v. Senger,  München,
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Ältesteürvahl  aus und beantragt Kommissions-
beratung.

Abg. Brust (Zentr .) begrüßt die Vorlage . Einige
Änderungen seien in der Kommission vorzunehmen . Er
wünscht, daß auch der Knappschaftsvorstand geheim ge¬
wählt wird und beantragt Beratung durch eine 28-
gliedrige Kommission.

Abg. Hilbeck (natl .) erklärt , daS Gesetz sei von
außerordentlicher Bedeutung . Ungerecht sei, daß der Er¬
weiterung der Rechte der Arbeiter immer nur die Ver¬
größerung der Pflichten der Arbeitgeber gegenüberstehe.
Trotzdem bedeute da§ Gesetz eine wesentliche Ver¬
besserung.  Redner spricht sich gegen öi  e ge¬
he  i m e Wa h l der Ältesten auS. DenBorsitz im Vorstand
müsse ein Arbeitgeber haben, dem bei Stimmengleich¬
heit die Entscheidung zusteht. In der Kommission seien
verschiedene Änderungen vorzunehmen.

Abg. Wagner (sreik.) begrüßt die Vorlage . Einzelne
Mängel seien in der Kommission zu beheben.

Abg. Goldschmidt (Freist Bolksp .) ist für die Vorlage
und legt das größte Gewicht ans die geheime
Wahl. — Hierauf wird ein Schlnßantrag angenommen
und die Vorlage an eine Kommission von 21 Mitgliedern
überwiesen.

Hierauf vertagt sich das Haus auf morgen vormittag
il Uhr . Tagesordnung : Kleine Etats (Etat der Land¬
wirtschaft, Domänen und Forsten). — Schluß 3 Uhr.

*
Gestern abend wählte die ko n s e r v a t i v e Fraktion

des Abgeordnetenhauses als Fraktionsvorsitzenöen Herrn
v. Heydebranö und der Lasa, als dessen ersten Stell¬
vertreter Freiherr « v. Erfa und als zweiten Herrn
v. Pappenheim.

Politische Übersicht.
Die Bilanz des 21. Januar.

Wer war Sieger , wer Besiegter an diesem denkwürdi¬
gen 21. Januar , an dem sich so Gewaltiges in Preußen-
Deutschland ereignen zu wollen schien, während sich
nichts ereignet hat ? Selbstverständlich betrachtet sich die
Regierung als die Siegerin über die Sozialdemokratie.
Aber man betrachte doch die Sachlage ! Durch törichte
Redereien sensationslustiger Reporter , freilich auch
tendenziöse Übertreibungen von planmäßig vorgehenden
Scharfmachern hatte sich die Regierung (wir gebrauchen
mit Absicht einen allgemeinen Begriff und nennen lieber
einzelne Personen nicht) in eine Nervosität hineinjagen
lassen, die ihrer Einsicht kein gutes Zeugnis ausstellt.
Muß es nicht einen beinahe komischen Eindruck machen)
daß in Berlin die gesamte Garnison alarmiert war , daß
die Infanterie mit scharfen Patronen , die Artillerie
zweifellos ebenfalls mit scharfer Munition versehen war,
daß ganze Regimenter marschbereit in den Schloßhöfen,
iin Marstallgebäude und in anderen dem Schloß benach¬
barten Örtlichkeiten bereit standen, und daß dies alles
geschah, ohne daß, wie sich hinterher herausstellte , eine
begründete Veranlassung Vorgelegen hätte . Wir sind
nämlich nicht geneigt, den Einwand gelten zu lassen, daß
gerade dies ungeheure Aufgebot von bewaffneter Macht
die Ruhe und Ordnung gesichert habe, die allenfalls ge¬
stört worden wäre . Wenn die Massen in eine wirklich
zur Siedehitze gesteigerte Erregung geraten wären , dann
hätte sie die Rücksicht auf die Möglichkeit von Zusammen¬
stößen schwerlich abgehalten , auf die Straße zu steigen.
Allerdings hätten die Massen das klüglich gelassen, wenn
sie damit rechnen mutzten, daß Kanonen und Gewehre
gleichsam von selber losgingen , aber zu Demonstrations¬
zügen, bei denen die Teilnehmer immer noch der sub¬
jektiv durchaus begreiflichen Meinung gewesen wären,
daß sie ja nur in friedlicher Weise ein Staatsbürgerrecht
ausübten , zu solchen Demonstrationen hätte es allenfalls
gelangt , wofern -eine entsprechende Stimmung vorhanden
gewesen Ware. Dies war nicht der Fall , und darum
waren die Vorbereitungen der Regierung überflüssig,
darum haftet ihnen nachträglich ein Schimmer der Komik
an . Eine Regierung , die sich auf die Erkundung der in

bestätigen die Eindrücke, die ich vor einiger Zeit gelegent¬
lich einer größeren Ausstellung desselben Malers bei
Aktuaryus ausführlicher entwickelte. Ein Münner-
portrüt M. Munkacsys löst trotz üeS theatralischen An¬
strichs, den einiges in der Aufmachung für unseren
Geschmack heute unleugbar hat, doch durch die konzen¬
trierte Kraft des seelischen und geistigen Ausdrucks tiefe
Wirkungen ans.

Unter mehreren Neuheiten des K u n sts a l o n s
Aktuaryus  seien ein Belten „Ausritt zur Jagd"
voll stillen wahren Versenktseins in öas Leben einer
versunkenen Vergangenheit nnö ein außerordentlich
temperamentvoller Doch mann  voll Bewegung und
lebendiger Luft besonders hervorgehoben. st. L.

* Die Knust im preußischen Etat . Für die Ver¬
größerung der Menzel - Sammlung  in der
Nationalgalerie zu Berlin ist eine außerordentliche
Bewilligung von 1450 000 M. gefordert. Diese Er¬
werbungen , vereint mit dem jetzigen Besitz der National¬
galerie , würden den besten Grundstock zu dem von allen
Kunstfreunden errvüirschten Menzel -Mnseum bilden. Die
Position über die königlichen Theater bringt die Nach¬
forderung von mehr als einer Million Mark zur Deckung
der Unkosten für den Umbau des königlichen
Schauspielhauses zu Berlin.

* Verschiedene Mitteilungen . Der Gynäkologe Uni-
versttätsprofessor Dr. Aman  in M ü n che n ist gestorben.

Als der erste weibliche Konzertmeister
ist ein Fräulein Gertrud Steiner,  Schülerin von
Professor Florian Zajic in Berlin , für das Gewerbe¬
haus -Orchester in Dresden  verpflichtet worden.

Bei den Bayreuth er Festspielen  wird auch
Ernestine Schum an n - Heink  wieder Mitwirken. Die
EürEerin wird die Erda und die Waltrante singen.
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den Massen wirkenden Kräfte besser verstanden hätte,
würde vorher gewußt haben, daß zur eventuellen Ab¬
weisung von störenden Straßendemonstrationen auch die
Schutzmannschast ausgereicht hätte , und wenn noch etwas
Besonderes geschehen sollte, wie es die Regierung aller¬
dings als ihre Pflicht anseben dürfte , so hätte es genügt,
eine oder zwei Kompagnien ganz unauffällig irgendwo
bereitzubalten . Hinterher aber würde eine kluge Re¬
gierung diese Vorsichtsmaßregel nicht einmal veröffent¬
licht haben. Ob aber die Sozialdemokratie Siegerin war?
Das zum Mindesten ist ebenso zu bezweifeln. Sic hat
wieder einmal demonstriert und Resolutionen gefaßt, hat
sogar großartig demonstriert und würdevoll, aber . . . .
ob es etwas nutzen wird?

Die Marokko-Konferenz.
wb. Cöln , 22. Januar . Der österreichisch-ungarisch:

Botschafter in Madrid , Graf Welscrshetmb, betonte
gegenüber dem Korrespondenten der „Cöln. Ztg." in
Algeciras : Österreich-Ungarns Interessen in Marokko
seien durchaus keine Quantite negligeable; zu ihrem
Schutze sei die offene Tür ohne Monopole notwendig.
Der Wunsch Österreich-Ungarns sei, neben der Wah¬
rung seiner stetig steigenden Handelsinteressen die Aus¬
gleichung der Gegensätze. Es sei besser, sich über das
Ergebnis der Konferenz keinen überschwänglichen Hoff¬
nungen hinzugeben : ein Land wie Marokko lasse sich
nicht von heute auf morgen völlig reformieren . Das
bei Beginn der Verhandlungen gezeigte Entgegen¬
kommen lasse einen guten Fortgang der Konferenz er¬
hoffen.

hd. Algeciras , 22. Januar . Der Komrnissionsentwurf
zur Bekämpfung des ISaffenschmuggelSumfaßt 16 Para¬
graphen . Der letzte davon ist der wichtigste. Er sichi
vor, daß die Wassenschmnggel-Polizei an der algerischen
Grenze den Franzosen überlassen wird . Im Riffgebict
soll Spanien die Polizeigewalt ansüben . Auch an der
atlantischen Küste soll sie den Spaniern übertragen wer¬
den, wogegen jedoch Frankreich Widerspruch erhebt und
die Spanier beschuldigt, sich hinterrücks mit Deutschland
verbündet z» haben.

wb. Algeciras , 22. Januar . (Havas .) Seit gestern abend
ist eine verdoppelte Tätigkeit der Konferenz-Delegierten
bemerkbar : sie treten mehr als zuvor untereinander in
Berührung . El Mokri ist heute vormittag aus Tanger
zurückgekehrt: er erledigte dort private Angelegenheiten
und schickte einen Kurier nach Fez zum Sultan . Wahr¬
scheinlich wird die marokkanischeMission in der nächsten
Woche durch einen marokkanischen Minister verstärkt.

wb. Algeciras , 23. Januar . (Agcnce Havas .) In
seiner gestrigen Rede führte der marokkanische Delegierte
El Mokri in arabischer Sprache folgendes ans : Der
Sultan sei sehr geneigt, in seinem Reiche Reformen ein-
znführeu , und habe dieselben bereits cingeleitet gehabt,
als es einem Agitator gelang, einige bis dahin treue
Stämme zum Aufruhr gegen den Sultan zu veranlassen.
Seitdem waren die Bemühungen des Sultans daraus
gerichtet, diesen Gegner zu vernichten, und cs sei un¬
möglich, aufzuzählcn , welche Menge an Truppen , Waffen,
Munition und Geld der Sultan hieran verwandte . Ge¬
rade zu derselben Zeit sei ein anderes Ereignis enrgc-
treten , die Ankunft des französischen Gesandten Taillan-
dier in Fez, ein Ereignis , das die Einberufung der
Notabeln zur Folge hatte. Diese ersuchten emstunmrg
den Snlran , die ans der Konferenz von 1880  m Madrid
vertretenen Mächte einzubcrufen , und der Sultan ent¬
sprach diesem Ersuchen sehr gern und lud die Machte ein,
auf dem Boden der edlen spanischen Nation zmammeu-
zutreten . Nachdem dies geschehen sei, bitte oer Sultan
die Mächte, ihm Ratschläge zu erteilen , die er, wenn sie
von den Mächten einstimmig ausgingcn , sofort befolgen
würde . El Mokri zählte dann die vom Sultan gewünsch¬
ten Reformen ans und sagte, zunächst notwendig ser die
Organisation der Polizei : ferner müsse man dem Sultan
die Möglichkeit geben. die Steuern erheben
zn können. Die Zölle müßten vermehrt und
eine Staatsbank müßte geschaffen werden. tfUt
die finanziellen Reformen werde der Sultan or.
Unterstützung der vertretenen Machte erbitten . Außer-
dem müsse jeder Schmuggel, namentlich der wrt ^ asfclu
unterdrückt werden. Endlich möge die Korlferens da^
Abkommen vo,r 1880 einer Durchsicht unterziehen und
prüfen , in welcher Weise dasselbe bisher ^ .o M
wurde. Es wurde beschlossen, Re Rede ^ beantworte ^
so bald sie in der Übersetzung vorliegt . Am Sch uß
Sitzung beantragte Botschafter v. Radow G als ®el<̂
werter der nach dem Alphabet an erster Stelle stehenven
Macht, dem König anläßlich seines Namenstages tele-
graphisch die Huldigung und Glückwünsche der Dele¬
gierten für seine Person und das -Kohl Sv '
übermitteln . Der Antrag wurde einstimmig aug . -
uommcn. ,

lid. Paris , 22. Januar . Aus A l g « ! ö jweidet : Der marokkanische Delegierte Mohammed e
Mokris habe sich gestern nach Tanger begebenuni seinen
Harem  zu holen. Der Harem wird nachts hier an-
kommen, damit die Frauen nicht den B
gierigen ausgcsctzt sind.

hd. Algeciras , 23. Januar . Die mer vom Plenum
der Konferenz votierten Artikel besessen a ß
leitung , die die Waffen- und Munitions -Einführung
grundsätzlich verbietet , folgende f mt ^' rc^mLrer Er-
Munitions -Maximum . das auf Grund bcivuderer Er¬
laubnis pro Person importiert werde« darf
öes Waffenhandels : Bedingungen des Waffen J W
für Regierungszweckc und für „
von Privaten . Man glaubt , daß die Durchberatung aller
l6 Artikel vor Samstag nicht beendet werden durfte.
Auf Antrag des Herrn v. Raöowltz beschiB
ferenz, ein Glückwunsch-Tlegramm an König Alfons zu
seinem Namenstage avzusenden.

hd. Rom, 23. Januar . Aus » gf j 5 berichtet'denen Blättern über das ObstruktionR >st cm der -dm
welches die marokkanischenDelegierten cinschlagcn. Oer

„Tribuna " zufolge machen die marokkanischen Vertreter
gute Geschäfte, indem sie Dokumente und amtliche Be¬
richte an Journalisten verkaufen. Sie seien ohne Geld¬
mittel nach Algeciras gekommen und die spanische Regie¬
rung trage alle Kosten ihres Aufenthaltes in Höhe von
mehreren Hundert Pesetas pro Tag.

Deutsches Reich.
* Hof- «stfl Perstnal -Nachrichtcii. Die Prinzessin Ena

van Batten borg  hat , wie die „Bonner Zeitung" meldet,
dem Papste bereits mitg«teilt, sie wünsche zur katholischen Kirche
überzutrctcn und noch vor ihrer Hochzeit mit dem König von
Spanien den Papst zu besuchen.

Gestern nachmittag um 8 Uhr fand in Baden-Baden unter
überaus zahlreicher Beteiligung das Leichenbegängnis des Staats¬
sekretärs Freiherr » v. R i cht h o f e n statt. Der Grobherzog
von Baden war durch General v. Mueller und Oberschtotzhaupt-
mann Ostcnsanbt v. Berchholh vertreten. Außerdem nahmen
Vertreter der Regierung und der Stadt , sowie Abordnungen der
Insanteric -Regimcntcr Nr. 111 und 25 und des Artillerie-
Regiments Nr . 72 an der Feier teil, die vom Stadtpsarrcr
Ludwig geleitet ivurdc. Von den vereinigten Mititärvcrcincn
wurden am Grabe drei Salven abgegeben. Unter den Blumen¬
spenden befanden sich ein vom Kaiser gesandtes Rosenbongnetmit
weißer Schleife, ferner Kränze deS Kronprinzen und des Prinzen
Eitel Friedrich, des Königs von Sachsen, des Prinzregcntcn von
Bayern , des Großherzogs von Baden, vieler Staatsoberhäupter
und Fürstlichkeiten und des diplomatischen Korps.

Korvettenkapitän T i m m e wurde zum Kommandanten des
Kanonenbootes „Panther " ernannt . Graf Saurma-
Fetisch,  Korvettenkapitän , tritt unter Enthebung von dieser
Stellung zur Verfügung des Chefs der Marinestation der Nordsee.

* Die Wahlrcchtsvorlagc . Wie dem „Berl . Lokal
Anzeiger" aus unterrichteten parlamentarischen Kreisen
mitgeteilt wird , dürfte die in der Thronrede angekün¬
digte Wahlrechtsvorlage das Abgeordnetenhaus in ab¬
sehbarer Zeit nicht beschäftigen, da die Einbringung der
Vorlage im gegenwärtigen Augenblick zu einer nach An¬
sicht der Mehrheitsparteien zwecklosen allgemeinen De¬
batte über die Wahlrechtsfrage in Preußen führen würde.

* Ob's wahr ist? Die „Deutsche Tages -Ztg." schreibt:
„Es sei bekannt, daß die Aussicht auf Erfüllung der
Wünsche des Reichstags nach Diäten,  und zwar ans
baldige Erfüllung , in der letzten Zeit viel besser ge¬
worden sei."

* Sozialdemokratische Anträge . In der gestrigen
Sitzung der zweiten badischen Kammer sind folgende
sozialdemokratische Anträge eingegangcn: 1. die Regie¬
rung zn ersuchen, dem Landtage eine Vorlage zngehcu
zir lassen, durch welche die Festsetzung der Tarife für
den Personen - und Güterverkehr auf den badischen
Staatseisenbahnen gesetzlich geregelt wird, 2. dem Land¬
tage eine Vorlage zugehen zn lassen, durch welche die
Institution des Eisenbahnrates auf eine gesetzliche
Grundlage gestellt und eine angemessene Vertretung im
Landtage dem Eisenbahnrate gewährleistet wird, 3. einen
Gesctzcsvorschlag, betr. die Aushebung des Artikels 3
des Gesetzes vom 0. Juni 1874, der die Einführung des
Reichs-Pretzgesetzes. bezweckt. In der nächsten Sitzung
der Kammer am Mittwoch beantwortet der Minister des
Innern die Interpellation über die Fleischnot.

* In der letzten Zechenbesistcr-Versammlung des
Kohlensyndikates vom 20. d. M. wies der „Rheinisch-
Wcstf. Zeitung " zufolge der Vorstand in seinem Bericht
über den Monat Dezember lind über das ganze Jahr
1905 auf die ungünstige Beeinflussung der Resultate durch
Wagen Mangel  Hill . Bei voller Wagengestellung
würde der Absatz im Dezember die veranschlagte Höhe
von 00  Prozent der Beteiligung nahezu erreicht haben.
Die Förderung und der Absatz während des ganzen
Jahres wurde, wie es in dem Bericht heißt, zunächst
durch den Bergarbciterstreik beeinflußt : der dadurch ver¬
ursachte Ausfall war bis Ende September bis auf
344 456 Tonnen wieder eingchvlt und bei der weiteren
Zunahme in der Beschäftigung der Industrie bestand die
Hoffnung, daß der Restansfall ganz eingeholt und sogar
ein namhafter Mehrertrag erzielt werden würde. Dies
wurde aber durch den im September einsetzcnden Wagcn-
mangel verhindert , durch den ein Absatzvcrlust von
41/2  Millionen Tonnen entstand, so daß der rechnungs¬
mäßige Absatz in 1905 um 792 866  Tonnen hinter dem
von 1904 znrückvlieb. Besonders wies der Vorstand den
Vorwlirf zurück, daß das Syndikat das Ausland und
die Absatzgebiete, in denen cs mit England konkurriert,
besonders bevorzugt hätte. Das Syndikat hat vielmehr
die Kundschaft der Montangebtctc veranlaßt , sich ganz
vder teilweise in englischer Kohle zu decken und die be¬
treffenden Mengen deutscher Kohle zwecks Versorgung
des engeren Marktes zurückzugeben. Alich habe das
Syndikat selbst englische Kohle zur Decknng von Aus-
landsverpfltchtungen gekauft. Ohne diese Maßnahmen
werde die engere Marktlage noch viel gespannter ge¬
worden sein. Schließlich begründete der Vorstand die
Inanspruchnahme der vollen Beteiligung für das erste
Quartal 1906 durch die fortdauernde günstige Lage des
heimischen Erwerbslebens , die weitere Ansprüche an die
Licfernngsfühigkeit des Syndikates erwarten ließe.

* St . Bnreaukratirrs . Dem Landtage des Groß-
hcrzogtums S .-Weimar liegt u. a. ein Ministcrialdckret
vor, worin die Regierung um „Verläitgcrung " des Ter¬
mins zur Ausarbeitung eines revidierten Gcrichtskvstcn-
gesc'tzes um — sieben Jahre bittet . Ist das Scherz vder
Ernst ? Allerdings , die Justiz kann warten ! Nicht nur
in S .-Weimar!

i- Der rvelfische Zcitungskampf gegen die „Nords.
Allg. Ztg." geht immer noch weiter . Gegenüber der offi¬
ziösen Darstellung , wonach der Kaiser mit dein Herzog
von Cumberland über dessen Bleiben oder Nichtbleibea
in Kopenhagen während des KaiserbcsnchcS, wie ins¬
besondere über die braunschweigische Frage keinerlei
Gedankenaustausch gepflogen hat, oder in seinem Auf¬
träge von anderen hat pflegen lassen, — schreibt jetzt der
Schriftleiter der „Brunvnia ", Oberstleiitiiank a. D. Dr.
S3ir£ den „Braunschweiger Neuesten Nachrichten": „Die
Mitteilung über die durchaus friedlichen Absichten deS
Herzogs, verbunden mit der Bitte um Regelung der
Braunschweiger Angelegenheit, ist von einem anderen
hervorragenden Mitglicde der herzoglichen Familie durch
Vermittelung eines hohen Verwandten gemacht worden.
Dir Antwort fiel so aus , daß der Herzog damals — aus-
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gewichen ist. Danach ist von der „Nordd. Allg. Ztg.̂
auch nicht ein einziges unserer Worte richttgzustellen ver¬
sucht wurden. Ihre Darstellung steht inöeflen mit der
unseligen wohl nur scheinbar im Widerspruche. Wir
halten unsere Feststellung in jeder Beziehung aufrecht."

* Ecu sozialdemokratischer Kriegcrverein . Man
schreibt öcit „Leipz. N. N." aus der Pfalz : Der Krieger-
vereiu in Niedcrauersbach hat einen Sozialdemokraten
zum Vorstand gewählt. Bei der kürzlich abgehaltenen
Neuwahl wurde der bisherige Vorstand zum Ehrenmit¬
glied ernannt , und ein Mitglied , das bet der letzten
Landtagswahl als sozialdemokratischer Wahlmann fun¬
gierte, von den im Kriegerverein in der Majorität vor¬
handenen „Genossen" zum Vorsitzenden gewählt. Eitr
sozialdemokratischer Kriegerverein — eigentlich eine
contradictio in adjecto . Was wird vor allem der badische
Militürvcrcinsvvrstand dazu sagen, oer vor einiger Zeit
erklärte , ein Militär - und Kriegcrverein dürfe keinen
Sozialdemokraten bei sich dulden ! Die Genossenpresse
wälzt sich geradezu vor Freude über das Ereignis in
Niederauersbach und schließt ihre Ausführungen mit
folgenden Sätzen : „Anstatt, wie cs sonst üblich war , mit
Hoch- und Hurrarufen die Versammlung zu schließen,
endete sie diesmal gleich nach der Wahl mit oen Worten:
Freiheit , Gleichheit und Brüderlichkeit !"

* Rundschau im Reiche. Bei Mitgliedern der pol¬
nischen S o kv l v e r e i n e in Jarotschin , Miloslaw und
anderen Orten wurden polizeiliche  H aus such  -
u n g en abgehalten. Gegen den Vorstand des polnischen
Ostmarkcnvereins , Straz , wurde eine Untersuchung
wegen Übertretung des Vereinsgesetzes cingeleitet.

Der erste Sozialdemokrat  ist , nach dem
„Vorwärts ", in den Landtag von Sch au mb irr g-
Lippc  eingezogen . Genosse Lorenz  wurde mit 356
gegen 318 auf Lanörat v. Oheimü gefallene Stimmen in
den Landtag gewählt.

Zu der bevorstehenden Vermehrung der Lose
der p r e u tzi sche ir Klassen lotterte  teilt die
„N. pol. Korr ." mit, daß die 215. Lotterie um 36 000
Stammlvse und 4000 Freilose vermehrt wird . Der mit
Oldenburg abgeschlossene Lotterievcrtrag wird dem
preußischen Landtage in allernächster Zeit zugehen.

Die preußische Regierung beabsichtigt, Gym>
n a s t a l - P e n s i o n at  c (?) für Bewohner kleinerer
Orte und Gutsbesitzer an den Gymnasialorten ctnzu-
richten. Das erste Pensionat dieser Art soll, nach einer
Meldung der „Schics. Ztg.", zu Ostern in Rawitsch er¬
richtet werden. Es untersteht der Aussicht eines älteren
Oberlehrers , welchem ein Kandidat der Inspektion und
eine Hausdame für die Haushaltung beigcgebcn ist. Die
Höchstzahl der Pensionäre soll 25 betragen, und der
Pensionspreis soll nur die Unkosten decken.

Bei dem preußischen Eisenbahnminksterlum wurde
der Antrag eingebracht, den Preis der Bahnsteig¬
karten  von 10 auf  5 Pf.  h e r a bz  u s e tze n,  und
zwar schon im Hinblick ans den Umstand, daß viele Fahr¬
karten auch nur 10 Pf ., ja sogar 5 Pf . kosten. Mindestens
wird diese Ermäßigung vorerst für diejenigen Stationen
verlangt , aus denen die Wartesäle innerhalb der Sperre
liegen, so daß hier für Gepäckbeförderung usw. nach dem
Bahnhof noch besondere Kosten entstehen.

Die Werftarbeiter in Hamburg  nahmen
gestern sämtlich die Ilrveit wieder auf. Die Wieder-
cinstcllung der ausgespcrrten Arbeiter vollzog sich in
oller Ruhe. Das Leben und Treiben in der Stadt und
im Hafen, sowie die Tätigkeit auf den Werften bieten
das altgewohnte Bild.

In Lübeck  nahmen drei sozialdemokratische Ver¬
sammlungen übereinstimmend eine Resolution  an,
in der die Sympathie für die russischen Revolutionäre
ausgedrückt wird . Die Ruhe wurde nirgends gestört.

Der Redakteur der sozialdemokratischen„Volks-Ztg."
Crispien in Königsberg  wurde gestern vormittag
verhaftet , weil er in einem von ihm veröffentlichten
Bericht über die Gerichtsverhandlung gegen den sozial¬
demokratischen Stadtverordneten Loebe in Breslau , der
wegen der Aufreizung zn den Deinonstrationsvcrsainm-
lungcn verurteilt worden ist, die aufreizenden Worte
Lvcbes veröffentlicht hat. Gegen Redakteur Mrachionini
von der „Königsb . Volks-Ztg." ist ein Verfahren wegen
Majcstätsbeleibigung cingeleitet worden wegen eiryrs Zu¬
satzes, den er zn einer Zuschrift aus Gumbinnen ver¬
öffentlicht hat.

Dir Revolution in Rußland.
Der gestrige viel gefürchtete Tag ist in Peters¬

burg  ruhig verlaufen . Auf den Straßen tu den Fabrik¬
vierteln verkehrten verstärkte Patrouillen . Die Arbeiter
baten den Stadthauptmann , eine Seelenmesse für die
Opfer des 22. Januar in der Kasanschen Kathedrale av-
halten zu dürfen. Die Bitte wurde aber rundweg abge¬
schlagen, ebenso verweigerten die meisten Geistlichen der
anderen Kirchen die Abhaltung von Seelenmessen. In
verschiedenen Fabriken wird gearbeitet, doch feiern sämt¬
liche Schriftsetzer, so daß mit Ausnahme der „Nowoje
Wremia" heute keine Zeitung erschien. (L.-A.)

In Petersburg  ist der angeküudigte eintägige
Streik anläßlich der Trauer mißlungen . Alle Geschäfte
und Magazine waren geöffnet. Der Stratzenbahnverkehr
wurde aufrecht erhalten . Auch der Aufruf des Verbandes
der Verbünde, alle Fenster zu verhängen , blieb unbe¬
achtet.

Ter gestrige Tag ist in Petersburg  ohne
Zwischenfälle verlaufen . Die Mehrzahl der Fabriken ist
in Betrieb . Auch in Moskau,  wo ebenfalls Kund¬
gebungen veranstaltet wurden , arbeiteten fast alle
Fabriken . Nach Meldungen , die sonst aus dem Innern
des Reiches eingclaufcn sind, ist die Ruhe nirgends ge¬
stört worden.

Während der Wasser weihe  in Aarskoje Sselo
wurden zwei als Klosterschwesternverkleidete weibliche
Mitglieder der revolutionären Kampfesorganisation in
dem Augenblick festgenommen»als sie den Militärkordon
durchschreiten wollten, um sich dem Zeremonienplatze zn
nähern . Man fand bei ihnen fein geschliffene Dolche und
kleine Apparate in der Größe einer gewöhnlichen Ziga-
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rettenschachtel, deren Wesen bis jetzt noch nicht fcstgestellt
werden konnte.

Die Sozialisten in W a r scha u feierten den gestrigen
Jahrestag der Petersburger Ereignisse dadurch, dah sie
nicht arbeiteten und andere zwangen, die Arbeit einzu¬
stellen. Die Kaufleute waren in kritischer Lage: die
Revolutionäre zwangen sic, ihre Geschäfte zu schließen,
die Polizei zwang sie, sie offen zu halten . — Ans dem
Witlvwskiplllh feuerte Militär , als ciii Volkshaufe ver¬
suchte, den Proöuktenmarkt zu sprengen ; dabei gab es
zwei Tote.

Zwei Warschauer jüdische Zeitungen wurden ver¬
boten und die Redakteure zu Geldstrafen verurteilt.
Gestern abend wurde eine ganze Reihe Pferdebahn¬
wagen durch Militär umzingelt und eine ganze Anzahl
Personen durchsucht und verhaftet.
: In Riga  wurde der vorgestern durch Maucranschlag
bekannt gegebene eintägige Traucrausstand gestern in
den Fabriken durchgeführt. Auch die Straßenbahn und
die Droschken verkehrten nicht, doch waren die Kaufläden
geöffnet. Auf den Straßen war sehr viel Militär ; auch
Maschinengewehre waren aufgefahren . Die Ordnung
wurde nicht gestört. Die Verhaftungen und Hinrich¬
tungen in Livland und Kurland dauern fort . In Ring-
munöhof brannten die Truppen das Gebäude des dor¬
tigen lettischen Lokal-Vereins nieder.
' Aus Riga,  28. Januar , wird gemeldet: Hier haben
sich nur die lettischen Zeitungen der Trauerfeier ange¬
schlossen. Dagegen sind mehrere deutsche Zeitungen er¬
schienen. Nachmittags wurde eine Dragoner -Patrouille
von einer bewaffneten Bande überfallen . Es entstand
ein blutiger Kampf, wobei es auf beiden Se ' ten Ver¬
wundete gab. In Sissegol in Livland wurde der Kauf¬
mann Ernst Neustadt, als er mit seiner Familie Andacht
hielt , von Revolutionären erschossen. Ein ihm zu Hülfe
eilender Dr . Löwenberg wurde ermordet.

Aus Kiew,  22. Januar , wird gemeldet: Der heu¬
tige Jahrestag des Beginns der russischen Revolution
ist bis jetzt vollkommen ruhig verlaufen , da einerseits
die Behörden umfassende Sicherheitsmaßregeln getroffen
und in allen Teilen der Stadt Truppen disloziert hatten,
und andererseits die Arbeiter beschlossen haben, jede
Provokation zu vermeiden und in allen Betrieben zu
arbeiten.

Neben einem Polizeirevier in Odessa  wurde ein
Anarchist verhaftet , in dessen Besitz man mehrere Bomben
fand. Das Fabrikviertel wurde mit Artillerie besetzt
und die Menge, die sich aus Anlaß des Gedenkens des
22. Januar versammelt hatte, durch Kosaken zerstreut.
Fm Zentrum herrschte völlige Ordnung . Die Geschäfte
kvarcn geöffnet. Auch in den Zeitungsdruckereien wird
zearbeitet. _ _

Ausland.
Österreich- Ungarn.

Der Kaiser  empfing gestern eine ruthcnische
Deputation , welche ihm die Bitte unterbreitete , daß
Galizien , insbesondere Ost-Galizien , und den Ruthenen
hinsichtlich der Wahlreform eine gleiche Behandlung wie
beit übrigen Kronländern zuteil werde. In seiner Er¬
widerung führte der Kaiser, der „Wiener Abendpost" zu¬
folge, aus , die Regierung werde, wie sie cs bereits an-
gekündigt Habe, den Entwurf der Wahlreform im nächsten
Monat dem Reichsrat vorlegen und bei dieser schwierigen
-Aufgabe die Rechte und Interessen aller Voksstänrmc
auf das sorgfältigste beachten. Zur glücklichen Vollen¬
dung des Werkes gehöre aber in erster Linie ei» unbe¬
dingtes Vertrauen zu der Regierung . Der Kaiser er¬
suchte die Mitglieder der Deputation , ihren Einfluß
dahin geltend zu machen, daß aufreizende Kundgebungen,
die nur eine Verschärfung der nationalen Gegensätze zur
Folge hätten , vermieden würden . Eine versöhnliche
«Stimmung der beiden Volksstämme, die beide dem Thron
«gleich nahe ständen, werde ein Zustandekommen der
Wahlreform erleichtern.

Bei der Wahlrechtsbewegung unter der ruthenischen
Landbevölkerung Ost-Galiziens kamen zahlreiche A u s -
schr c i t u n g e n vor . Ein in Nadvona abgehaltenes
Bauern -Meeting wurde , wie der „Lok.-Anz." aus W i c n
meldet, durch Infanterie auseinander getrieben, wobei
fünf Bauern , darunter der Gemeindevorsteher, schwer
verletzt wurden.

Streikende Arbeiter der Eisenfabrik in Nanöor-
h e g y im. Komitat Krasso-Szöreny griffen die zur Aus-
rechterhaltung der Ordnung anwesenden zehn Gen¬
darmen an. Diese gaben eine Salve ab, wodurch sieben
Arbeiter getötet und vierzig verwundet wurden.

Zu dem Zusammenstoß zwischen ausständigen Ar¬
beitern und der Gendarmerie in der Eisensabrik in
Nandornhegy (Komitat Krasso-Szöreny ) wird noch
folgendes gemeldet: Gendarmen waren zum Schutze der
Arbeitswilligen ausgerückt, die von den Streikenden be¬
droht wurden . Der Führer der Ausständigen wurde
verhaftet . Die Arbeiter versuchten ihn zu befreien. Es
kam zu einem Zusammenstoß, wobei 9 Arbeiter getötet
und viele verwundet wurden.
l Die u n g a r i s che R e g t c r u n g hat, wie die „N.
Fr . Presse" meldet, eine Verordnung erlassen, durch
welche unter Berufung auf die Veterinär -Konvention die
Einfuhr von Rindern , Ziegen und Schafen aus Serbien
wegen Milzbrand  und die Einfuhr von Schweinen
von dort wegen S chw e i n e p e st untersagt wird . Wegen
unterlassener Anzeige dieser Seuchenfülle wurde die Ein¬
fuhr frischen Fleisches aller dieser Tiere aus Serbien
gleichfalls verboten. Die Verordnung , die morgen ver¬
öffentlicht wird, ist den Grenzzollämtern gleichfalls mit¬
geteilt worden und tritt Mit dem Heutigen Tage in Kraft.

Frankreich.
Die Deputiertenkammer nahm gestern einen Gesetz¬

entwurf an, nach welchem folgende Zollsätze fest¬
gesetzt werden : Konzentrierte Milch 20 Frank im Mini¬
maltarif und 40 Frank im Generaltaris , bei Zucker-

Ansatz mit einem Zuschlag vou 40 Proz . des Zolles auf
raffinierten Zucker, kondensierte Milch 40 bezw. 60 Fr.

Von der überstürzten Abreise des venezola¬
nischen Geschäftsträgers  aus Paris wird er¬

zählt, daß dieser sich auf seine französische Abstammung
berufen habe mit der Behauptung , er könne als Franzose
nicht ausgewiesen werden. Darauf verlangten die Be¬
hörden von ihm den Nachweis, daß er seiner Militär¬
pflicht als Franzose genügt habe, andernfalls müsse man
ihn als Deserteur verhaften . Der Geschäftsträger zog
es vor, Venezolaner zu bleiben und schleunigst abzu¬
reisen.

England.
Nach den bis zum 22. Januar , abends 9 Uhr 46 Mi «.,

eiügegangenen Wahlergebnissen wurden gewählt : 274
Liberale , 85 Angehörige der Arbeiterpartei , 115 Unio-
nisten und 79 Nationalisten . Die Liberalen gewannen
bisher 144, die Arbeiterpartei 28, die Unionisten 9 und
die Nationalisten 2 Sitze.

Blutige Wahlnnruhen ereigneten sich in Ranbon in
Wales . Die dortigen Grubenarbeiter , welche Anhänger
des liberalen Kandidaten sind, griffen das Hauptquartier
der konservativen Parteileitung an , das sie arg zurich¬
teten. Später entspann sich ein wütender Kampf zwischen
Grubenarbeitern und Anhängern des konservativen
Kandidaten . Heugabeln und andere Waffen wurden ver¬
wendet. Auf beiden Seiten gab es zahlreiche Ver¬
wundete.

Cremer , einer der ältesten Arbciterparteiler im
Parlament , sagte gelegentlich eines Interviews , im neuen
Parlament werde es zwei Arbeiterparteien geben; seiner
Partei , welche ungefähr 20 Abgeordnete stark sei, werden
Männer wie Bruns , Brvadhurst und andere alte Ar-
keiterparteiler angehören und sie würden sich mit
Keirharöie und der neuen Arbeiterpartei nicht identi¬
fizieren.

Japan.
Das Budget für das kommende Rechnungsjahr sieht

eine Gesamtausgabe von 1030 Millionen Yen vor, in
welcher die Summe für die ordentlichen Ausgaben von
280 Millionen enthalten ist, denen 240 Millionen Ben
ordentlicher Einnahmen gegenüberstehcn. Der Fehlbe¬
trag von 790 Millionen soll durch Kriegsteuern und Ver¬
äußerung überschüssiger Kriegsbestände soweit gedeckt
werden, daß noch ein Fehlbetrag von 430 Millionen ver¬
bleibt . der durch eine Anleihe zu decken wäre. Im Hin¬
blick auf gewisse finanzielle Arrangements wird indessen
der Gesamtbetrag der aufznnehmenden Anleihe sich nur
aus etwa 200 Millionen belaufen.

Spanien.
Die Verlobung des Königs  mit der Prinzessin

von Battenberg wird demnächst amtlich bekanntgcgeber,.
Vereinigte Staaten.

Das Staatsdepartement hat dem französischen Bot¬
schafter Jusserand endgültig die Versicherung gegeben,
daß die Bereinigten Staaten eine Demonstration von
seiten Frankreichs in den venezolanischest Gewässern nicht
als eine Verletzung der Monroedoktrin betrachten
würden.

Aus Ktkidr und Kmrd-
Wiesbaden,  23 . Januar.

Der Ansturm gegen die Wiesbadener Bauordnung.
So lange die Erde steht, hat es noch kein Gesetz ge¬

geben, gegen das sich nicht betroffene Interessenten ausge¬
lehnt hätten . Am allerwenigsten gibt es aus dem
ganzen Erdenrund eine städtische Bauordnung mit
modern sozialem Einschlag, die nicht ihre heftigsten An¬
feindungen aus Haus - und Grundbesttzerkreisen erfahren
hätte. Die Wiesbadener Bauordnung vom 7. Februar
1905 — für jeden tiefer blickenden Nationalökonomen
das h e r v ö r r a g c n d st e Produkt der hiesigen
örtlich  e n G e s e tzg e b u n g,  auf das (mit Aus¬
schluß einzelner Punkte , die in das Gebiet der Boden¬
frage gehören) die Bevölkerung stolz sein kann — be¬
deutet einen Schritt nach vorwärts , der von allen Fach¬
leuten rückhaltlos anerkannt worden , ist. Daß in unter¬
geordneten Punkten Mängel vorhanden sind, ist bei
menschlichen Gesetzen, zumal sie meistens unter Kom¬
promissen zustande kommen, selbstverständlich. Die letzte
Sitzung des hiesigen Haus - und Grundbesitzer-Vereins
hat die Bauordnung einer Kritik unterzogen . Das Er¬
gebnis war ein Sturmlauf gegen die markantesten
sozialen Stellen der Bauordnung , nicht etwa gegen ihre
bodenpolitischen und formellen Mängel . Es sind in der
Sitzung Aussprüche gefallen, die festzuhalten und festzu¬
nageln Pflicht ist, wenn die jeden Fremden überraschen¬
den Wohnungsverhältnisse Wiesbadens einmal gründ¬
lich gesunden sollen. Der Sturmlauf hatte seinen An¬
laß in verschiedenen polizeilichen Räumungsauflagen
auf Grund der Bauordnung , die unter Zustimmung
des Magistrats rechtmäßig zustande gekommen
ist. Das polizeiliche Vorgehen läßt sich ohne
aktenmäßigc Grundlagen gar nicht kurzweg kritisieren.
Wenn cs — wie man wohl annehmen muß — sich durch¬
aus an die Paragraphen der Gesetz gewordenen Bau¬
ordnung hält und sie zu strikter Durchführung bringt,
so ist das ebenso erfreulich wie selbstverständlich. Das
Wort des Polizeipräsidenten , es müsse ein der neuen
Baupolizeiverorönung entsprechender gesetzmäßiger
Z u sta n d herbeigeführt werden, steht so festgcgründet
da, daß jeder Versuch, die Ausführung der Bestimmungen
„avzuschwächetl", nichts weiter ist als der Versuch zu
einer Gesetzesbeugung. Nach amtlicher Versicherung soll
die Schaffung dieses gesetzmäßigen Zustandes mit der
größten Milde durchgeführt werden. Das rührt aber
nicht an dem Gesetze selbst.

Die Reden in der Hausbesitzer-Versammlung waren
samt und sonders ein einziger Hymnus auf die sechs¬
geschossige Mietskaserne . Um Mißverständnissen vorzu¬
beugen, sei vorweg erklärt , daß ich ein prinzipieller
Gegner der sog. Kleinhausbewegung und ein ausge¬
sprochener Freund des mehrstöckigen, in der Regel in ge¬
schlossener Bauweise zu errichtenden städtischen Miets-
banses bin , weil das für die Großstadt die einzige natür¬
liche Wohnstättenform sein kann. Ein sechsgeschossiger
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Wolkenkratzer aber mit Kellerlochbehausung und Man-
sardenjammer ist kein „mehrstöckiges Mietshaus " mehr,
und hier scheidet sich mein Weg von dem der vorhin ge¬
kennzeichneten Hymnussängcr . Die sechsstöckige Miets¬
kaserne ist ein Hohn auf die soziale Wohnungsrcform-
bewegung; sic ist die brutalste F o r in der
städtischen  B o ö e n a u s s chl a cht u n g. Und wenn
der Polizeipräsident jenen Hausbesitzern, die sich nicht
scheuen, ans reiner Profitlust ihre Mitmenschen in
Keller- und Mansardenlöcher einzuzwängen , energisch an
das soziale Gewissen geht auf Grund der Bauordnung,
so kann sich die Stadt nur gratulieren , daß ihr Polizei-
wesen in die Hand eines sozialöenkenöcn Mannes gelegt
ist. In der Polackei kann man es des öfteren antreffen,
daß mit etwas Lehm und Kalk aus Stall - und Lager¬
räumen „Wohnungen " für Menschenkinder hergerichtet
werden ; in Wiesbaden , der Wcltkurstaöt, ein Analogon
hierzu anzutreffen , berührt recht schmerzlich. Die
soliden Hausbesitzer schneiden sich aber obendrein ins
eigene Fleisch, wenn sie Keller- und Mansaröenknltus
treiben ; der Nachweis soll gelegentlich einmal geführt
werden.

Darum , weil Hausbesitzer und Mieter in gleicher
Weise an dem Weiterbestand und dem Weiterausbau (!)
der gerügten Bestimmungen interessiert sind, ist zu
wünschen, daß die neue Bauordnung nicht nach
rückwärts revidiert  wird ! Die sie geschaffen
haben, werden das auch nicht tun , ohne sich blotzzustellen.
Sie werden aber wohl etwas tun können, um u n n ö t i ge
H ä r t e n z n vermeide n u nü eine n s cho n ende n
Übergang zu schaffen.  Die schwarzen Bilder,
die in der Sitzung an die Wand gemalt wurden : Schä¬
digung des gesamten Gewerbestandes, Beeinträchtigung
der Bauindustrie , des Kurlebens usw. sind wohl nicht
ernst gemeint : darum sei darauf verzichtet, sie gründlich
abzuführen . Entgegen der Behauptung : die neue Bau¬
ordnung sei schlimmer als der preutz. Wohnungsgesetz¬
entwurf , sei die andere gestellt: die neue Wies¬
badener Bauordnung ist für die K u r sta 5 t
W r c s b a ö c n e i n v i e l g r ö tzc r e r S cha tz a l s d i c
Halb Millionen - Rennbahn vor Erben-
heim ! A . M.

*

Herr C. Kalkbre  n u e x schreibt uns : Ihr heutiger
Artikel „Hausbesitzerschmerzen", der recht gründlich und
zutreffend über die Versammlung im „Friedrichshos"
berichtet, enthält einen  Druckfehler , welchen ich zu be¬
richtigen bitte.. In Ihrem Artikel heißt es : „Herr Kalk¬
brenner weist darauf hin, daß die Wohnungsfrage auch
eine eminent wichtige soziale Frage sei. Wenn alle
hygienischen Anforderungen nicht entsprechende Woh¬
nungen geräumt werden müßten , dann werde ein Woh¬
nungsmangel eintreten usw." Das Wort „nicht" ist zu
streichen, da es den Sinn sonst vollständig entstellt.

— Die schwere Erkrankung des Großhcrzogs Wil¬
helm von Luxemburg hat auch bei uns , in dem eigent¬
lichen Stammlande des Hauses Nassau-Luxemburg, all¬
gemeine Teilnahme erweckt. „Unser Erbprinz ", wie
Prinz Wilhelm von Nassau, der nunmehrige Regent von
Luxemburg, in seiner früheren Heimat kurz genannt
wurde, genoß immer warme Sympathien bei der Be-
völkerung infolge seines einfachen natürlichen Wesens
und wegen seiner sympathischen persönlichen Erscheinung.
Er steht uns in Erinnerung als 14jähriger und galt
damals als ein ungewöhnlich hübscher jungerMann . Seit¬
dem ist er wohl nur selten einmal und dann auch nur in¬
kognito in Wiesbaden oder Nassau überhaupt zu sehen
gewesen. Seit mehreren Tagen ist der nunmehrige
Großherzog Wilhelm infolge eines Schlaganfalls
rechtsseitig gelähmt. Am Donnerstag und Freitag be¬
reits waren beunruhigende Nachrichten über sein Be¬
finden hier eingetroffen. Sie besagten im wesentlichen,
daß die Bewegungsfähigkeit im rechten Arm und Bei '.!
etwas erschwert sei und eine gewisse Apathie sich geltend
mache. Diese Erscheinungen mußten damit in Zu¬
sammenhang gebracht werden, daß sich der Großherzog
kurz vorher der Schutzpockenimpfung unterzogen hatte.
Deren Folgeerscheinung soll, wie das Hofmarschallamt
vorige Woche meldete, so intensiv ausgetreten sein, daß
die grvßherzvgliche Familie deshalb die Rückkehr nach
Luxemburg noch weiter aufschieben müsse. Auch einer
leichten Nikotinvergiftung wurde an dem veränderten
Zustand des Kranken, der ein leidenschaftlicher Raucher
ist, mit schuld gegeben. Im allgemeinen hieß es, liege
nicht Blutandrang , sondern Gehirnanämie vor. Am
Sonntag traf dann das erste Bulletin ein. Seit seiner
Thronbesteigung , die vor zwei Monaten erfolgt ist, ist
der neue Großherzog noch nicht nach Luxemburg ge¬
kommen; er wohnt mit seiner Familie noch immer iur
Schloß Hohenburg . — Kammerhcrr Frhr . v. Syberg
und der luxemburgische Generalsekretär Graf B i l l e r s
wurden an das Krankenlager gerufen . — Durch die Er¬
krankung des Großherzogs ist die Frage der Regent¬
schaft  im Falle der Minderjährigkeit des Thronerben
wieder akut geworden. Auf Grund von Erkundigungen
an maßgebender Stelle kann die „Franks . Ztg ." Mit¬
teilen , daß weder bei Hof noch bei der Regierung mit der
Eventualität gerechnet wird , daß im Falle des Ablebens
des Großherzogs Wilhelm für die Regentschaft eine
andere Person inbetracht käme als die Mutter der
Thronerbin , der ältesten Tochter des Großherzogs Wil¬
helm. Die Regentschaft würde unter Mitwirkung der
Regierung als Beirat ausgeübt . Alle Einzelheiten der
Regentschaft würden durch Gesetz geregelt. Großherzog
Wilhelm hat mit seinen Beratern bereits früher alle
Eventualitäten in Erwägung gezogen und für alle Fälle
Vorsorge getroffen. — 23oit Schloß Hohenburg
erhalten wir heute mittag nachstehendes Telegramm-
„Nacht sehr ruhig . Herztätigkeit und allgemeiner Kräftc-
znstand befriedigend.

— Pcr 'onel-Rachrichten. Herrn v. Reichenau  von hier,
-urceit Katzerlicher Gesandter in Santiago (Chile,, wurde Sc
KMllalich- Kronenorden 2. Klasse verliehen. - Den Landrate
« e x a in St . Goarshausen und vr . Beck m a n n in Ustnger
wurde der Charakter als Geheimer Regicrungsmt verliehen.
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— Städtische Gemäldesammlung . Einen hohen künst¬
lerischen Genuß wird der „Nassauische Kunstverein" dem
hiesigen Publikum durch eine für die Monate Februar
und März ö. I . geplante Veranstaltung gewähren. Das
Entgegenkommen des Herrn von Tschad! hat es
dem Verein ermöglicht, eine kostbare, im Besitz der
Königlichen Nationalgalerie zu Berlin befindliche
Sammlung von Aquarellen , Studien und
Zeichnungen  des Altmeisters Adolf v. Menzel
in den Deitersschen Kunstsälen, Luisenstraße 9, auszu¬
stellen. Diese von dem Ministerium der geistlichen,
Unterrichts - und Medizinalangelegenheiten genehmigte
Ausstellung beansprucht nicht nur ein künstlerisches,
sondern auch ein hohes historisches Interesse »da sie viele
ältere Arbeiten Menzels bringen wird . Erwähnt seien
u. a. die Vorlagen zum Schmuck des Tafelgeschirrs , das
die Königliche Porzellanmanufaktur dem Kronprinzlichen
Paare bei der Feier der silbernen Hochzeit im Jahre 1883
lieferte , ferner die Darstellungen aus dem Kinderalbum,
die Porträtstudien zu dem berühmten Krönungsbilde 1861
sowie Zeichnungen verschiedenen Inhalts . Außerdem
Werden Werke von H. Franz Dreber , Max Liebermann,
!B. Vautier , L. Knaus , Alb. Hertel , Ed. Hildebrandt,
A. B . Richter, Ehr . Wilberg und O. Wisnieski zu sehen
sein, so daß sich die Ausstellung zu einem künstlerischen
Ereignis für Wiesbaden gestalten dürfte.

— Vom Wetter . In der gelinden Temperatur der
letzten Tage , die schon überall an den Weiden- und Hasel¬
nußstauden die von jung und alt in jedem Frühjahr
freudig begrüßten Blüten hervorlockte, ist heute nacht
ein Umschwung eingetreten . Der trüben , feuchten und
unfreundlichen Witterung ist ein prächtiger klarer
Wintertag mit einigen Grad Käite gefolgt. Morgens
war jedes Wässerchen mit einer glatten Eisfläche über¬
zogen, des sehr lästigen Straßenschmutzes hatte es ein
.plötzliches Ende, und seit langer Zeit war es wieder
.'einmal möglich, auf trockenen Wegen in der freien Natur
spazieren zu gehen. Aller Voraussicht nach dürfen wir
'uns dieses schönen Winterwetters noch einige Zeit er¬
freuen , denn von unserem Weilburger Wetterpropheten
ist für morgen nur wenig Änderung der gegenwärtig
herrschenden Witterung angekündigt . Hoffen wir , r-aß
er recht behält . _

_Eis hat sich in der vergangenen Nacht au Stellen,
die gegen den lebhaften Nordostwind geschützt, waren,
auf dem Schiersteiner Hafen und auf den Lachen zwischen
Schierstein und Niederwalluf gebildet. Auch das vom
letzten Hochwasser auf den Wiesen stehen gebliebene
.Wasser ist zugefroren , so daß bei anhaltendem Frost
nunmehr Aussicht auf ausgedehnte Schlittschuhbahncn
vorhanden ist. Das Thermometer zeigte heute morgen
-am Rhein 6 Grad Kälte.

— Vereinigung zur Wahrung und Förderung der
Interessen der Kansleutc und Industriellen . Wie be¬
kannt , hat eine von einer großen Anzahl von Firmen-
inhabern besuchte Versammlung am 6. Dezember v. I.
beschlossen, einen Verein mit diesem Zweck ins Leben
zu rufen . Ein Ausschuß wurde gewählt und mit der
Abfassung der Satzungen und den vorbereitenden Arbei¬
ten beauftragt . Nachdem die Vorarbeiten beendet sind,
wird die Gründung des Vereins nächsten Donnerstag,
den 25 Januar 1906, in dem Gartensaal des „Schützen-
Hofes", abends 8% Uhr, erfolgen. Es soll dabei auch
die Genehmigung der Satzungen und die Wahl des Vor¬
standes und der Rechnungsprüfer stattfinden.

— Flotten -Vercin . Man schreibt uns : Die Ver¬
sammlung am verflossenen Donnerstag , die leider nur
wenig besucht war , harte die innere Organisation der
Ortsgruppe Wiesbaden zum Gegenstand. Man ernigte
stch dahin , allmonatlich in einem noch näher zu bestim¬
menden Lokale zusammen zu kommen und durch einen
Vortrag über das Flottenwesen oder Besprechen von
Tagesfragen das Interesse zu beleben. Auch die Ein¬
richtung eines Briefkastens zur Erledigung von Fragen
oder Beschwerden wurde angeregt . — Heute abend,
.8 Uhr, ist Fortsetzung im „Friedrichshofe", Frreörm,-
straße 35. Mitglieder und Freunde sind bestens eni-

| _ Eine nicht uninteressante FcststcünngSklage ist
dieser Tage vor den hiesigen Gerichten verhandelt wor¬
den und zugunsten des Klägers ausgefallen . 2ui->
hiesigen „B ü r g c r - S chü tze n - K v r p S waren meh¬
rere , früher an der Leitung des Vereins beteiligte Mit¬
glieder ausgeschicden, und es entstanden in der Folge
Differenzen zwischen beiden Teilen , die sich bi» zu p -
isönlichcr Animosität zugespitzt zu haben scheinen. Aus
diesem Gefühle heraus war wenigstens zweifellos der
-Beschluß des Korps -Vorstandes hervorgegangen, de-
erwähnten früheren Schützenbrüdern den Zutritt 3
Restaurant Ritter Unter den Eichen, und »war der ge¬
deckten Hallen, als Gäste zu untersagen . Herr .ttitlcr
ist bekanntlich Pächter der Restaurationslokalltaten des
Bürger -Schützen-Korps , wozu auch der freie Platz vor
der Halle gehört. Eine Beschränkung de» ^ rsilgung[->-
rechtes über diese Halle ist Herrn Ritter nur ^ besonderen
Fällen auferlegt , zu denen aber der lster in Rede steh c
nicht zählt. Nun steht einer der von dem Wirtschafts-
Verbot Betroffenen in geschäftlicher Verbm S
Restaurateur Ritter , und schon aus diesem Grunde hatte
er den Wunsch, denselben geschäftlich ebenfalls M untm-
stützen. Als er dieS im Sommer tat,
Familienangehörigen vor der Schießhalle F
den Tischen Platz nahm und sich bei ©vttfe und Trank
wohl sein ließ, verdroß das e n j ^
und die Sache kam zur Kenntnis und Entscheidung ö s
Vorstandes desselben. Dieser richtete nun ein erneutes
Verbot an den Eindringling und drohte eventuell mit
Klage wegen Hausfriedensbruchs «! -»J - ßt  Dasnochmals gegen die Ausweisung verstoßen follte.
ließ sich aber der Gemaßregelte nicht 0 ohne weiteres
befallen, zumal er stch sagte, daß g ert
Schützen-Korps, sondern dessen R . . ^ ^ Teil
Ritter , in diesem Falle als Pächter der maMevenoe ^ eii
sei. Er klagte durch einen hwMen Rechtsanwalt gegen
den Vorstand des Bürger -Schutzen-Korps auf ^ e,r^
stellung, daß dieser ihm den Besuch ' \ (Stcficit
.den Ritterschen Restaurationsraumen Unter den cy

überhaupt nicht verweigern könne. Ein solches Recht
stände nur dem Pächter zu. Das Gericht kam ebenfalls
zu diesem Schlüsse und fällte demgemäß sein Urteil , das
nun auch den übrigen mit dem ungültigen Vorstanüs-
interüikt belegten ehemaligen Korpsbrüdern zugute
kommt, falls sie von der jetzt gerichtlich ihnen gegebenen
Erlaubnis Gebrauch machen wollen. Jedenfalls hat der
Vorstand des Bürger -Schützen-Korps auch ihnen gegen¬
über sein Verbot zurückgezogen, um der auch von dieser
Seite drohenden Feststellungsklage aus dem Wege zu
gehen. Die Kosten des ganzen Verfahrens aber hat er
zu tragen.

— Der Sängerkrieg ans der — Bühne. Der „(Sollt.
Volksztg." wird von hier unterm 20. Januar berichtet:
Anläßlich der letzten „Tannhäuser "-Aufführung kam es
zu einem regelrechten „Sängerkrieg auf Wartburg ".
Seit längerer Zeit schon besteht zwischen den Tenören
Kammersänger S 0 m m e r und Freüerich  eine Ani¬
mosität. Früher schon hat dies einmal zu Differenzen
auf offener Szene geführt, die dem Publikum nicht offen¬
kundig wurden , aber eine Bestrafung Sommers durch
die Kgl. Intendantur auf dem Disziplinarwege mit
Geldstrafe veranlaßten . Als nun gestern Sommer in
der Tannhäuserrolle nach dem von Freüerich korrekt ge¬
sungenen Waltherlied vom „Bronnen , den uns Wolfram
nannte ", die bekannte Entgegnung zu singen hat, stellte
er, einen unbedeutenden Fehler im Sprachorganismus
Walther -Frederichs scharf karikierend, einen am Zungen¬
schlag laborierenden Walther dar, der etwa in die be¬
kannte cölnische Tannhäuser -Parodie (Sängerkrieg auf
dem Neumarkt ) während der Karnevalszeit hineingepatzt
hätte. Außerdem dichtete er in seiner Erwiderungsarie
Frederich-Walther eine den Tatsachen keineswegs ent¬
sprechende, stark jüdelnde Deklamation an . Die Ent¬
rüstung in: Publikum ivar stark, das eine solche Faree
im Rahmen einer ernsten Wagner-Oper scharf ver¬
urteilte . Der Zwischenfall dürfte noch weitere Folgen
haben. — Die Verantwortung für die Richtigkeit der
vorstehenden Darstellung müssen wir dem rheinischen
Blatte überlassen.

— Oberkriegsgcricht in Frankfurt a. M. Der Ober¬
gefreite Karl K 0 ch von der 8. Kompagnie des Fuß -Art .-
Reg. Nr . 3 in Mainz besuchte eines Sonntags mit
anderen Kameraden einige Freunde vom 87. Regiment
in der Prinz - Karl -Kaserne. Sie benahmen sich auf dem
Korridor sehr laut , weshalb ihnen ein Unteroffizier vom
Jnf .-Regt. Nr . 87 den Aufenthalt daselbst verbot. Da¬
für wurde er höhnisch ausgelacht. Als der Unteroffizier
jetzt auf sie losging , um die Namen festzustellen, rissen
sie aus und blieben auch auf den Ruf „Halt " nicht stehen.
Die Kanoniere Maxheimcr und Koch kamen deshalb vor
das Kriegsgericht, das M., der noch eine beleidigende
Äußerung dabei gebraucht hatte, zu 18 und Koch wegen
einfachen Ungehorsams zu 5 Tagen Mittelarrest ver¬
urteilt hatte. Koch sowohl wie der Gerichtsherr hatten,
letzterer soweit es da» Urteil gegen Koch betraf , Be¬
rufung eingelegt, was dem Koch schlecht bekam, denn das
Oberkriegsgericht verurteilte gestern Koch wegen aus¬
drücklichen Ungehorsams zu 14 Tagen strengen Arrest. —
Als dem Unteroffizier Friedrich Reichert  von der 2.
Kompagnie des Jnf .-Regts . Nr . 87 die Schießgeschäfte
abgenommcn werden sollten, bemerkte er, daß ihm ein
Gewehr Modell 71 fehlte. Er eignete sich daher ein Ge-
ivehr der Leib-Kompagnie an, beseitigte das Kolbenblech
und befestigte ein Kolbenblecheines Bajonettiergewehres
daran . Er ersuchte dann einen Büchsenmachergehülfen
gegen Versprechen eines Trinkgeldes das betrcffenöe.
Kolbenblech zu stempeln. Der Schwindel wurde ,aber
trotzdem alsbald bei der Übergabe an den neuen Schieß¬
unteroffizier entdeckt und R. wegen Mißbrauch seiner
Dienstgewalt zn Privatzwecken zu 4 Wochen Mittelarrest
verurteilt . Seine Berufung wurde verworfen.

— Ter Raubmörder Ueberlc, dessen Verhaftung
seinerzeit hier in Wiesbaden erfolgte, stauö gestern in
Mannheim vor dem Schwurgericht. Er ist 21  Jahre alt,
ist Schlosscrgeselle und stammt aus Hcidelberg-Neucu-
heim. Der Fall erinnert an die Affäre Deuz, die sich im
Haag abspiclte. Nach dem Eröffnungsbeschluß war näm¬
lich Uebcrle beschuldigt, daß er am 25. Januar 1905,
nachmittags 2 Uhr , in der Gemarkung Heiöelberg-Neuen-
heim an der sogenannten Hutzelecke den Tapezierer
Peter Kunz aus Pforzheim mit einem Revolver erschossen
und dessen Börse, Hose, Stock und Hut an sich genommen
habe. Der Angeklagte widerrief fein früheres Geständ¬
nis . Er habe den Getöteten weder gesehen, noch sei er
mit ihm zusammengetrvffen. Als ihm der Vorsitzende
die Hauptpunkte seines früheren Geständnisses vorhielt,
das Angaben enthält , die sich erst später als richtig be¬
stätigten, erklärte er, er könne nichts zugeben. Die Be¬
weisaufnahme lieferte erdrückendes Material gegen den
Angeklagten. Nach seinem früheren Geständnis vor dem
Untersuchungsrichter bemerkte er, er wisse, daß er dem
Tod verfallen sei, und daß er nur noch auf die Gnade
des GroßherzogS zu rechnen habe. Einem feiner Mit¬
gefangenen gegenüber äußerte er später, als er Neue
über sein Geständnis empfand: Ich weiß, daß es mir den
Kopf kostet, aber ich will ihnen noch zu schaffen machen.
Einem Polizeibcamten gegenüber sagte er : Ich lache
und werde noch lachen, wenn ich schafotttert werde. Es
besteht gegen Ueberlc auch begründeter Verdacht, daß er
auch den vermißten Engländer Thomas R e y d er¬
mordet hat. Seine Angabe, daß er die Kleidungsstücke
des' ermordeten Kunz auf der Herberge zur Heimat in
Heidelberg an einen Unbekannten verkauft habe, hat
bisher keine Unterstützung gefunden. Die Polizei nimmt
an daß er die Kleider mit den Sachen, die er dem Eng¬
länder abgenommen hatte, zusammen irgendwo ver¬
berge Ueberlc wurde von dem Schwurgericht wegen
Totschlags und schweren Raubs zu lebens läng -
l i che in Zuchthaus  verurteilt.

In der morgen Mittwoch, abends. 8 Uhr, im
n, ivftrrHiiltSclI &Ctt 8 . O BC 1 1 e 11 , S oi r e e des Kur-
?rcbM«r-Onartetts ,Mozartfeierl gelangen zur Aufführung: TrioorchefterLinartens $to (a in Es_dur , Quintett für zwei
Niolirren zwei Violas und Violoncell in ch-dur und Quartettnl Drnmi ’pT 'tltoline, Viola und Violoncell in Es -dur . Der Ein-
fui ßlatnex, t ^ ^ bekanntlich für die Inhaber von Jahrcs-
fremdenkarten, Saifonkarten und Aborinemerttskartenfür Hiestge

oder Tageskarten, soweit nichtnumerierte Plätze in Betratkommen, freigegeben. Eine Anzahl mrmerierter Plätze zu 1 M.
befindet sich in den ersten Stuhlreihen des Saales.

— Wohltätigkeits-Veranstaltung. Wir machen nochmals auf die
morgen Mittwoch im Residenz-Theater stattfindende Wohltätig¬
keits-Aufführung aufmerksam. Der gteiuertrag der Vorstellung
des Lustspiels „Lisejott" ist für die notleidenden Deutschen in
Rußland bestimmt und so wird hoffentlich ein zahlreiches Publi¬
kum sich einfinden, zumal es die erste Veranstaltung für diesen
wahrhaft humanen und nationalen Zweck ist. Die Vorstellung,
zu der auch alle Abonnementsbilletts gültig sind, findet zu ge¬
wöhnlichen Preisen statt.

— Deutscher und Lsterreich-schcr Alpcnverein. Am 25. Januar
spricht Herr Rentner L. M a r g e r i e in der Aula der höheren
Mädchenschule abends 81/» Uhr über „Wanderungen in den
westlichen Dolomiten". Wer diese wundersamen und bizarren
Gebilde der Natur kennt, ob er nun als verwegener Kletterer
den Fuß ans ihre stolzen Zinnen gesetzt hat oder als gemütlicher
Spaziergänger auf den Hvhenwegendes Alpenvereins durch ihre
Farbenschönheit gewandert ist, der wird den Redner auf seiner
Wanderung gerne begleiten. Dieselbe beginnt bei Brixen, führt
ans die Plose, den bekannten Aussichtsberg, dann nach der
Regensburger Hütte in das Gebiet der Geislerspttzen über den
Confinbodennach dem Langkofel, dem Sellajoch und der festungs¬
artigen Boe, endlich über den Bolignon-Grasleitenpaß ins Reich
des Königs Laurin , den wunderbaren Rosengarten, dessen Zinnen
und Türme allabendlich im Flammenrot in den fruchtbaren Kessel
von Bozen herniederleuchten. Dieses ganze an eigentümlicher
Schönheit so reiche Gebiet ist auch interessant nach seiner geolo¬
gischen Seite hin und vor allem interessant, weil von Sage und
Geschichte umwoben. Der Vortrag wird illustriert durch Licht¬
bilder, wobei der von der Sektionsleitung angeschaffte neue
Apparat benutzt wird. An den Bortrag schließt sich ein gemüt¬
liches Zusammenseinim Hotel „Zum grünen Wald".

— Der Ratskeller veranstaltet am 20. Januar eine Iah r e S -
fei er , verbunden mit gemeinschaftlichem Souper mit Damen.
Der rührige Ratskeüerwirt Herr Karl Herborn  ljat eine
exquisite Speisenfolge znsannnengestellt. Die Tafelmusik wird
von der Kapelle des Füsilier-Regiments v. Gersdorff sHess.)
Nr . 80 ausgeführt . Das Fest beginnt um 8*/» Uhr.

— Kaiser-Panorama . Ganz Außergewöhnliches ist seit gestern
.für die nächsten8 Tage in dem Kunstinstitut der Betrachtung ge¬
boten. Nubien und Ägypten  mit den gewaltigen Ban-
restcn aus grauer Vergangenheit, den kolossalen Pyramiden , den
Königsgrübern, die rätselhafte Sphinx, welche man sich eben nur
in der ägyptischen Wüste denken kann, den Tempelruinen, Caleb-
sched, Stambnl , Edfn, Amada und Dandur mit ihren kunstvollen
Verzierungen und ihrer Bilderschrift, Denkmäler einer viel-
tausendjährigen Kultur , welche tvcit über unsere Zeitrechnung
hinanSreicht und die Zeugen sind jener hohen Blütezeit, deren
sich die Ägypter rühmen dürfen. Bon diesen steinernen, ehernen
Resten gelangen wir zum fruchtbaren Niltal , hinauf durch manch
eigenartigen landschaftlichen Reiz angezogen, bis -zum zwölften
Katarakt. Die zweite Reise bringt hervorragend interessante
Naturaufnahmen des russisch - japanischen Kriegs¬
schauplatzes,  Szenen bei der Mobilmachungin Tokio, Port
Arthur vor und nach der Übergabe, Begebenheiten vor und nach
der Schlacht von Liaujang in unverfälschter Wirklichkeit, ausge¬
nommen unter den größten Gefahren, Strapazen und enormen
Kosten an Ort und Stelle und so vorzüglich gelungen und glück¬
lich gewählt, daß sic nicht genug jedem zur Airsicht empfohlen
werden kömierr.

— Boigt-Konscrvaioriu«: sür Musik, Nikolasstraße 19. Sonn¬
tag, den 28. Januar , 11t/» uhr , findet im Konservatorium eine
Matinee  zur 160jährigen Geburtsfeier von Wolfgang Ama¬
deus M o za r t statt. Zur Aufführung gelangen außer dem
Huldigungsmarschvon Richard Wagner Mozarts Klavier-Sonate
A-dur , Konzert sür zwei Klaviere C-dur , Violin-Sonate C-dur,
Klavier-Sonate C-moi! mit hinzngefügtem zweiten Klavier von
Grieg und das Klavierkonzert in v -inoil . Programme, welche
zum Eintritt berechtigen, sind in hiesigen Musikalienhandlungen,
sowie im Institut erhältlich.

— Wiesbadener Wasierleitungs-Unterhaltungs-Jnstitni . Dieses
Institut will einem schon längst fühlbar gewordenen Bedürfnis
steuern und dem Hausbesitzerviele Unannehmlichkeitenersparen,
cs will.zn einem geringen BiertcljahrSbetrag die Wafferleitungs-
anlagcn kontrollieren und eventuelle Schäden sofort beseitigen.
Zu dem geringen Betrag von 2,60 M. für ein Vorderhaus und
1,50M. für jedes weitere Gebäude übernimmt das Unterhaltungs-
institut für ein Vierteljahr nicht nur eine allmonatliche Kontrolle
der Wasserleitungen, sondern führt auch alle vorkommenden
Reparaturen an Wasferkranen, Ventilen, Spülkasten, Syphons,
Warmwasserreservotres, Boiler , Badecinrichtungen und Klosett-
verstopfnngcn ans . Die Arbeiten werden von Fachleuten erledigt
und von den Unternehmern jedesmal kontrolliert. Die Geschäfts¬
stelle befindet sich Sjorkstratze 11.

— Eissport. Bei andauerndem Frostwetter wird die künst¬
liche Eisbahn  in den Hinteren Kuraulagen (Lawn-TenniS-

. Platzj von morgen Mittwoch ab dem Schlittschuhverkehr ge¬
öffnet sein.

— Kleine Notizen. Alle diejenigen, die nervös sind, es zu
sein glauben oder zu werden fürchten, seien nochmals auf den
heute abend Uhr in der .Loge Plato stattfindendenVortrag
des Herrn Dr . med . Schwarz  aus Offenbacha. M. über das
Thema: „Die Nervosität, die Modekrankheitdes Jahrhunderts ",
aufmerksam gemacht.

* Wiesbaden, 23. Januar . Das „Militär -Wochenblatt"
meldet: Aus dem Heere scheidet am 26. Januar 1906 aus und wird
mit dem 27. Januar 1900 in der Schutztruppefür Südwestasrika
augestellt: Siebe rg,  charakteris. Major, aggrcg. dein 2. Nass.
Jnf .-Regt. Nr. 88, unter Beförderung znm überzähl. Major mit
Patent vom 27. Januar 1906.

N. Biebrich. 22. Januar . Der Magistrat  hat in seiner
letzten Sitzung n. a. folgende Baugesuche: i . des Herrn August
Beckel zu Wiesbaden, betreffend Errichtung von drei Landhäusern
auf seinem Grundstück an der Wiesbadener Allee und Jngcl-
heimerstraße, 2. des Herrn G. Htllger zu Wiesbaden, betreffend
Errichtung einer Arbeitshütte nebst Schuppen ans seinem Grund¬
stück im Felddistrikt „Wilhelmshöhe", und 8. das Gesuch des
Herrn A. Köddermann zu Wiesbaden, betreffend.Errichtung einer
Emsrtrdigungsmaner auf seinem Grundstück Ecke der Schiller¬
straß« und Römerwcg, aus Genehmigung begutachtet. — Die vom
11. bis 15. d. M. im Distrikt Rumpelskeller stattgefundenen
Holzversteigerungen  wurden bei einem Gesamterlös
von 1800M. genehmigt.

ch. Höchsta. M., 20. Januar . Das vorläufige Ergebnis der
letzten Volkszählung,  welches soeben durch das Landrats¬
amt veröffentlichtwird, ist für den Kreis Höchst  folgendes:
Die einzelnen Orte haben folgende Einwohnerzahl aufzuweisen:
Höchst 15 829, Hofheim 8350, Eschborn 1282, Griesheim 10 109,
Hattersheim 2073, Kriftel 1373, Langenhain 663, Lorsbach 969,
Marxheim 1421, Münster 875, Nicd 5483, Niederhofheim 379,
Oberliederbach821, Okriftel 1404, Schwanheim 4492, Sindlingen
2985, Soden 1917, Sossenheim 3629, Snlzbach 1080, Unterliedcr-
bach 8670, Zeilsheim 2078. Die Gesamt-Einwohnerzahl des
Kreises, welche 65 682 betrügt, ist gegen die vorletzte Zählung um
10 189 gestiegen. Die größte Zunahme hatte Griesheim mit' 1863
PeAonen, dann folgen Höchst mit 1708 und Nied mit 1465. Die
geringste Zunahme zeigt Oberliederbach mit 14 Personen.

# Niederlahustein, 20. Januar . Heute abend gegen V»7 Uhr
brach in dem Häuschen des Drahiwebers Zengler auf ünaufgc-
klärte Weise Feuer  aus . Dasselbe griff mit rasender Ge¬
schwindigkeit um sich, so daß in ganz kurzer Zeit noch einige Nach-
barhünser und die Scheune den Geschwister Douque in Asche ge-
legt wurde». Selbst der neu angebaute Saal und das Hotel
Donque waren der größten Gefahr aiisgefctzt und wurden nur
durch die energische Zlrbeit der Feueriosür vor deii Flamwen vcr
schont. Die Vereinsmitglieder der St . Sebastianbruderschaft
hielten bei Ausbruch des Feuers gerade ihre Generalversammlung
im Hotel Donqne ab und es sollte sich unmittelbar daran das ge¬
meinschaftliche Festessen anschließen, was natürlich unterblieb.
— Der am 3. Dezember v. I . ertrunkene Schiffbauer
Josef Hewel ist gestern in Bonn gekündet  worden. Die Leiche
war fast unkenntlich und wird morgen hier beerdigt.
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Kleine Chronik.
Gattenmord . Der Arbeiter Liest in Delmenhorst

erschlug im Rausch seine Ehefrau mit einer Wagen¬
deichsel. Der Täter ist verhaftet.
si Ei» Opfer seiner Erfindung wurde der Schlosser-
Meister Labes in Hohensalza. Labes hatte einen neuen
'Gas -Stubcnwürmcr erfunden . Vorgestern machte er da¬
mit iu seiner Werkstatt den ersten Versuch, der ihm das
Leben kostete. Als Labes längere Zeit hindurch unsicht¬
bar blieb, suchten ihn seine Angehörigen auf und fanden
sthtt mit seinem Hunde erstickt vor.
v Verschüttet . Aus Friemersheim wird gemeldet: Auf
dem Werke Holzmann u. Cie. wurden 4 in dieser Grube
beschäftigte Arbeiter verschüttet, von denen einer getötet,
einer schwer und die anderen leicht verwundet wurden.

Eiugebrochen. Beim Schlittschuhlaufen auf . dem
Ewingsee brachen eine Anzahl Kinder ein ! zwei er¬
tranken.

Ertrunken . Die „Voss. Ztg." meldet aus Bern:
Aus dem Brenates -See im Kanton Neuberg schlug ein
Boot mit 7 von einem Maskenfest heimkehrcnden jungen
Leuten um. Zwei Schwestern ertranken.

Selbstmord . Die „Deutsche Tageszeitung " meldet
aus Eisenach: Der Bicrfuhrmann Jsenbiel , der Haupt-
beteiligte an der Dorndorfer Schlägerei, erhängte sich
im Gefängnis.

In der Braudanfregung . Auf dem Rittergute Wieck
bei Gutzkow in Pommern brannte der große Kuhstall
nieder . Vei den Rcttungsarbeiten erlitt infolge der Auf¬
regung der Besitzer, Hauptmann Di-, v. Lepel, einen Herz¬
schlag, dem, er gleich darauf erlag.

Die Strafbefehle gegen die Fernautler . Siebzig
Teilnehmer an der im Mai vorigen Jahres statt,gehabten
Motorradfernfahrt Potsdam -Frankfurt haben jetzt
Strafbefehle erhalten wegen Übeischrettung der im
Herzogtum Braunschweig -«gelassenen Hvchstgeschwiudlg-
keit für Kraftfahrzeuge . Vierzig der Beteiligten haben
Einspruch dagegen erhoben.

Infolge eineö Fehltrittes stürzte iu Berlin ein 29-
sähriger Maurer aus der vierten Etage auf den Hof hin¬
ab und blieb mit zerschmettertem Schädel liegen. Der
Verunglückte ist tot.

Vs « de« bisher getrerrnten Gemeindeu Krampatz
and Saßnitz auf Rügen wird am 1. April die Land¬
gemeinde Krampatz der Gemeinde Satznitz einverleibt.
Der beliebte Badeort heißt dann nur noch Satznitz.

Vom Kamel gebiffe«. Ein Telegramm aus Wind- ,
hoek meldet: Feldwebel , Franz Sievert , geboren zu
Königsaue , früher Jnf .-Regt . Nr . 144, infolge Zer¬
reißens der Luftröhre und der Halsschlagader und einen
Bruch der Wirbelsäule durch einen Kamelbiß gestorben.

Der sechsfache Mörder , der Glasmachermeister Will).
Linke aus Kamenz, der vor dem Schwurgerichte zu
Bautzen am 18. Dezember vorigen Jahres zum Tobe
verurteilt worden war , wurde Freitag früh 7% Uhr
auf dem Hofe des Vautzcncr Gertchtsgesängnisses vom
Scharfrichter Brand mittels Fallbeils hingerichtet. Linke,
ein noch nie bestrafter Mann , hatte in der Nacht zum
31. August 1905 seine Frau , seine Schwiegermutter und
seine vier Kinder mit einem Beile erschlagen und dann,
um die grausige Tat zu verdecke», sein Wohnhaus an¬
gezündet.

Die Mitschuldige an dem Morde des Oberstleut¬
nants Roos , Frau Blömers , versuchte sich im Amts¬
gerichts-Gefängnis zu München-Gladbach mit ihren
Strumpfbändern zu erdrosseln. Ihr Vorhaben wurde
aber rechtzeitig bemerkt und die Ausführung der Tat
verhindert.

Selbstmord einer Braut . Aus Budapest wird be¬
richtet: Die 17jährige auffallend schöne Tochter eines
Grundbesitzers in Temes -Fürjes , Favctta Pestrecku, hat
sich an ihrem Hochzeitstage erschossen, da sie dem für
sie bestimmten Bräutigam nicht zum Traualtar folgen
wollte.

Ei « gcheinmisvoVer Hülferuf . In Holzminöen wur¬
den von dem hochgeheudeu Weserstrom abends Hülfe-
rufe gehört. Man forschte nach, konnte aber in der
Finsternis nichts erkennen, auch verstummten die Rufe
bald. Am Morgen wurde ein obdachloser Scherenschleifer
aufgegriffen , dessen Kleider durchnäßt waren und der
erzählte, er sei ins Wasser gefallen, aber gerettet worden.
Nach den polizeilichen Ermittelungen ist der Mann aber
an dem Abend mit einem anderen Scherenschleifer zu¬
sammen gewesen, und dieser wird seitdem vermißt . Die
Behörde forscht weiter nach.

Vater - und Gattenmord . In Malkendorf bei Lübeck
wurde ein Arbeiter von seinem Sohne unter Mithülfe
der Mutter ermordet und die Leiche aufgehängt , um
einen Selbstmord vorzutüuschen. Der Mörder stellte sich,
von Gewissensbissen gepeinigt, selbst der Polizei , worauf
Mutter und Svhn verhaftet wurden.

Gasexplosion. In Warschau ereignete sich im linken
Flügel des Palais des Grafen Zamoisky am Bankplatze
eine furchtbare Gasexplosion. Ein Teil des Mauer¬
merks wurde eingerissen, so daß einige Räume sichtbar
wurden . Eine nachfolgende Feuersbrunst zerstörte das
ganze Dachgeschoß. Sieben Personen , die noch in ihren
Betten lagen, wurden durch die Explosion tns Freie be¬
fördert und schwer verwundet . Auch in einigen Neben¬
gebäuden und der Staatsbank wurden durch den Luft¬
druck Scheiben eingedrückt.

Die Pest. Wie der Arzt des russischen Konsulates
in Teheran berichtet, beträgt die Sterblichkeitsziffer bei
den im Maiserbezirk vorkommenden Pestfällen 990/i>*
Gegen die Weitcrverbreiiung der Seuche sind alle Vor¬
sichtsmaßregeln durch die Behörden getroffen.

SchrcckcnSszeuc. In Numea, der Hauptstadt der
französischen Verbrecherkolvnie, versagte bei der öffent¬
lichen Hinrichtung eines Arbeiters die Guillotine . Der
zum ersten Male seines Amtes waltende Henker wußte
mit dem Apparat nicht umzugchen. Als daS schwere
Messer nicdersaustc, schnitt cs nur den Hinterkopf des
Verbrechers ab. Dieser lebte weiter und blieb vei Bc-
wutztsein. Unter den fürchterlichsten Schmerzen mußte
er abwarten , bis das Messer wieder hochgezogcnwar

und von neuem nieöersiel . Aber auch diesmal traf es
ihn nicht richtig. Erst nachdem eine zerbrochene Kette
an der Guillotine erseht war , konnte die Hinrichtung
vollzogen werden. Der Schreckensszene, die sich auf
einem öffentlichen Platze abspiclte, wohnte eine große
Menschenmengebei.

Explosion ans einem brasilianischen Panzerschiff. Auf
dem brasilianischen Panzerschiff „Aquidabau" explodierte
in der vorvergangencn Nacht, als da§ Schiff sich in der
Bucht von Jacuecanga südlich von Jlha Grande befand,
die Pulverkammer . Die Admirale Noronha Barreto und
Brazil Gucöes, sowie 300 Mann der Besatzung wurden
getötet. Nur ein Offizier soll gerettet worden sein.

Ei« schwerer Schnee- uud Hagelsturm wütet in
Chicago wie er seit Jahren nicht vorgekommen ist. Die
Stadt ist tatsächlich von fast allem Verkehr abgeschnitten,
da die Telegraphendrähte zerstört sind. Der Verkehr der
Hochbahn wird eingestellt werden müssen. Die Eiscn-
bahnzüge treffen mit stundenlangen Verspätungen ein.
Der Sturm erstreckt sich auf einen Umkreis von 60
SOlßtlcxt.

In Ostamerika herrscht Sommerwettcr . Aus Pitts¬
burg werden Httzschläge gemeldet.

Vnlkanansbr «ch. In Mexiko ist der anscheinend er¬
loschene Vulkan Vergines plötzlich wieder tätig.

Letzte Nachrichten.
Kontinental - Telegraphcn - Ksmpaanie.
Paris , 23. Januar . Die Neuwahl für die Präsident¬

schaft des Senats wird wahrscheinlicherst Ende Februar
stattsinden . Als Kandidaten werden genannt : der
Senator auf Lebenszeit und frühere Direktor der
Banque de France . Magniu , der erste Vizepräsident
Antonin Dubast und die ehemaligen Minister Bourgeois,
Combes und Peytral . Die republikanische Gruppe des
Senats dürfte eine Versammlung abhalten , um einen
gemeinsamen Kandidaten namhaft zu machen.

Paris , 23. Januar . Auf dem hiesigen Lyoner Bahn¬
hof wurde ein gewisser Ferdinand R .. welcher die Uni¬
form eines französischen Jnfanterieleutnants trug und
in Montreux in den Pariser Schnellzug gestiegen war,
unter dem Verdacht der Spionage  verhaftet . Man
fand bei ihm einen sehr großen Geldbetrag , verschiedene
Schriftstücke und Karten.

Paris , 23. Januar . Über den französisch-venezolani¬
schen Konflikt schreibt der „Matin ", Frankreich fei fest
entschlossen, energisch vorzugehen, falls Castro^keine Ab¬
bitte leisten sollte, doch sei es möglich, daß die französische
Regierung jede Aktion bis zur Rückkehr des Geschäfts¬
trägers Taigny nach Paris vertagt.

Paris . 23. Januar . Die französischeRegierung beschloß, der
Tochter des Präsidenten Rooscvelt  als Hochzeitsgescherik
einen prachtvollen Gobelin -Teppich zu übersenden.

D e p e s che n b u r c a u Herold

Berlin , 23. Januar . Wie sich der „Vorwärts " aus
Brandenburg berichten läßt , hielt dort ein Hauptmann
an seine Leute eine Ansprache, in der er sie instruierte,
wie sich die Truppen im Falle eines Zusammenstoßes zu
verhalten hätten . Bei einer Menschenansammlung werde
die Trommel gerührt und falls die Menge sich nicht zer¬
streue, sofort geschossen. Diejenigen Soldaten,
d i e e t w a über  die . Köpfe der D e m o n st r a n t e n
h i n w e g s chi c tze n s o l l t e n , w ü r d e n v o n d e n
Offizieren sofort mit dem Revolver er¬
schösse n w erden.

Berlin , 23. Januar . In gutunterrichteten parla¬
mentarischen Kreisen rechnet man mit Sicherheit darauf,
baß die verbündeten Regierungen dem von verschiedenen
Seiten im Reichstage bei den Stcuerdebattcn befürwor¬
teten Plus der Einführung eines Kaliaussuhr-
zo l l c s näher treten werden.

Hamburg, 28. Januar . Wegen Verbreitung eines
Flugblattes  ist gegen drei Mitglieder der sozialdomokrw-
ti/chen Partei eine gerichtliche Untersuchung wegen Aufreizung zu
Gewalttätigkeiten , Aufruhr und Hochverrat eingelettct worden.

Eisenach, 23. Januar . Wegen  L a n d c s - V e r -
r a t s wurde auf Antrag des Staatsanwalts der 32-
jährige Dreher Richard Weddner aus Potschappel ver¬
haftet . der fertige Geschützteile von für Preußen bestell-
ten Geschützen aus der Eisenacher Fahrzeugfabrik ent-
wendet hatte und wegen ihres Verkaufs mit fremden
Staaten in Unterhandlungen getreten war.

Stuttgart , 28. Januar . Gestern abend fanden liier zwei zahl¬
reich besuchte Versammlungen als Sympathie - K u n d -
gebuna  für die russischen Revolutionäre statt, die beide einen
ruhigen Verlauf nahmen. Der Walilrechtsbeweguug in Preußen,
Sachsen und Hamburg wurde die Sympathie der Versammlung
ausgesprochen.

Wie», 23. Januar . In Lemberg veranstalteten
gestern Zionisten vor dem Gebäude des jüdischen Kultus-
Vorstandes eine Demonstration . Sie wurden von der
Polizei vertrieben . Sie zogen dann vor die Wohnung
des Abgeordneten Byk und schlugen die Fensterscheiben
ein.

Paris , 23. Januar . Die französische Regierung war¬
tet erst den Bericht des Geschäftsträgers Taigny ab, che
sie in der Venezuela-Sache irgend einen Schritt unter-
nimmt.

Paris , 28. Januar . Dem „Figaro" zufolge wird Oberst
Marchand  im 20. Pariser Wahlkreise kandidieren. Sein
Gegenkandidat ist der Sozialist Vaillant . Die Kandidatur ist
Marchand von einer Gruppe Arbeiter angeboten worden . —
Der „GauloiS " ist unverhofft aus Toulon in See gegangen , nach¬
dem alle beurlaubten Mannschaften znrückbeordert waren . Die
Abfahrt wurde geheim gehalten . 'Das Schiff macht zunächst Schatz-
verfuche und wird , wenn die Versuche befriedigend anSsalle»
sollten, nach der marokkanischenKüste gehen, um dort cin heim
beordertes Kriegsschiff zu ersetze» .

Laudon, 23. Januar . Trotz der vielen Versuche zu¬
gunsten „einer deutsch-englischen Verständigung hat sich
die Regierung genötigt gesehen, strenge Maßnahmen
gegen die deutschen Schiffer zu treffen , welche die Morcy
Bay und die schottische Küste besuchen.

Rom, 23. Januar . Trotz des Verbotes der Behörden
hielten Anarchisten und Republikaner im botanischen

Aberrd-Artsgr»bs. i . gum.  j ust, 37,
Garten ein großes Meeting ab, das die Sympathie für
die russischen Revolutionäre zum Ausdruck brachte. Nach
dem Meeting kam es zu Exzessen. Soldaten und Polizei
wurden mit Steinen bombardiert . Verschiedene Per¬
sonen, darunter ein Leutnant und ein Oberst wurden
verletzt. Di : Wut der Menge richtete sich dann gegen die
Straßenbahnwagen . Der in einem Wagen vorüber¬
fahrende General Garibaldi wurde von der Menge in¬
sultiert . Viele ' Verhaftungen wurden vorgenommen.
Der Trambahnverkehr wird durch Polizeimannschaften
besorgt.

Belgrad , 23. Januar . In hiesigen Regierungskreisen
ist inan überzeugt, daß der Zollkrieg mit Österreich-Un¬
garn nicht lange anhalten wird , da es sehr bald zu einer
Verständigung komnien werde.

, New Jork , 23. Januar : Nach Telegrammen aus
Willemstad hat der belgische Geschäftsträger als Doyen
des diplomatischen Korps den venezolanischen Minister
des Äußern benachrichtigt, daß der französische Geschäfts¬
träger noch als Mitglied des diplomatischen Korps au-
zusehen sei. da er von der französischen Regierung noch
nicht zurückberufen sei. Gleichzeitig ersuchte er ihn um
Aufklärung über die durch den Zwischenfall geschafkene
Lage. Der Minister gab eine ausweichende Antwort
und erklärte , der französische Vertreter sei wie eine Ratte
in die Falle gegangen.
. . . . . .. . . . —

Nolksmirtsch gfil ich § § »
Marktberichte.

Frachtpreise, mitgeteilt von Ser Preisnoticrungsstelle der
LandwtrischastSkammer für den Regierungsbezirk Wiesbaden am
Fruchtuiarkt zu Frankfurt a.  M . Montag, den 22. Januar.
Per IM Kilogramm gute, marktfähige Waren: Weizen, hiesiger
18 M . 7S Pf . bis 18 M . 8Ü Pf ., Roggen , hiesiger 17 M . 25 Pf -,
Gerste, Ried- und Pfälzer 17 M. Sv Pf . bis 18 M., Gerste, Wette»
auer 17 M. 50 Pf. bis 18 Dt., Hafer, hiesiger 15 M. 80 Pf . bis
17 M., Mais , Lapkata 18 M. 80  Pf . bis 14 M.

Biehrrmrkt zu Frankfnrj ». M. vom 22. Januar . Zum Ver¬
kaufe standen: 828 Ochsen, 28 Bullen, 712 Kühe, Rinder und
Stiere , 258 Kälber, 322 Schafe und Hammel, 1078 Schweine,
1 Ziege. Bezahlt wurde für 100 Pfund : Ochsen: a) vollfleischige,
auSge»,ästete höchsten SchlachtwerteSbis zu S Jahren (Schlacht-
gewicht) 77—80 M., bj junge, fleischige nicht ausgemästete und
ältere ansgemästete 70—78 M., cf mäßig genährte junge, gut ge¬
nährte ältere 65—67 M. Bullen: a) »oüfleischige höchsten Schlacht,
wertes 66—68 M., b) mäßig genährte jüngere und gut genährte
ältere 62—64 M. Kühe und' Färsen (Stiere und Rinder): a) volt-
fleischige, ausgewüstete Färsen (Stiere und Rinder ) höchste»
Schlachtwertes 69—70 M., b) vollfleischige ausgemästete Kühe
höchsten Schlachtwertesbis zu 7 Zähren 63—£5 M., c) ältere auS-
gemäftete Kühe und wenig gut entwickelte jüngere Kühe und
Färsen (Stiere und Rinder ) 46—-17 M., d) müßig genährte Kühe
und Färsen (Stier « und Rinder) 42—44 M. Bezahlt wurde für
1 Pfund : Kälber: a) feinste Mast- (Vollm.-Mast! und beste Saug¬
kälber (Schlachtgewicht 86—90 Pf ., (Lebendgewicht) 52—54 Pf .,
b) mittlereMast- und gute Saugkälber (Schlachtgewicht) 81—88 Pf.,
(Lebendgewicht) 48—51 Pf ., c) geringe Saugkälber (Schlachtge¬
wicht) 69—66 Pf. Schafe: a) Mastkämmer und jüngere Mast-
hämmel (Schlachtgewichtl 74—76 Pf., bi ältere Masthämmel
(Schlachtgewicht) 68—70 Pf. Schweine: a) vollfleischige der feinere«
Rassen und deren Kreuzungen im Alter bis zu N/, Jahren
(Schlachtgewicht) 78 Pf ., (Lebendgewicht) 80 Pf., b) fleischige
(Schlachtgewicht) 77 Pf ., (Lebendgewicht) 61 Pf., c) gering ent¬
wickelte, sowie Sauen und Eber (Schlachtgewicht) 70—72 Pf.

Geldmarkt.
Frankfurter Börse . 23. Januar , mittags 12Ob Uhr. Kredit-

Aktien 212, DiSkonto-Kommandit 188.10, Deutsche Bank 241.90,
Dresdener Bank 165.60, Staatsbahn 142.50, Lombarden 23.80,
Pakctfahrt 165.80, Nordd. Lloyd 127, Baltimore 116.80, Bochumcr
245.50, Gclscnkircheuer 224.50, Harpencr 214.75. Tendenz: lustlos.

WetteröiSRst
der Landwirtschaftsschule zu Weil bürg.

Bor a u s s i cht l i ch e Witterung  für
M i t i w o ch, den 24. Januar 1906:

Nur zeitweise wolkig, schwachwindig, Temperatur wenig ver¬
ändert.

Genaue x e s durch die Weilburger Wetterkarten
(monatlich 80 Pf .), welche au der Plakattafel des Tagblatt-
Hauses, Langgasse 27, täglich angeschlagen werden.

SeschäMches.

l Originater ; einzig echter
CflllFORRISCHER FEISEH SfRUR,

In allen Fällen von Verstopfung, träger
Verdauungstätigkeit und mangelndem Appetit
hat sich Califig als angenehmes, vorzüg¬
liches Mittel bewährt ; als angenehmes —
weil es von hervorragendem Geschmack und
milder Wirkung, als vorzügliches — weil
es stets von Erfolg ist.
Juk die Marke „Califig1»ist besonders zu achten. Nur in
Apotheken erhältlich, pro V, Fl. M. 2.50, 1/ a Fl . M. 1.50.

Bestandteile: Syr. Fici Cali fern. (Speciali Modo California Fig
$yrup Co. parat.) 75. Cxtr. Senn, liquid. 20, EUx. Caryoph.oornp. 5.

Echtes Pilsner Urquell, Münch.
Pschorrüräu, Culmbachcr Pctzüräu,
Wsesbad. Biere (hell u. dunkel) liefert
in Flaschen, Keimen, Bierfas; - Auto¬

maten (mit Eiskühlvorrichtung versetz.
MSyphons , bestes System) für Gcscü-

j'schasten usw., sowie in Origin algclüudcn
im.  Buhl , Fricdrichsw. 10. Tc!. 2838.

Bertr . d. Bert . Weifrvicr-Beauerri
v. M . fFUIlffraiie , Berlin.

Die Al»e«d A«sgabe rtmss-M 12 Ssite «.
Leitung: W. Schulte vvrn Brühl.

cantwortltcher Redakteur für Politik: W. Sckulre vom Brnl 'l in So :.."-' nHera;
das Feuilleton: I . KaiSler ; für den übrigen redaktionellen Teil : C. R -rr.herdt«
für die Anzeigen und Reklamen: H. Dornauf ; sämtlich m Wiesbaden,

ud uild Lerlaa der L. Schellenbergjchen Hos-Buchdrnckereim Wiesba^
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Nach dem öffentlichen Börsen • Kursblatt der Maklerkammer zu Frankfurt su  M.

I P {d , Sterling = >.« 20.40; 1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , 1 PSi =
1 skand . Krone = J6  1 .125; 1 alter Gold -Rubel

: Ji  0.80; 1 öaterr . » . i. O . = M 2 ; Xki. ö . Whrg . = Ji  l .TO; I österr .-ungar . Krone - - Ji  0.85; 100 fl. Ssterr . Konv.-Münze = 105 fl.-XVhrx. ; I kl. do» . « r M 1.70;
= Ji  3 .20; I Rubel , alter Kredit -Rubel — Ji  2 .16; 1 Peso = i4 ; l  Dollar = Ji  4 .20; 7 fl. süddeutsche Whrg . = Ji  12 ; 1 Mk. Bko. = Ji  1 .50.
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Staats - Papiere.
ft) Deutsche « In % .

D. R.-Schatz-Anw.
D. Reichs -Anleihe

Pr . Schatz -Anweis . »
Preuss . Consols »

Bad. A. v. 1901 uk . 09 >
» Aul . (abg .) s. fl.

» Anl . v. 1886 abg . »
» » » 1892u. 94»
» » v. 1900 kb . 05 »
» A.1902uk.b .l910»
» » 1904 » » 1912»
» » » v. 1896 »

Bayr . Abi .-Rente s. fl.
» E.-B.-A.uk . b. 06A
» E.-B. u . A. A. »
» E.-B.-Anleihe »

Braunschw . Anl. Thlr.
Brem. St.-A. v. 1888 Ji

» » » 1892 »
» v. 1899uk.b .1909»
» v . 1896 »
» v. l902uk .b .l912»

Elsass-Lothr . Rente »
Hamb .St.-A.1900u.09»

» St.-Rente »
» St.-A. amrt .l887 *
» » » v.1891»
» » » » 1893»
» » » » 1899»
.» » » » 1904»
» » » » 1886»
» » » » 1897»
» » » » 1902»

Hess . St.-R. »
» Anl . iv . 99) «
» » (abg .) »

Gr.

Meckl.-Schw.C.90/94»
Sächsische Rente »
Waldeck -Pyrm . abg . »
Württ .v.l 875-80,abg . »

» » 1881-83 » »
» » 1885u.87 » »
» » 1888u . 1889 »
» » 1893 »
* » 1894 >
» » 1895 4- *
> » 1900 4 »
» » 1903 T a
» » 1896 >

99 .50
100 .90

88 .90
99 .50

101 .
88 .80

102 .80
98 .90

100 .

lOOu

lOO.
100 .

101 .25
lOO.

88 .60

99.
93.
SS.
83 .20
83 .20
90 00

103
100 .60

99 .30
99 .30
09 .30
99 .30
99 .30

103 .50

lOO.
86 .30

87 .90
98 .50

100 .10
100 .10
100 .10
100 .10
100 .10
ioo io
100 .10
100 .10
100 .10

89 .60

Zf. In °/o,
3. . F?Vpt-garantirte £ 98.
4-/2 Japan . Anl. S. II JI 95 .75
5. . Mex . am. inn . I-V Pes. 99 .90
5. . » cons . äuß . OTstf. £
4. . » Gold V. 1904 stfr . M 94 .50
3. . » cons . inn .5000r Pes. 67 .20

» » 1250r » 67 .60
5. . Tamaul .(25j.mex .Z.) » 99 .50
4. . V.St.Amer .Cs.77r Doll. —

3 . .
3. .
4i/2
41/2
4. .
5. .
3. .
4. .
I.

b) Ausländische«
I . Europäische.

Belgische Rente Fr.
Bern . St.-Anl.v.lS95 »
Bosn. u. Herzeg . 98 Kr.

» u. Herz .02uk.1913»
» u. Herzegovina »

Bulg. Tabak v. 1902 Ji
Franzos . Rente Fr.
Galiz . Land .-A.stfr . Kr.

Propination

100 .20

| 92 .50
101 .40

97.
99.
99 .50

l «/Jo Griech . E.-B. stfr .90 Fr.
13/4

3. .
4. .

Mon.-Anl . v. 87 »
» » 87 2500r»

Holland . Anl . v. 96 h .fl.
Ital . Rente i. G. Le

» » 10,000 »
» » 1000-4000 »

4. . » » stfr . i. G. »
2%o » » i. G. »

, » 30,000 »
4. . » amrt . v.89S.III,lV »
4. . » Kirchgüt .Obl .abg .»

» 5000r »
31/2 Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
31/2 Norw . Anl . v 1894 A
3. . » cv. » v. 8820,400»
4. . öst . Goldrente Ö. fl. O.
41/5 » Silberrente ö.fl.
41/5 » Papierrente »
4. . » einheitl . Rte.,cv . Kr.
4. . » » » 1. 5./11.»
4. . » Staats-Rente2000r»
4. . » » » 20,000r »
41/2 Portug . Tab .-Anl . Ji
3. . » unif . 1902S.1410»
3. . » » » S. III »
3. . » > » S.I1I(S.)*
5. . Rum. amortJRte .1892 »
5. . » » » 1893 »
5. . » » » 1903 »
4. . » v.81,88,92,93abg. »
4. . > amort . Rte. 1890 »
4. . > » » 1891 »
4. . » inn . Rte. (Ve89) Lei
4. . , äuss . Rte. (Vs89) »
4. . » amort . » v. 1894A
4. . , » » » 1896 »
4. . » » » » 1898 »
4. . » » » » 1905 »
«. . Russ .Cons . von 1880 »
4. . , Oold -A. » 1889 .
4. . , C .E.B. S.Iu.1189 .
4. . » , S. IIIstf .91 »
4. . » Ooldanl .Era.il 90 »
4 , , . III90 .
4! ' . . , IV40 >
4. . . , VI94 -
4. . . St.-R. v.94a.K. Rbl.
4, . „ » » 1902 stfr . A
34/;o » Conv . A. v. 98stfr,
31/2 »Ooldanl . » 94 »
3. . » » » 96 »
41/2 » St.-A. von 1905
3Vr Sclnved . v. 80 (abg .)
31/2 » » 1886
31/2 > » 1890
4. . Selb , amort . v. 1895
.. . Span .v. 1882(abg .)Pes.
3i/2 Türk .-Egypt .-Trb . £

» pnv . stfr . v. 90 Ji
» cons . » v. 1890 »
» (Administr .) 1903»
» con . unif .v.1903 Fr
» Anl . von 1905 A

iw . Gold -R. 2025r
/ » 1012,50r
> Staats -Rente Kr.
, » lO.OOOr
, St.-R.v.l897stf.
» Eis. Tor Gold * Ji
» Grundtl . v. 89 »öfl
» » huOr » j

50 .50
53 .70
53 .70
92 .50

106 .10
106.

103 .20

68 .
68 .20

91 .40
91 .40

102 .50
91 .40

91 .30

91 .40
91 .40

91 .30
84 .90

84 .20

S4J .0

84 .50

76 .10

92 .49 f

SS.
SS 20
81 .30

100.

88 .
91 .40
86 .30
96 .60
96 .90
96 .10

87.
80 .30
97 .10
87 .10

4. .
33/4
31/2
31/2
31/2
31/3
3. .
31/2

31/2
33/2
31/2
31/2
31/2
31/2
33/2
31/2
31/2
31/2
31/2
4.

3V:
4.
31/2
3V:
3.
3l/2
3-/2
31/2
31/2
3V:
3V2
4.
Z-/2
3V:_
3-/2
3-/2
4
3-/r
3-/2
31/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.
3-/2Z-/2
3-/2
3.
3-/:
3-/2
3.
3. .
3.
3. .
3-/2
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4 . .
4.
4.
3-/2

l 3-/2
3-/2
ZI/2
31/2
3-/2
4.
3V2
3V2
3-/2
3-/2

.7,29
.09

II. Aussereuropäische.
Arg .i .G.-A.v. l887Pes .l —

» » » 500 » — .
» > » abgest . » 100 .60
, äuss . E .-B. 1. G. 90£
» innere von 1888 A
» äuss .G .-Anl .1888 £
» » » v. 1897 Ji

Chile Oold -Anl . v. 89 »
Chm. st .-An' . - 1895 £ 105 80

, . . 1898 » 68,60
CubaSt .-A. 04stf .i.O . X l ° ° z0
Epvpt . unificirte Fr . 106.

^rivilg^ irte Jtj  •

101 .25
SS . i .. .
97 .90 t 3a!
©0.75 4.

3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
3. .
4-/2
4-/2
4-/2
41/2
31/2
31/2
31/2
31/2
4
4
31/2
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4.
3-/2
3-/2
3V:
4. ,
4. ,
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4
3-/2
31/2
31/2
4.
31/2
4. .

3-/2
4-/2
4-/2
4-/2
4-/2
4. .
4. .
3-/2
3. .
4
4

1891(abg.
1896
1898
1902 8. II

„ „ . 1903 »1,1

w r is v0’n"
do - 1896
do ' 1903

Würzburg von 1849
do . » -908

Zweibrück *uk .b.191

lt-

ft:
31/z

j 6 . .

do.- : lg b
Christiania von 1S94

Stockholm & d)  f

WdmB 0>:\4 P-)ÖKf' : iOO .60do . von 1893 |100 -6 „
do . Invest ; Roq ' fr 99 .SO

?f r1i.Ch .,V°Air lB92 Pe . 103 -60
St- uo .' V. 1SS8 £ ~

In o/0

101 .50
SS.

99 .50
93.
88 .20
97 .80
99 .30
©0.30
99 .30
99 .30
99 .10
99 .30
99 .30

99 .30

99 .20
89 .20

Provinzial - u . Communal-
Zf. Obligationen.

Rheinpr .Ausg .20,21 Ji
do . » 22u .23
do . 10,12-16,24-27:
do . Ausg . lOuk . t,
do . » 2Suk.b .l916
do . » 18
do . » 9, 11 u . 14

^Provinz Posen
3V2 Frkf . a . M. Lit . Nu . Q

do . Lit . R (abg .)
do . » S v. 1886
do . » T » 1891
do . » U »93, 99
do . » V » 1896
do . » W» 1893
do . Str .-B. » 1899
do . v. 1901 Abt . I
do . » » A.II,III
do . » 1903
do .v. Bocken heim

-,. . Augsb . v.!901uk.b .08
3-/2 Bad.-B.v. 98 kb . ab 03
3-/2 Bamberg , von 1904

' Berlin von 1886/92
Bingen v. 01 uk. b .06

do . » 1898
do . v. 05uk . b .1910
do . » 1895

Darmstadt abg . v. 79
do . V. 188SU. 1894
do . conv .v.91L.H.
do . » 1897
do . v. 02am .ab 07
do . v. 05 »abl91C

Freiburg i. B. v. 1900
do . v. 81u.84 abg.
do . von 1888
do . v. 98 kb . ab 02
do . » 03 uk . b . 08

Fulda v.OlS.I uk.b .06
do . von 1904

Giessen von 1890
do . » 1893
do . v.1896 kb .abOl
do . »1897 » » 02
do . » 03 uk . b . 08
do . » 05 uk .b. 1910

Heidelberg von 1901
do . » 1894
do . » 1903
do . v. 05uk.b .l911

Kaisers !, v.97 uk. b .03
Karlsruhe v.02uk.b.07

do . v. 1903 » »03
do » 1886
do . » 1889
do . » 1896
do . » 1897

Kassel (abg .)
Köln von 1900
Landau (Pf.) 1899

do . von 1901
do . v. 1886u. 87
do . » 1905

Limburg (abg .)
Ludwigsh . v. 1896

do . » 1903uk. b .08
Magdeburg von 1891
Mainz v.99 kb.ab 1904
do . v. lQOOuk.b .1910
do . (abg .) 1878u . 83
do . » L.J . v. 1884
do . von 1886u . 88
do . (abg .) L.M. v.91
do . von 1894
do . » 05uk .b.1915

Mannheim von 1901
do . » 1888
do . » 1895
do . » 1893
do . » 1904

4. 1München v. 1900/01
31/2 do . » 1903

do . » 1904
Nauheim v. 1902
Nürnberg v. 1899-01

do . von 1902
do . ' 1904
do.
do . » 1903

Offen bach
do . von 1877
do . » 1879
do . » 1900
do . v. 1391/92abg
do . von 1898
do . » 1902
do . » 1905

Pforzheim von 1894
do v. lüOluk .b .oe
do . >83(abg .)u .0a

St. Johann von 1901
Stuttgart von 1895

do . » 1502
do - 1904

Trier v. 1901 uk . b . 06
do . - 1899

Ulm, abgest.
do v. 05uk . b . 1910

Wiesbaden von 1900
do . * 1901
do . (*bg .)
do . von 188'
do.
do.
do.
do.
do.

©7.80

98.
98.
98
93 .50

100 .50
ÖS.

97 70
97 .70
97 .70
99.

100 .70
98.
98.
98.

98 .20
98 .25
91 .80
91 .80

87 3̂0

100 .40
100 .40

98.
98 .00
98 .50
98 .20
98 .40

103 .50

103.
98 .60
SB.
98.

103 .10
104 .50
104 .50

93 .20

100 .40
101 .30

97 .80
100 .20
100 .90

99.
99

IOO.
93 .20
99.
99.

98 .70

97 .90
!

98 .60
102 ©0

99 .20
[101 .50

102 .30
102 .20

96 .30
84 .80
87 .50
88 .50

101 .20
101 .20

Div.
Vorl,
5. .
5-/2
4. .
2-/2
8. .
8-/2

1295
8. .
0. .
0. .
5-/2
6. .
6. .

. 6. .
6. .

11. .
10. .
4V2
7. .
6. .
8-/2
7. .
5. .
5. .
6-/4
8-/2
9.
71/2
7
4.
5-/2
5. .
5. .

10. .
43/io
5. .
83/4
4
9. .
7. .
4-/2
6-8
6-/2
9. .
6. .
5. .
8. .
4-/2
5.
7. .
5.
5-/2
7. .
6.

VoHhcz . Bank -Aktien.
. Ltzt . In %

6.
5-/4
41/2
3. .
8. .
8-/2

1295
8. .
4. .
4. .
6. .
6-/2
6-/-
7.
7.

12.
10.
5.
7.
6.
862
7-/2
5-/2
5.
6-/2
8-/2
9.
7-/2
8
4-/2
6.
6.
5.

10
4.6/7
6.
8V4
4.
9
7.
5. .

6-/2
9.
7-/4
5.
8
5.
5.
7.
5. .
5-/2
7.
6

A. Elsäss . Bankges.
Badische Bank R-
B. f. ind . U.S. A-D.Ji
Bayr.Bk., M., abg . »

Bod.-C.-A., W. *
Handelsbanks .fi.
Hyp .u.Wechs . »

Berl. Handelsg M
Hyp .-B. L. A. »» Lit . B »

Breslauer D.-Bk. »
Comm. u. Disc.-B. »

Darmstädter Bk. s.fl.
Ji

Deutsche B. S.I-VII
Asiat. B.Taels

Eff. u. W. Thl.
Hypot .-Bk. »
Ver .-Bank Ji

Diskonto -Ges . »
Dresdener Bank »

Bankver . »
Duisb .-Ruhrort .B. »
Eisenbahn -R.-Bk. *
Frankfurter Bank »

do . H .-Bk. »
do . Hyp .C.-V. »

GothaerG .-C.-B.Thl.
Mitteid .Bdkr ., Gr . M

do . Cr .-Bank »
Natlbk . f. Dtschl . »
Nürnberger Bank »

do . Vereinsb . »
Oest .-Ungar . Bk. Kr.
Oest . Länderb.
do . Cred .-A. ö . fl.

Pfalz . Bank Ji
do . Hypot .-Bk. »

Preuss . B.-C.-B. Thl
do . Hyp .-A.-B. M

Reichsbank »
Rhein . Credit .-B. »
do . Hypot .-Bk. »

Schaaffh . Bankver . »
Siidd . Bk., Mannh . »
do . Bodenkr .-B. »

Schwarzb . Hyp .-B. »
Schwarzw . Bk.-V. »
Württbg .Ban kaust . »

do . Landesbank »
do . Notenb . s. fl.
do . Vereinsbk.

113 .30
130 .60

39.
92 .25

161 .60
170.
297.
173 .70
123.
159.
123 .30

123 .50
147 .90
148 .40
241 .75
183.
113.
153 .50
129 .20

166 .60
112 .60

120 .20
200 .
206 .50
157 .60
167.

95 .50
123 30
130 .20
116 .80
216 .60
117 .30

103.
199 .50
158 .40
122 .90
157 .60
141 .40
201 .

115.
187 .40
121 .70
103.
148 .30
107.
114 .30
150 .25

Würzb . Volksb . Ji\  121 .30

Div.^ Nicht vollbezahlte
Vorl,Ltzt . Bank -Aktien . in v°.
6V2! 7. .(Banque Ottom . Fr . | —

Aktien u . Obligat . Deutscher
D™!?- . Kolonial -Gcs.Vorl Ltzt . In »/o.

| lOstafr . Eisenb .-Ges . I —
| 1 (Berl .) Anth . gar .Jt ] 100 .50

Aktien industrieller Unter-
Divid . nehmungen.

Vorl . Ltzt In o/a.

Div. Bergwerks-Aktien.
Vorl .Ltzt . Tn »/-.
10 .
6.

10 .

12. . Boch. Bb . u . G. ^ 246 .60

14. .
0. .

10 ..
11. .
11. .
10. .
15. .
4-/2
4. .

12-/2
II . .
8-/2

11-/2
10. .
10. .

Buderus Eisenw . -
Conc . Bergb .-G. »
Deutsch-Luxembg . »
Eschweiler Bergw . »
Friedrichsh . Brgb . *
Gelsenkirchen » »
Harpener Bergb . *
Hibernia Bergw . »Kaliw. Aschersl . *
do . Westereg . »
do . do . P.-A. »

Oberschi . Eis.-In. »
Riebeck . Montan »
Y•Kon.-u.L.-H .Thlr.
Ostr . Alp . M. ö. fl.

136 .30

263.
261 .50
147.
226 .60
215 .90

181.
261 .50
105 .50
132 .50
216.
247 .50
268.

Ohne zinsber. Kuxe.
Zf. Per St. in Mk.
— | Gewerkschaft Rossleben f10 .600

Aktien v . Transport -Anstalt.
Divid . a) Deutsche.

18.

7
15
13
12
10
32V2
6. .
9. .
9. .

11. .
6 . .
8. .
4. .

13. .
8. .
8. .
6. .
6. .
5. .

13. .
6. .
6. .

19. .

9.
18. .

16.
10.
8. .
7. .

15. .
13.
12. .
10. .
121/2
3. .
9. .
9. .

10. .
6. .
8. .
4. .

14. .
7. .
8. .
7-/2

5. .
13. .
6. .
6. .

10. .
9. .

4. i
5. .
8. .
6.  .

24. .
8. .

16. .
9. .

12. .
20. .
19. .
18. .
6. .

12-/2
8.
9.
3-/2
2-/2
5
8-/2
0.
7.
5.
6.
8.
0.
8.
7.

35.
10.
10.
16.

12.
28.
12.
8. .

12. .
12-/2
11 . .
5. .
9. .
8. .
5. .

32. .
7. .

12. .
12-/2
7. .

10. . 15.
8. . ! 8.

10.

10.

5.
7. .

4. .
9. .
5-/2

Alum.Neuh .(50°/o)Fr 319.
Aschffbg .Buntpap . /̂ 1Cl"<

» Masch .-Pap . »
ßad . Zckf . Wagh . fi
Bleist. Faber Nbg .^
Brauerei Bin ding -

» Duisburger »
» Eichbaum »
» Eiche , Kiel »
» Frkf .Bürgerbr . »
»HenningerFrkf .»
» » Pr .-Akt. »
» Hercules,Cass . »
» Hofbr . Nicol . »
» Kempff »
> Löwenbr . Sin . »
» Mainzer A.-B. »
» Mannh . Act. »
» Nürnberg »
» Parkbrauereien*
» Rhein .(M.)Vz. *
» Sonne , Speier »
> Stern , Oberrad*
> Storch , Speier »
» Tivoli , Stuttg . »
*• Union (Trier ) *

Bronzef . Sehlenk *
Gern. Heidelb . »

F. Karfst . »
Lothr . Metz »

Cham. u.Th .-W.A. »
Chem.A.-C. Guano*
, Bad. A.u.Sodaf . *
- Blei,Silb .Braub . *
» D.Gold -,Sl.-Sch. »
» Fabr . Goldbg . *
» » Griesh . El. »
» Farbw . Höchst »
» Fabr .,V.Mannh . *
» Werke Albert *
. Ult .-Fabr . Ver . »

El. Accum. Berlin »
» Deut . Uebersee »
» Ges . Allg ., Berl . »
» W.Homb .v.d.H . *
» Lahmeyer *
» Licht u . Kraft »
» Lief.-Ges .,Berl . *
» Schuckert »
» Sieni. u. Hals . *
» Siemens , Betr . »
» Tel .-G. Dtsch .A. »
Feinmechanik (J .) »
Gelsk . Gußst . *
Holzverk .-Ind .(K.) »
Kalk Rh. Westf . »
Kunstseidef ., Frkf . »
Lederf . N. Sp. »
Ludwigsh . W .-M. *
Masch . A., Kley er *

» » reue »
» ßadenia . Wh . »
> Bielefeld D., »
» Faber u. Schl. »
, Gasm . Deutz » -
» Gritzn ., Ourl . » [211SO
» Karlsruher »
» Moenus »
, Mot. Oberurs . »
»Schn.Frankent ’n.*
. Witten . St.

191.
169.
.11 .40

277 .50
346.
2312.50
153.
192.
118 .80
155 .50
159 .80
189.

135A0
90.

269 .40
144 .50
164.
110 .50
110 .

95 .50
230.
102 .50
107.
.51.
145.
130 .50
118 .60
134 .60
160 .70
115 .30
441 .70
145 .25
373 .50
167.
262 .50
367.

34 .40
347.
153.

169.
217 .75
100.
137 .75
136 .40
ISS.
127 .75
184 .30
116 .20
133 .75
163 .50
111 .20
163.
126 .00
474.
181 .50
193 .80
316.

211 .20
420.

121 *50

Vorl. Ltzt Tn %
91/31 Ludwigsh .Bexb . s.fl. 236 .25
5V6 Pfalz . Maxb . s. fi. 148 .40
4-/3 do . Nordb . » 141 .49
2. . Allg. D. Kleinb . Ji 90.
7-/2 do . Lok .-u.Str .-B.» ISS.
8. . 7-/2 Berliner gr . Str .-B. *
3-/2 Cass. gr . Str .-B. » 108 .50
5-/2 Danzig El . Str .-B, *
5-/2 5-/2 D. Eis.-Betr .-Ges . » 114.
5-/2 6. . Südd . Eisenb .-Ges . » 132
6. . 9. . Hamb .-Am. Pack . * 166 .60

_6.^_ 2. . Nordd . Lloyd » 126 .75

bl Ausländische.
6. . V. Ar . u . Cs . P . ö. fl. 121.
6. . 6. . do . St.-A. » 113.
5. . 5. . Böhm. Nordb . »

1fllß|2ll128/2l Buschtehr . Lit . A. •
ll ' /r 12. . do . Lit . B »
>>-!-- I-3/20Cz&kath -Agram 31.
5. . 5. . do . Pr .-A.(i.G .) »
5. . 5. . Fünfkirchen -Barcs »
7. . 6V» Lemb . Cz. lass . »
52/5 5V5 Öst .-Ung . St.-B. Fr.
0. . 0. . do . Sb. (Lonib .) » S4 .2S
43/4 4'/< do . Nordw . ö. fl.
5*/4 4. . do . Lit. B. »
4. . 4. . Prag -Dux Pr .-Act. » 99.
4. . 4-/2 do . St.-Act. * 108 .50
1-/S 1. . RaabÖd .-Ebenfurt» 33 .20
5. . 5. . Stuhlw. R. Grz . »
6-/5 bV- Gotthardbalm Fr.

Jur.-Spl. Genuss . » —
do . do . » —

4. . S. . Baltim. u. Ohio Doll. 116 .60
5. . 5 . Analöl . E .-B. .« 138 .25
4. . S. . Prince Henri Fr. -
9 . s . . GrazerTramway ö .fl. 174.

Pr .-Obligat . v . Transp .-Anst.
Zf. a) Deutsche. In % .

4. . Pfälzische Ji 100 60
3-/2 do . » 99 .10
3-/2 do (couvert .) » 99 .10
3.  . Allg D. Kleinb abg . Ji
4'/r Bac . A .-G. f. Schifft. » 101 .80

! 4. . Casseler Strassenbahn » 102 .70
i 4 . . D. Sisenb.-B.-G . S. I » lOl.

4. . D. Eisenb .-G . S. I u. III » 1QX.
4-/2 do . Ser . II » 103.

\ 41/2 Nordd . Lloyd uk. b. 06 » 101 .90
4. . do . v. 02 » » 07 » 100 .80
3-/2 Südd . Eisenbahn » 05 .20

7.
10.
14. . - ..
4- r Mehl- u.

116 .90
183 .60
309 .50

S5.

7.
8.

14.
7.
4.

i 15.

Mehl- u. Br.jHaus .* - -
MetallGeb .Bing,N . »

7. .(ölfab . Ver . D.
jPhotogr . G. Stgl.n . »

121/2!Pinsel?., V. Nr 11b. » 1 29
IPrz . Stg . Wessel
Pressli .,Spirit . abg . » >- « g a c

■iPulverf ., Pf., St.L »
ISchuhf. Vr. Frank . » |4 ' 4
1 do . Frankf -,Herz»7.
Schuhst . V. Fulda
IGlasind . Siemens »
ISpiun . Tric ., Bes. »
j > Westd . Jute »Südd . Immob . »
*Zellstoff-F. Waldh . »

ISS-
255.
119.
114.

275 .30

4. .

4. .

4. .

t ::
4. .
4. .
4. .
4. .
5. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4.
4.
4. .
5. .
3-/s
3Vr
5,
3»/r
3*/a
5.
3-/2
3-/2
5.
4.

2»/-s
2S/»
5.
5. «
4.
3.
3.
3.
3.
3. .
4.
5. .
3. .
3.
3. .
3. .
4. .
4. .
4. .
5. .
4.

24/10
4. .
4. .
4. .
4. .

24/10
4. .
5. .
5. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4-/2
4.
4.
4. .
4. .
4. .
4.

b) Ausländische.
Böhm . Nord stf. i. O. Ji
do . do . stf . i. G. »
do . Wstb . stfr .i.S. ö.fl.
do . do . » i. 8. »
do . do . » in G. J>
do . do . von 1895 Kr.

Donau-Dampf.S2stf.G. Ji
do . do . 86 » i.G. *

Elisabethb . stpfl . i . G. »do . stfr . in GolcI »
Fr . Jos .-B. in Silb . ö. fl.
Fünfkirch .-Barcsstf .S. »
Gal . K. L. B. 90 stf. i.S. »
Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
Ksch. O. 89 stf . i. S. ö. fl.

do . v. 89 » i. G. Ji
do . v. 91 » i. G. »

Lemb .Czrn .J .stpfl .8. Ö.fl.
do. do . stfr . i. S. »

Mähr . Gib . von 95 Kr.
do . Schles . Centr . »

Ost . Lokb . stf. i. U. Jt
do . do . stfr . i. G. »
do . Nwb . sf. i. G. v. 74 »
do . do. conv . v. 74 »
do . do . v. l903Lit .C. »
do . Lit . A. stf . i. S. ö.fl.
do . Nwb . conv .L.A. Kr.
do . do . v. 1903L. A. »
do . do . L.B. stfr .S.ö.fl.
do . do. conv . L.B. Kr.
do . do . v.1903L.B. »
do .Süd (Lo{nb.)sf. i.G. A
do . do. *
do . do . Fr.
do . E. v. 1871i. G. »
do . Stsb . 73/74sf.i.G . Jt
do . Br. R. 72sf. i. G.Thl-
do . Stsb . v.83stf . i.G. jt
do . I.-VlII .Em.stf.G. rr.
do . IX. Em. stf. i. G. »
do . v. 1885 stf. i. O. »
do . (Eg . N.) stf. i. G. »
do . v. 1895 stf. i. G. Ji

Pilsen -Priesen sf. i.S. ö.fl.
Prag -Dux . stf. i. G . Ji
do . v. 1396 stfr . i. G. »

R. Öd . Efc stf . i. G. »
do . v . 9t stf . i. G. »
do . v. 97 stf. i. G. »

Reich enb .*Pard .sf.S. ö.fl. |
Rudolfb . stf . i. S. » i

do . Salzkg . stf. i. G. .4
Ung .-Gal . stf. i. S. ö. fl.
Vorarlberg stf. i. S^_ »
ItaT. stg . E.B. STa*E.  Le
do . Mittelm. stf. i.G . »

Sardin .Sec. stf. g . 1u. II »
Sicilian. v. 89 stf. i. G. »

do . v. 91 * i. G. *
Süd .-Ital . S. A.-H. »
Toscanische Central *
Westsizilian . v. 79 Fr.

do . v. 1880 Le
Gotthardbahn Fr.
jura -Bern-Luzern gar . »
Jura -Simplon v. 1894 *

do . v.98uk.b .08gar. »
Schweiz -Centr . v. 1880»
Iwang .-Dombr . stf. g . Ji
Kursk .-Kiew.stfr .gar . »
do . Chark . 89 » » *

Mosk .-Jar .-A. 97 stf. g. »
do . Smolensk » » »
do . Wind . Rb.v. 97 *
do . do . v. 98 stfr. »

100 .90
100 .90
100 .60
100 .80
102 .10

100 .30
IOO.

99 .20

100 .40
99 .60

100.

92 .50
100 .10
100 .30
100 .30

108 .80
90 80
93 .80

107 .80
92 .50
93 .10

107 50
91 .60
92 .90

106 .50
96 .25
67 .40
67 .20

110 .75
106 .50
101 .10

85 .90

85 .80
82 .50

100 .30
104.

82 .30
78 .10
75.
74 .90

100 .40
100 50
101 .20

72 .30

102 .70
101 .60
102 .30

72 .30
117 .70
104.
102 .30
100 .20
100 .10
100.

104 .75
96.
82 .50
83 .70
83 .60

83 .60
33 .60

Zf.
4.
3.
4.
4.
4.
4.

Mosk.Wor . v. 95stf .g.^ f
Gr .Russ .E.-B.-G. stf. *
Russ . Sdo . v. 97 stf. g . »
Ryäsan -Uralsk stf. g . »

do . do . v. 97 stfr . »
Rybinsk stfr . gar . *_

5.
5.
3.
4Vj
N

3. .
3. .
4. .

Anatolische i. O. Ji
do . i. G. Ser . II *

P . E.-B. 86 BairaBaix *
do . v. 1889 I. Rg. *
do . v. 1389 II . Rg. *

Salonik -Constant . j . Fr.
do . Monastir M

Türk . Bagd .-B. S. I *

In 0/0.
84 .40

83 .60
85.
83 .90
83 .50

103 .20
102 .30

88 .
101,10

78 .80

66 .

Pfandbr . u. Scluiiclverschr.
v. Hypotheken -Banken,

4. . Bay.V.-B.M.,S.16u.l7» 101.
3-/2 98 .40
4. . do . B.-C. V. Nürnb .» 100 .50
4. . do . do . S.21 uk .1910» 102 .50
3-/2 do . do . » 98 .40
3-/2 do. do . Ser . 16u. 19 » 98 .40
4. . do . H .-B. S.6uk .l912» 102 .30
3-/2 do . do . Ser . 1 u . 15 » 98 .40
4. . do . Hyp .- u.W .-Bk. » 102 .10
4. . do . do . (unverl .) » 103 .70
3-/2 do . do . » 98 .40
3-/2 do . do . (unverl .)* 98 .40
4. . do .Bd.-C,-A.,\Vzbg .. 101 .50
4. . do . do . S.9u . 10» 100 .20
4. . do . do . S. 11,12,14» 100 .20
3-/2 do . do . Ser . 1,3 -6 » 98.
3-/2 do . do . » 2 » 98.
4. . Berl . Hypb . abg . 80% » 99 .80
3-/2 do . » 80% » 94 .30
4. . D. Gr .-Cr . Gotha S.6 » 100 .30
4. . do . Ser . 7 » 100 .30
4. . do . » 9 u. 9a » 100 .80
4. . do . 5.10,10a uk .1913» 102 .20
4. . do . . 12,12a » 1914» 102 .20
4. . do . » 13 unk . 1915 » 103.
3-/2 do . Ser . 3 u. 4 » 102.
3-/2 do . » 5 » 97 .30
3-/2 do . » 8 » 97 .30
4. D. Hyp .-B. Berl . S.10» 101.
3-/2 do . do . do . » 95 .50
4. Eis. B. u . C .-C. v. 86 » 101.
3-/2 do . Com .-Obi . v. 88 » 100.
4. Fr . Hyp .-B. Ser . 14 » 100 .80
4. do . do . S.20uk .l915» 103 .50
4. do . do . S. 16 u. 17 » 102.
4. do . do . Ser . 18 » 101 .20
3-/2 do . do . Ser . 12,13 » 96 .80
3-/2 do . do. Ser . 15 » 96 .80
3-/2 do . do . Ser . 19 » 97 .50
3-/2 do . C.-Ob .S.luk .l910» 99 .50
4. do . Hyp .-Cr .-V. » 100.
4. do . do . 27,37,39,42» 100.
4. . do . do . S. 31 u. 34 » 100 .70
4. . do . do . Ser . 40u .41» 101 .30
4. . do . do . S.43uk.l913» 102 .30
4. . do . do . Ser . 46 » 101 .30
4. . do . do . S.47uk.l915* 102 .80
3-/4 do . do . S.44uk,1913* 100.
3-/2 do . do . S. 28,30,32» 97.
3-/2 do . do . Ser . 29 » 97.
3-/2 do . do . » 45 » 97 .70
4. do . Lw . C.-B. D.-J. » 98 .50
4. Hambg . H . S. 141-340 » 100 .50
4. do . S.341-400uk,1910» 101 .70
4. do . S.401-470 » 1913» 103.
3-/2 do . Ser . 1-190 » es io
3-/2 do . » 301-310 » 95 .60
3>/2 do . S.311-330uk.l913» 96 .50
4. . Mein. Hyp .-B. Ser . 2 » 100 .60
4. . do . do . » 6 » 100 .60
4. . do . do . » 7» 100 .60
4. . do . do . S.8uk .l911 » 102
4. . do . do . S.9 » 1914 » 103.
3-/2 do . do . (abg .) » 97.
3-/2 do . do . kb . ab 05 » 97.
3-/2 do . unkb . b . 1907 » 97.
3-/2 do . Ser . 10 » 97 .60
4. . M. B.-C.-Hyp .(Gr .)2 » 100 .60
4. . do . Ser . 3 » 101.
4. . do . » 4 * 101 .50
3-/2 do . unk . b . 1906 » 96.
4. . Pfalz . Hyp .-Bank » 101 .50
3-/2 do . do . . 93 .40
4-/2 Pr . B.-Cr .-Act.-B. »
4. . do . Ser . 17 » 100 .30
4. . do . » 21 » 102 .10
3-/2 do . S. 3, 7, 8, 9 » 94 .70
4. . Pr . C.-B.-C.-G . v. 99 » 100 .90
4. . do . v. 99uk . b . 09 » 101 .80
4. . do . v.Ol uk. b . 1910 » 102 .70
31/2 do . von 1856 » 96 .10
3-/2 do . » 1896 » 96.
4r . Pr . Hyp .-A.-B. 80% » 100 .50
3-/2 do . auf 80% abg . » 94 .50
4. . do . v. 04 uk. b .1913 » 102 .40
4. . Pr . Pfdbr .-B. Ser .IS » 100 .80
4.  . clö. » 22 » 101 .30
4. . do . » 27 » 103.
33/4 do . » 23 » 99 .30
3-/2 do . » 17 » 94 .70
3-/2 do . » 24 * 96 .70
31/2 do . Com . » 3 » 99 .50
3-/2 do . Kleinb . 8 .1 » 96 .10
4. . Rhein . Hyp .-B. » 100 .50
3-/2 96.
3-/2 do . Ser . 69-82 » 96.
3-/2 do . Communal » 97 .60
4. . Rli.-Westf .B.-C.S.3,5» 100 50
4. . do . Ser . 7 u. 7a » 100 .75
4. . do . » 8 u. 8a » 101 .60
4. . do . » 9 u. 9a » 102
4. . do . » 10 * 103.
3-/2 do . » 2 u. 4 » 95.
3-/2 do . » 6uk .b.G8» 88 .90
4. . S. B. C.31/32, 34u .43 » 100 .30
3-/2 do . bis inkl . S. 52 » 98 .30
3-/2 W. B.-C . H .,Cö!nS . 4» 97 .20
4. . Würlt . H .-B.Em,b .92» 100 .40
3-/2 do . do . » 98 .60

8 taatlich od . provinzial -garant.
3-/2 Hess .Ld .-H .-B. S.1-5^ 99 .20
3-/2 do . Ser . 6-8 verl . » 99 .20
3-/2 do . Com. S. 1u.2 » 99 .20
3-/2 do. Ser .3verl .kdb. » 99 .40
4. . Nass . Land .-B. Lit.Q » IOO 50
4.  . do . do . Lit. R » i100 .50
31/2 do . do . » J *
3-/2 do . Lit .F, O, H, K,L » 99 .30
31/J do . » M, N, P » 99 .80
3-/2 rlo. » S » 100 .10
3-/2 do. » T » 100 .50
3. . do . » O » 91.

Zf.Amerik.Eisenb.-Bond*.
4* . Centr . Pacif . I Ref. M. 101 .10
3-/2* do.
6. . Chic .Milw.St.P .,P .D.
5* . do . do . do. 113 .50
4*. do . do.
4* . North .Pac . Prior Lien 105 .50
3* . do . do . Gen . Lien 76 .80
5*. San Fr . u. Nrth .P . I M.
6* . South . Pac . S. B. I M.
6* . do . do . I. Mtge. 100 .50
*i* . WesternN .-Y.u.Pens. 116 .70
V1, do . Gen .M.-B. u.C. —

do.

Diverse Obligationen.
Zf.

4. . Armat . u . Masch ., H . Ji
4. . Aschaffb .Buntp . Hyp . »
4. . Bank für industr . U. »
4. . do . f. Orient. Eisenb . »
4. . Brauerei Binding H . »
4. . do . Frkf . Essigh . »
4. . do . Nicolay Han . »
4. . do . Kempff (abg .) »4. . do . Mainzer Br. »
4-/2 do . Rhein ., Alteb . »
4-/2 do . Storch Speyer »
4. . do . Werger »
4. . do . Oertge Worms »
4. . Schröder -Sandfort -H . »
5. . BrüxerKohlenbgb . H. »
4. . Budcrus Eisenwerk »
4. . Cementw . Heidelbg . »
4-/2 Chi B. A.- u. Sodaf . »
4-/2 Blei- u .Silb.-H ., Brb . »
4-/2 Fabr . Griesheim El. »
4-/2 Farbwerke Höchst »
4-/2 Chem . Ind . Mannh . »
4. . do . Kalle fk Co. H. *
4. . Concord . Bergb ., H. *
5. . Dortmunder Union *
4. . Esb .*B. Frankf a . M. »
3-/2 do . do . »
4-/r EiŜ nb .-Renten -Bk. »
4. . do » do . »
4-/2 EL Accumnlat ., Boese »
4-/r do . Allg . Ges ., S. 4 »
4. . do . Serie I-IV »
5. . ELDtsch . Uebersccg . »
4V2 G.f. elektr . U. Berlin »
4-/2 do . Frankf . a. M. »
2-/2 do . Helios »
2-A do . do . *
2. . do . do . rckz . 102 »
4-/2 El.Werk Homb .V.d .H. »
4-/2 do . Ges . Lahmeyer *
4. . do . do . dO. »
4-/2 do . Licht u. Kr .Berlin »
4-/2 d». Lief.-Ges .»Berl. »
4-/2 do . Schuckert »
4. . do . do . »
4-/2 do . Betr . A.-G. Siem. »
4. . do . Telegr . D.Atlant . »
4. . do . Cont . Nürnberg *
4-/r do . Werke Berlin »
4. . do . do . do . »
4-/2 Emaillir . Annweiler »
4-/2 do . u. Stanzw . Ullr . »
4. . Frankfurter Hof Hypt . »
4-/2 Oelsenkirch .Oussstanl»
4. . HarpenerBergb .-Hypt .»
4-/2 Gew .Rossleb .rückz .102»
4-/2 Hotel Nassau , Wiesb . »
4-/2 Mannh . Lagerh .-Ges. »
4. . Oelfabr . Verein Dtsch . »
4-/2 Seilmdust . Wolff Hyp . »
4-/2 Ver . Speier .Ziegelwk . »
4-/2 do . do . do . »
4-/2 Zellst .Waldhof Mannh .»

In °/a»
96.

©?7.
100 .20
101 .
100 .30

100 .30
108 .30
103 .50
105.
102 .
100.

103 .7 0
102 20
101 .
104 .70
104 .50
105 .20
105 .80
102 .30
101 .20
100 .60
112 .
IOC.

©6 .
103 30
IOC.

se .bo

105.
102 .10

82 .20
81.
81.

102J20
102 .90

105.
102A9
100.
103 .80
101 .

96 .20

106 .60
101 .
102 .
102.
102 60

102 .50
103 .50
102 .50
104 .70
104.
102 .10
100 .50
104 .30

Zf.
4,
4,
3,
6,
3-/2
3-/2
3. .
3. .
3-/2
3-/2
2-/2
3. .
4. .
4. .
3. .
5. .
5. .
2-/2

Verzknsl . L-ose,
Badische Prämien Thlr.
Bayerische » »
Belg.Cr .-Com. v. 68 Fr.
Donau -Regulierung ö . fl.
Goth . Pr .-Pfdbr . I . Thlr.

do . do . II . »
Hamburger von 1866 »
Holl . Kom. v. 1871 h .fl.
KÖln-Mindener Thlr.
Lübecker von 1863 »
Lütticher von 1853 Fr.
Madrider , abgest . »
Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr.
Oesterreich , v. 1560 ö .fl.
Oldenburger Thlr.
Russ. v. 1864a. Kr. Rbl.
do . v. 1866a. Kr. »

Stnhlwei3sb .-R.-Gr . ö fl.

In »"o.
156 .20

135 90
151.
127 .50

109.
145 .40

68 .
140 .50
lßS >* 0

308.
ue .so

UßverzinSliche Lose.
Zf. Per St. in Mk.

Ansb .-Gunzenh . fl. 7 lttF *5
Augsburger fl. 7 BX.
Braunschweiger Thlr . 20 235.
Finländisch. Thlr . 10 186.
Mailänder Le 45 92 .50

do. » 10 2 - SO
Meininger s. fl. 7 CO,
Neuch&tei Fr . Kl 125.
Oesterr . v. 1864 ö. fl. 100 494.

— do . Cr . v. 58 ö. fl. 100 411.
— Pappenheim Gräfl .s. fl. 7

Salm-Reiff.0 . ö.fl. 40 CM.
83.

Türkische Fr , 400 143 .40
Ung . Staatsl. ö . fl. 100 376.

— Venetianer Le 30 41.
Geldsorten.

Engi . Sovcreig . p . St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. $ St. »
do . l<r . 20 St. »

Gold -Dollars p. Doll. '
Neue Russ .Imp . p .St.
Gold al marco p . Ko.
Oanzf . Seheideg . »
Hocllll . Silber »
Amerika » . Noten
(Doll. 5—1000) p . D.

Amerika ». Noten
(Doll. 1- 2) p . Doll.

Belg. Noten p . lOOFr.
Engl . Noten p . 1Lstr.
Frz . Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p . 100 fl.
Ital . Noten p. 100 Le
Oest .-U. N. p . lOOKr.
Russ .Not .Gr .p .lOOß.
do . (lu .3R.) p,100R,

Schweiz . N. p , lOOFr.

Brief.
00 .43
1031

£800
2304
91 .40

4 .17V2

81 .35
20 .47
81 .50

Geld.
20 .39
16 .27
16 .16
16 .35

10 .17
8790

89 .40

4 .17

4 .103/4
81 .25
20 .46
81 .40

163 .05 108 .95
81 .60 81 .5»

214.
— 1214.

81 .21i | -81 .15
(’ Kapital u . Zinsen i. Gold.

Reichsbank -Diskonto 5»/0 Wechsel. In Mark.

Amsterdam . . . .
Antwerpen Brüssel
Italien.
London . . . . 1
Madrid . *
Ncw-York (3 Tage S.)
Paris. '
Schweiz . Bankplätze I
St. Petersburg . .
Triest . . . .

. fl. 100

. Fr . 100
Lire 100

. Lstr . 1

. Ps . 100
. D. 100
. Fr . 100
. Fr . 100
S.-R. 100
. Kr. 100
. Kr. 100
Kr. w. L.

Kurze Sicht.
168 .95

81 .25
81 .25

20 .465

4 .19V«
8145
81 .20

85 .05
T

2-/2—3 Monate.
— 3 «VC
— 4 %
— 5%
— 4 o/a
— 5 •/•

— 3 <¥o
— 5 o/o
— 5 -/2 °/,

— 41/29/1



Die schnulle und
sichere Heilung .

des / .

Zum 27. Januar, Kaisers Geburtstag,
Zum 27. Februar, Silberhochzeit des Kaiserpaares,

I unstreitig §
U das «| Beste  1
» ■ UatealUB haben. 5§

a. Rhein,

ä Packet 13ir.

M . BentZ, Telephon 341.
WIESBADEN . _ _—^

Gegr. 1883. H

If , Beut ®,
Ellenfeogengasse

Briketts

KeLtS 8. Aberrd -Ansgade , 1« Klstr. N«. sr.Wieslraderrrs TaMrM.MMStng . A3. IaiMKN 19 V6._ ^ . " _ - . — — --j - - - -- — -

päipatnrei » s . Schmucfesachei , etc . , Vergoldmisen ^ Versllbernngcn j -asch urnd biilig . Chrtk in » Old . im <1  iilberwaaren . Trauringen , Taselienuhren . °08S
araturen an »eliiMueKsaenen etc . , w ergolaungen , w * \
ssssortirtes , Lager ln «old - und Silber,vaaren , Trauringen , rascbenuhreu.Jiilins Bohr , Juwelier. Neugasse 18 20.

3086

Telephon 83S3
Seselsöffsjj -pileislniig 1833.

Gfjfcldlose!
StmüMburger a 3 . 30 Mark,

Hauptgewinn 80,000 Mark,
Wolilfabrtslose « 8 . 8 ® Marli,für Frauen ifl JiijIIes,E.H.

Mittwoch , de» 24. Januar er.» abends
« >/- M,r » im Saale des Evang. Vcreinshauscs,
Plattcrstraße 2 : E354

I.ordeMe GmriilmO« lMg.
Tagesordnung:

1.  Jahresbericht her 1. Vorsteherin.
2. Rechnungsablagedes Kassierers.
3. Wahl der Rechnungsprüfer.
4. Festsetzung des Voranschlags für 1906.
5. Statutenänderung (Erhöhung des Beitrags).
6. Ergäuzungswahl zum Vorstand und Vcr-

waltungsausschuß. ^
7. Sonstige Kassenangelegenheiten.

Hierzu werden die stimmfähigen Mitglieder
mit der Bitte um pünktliches Erscheinen em-
aela den. Der Borstand.

Frau en-Sterbekasse.
Mittwoch » den 24 . Januar er.» abends

0 Ahr » im Saale des Evang. Vereinshauses ^
Platterstraße 2 : d ooo j
1. oitscEtilöje GmerlllverstlMNlilng.

Tagesordnung:
1. Bericht über das Jahr 1986.
2. Wahl der Rechnungsprüfer.
8. Festsetzung des Voranschlags für 1906.
4. Sonstige Kassenangelegenheiten.

Die stimmfähigen Mitglieder werden hierzu
Kit der Bitte um pünktliches Erscheinen emgeladen.

Der Borstand.

Hauptgewinn 75,000 Mark,
empfiehlt solange Vorrat reichtJ. Stassen, liircliga «»e 51

n . Weli »itn *r . 5.

gemahlen®Salmiak

F 76

bedeutend h «*llpr und
lteil ! iger als elektr . Glüh-
licbt und an vorhandenen
Gasbrennern leicht anzu¬
bringen , empfiehlt zu

billigstem Preise

Rud.Wolff,
Glas- und

Porzellanbanillnng,
Wiesbaden,

Marktstrasse 22.

NB Diese Beleuchtung hat sich schon in verschied . Hotels , Restaurants , bei
Privaten und in meinen Geschäftslokalitäten seit längerer Zeit sehr gut bewährt.

WGGGGGOGOOGOGKOKGGDGDGOGGWO ^ ^

Gänzlicher Ansverkauf
von Monserren , Delikatessen unä Kolonialwaren wegen Aufgabe dieser Artikel.

Sämtliche Waren sind nur prima reelle Qualitäten . 380
Die Ej:»«Jene !tirichtunst ist ebenfalls zu verkaufen.

F . A . Pionsitbach,
Herderstrasse 1©.

v, Dr . med.
H. Assmann,

prakt .Arzt , Mainz.
Brosch . gratisH . franko!

FrilchtsSstc.
Himbeer -, Erdbeer-, Johannisbeer -,

Heidelbeer -, Kirsch-, Cttronrnsaft m Flasche«
^ Gebind-n empftedll in vorzüglicher Qualuat

Rhein. 5mchtsäste-5adril.
Wiesbaden » Karlstr . 17.

Bei jeder Witterung machtAlDorr
Sie HäNde blenderrÄ weiß.

Echt a Flacon 60 Vf.. Doppelflacon 1 Mk.,
in Apotheker Eimuu ’s Flora -Drogerie,

Große Buraitraste 5.

Wer blutarm
ist, trinke

Rotwein aus HeidelbeerenFl . 65 Pf.
Amerikarr . Tafei -Aepfel Pfd. 30 Pf .,

10 Pfd . 2.60 Mk.
Zwiebeln Pfd . S Pf ., 10 Pfd. 45 Pf.

hart Hattemer , Ä ' t'

KmotL ^ irmottirfttlhot ' li""‘ « Äf

Für Gesellschaften
halte nachstehend garantiert naturreine Weine zu billigen Preisen besonders bestensempfohlen:

1«0Ser Dorf Johannisberger per Flasche Mk. 1.50.
1802 er Wachenheimer Bächel », , » . , , i «»"«
1900er Destrichcr „ •> "
1900 er Hochheimer Stern ,» ,» »» *•«”*
1900 er Förster Kirchenstück „ ,» ,» *•{?”•
Champagner Mercier , Luxemburg »» „ ,» s .«o.
Auch in billigeren und feineren Weinen reichhaltige Auswahl.

jä  E . Brunn , Wemhmidlmig , " - " Ä " ' -
(gegr . 1857 ) ,

Herzog!. Anhalt . Hoflieferant.

Man prüfe und vergleiche.
Kennern und Liebhabern von

empfehle ich « an ® besonders gut
gesEegt 1 . «nseBclt !i mun eu ®
und d rrli i reP elswilrd gUest
l evnnde « er »o *ras a»dr * Sorten,
die in Origr a ' aussfanung , Kapsel . Korke
n. Etikettes der Firma Vicomte d e Pias,
Bordeaux , zum Verkauf gelangen.

py '-ämmtliehe Weine werden in
Folge ihres sehr Sangen Flaschen agers
mit vollem , schönem Flaschenbouquet
geliefert.

Fl. Mk.Cötes Castilion
St . Christoly .
Chat , le Prieure
blaye Artisans
Bas Medoo . .
Chat . BrenJeau
Chat . Tourenne
Chat . St . Laurent
St . Estephe
Pontet Canet .
St . Emilion .
Chat . Pomvs .
Chat . Margaux
St. Julien . .
CMt . Lafite
Chat Latour .

bei 13 Flaschen 10 Pf. billiger.
Bei Abnahme ganzer Oxhofte erheb¬

liche Preisreduction . Auf Wunsch auch
Versandt ab Lager Bordeaux . 2/64

Willi . Heinr . Birck,
Ecke » d I « » 1- n . « raaienstr.

Bezirks -Fernsprecher No. 216.

—.80
—.90
1 —
1.10
1.20
1.30
1.40
1.50
1.60
1.70
1.80
1.90
2 —
2.25
2.50
3.—

leies UmzuQ nach Langgasse 51„Schwarzer Bocl!“
dauert der

v; - iisiMMAKi
in 2mm~  u. Sederwaren
Zeise- «. lalktfeadlkd

Ringfreie
Kohlen. |

£  Anthracttkohlen , Körnung II , §
S Ruhr -Nuhk .» Körn . I , II u. III , ö
« Bestmelirte Kohlen , s
% Förderkohlen » 5
S Brannkodlen - Brikets $
A sowie Ansündeholz A

xwpf. in nur Ia Qual , die Kohlenhandlung 'Gustav Hiess,
Watramstraste 27.

Niemand versäume einen Versuch zu machen.^

Lu LWZer-gLNöbniicb biliigen Preisen mmr  iioeh W knrze Seit!

Marke Union , Per Ztr . 1 Mk. ire - « »-
und frei Etage.

Carl Kirchner,
Rheinganerstrake 2, Ecks Raueuthalerl

Telephon 2 105. __
WWWM - - m

IO , 30 , 40 , 50 *« Rabatt!
4ELd « ® OSeil € r , Kranzplatz 1.

S£ jftssm3 >
vertreibt Kopfläuse über Nacht.

Nur zu haben:

Med.-Droirerie SanIt » St $
ABauritlusstr . 8 , neben Walhalla-



N-. 37.
Abend-Ausgalrs.

2 . Kiatt.
Wiesbadener TsAlE.

Dr-n«tag»

23 . Januar 1906.

54 . Jahrgang.

sowie sämtliche H
werden schick n. elo

Sützravmtafelvutier d Molk Züs«!, «». Walde » , ^ g Pst . > . ,̂ q
anerkannt -inst« battt arfteercU ">estettiesund - n̂ü Mehr. > / S » ,
steitSvnkter aus pasteuri,trete », Rahm, um j abnahmeI k AÄO $ f.
ü,»*rtr«f?l che Qualität.

Dnstr.tl»Mtnfelvntt «r v. a. erstklaff. Molkrnen aus past . Rahm Pfd. h «23 Pf.
lS >!t vnirer b. 2 Pfd. a >0» Pi .. fand «Ukter, Kauer.. b. 2 Pfd. L IvS Pf.
Echter Emmentb - ler Käs«, feinste saftige Ware, d Pfd. 95 Pf.
timtet  ES .,merkäse . feinste voll fette Ware, b. g. Kugel k 75 Pf.
S», ll -etten Gondatäse , echten doll., L Pfd. 90 Pf.
Br -e n̂sr Pf . 8 » Pf ., Camembert Stück 28 Pf ., Alpeitkräntcr-

tÖ. U. W. Scls wanke IV» eh f.
43 Tchwal " cherste. 43 . — Telephon 4 >4.

Bekanntmachung.
Mittwoch , Vcn 24 . Januar d. I . » vor-

mitta s , soll im Walddistrikt„Schllaferskopf
das nachstebend verzeiäinelc Gebölz an Ort und
Stelle öffentlich meistbietend oerfteiflert werden:

1. i Rmtr. cid). Prügclholz,
2. 1 „ birkenes „
8. 18 „ buchener„
4. 565 buchene Wellen.

Kreditbewilligungbis l . September d. I.
Zusammenkunft vormittags 10'/, Uhr vor

Kloster Elareitthal. 2
Wiesbaden » den 18. Januar 1906.

Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Donnerstag , den 25. Januar d. 3L

nachmittags » soll in dem Waiddistritte„Nau-
roder Wald" auf dem Wert nach dem Wald-
däuschen das nachfolgend b-zeichnete Gehölz
öffentlich,! cistbietend versteigert werden:

1. 6 Eichen-Stämme, >',27—0,85 Zmtr . Durch
mesier,

2. 1 Erlen-Stamm , 0,80 Zmtr. Durchmeffer,
3. 11 Rmtr. Eichen-Scheit n. -Prügel,2,20 Mtr.

lang, für Gartcnpiosten geeignet,
4. 5 Rmtr. eich. Rollfcheit,
5. 5 „ „ Prügel,
6. 645 «ick. Wellen, . „
7. 6 Rmtr. Buchen-Säieit und Prügel,
8. 2 „ Kirfchbaum,
9. 1 „ Aspen,

10. 1 „ Birken,
11. 2 „ Erlen,
12. 200 buch. Wellen.

Kreditbewilligungbis 1. September 1906
Zusammenkunft' nachmittags 3 Uhr vor

Restaurant Walddänschen.
Wiesbaden , den 22. Januar 1906.

Der Magistrat

Bekanntmachung.
Montag » den 2V. Januar d. Js .» vor¬

mittags , soll in dem Waiddistritte„O. Bahn¬
holz 8" das nachfolgend bezeichnetc Gehölz an Ort
and Stelle öffentlich meistbietend versteigert werden:

dem
1

Jagd-Berpachtnng.
Am L. Febr . d . I .» nachm . 2 Ukr,

werden dabier auf dem Rathaus folgende
Jagden auf 9-jähr .Bestand verpachtet, nämlich:

1) Dreigemeinde -Wald . 1800 Morgen,
2) Vorhecken-Wald . . 280 Morgen.
3) Feldgemarkung

Wendelsheim 2800 Morgen
Lageplan der Jagden bei der Redaktion

dieser Zeitung . Wildbestand vorzüglich.
Werrdelsheim (Rheinhessen),

den 21 . Januar 1906.
Gr . Bürgerm isterei Wcndelsheim.

Dexheim er._F325
Jagd-Berpachiung.
Mittwoch , den 7. Februar l. I .»

nachmittags 3 Uhr , wird auf dem Rat¬
haus dahier die Feld - und Waldjagd der Ge¬
markung Finthen mit 1075 da auf weitere
9 Jahre öffentlich an den Meistbietenden ver«
pachtet.

Den Wildschaden bis zu 500 Mk. tragt
die Gemeinde, das Mehr der Pächter . Pacht¬
liebhaber , deren Qualifikation nicht gkmgend
bekannt ist, haben sich längstens bis zum
Termin bei uns auszuweisen.

Guter Reh-, Fasanen - u . Hühncrbestand.
Vorortbahn Mainz —Finthen . E 325

Finthen , den 22. Januar 1906.
Grotzh. Bürgermeisterei Finthen.

Bieroth.

ji1 Der rassisch-japanische Krieg.
"\ Szenerienmder Belagerung und Einnahme Port Arthurs.

| Sie Schlackt hei Siaujang etc.
Z Diese 50 hochinteressanten » alu » - l » r » alimen sind mit grossen Kosten unter
§3 enormen Gefahren und Strapazen an Ort und Stelle eigens für das EinEser - Panorama
>• gemacht und daselbst in dieser Woche nur bis zum 27. Janua -r ausgestellt.

•Ja Zum Besuche ladet ergebenst ein_ B» «e aJ>irel *t $o »i.

Taunusstrasse 27.
nachm, z. 5 -Uhr-Tee,
abends ab 8 Uhr.Täglich: Konzert,

Wiener rieinal -Mmili !

Wegen Aufgabe meiner Kellereien
Ausverkauf

zu bedeutend ermässigten Preisen.
Preise inkl . Flasche

1. 3 Eich n-Stämme. 29—36 Zmtr. Durch¬
messer und Inhalt 0,61—0,71,

2. 7 Tannm -Stämmchen,
3. 11 tannene Stangen 1. Klasse,
4. 28 . . 2. „
5 25 „ , 3. ,.
6. 3<> „ „ 4. „
7. 28 Rmtr. buchenes Nnfischeil,
8. 461 „ „ Scheitholz,
9. 83 „ Prügelholz,

10. 4505 buchene Wellen,
11. 2 Rmtr . eichenes Scheitholz.

Kreditbewilligungbis 1. Sep -cmber 1906.
Zusammenkunit vonnittags 10 Uhr vor dem

Rsrobeg -Rcstaurant. 1
Wiesbaden , den 22. Januar 1906.

Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Das am 4. Januar S. I . in dem Watd-

diffrikte„ Nerov -rg " ersteigerte Solz wird vom
22 . d. M . ab zur Abfuhr Hiermit überwiesen.

Wiesvaven , den 20. Januar 1906 1
Der Magistrat,

Bekanntmachung.
Die am 8. J »nu «r d. I . in dem Wald¬

distritte „Pfaffcnvorn 55 " stattgchabte 5zolz-
dersteigerung ist genehmigt worden.

Der Tag ver Ueverweisnng zur Slbfuhr
des Holzes wird noch bekannt gegeben
lverden. 1

WleSbade « , den 20. Januar 1906.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Das am 15. Januar d. IS . im Distrikt„Maffen-

born" ersteigerte Holz wird vom 24. dieses Monats
ab zur Abfuhr hiermit überwirfen . 1

Wiesbaden , den 22. Januar 1906.
, _ _ Der M,gistrat.

Bekanntmachung.
^ Der Fluchtlinieiiplan für das Terrain der
Infanterie -Kaserne an der Schwalbachcruraße ist
durch Magistratsbcschlußvom 10. Januar cr. end¬
gültig festgesetzt worden und wird vom 22. Januar cr.
ab weitere 8 Tage im neuen Rathaus , 1. Ober¬
geschoß, Zimmer No. 38a, während der Dienst¬
stunden zu Jedermanns Einsicht offen gelegt. 1

Wiesbaden , den 17. Januar 19 6.
__ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Der Taglöhner Anton Neu mann , geboren

am 18. August 1873 zu Biebrich, zuletzt Alvreckt-
strahe No. 44. Hlh. Dach, wohnhaft, entzi h» st«
der Fürsorge für seine»Familie, »odah dieselbe aus
iffentlicheii Mitteln unttrstützt werden muß.,
^ Wir ersuchen am Mitteilung des gegenwärtigen
Aufenthalts. 1

Wiesbaden , den 17. Januar 1906.
^ Der Maaistrat . — Armen verwaltunch

Bekanntmachung.
Brerinüolz -Berkauf.

Die Natnral -VerpstegungSstationdahier ver
kauft von heute ab:

Buchenholz. 4-fchnittig, Raummeter 13,00 JJit.

Kiefern-(Anzünde)-Holz pr. 'Sack l/b - .
Das Holz wird frei in’ä Haus avgl efert und

Pt von bester Qualität.«.Äfs :äs ssä -»
die Erreichung des huinanuaren Zwe^c- o # ,

^ustalt gefördert wird.

Battblumen
in feinster Auswahl; empfehle stets Neuheiten in
eleganten Ausfithrungen. „

si.  v . kanten , Maurttiuöstratze 8,
Spezialgeschäftin küastl. Blumen.

Zucker.

trüber
Brindisi , ital . Rotwein . . , 0.80
Bas -Medoo, frz . Rotwein . . 0.90
St. Julien , frz . Rotwein . . 1.20
St. Emilion , frz. Rotwein . . 1.50
6h4t . Leoville , trz . Rotwein . 1.80
Chüt . Margaux , frz . Rotwein 2.20
Macon , rot . Burgunder . . . 1.58
Beaufolais , rot . Burgunder . 1.80
Ingelheimer , deutsch . Rotwein 1.—
Affenthaler , deutsch . Rotwein 1.20
Ober -Ingelheimer , d. Rotwein 1.40
Aßmannshauser , deutsohJEtotw . 2.—
Lorcher , w. Rheinwein . . . 0.90
^Finlller , Rheinwein . . . . 1 .—
Erbacher , Rheinwein . . . 1.20
Geisenheimer , Rh n ein . . 1.30
Hattenheimer , Rh inwein . . 1.60
Rauenthaler , Rheinwein . . 150
Rüdesheirner Rerg , Rheinwein 2.—
Hochheimer Berg . 2.30
Branneberger , Moselwein . . 0.90
Zeltinger ,Moselw ., sch . Tischw . 1.—

jetzt
0.60
0.60
0.80
0.90
1.10
12V
0.80
1.10
0.70
0.90
1.00
1.20
0.60
0.70
0.80
0.90
1.10
1.—
1.20
1.50
060
0.70

Preise inkl . Flasche
früher jetzt

1.50 1—
1.60 1.10
2.20,1 .80

Herziger , feiner Mosel _ .
Erdener , feiner Mosel, Orig.
Yalwigsberger Auslese .

Siiilwi ine.
Samos Ia . . .
Samos , fst . alter
Sherry , trocken
Sherry v. old .
Portwein , roter .
Portwein , fst . alter
Rum , alter . .
Rum , sehr alt , 3 Sterne
Kognak d.. 2 Sterne
Kognak d„ 3 Sterne
Kognak vieux , stanz.
Kognak fine Champagne . .
Kognak fine champ ., Orig . 1886er 4.80
Rumpunsch , fst. QuaL . . . 2.—
Arrakpunsch , fst. Qnal . . . . 2.20
Kognakpnnsch , fst. Qnal . . . 2.50
Burgunderpunsch , fst. Qual . . 3.—
Hamburger Bittern . . . . 1 .80

0.70
1.—
1.10
1.60
1.20
1.50
1.20
1.60
1.80
1.60
2.—
2.60
3.50

!1.50
1.70

i2.—
2.20

! 1.40

Bestellungen per Karte werden sofort erledigt.

M. Koppel,
Weinhandlung

(gegr. 1878), nor Bismarckring 27.

Würfel
Gries , Raffinade

per Pfd. 21 Pf.
per Pfd. 19 Pf.

Carl  Kirchner,
Rhcingaueritraste 2, Ecke Ranenthalerstr.

Vorz.getrocknete Früchte.
3  V *Ko.

■a neue Aprikosen . - ^
Ex <f " Sro «se Apriliosen . . • 80
t > us colif . Birnen . . - • • ,0 ' °X *
»eutss e ge *rl >. Eilelbirnen 90
!tene lie 1** Kriinetlen
Oetikatoea - BAeiclif «* ge » . . ■

oa »e - ßraic e . . . »0, oU »
A' eiae Cat 1»ar .-P «amiien 25,30 , 35, 40 »
Grosie athar . - Pflaiune » • ■ ^ s
Eitr » sro ««i‘ Cat » ar . - s n » . I» e « 60 »
Prima Pflnnmen olane 8 ein 50
Scne stloaäpfe » .
SSxtD-agroase fflanerntarnnen . 20

Wilh. Heinr. Birck,
Adelheid - n . Oranienstr .-Ecke.

Bezirks -Fernsprecher 2t >̂. 12^

P . u . Ö. Alpen -Verein.
(Sektion Wiesbaden.)

Donnerstag , den 25 . Janaar , abends 8 ’/s Uhr , in der Aula der
Holl . Mädchenschule:

Lichtbilder c-V ortrag
des Herrn Rentners L . Margerie hier über:

Wandcrnngen in den westlichen Dolomiten.
Eintritt für Richtmitglieder 50 Pf. F 429

Der Ausschuss.
Verein f Ŷatieaifoildiitig ; — I r̂adienstMcIiBiaii*

Lehrer snnet »- ¥erein für lüKsan.
Aus der Welt der Technik, Vortragszyklus des Herrn Dr. Grünhut.

Mittwoch , den * 41. iannar , abends 8 SJ •r , in der Aula der Höh . Mädchenschule:
3 . Vortrjsg : , .l >ie IDampfniasehliie 64.

Karten zn 1 Mk„ Schülerkarten 50 Pf . in den Buchhandlungen Moritz & Miinzei, . ».•• »»_ \\7Hl,nlmnkta atst\ aivnnn nKando an tlnr KflCOP P 447

Aeisei ! Aepfel!
ausgeschnittene, vorzüglich zum Kochen.

per Pfund IO bei
' » i o .. HälN.1, HorauBg stnergaffe 3.

laslen-ferislen
zu Yorloilien

W. Krem.er, Friseur.
Sohwalbacnerstrasse 45 a.



Kette 10, Dienstag , A3. Jamrar 1006, MssZmdeMR TKSblüiL» Aber»d-A«ss »de. Z. Statt

angenehm kräftiger Geschmack
— besondere Leichtlöslichkeit,

vorzügliche Nährkraft,
grösste Preiswürdigkeit.

Ko. 1 Pfund

1 Eiweiss -Hafercacao M. 1
2Consum-Cacao 1.20
3 Heller-Cacao . . . . „ 1.40
4 Haushait-Gacao 1.60
5 Familien-Cacao . . . » 1.80
6 GeseUsehafts-Cacao „ 2.—
7 Visiten- Cacao , ,&v „ 2.20
8 Doppei-Cacao .• „ 2.40
9 Houten-Cacao . . . „ 2.80

lOSuchard -CacaoNo.l „ 2.85
Wilh.Heinr. Birck

Adnllteid - und 3279
©ranlenstrrasse -lEcIii *,

Bezirks - Fernsprecher Ko. 216.

Ua . 37.

halten ihre Dienste für alle in das Bankfach schlagende Geschäfte
unter Zusicherung billiger und sorgfältiger Bedienung bestens empfohlen

Comptoir : LSff | ^ | ^€lS5 €2 16j 1. und II . Stock.
Telefon 53.

Geöffnet von 9 —1
und 3—6 | Tags vor Sonn- und Feiertagen nur bis 5 Uhr,

» * Sonntags geschlossen.

MUlltWchW.
Mittwoch, den 24 . Jamrar LNOG,

vormittags LV Uhr, versteigere ich im
Versteigerungslokale Bleichstraße S, hier:

3 komplette Setten, 4 Nachtschränkchen,
1 Maschschränkchen, 4 Waschkommoden,
1 Kommode, 1 Rachtkonsole, 5 Kleider¬
schranke. 7 Tische, 12 Stühle, 3 Hand-
tuckiscnnder, 2 Kleiderständer, 2 Spiegel,
1 Vertiko, 2 Ottomanen mit Decke,
1 Bücherreal, 1 Sosa und 4 Sessel,
I Schreibtisch mit Stuhl, 1 Vorplatz¬
toilette, Vorhänge, 3 Teppiche, 1 Leiter,
II Leuchter, 3 Sessel, 1 Petrolofen,
Porzellan, Glas u. a. nt.

öffentlich meistbietend zwangsweise gegen
Barzahlung.

Die Versteigerung findet voraussichtlichstatt.

Gerichtsvollzieher.

Morgen Mittwoch:
Großes

sVoppel-Schlachtsest,
^wozu freundlichst etntefcct

SpetsshauS üliipp , Schwalbacherstr. 15.
Gleichzeitig empfehle: Guten Mittagstisch von

50 Pf. an, Abendessen von 85 Pf . an.
, Eigene Schlachterei.

Walhklla -Theater.
Samstag, den 27. Januar (Kaisers Geburtstag),

abends 87a Uhr:

ILGrosser Maskenball
mit Preisverteilnug der5 schönsten Damcn-Maskem

Eintrittspreise Mk. 2.—, im Yorverkauf Mk. 1.50.
Sonntag, den 28. Januar, abends 8Vs Uhr:

WiesbadenerMlttar-Verein.
E . B.

®  Zur Feier des Aller¬höchsten Geburtstages Sr:
Majestät des Kaisers und
Königs findet Freitag,
den 2K.d. M ., abends
8 7a Uhr , im Festsaale
der „Walhalla " rnnfir

kalisch-theatralische

I.Kr« Sacher laieo-ReMe.
Eintrittspreis ® Mk . 1.—.

M . M . M . M , M . M , M . M . M . M , M , M , M » Me M.
W-  W W - W w - d d d d d d d

Orangen.
ein Doppelwaggon, prachtvolle süße Ware,
darunter auch allerfeinste

Blut -Orange «,
eingetroffen . Verkauf in Originaikisten und
auch im Detail billigst . — WiedervertLufer,
HotelS « nd Pensionen Borzugspreise,

Zitrousn billigst.
»L. W . HtoflKttier»

Telephon 1801. MauritiuSstr . 1.

Remer BieRsnhsmg
direkt vom Züchter per Pfd. Mk . 1.—

empfiehlt
H . Zimmermann,

Telephon 2391 ._ Rengaff « 15.

Aepfel ! Aepfel!
per Vfd. 20 Pf., bei 10 Pfd. Preisermäßigung.
_ K . weminer , Jahnffratze 7.

Ansfchnittüpfel per Pfd. 8 Pf.
Biiilei , Nerostraße 23.

Abendunterhaltung
mit T-rm

statt. — Unsere verehelichen Herren Ehren-
Mitglieder und Mitglieder laden wir zu
dieser Feier ergebenst ein. Für einzuführende
Gäste sind Karten im voraus bei unserem
Kassierer, Herrn Lang , «schulgasse9, in
Empfang zu nehmen. — Orden und Ehren¬
zeichen bittet man anzulegen. F442

Der Vorstand.

SützeOrangen
Stück 3, 4, 5 »uö Pf . ,

Blut - Orangen
Stück 8, 10, 12 u. 15 Pf .,

Mandarinen Stück 8 und 10 Pf.
empfiehlt 153

J . C . Kelper«
Telephon 114. Kirch gaffe 52.

Zimmer frei!
Unverwüstliche Vlechplakatek 1 Mark vorrätig

Haus - und Grnnddesttrer -Berei « E . B «,
Luistnstratzc 19._ F431

Scheitel, Stirnfrisuren,
Perücken,

Haarzöpfe, Teile etc.
werden a. Modernste zu billigst. Preisen an¬
gefertigt. Modelle vorrätig.

J. Zamponi,
Spea .-*»esct «. f . litünstä . BBaararl ».*

eoldsane 2 , Ecke Mühlgasse.
mit TroĉenapDarat

Ä Marli.Shampooing
Sine Anzahl gut erhalt.Eine Anzahl gut erhaltener Waffen ist lull,

zu verkaufen Goldgasse 18, Kolomalwarengeschäst.
. . Mil. » »»,» . . . .

fidglscher Hof. Jansen , San.-Rat, Dr., Düsseldorf.
Schwarzer Rodt. Klein, Buchdruckereibes., Barmen.
Hotel und Badhaus Gontment&L Reichmann, K£m„ Berlin. —

Steiner, Reut m. Ft ., Cöln.
Dahlheim. Schaepe, Rent. m. Fr., Zoppot. — v. Münchhausen,

.Frkr ., Relteasee.
Dî emahhle. äöaas, Frf,, Dortmund. — Klaas, Fahr ., Dort-

lEtoLrife lenerfch Lim ., Mayen. — Biller, Kfm., Alzey. —
I K««MtzvÄ, W »., Htt». nw Avril, ffL»., Frankfurt . —. Rozea,
I SJm., Söln. — ÖOnther, Kfm., Hanau.
lEisenbahn-Botel Mayer, Kfm,, Düren. — Harms, Kfm., Han-
i noyer. — M&wins, Kfm., Berlin.
Englischer Hof. Goetschke, Kfm., Berlin. — Propp, Kfm. m.

fr ., Königsberg.
Exhynaz. Jaegues, Agent, Aachen. — Biille, Klm., Börrstadt.
• —-Liteinger, Berlin.
EnrOtpUsdutr Hof. König, Kfm., St. Johann . — Jacoby, Kfm.,
j. Berlin» — Heymann, Kfm., Braunfels. — Tarbin, Kfm.,
I'i Berlin . — Berger , Kfm, , Berlin . — Frentzen , Kfm ., Karlsruhe.
I —- Lazar , Kfm., Frankfurt.
Grüner Wald. Goldner, Kfm., Wien. Sehreiner, Kfm.,
(i M.-Gladbach. — Hösterey, Kfm., Lennep: — Lussner , Prof,,
\ Frankfurt . — Roders, Kfm., —- Cordes, Kfm., Ilam-
1 buTg. — Katt, Kfm., Plauen. — Hertel, Kfm., Guben. —
' Merzbacher, Kfm., Stuttgart. — Marcousy, Kfm., Stuttgart . —
Wenzel, KfmL, Stuitgart . — Henzler, Kfm,, Hanau. -—
Kretschmar, Kfm., Berlin. — Harburger, ' Kfm., Berlin. —
Fliesser, lvfm., Berlin. — Landau , I\ fm., Berlin. — Hoch-
stätter, Kfm., Berlin. — Sehaul, Kfm., Berlin: — Zacharias,
Kfm., Berlin. Hirsch, Kfm., Berlin. —>Heck, Kfm., Berlin.
— Bleiweiss, Kfm., Berlin. Friedlaetider, Kfm., Berlin. —
Jans, Kfm., München. —; Wittwer , Kfm., Lüttich. —- Klein,

Fraegiden - MepzeiciBnHS»
Kfm., Göppingen. — Fähig, m. Tocht., Salzbrann . — Levin,
Kfm., Göttingen. ■— Gräming, Kfm., Rathenow. — Schwarz,
Kfm., Neuwied. — Diebel, Kfm., Bochum. — Koch, Kfm.,
Schorndorf. —-Kooprnann, Kfm., Amsterdam. — Tobar, Kfm.,
Mannheim. - Goldmann, Kfm-, Wien. — Müller, Kfm.,
Mannheim, .— Feldmüller, Kfm., Lahr. ;— Staitz, Kim., Darm«
stadt. Hess, Kfm., Stuttgart.

Happel. SiebmanE, Kfm.» Rlberfeld. — Loo?, Kfm., Chemnitz»
— Seemann, Sekretär w. Tocht-, Dresden . *— Fuchs, Kfm.,
Bonn,

Eais<rrbad, Ilofmeier, Konter-Admiral, Helgoland. — Kuhn, jun .,
Kfm., Mannheim.

Kaiserhof. Tischmann, Ingen., Kiew.
Minerva. Bonhard, Direktor m. Fr., Worms.
Hotel Hassan. Baltuazar , Kfm. m. Fam. u. Begl., Bonn. —

Grevedon, Fr ., Schanghai.
National. Hirschfeld, Apotheker Dr. in. Fr ., Berlin. -— Russ-

Suchard, Kommerzienrat, Neu-Chäieil (Schweiz). — Pfänder,
Fahr ., ,Stuttgart. — v. Lücken, Fr . Rittmeister, Diedenhofen.
— v. Finde, Rent., "Haag.

Hotel Nizza. Teschendorf, Baumschulenbes., Dresden. —
Kiescrling, Ingen., Altona. -— de Voys, Fr . Dr., Goblenz.

Palast -Hotel, llaase , Major, Freiburg. — WÄler , Rent. m. Fr.,
Hamburg. — Bockamp, Essen. — Flahte» Fr., Christiania. —
Blumenfeld, Kfm. m. Fr., Gharlottenburg. — Jacobsohn,
Fahr . m. Fr., Berlin. — Graf v. Sbecki, Rittergutsbes. m. Bed.,
Schloß Romanow.

Pfälzer Hof. Rosenthal, Vilmar. — Schiller, Optiker, Stuttgart.
— Stantz , Kfm., Dauborn.

Zur guten Quelle. Göttling, Kfm., Cöin.
QttaälcEhof. Eichierbo, Kfm., Dinglingen.
Hotel Ros®. Ilfeld, Fr ., Las Vegas. — Heesterman, Gen.-Direkt,

m. F,, Amsterdam.

Beichspost, Oerfel, Kfm., Bamberg. — Rosenfeld, Kfm., Nürn¬
berg. — Paffenrath, Kfm., Krefeld. — Lübeck, Kfm., Berlin,
— Flusser, Kfm., Essen.

Savoy-Hotel. Schlosstein, Kfm., Gelsenkirchen.
ScMteanhof. Overloff, Landmesser m. Fr.» Bochum.
SchweSasborg. Hoengetii Fr ., Aachen. Birkcnmcier; m. Fr.,

Düsseldorf. —. Mühlstein», Kfm.» Offenbach. » Krieb, SJnw
Gießen. — Hirsch, Kfm., ‘Beanstait.

TannhliuEei. v . Axt, Maier, Hanau. — Hoäting, Kfm., Herford.
Luphehner , Kfm., Mannheim. , Fischer, Kö*.» Suwtel-

hausen . — Lang, Kfm., Stuttgart . —, Ickler, KL»., Remscheid.
— ReimoM, Kfm., Heidelberg. — Marx, Rent., Düsseldorf.
.— Stook, Kfm., Cöln. — Gröllmann, Kfm., Cöln. ,— Vogel,
Kfm., Bonn. — Stephan, Inspektor, Darmstadt. — Fröhr,
Kfm., Nürnberg. — Merkel, Kfm., Offenbach. — TMnney»
Kfm., Reutling.

Tarmus-Hoiel. Heilbronn, Fahr., Nordhausen. — Müller,
Gutsbes., Neuende. — Wichmann, Kfm., Aachen. — Landau,
Kfm., Wien.

Viktoria-Hotel oarl Baßhans. v. Haugwitz, Berlin. — Nierstras,
Direktor, Amsterdam. — Hein, Fr ., Haag. — Hein, Ingen-»
Haag. — Schrakamp, Kfm., Bonn.

Vogel. Landsberg, Kfm., Magdeburg. — Mannheim, Ingen-,
Frankfurt . — Dillich, Sprachlehrer, Darmstadt. -— Herzig»
Kfm., Auerbach. — Leitzner, Kfm., Remscheid. — Scherer,
Kfm., Straßburg. — Andresen, Dänemark.

Weins. König, Leut., Krefeld. — Passevant , Fahr., Michelbach.
In Privathäusern  :

Villa Columbia. Wade, Fr. Rent., Michelstadt.
Pension Baiwam. Belgard, Dr. phü., Hannover.
FriedricIistraSe 23. Walter, Lübeck.
Villa Humboldt. Nurström, Frl., Hamstadt.



Geör. Usrrgelia«er.
T-lrfon 411.

Kargmaga;!«
AZ SchWalk-rcheNstV. ZA.

-Lieferanten des Kcrein« für
ZienerScstattung«nd des ZLeamten-

Mereins.
Bei Stcrbefällen ver¬

anlassen wir auf einfache Anzeige bei
uns alle «»eit eer»  Besorgungen
«nd Gänge . - WH 62

Verwandten und Freunden zeigen wir tiefbctrübt an, daß unsere
liebe Schwester und Tante,

heute sanft entschlafen ist.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
fknrlette Kitze.

Missvttdrm , 21. Januar 1906.

Die Beerdigung findet von der Leichenhalle des alten Friedhofes aus
Mittwoch, den 24. Januar , nachmittags3 Uhr, statt.

Danksagung
Für die aufrichtige Teilnahme an dem so schmerzlichen Verlust unseres

teuren, unvergeßlichen

sagen wir unseren herzlichsten Dank.

Familie KiegMttnd Her;mrrrm.

Wiesbaden , den 23. Januar 1906

R - . 37. Abend-Ansgabe , A. Watt. Mreslraderrer Tagblatr, Dienstag , A3. Ianuav 1906. Kette 11.

Münchener Malschule
Kossuth E . J.

Zeichnen und Malen nach lebendem
Modell, sowie

Abendakt.
Anmeldungen im KunstsalonR.Banger,

Taunus8ti'. 6 oder Wilhelmstr. 8 (Metropol-
hotel) von 11—1 im Atelier selbst.

Ein Paar junge Teckel,
schwarzu. braun, zu verkaufen. Auskunft
Pariser Kos, Zimmer Sio. 3._

Schott. Echäferh. b. zu vk. Herdcrstr.  1 , Lad.
Ein g. Hofhund , eignet sich
auch zum Ziehen, zu verkaufen

Dotzheimerstraße 114._
: Sch. M.-K. b. z. vk. od. z. vl. Hermann str.15.

Küchenschrank, 1- «. 2-t. Kleider,chränk.
pol . Vertiko, neu, zu jedem annelrmb.
Preis sof. zu verk. Adlerstr. 48, 2. H. P . r.

Zu verkaufen neuer Vogelständer(Bambus)
Michelsberg 20, 3, bei  Bender , Korbmacher,

. Rolle, sehr gut erhalten, geeignet für
Flaschenbierhändlcr. ist billig zu verkaufen beiHl!«», , Walramstraße 27.

Hellmundstr. 2Ö" H, P., kl. fransp. Herd bilft
PoUjlönöigeß Haurtr-Iuncntar

Hu verk. Off, unt. « . 878  an den Tagbl.-Verl.

Diamaut-Ring
mit einem größeren Stein oder mir 3 gleich
großen verschiedenen Steinen sofort zu kaufen
gesucht als Gelegenbeitskauf. Offerten snb*\ SSß
a» den Tagbl.-Verlag.

Ganze oder Teile künstlicher

Gebisse kaust
Frau e>. Morn aus Köln nur Mittwoch, den
24. Januar » in Wiesbaden, Hotel Einhorn,
Marklstraße 32, 1. Etage, Zimmer No. 2._

Kauf« kompl. Wohnungseinrichtungen,
sowie ganze Nachlässe gegen sofortige Kasse. Off.
unter v . 353 an den Tagbl.-Verlag.

Bitte arrsschneiden!
Lumpen, Papier, Flasdicn, Eisen rc. kauft und

holt pünktl. ab IS. »i |»p« r, Schicrsteinerstr. 11.
Haus „>it Wirtschaft, Stallungen , Kegeü

bahn , welches8“/o rentiert, zu verkaufen.
Offerten S4. W. «». hauptpostlagernd._

2- 3-Zinnncrtzaus, welches 67« rentiert, zu der*
_ faufcn. Offert en S. 7 hauptpostlagernd.
Gärtnerei mit Wohnhaus billig zu ver-
.. kaufen. Adresse im Tagbh-Berl._ W
15—20,000 Mk. 2. Hypoth. per sof. ob. 1 April

SU vergeben. Näh, im Tagbl.-Verlag. X
80—40,000 Mk 2. Hypothek auf Haus ain Ring
.. gesucht. Offertenunter I . M.  e hauptpostl.
Ich suche 25,000  Mk.

oder 35,000 Mk. auf prima 2. Hypothek
(hiesiges Hau«) für gleicb oder 1. April ge¬
liehen zu erhalten. Offerten unter LS. » 2L
an den Tagbl .-Verlag erbeten._

Prima 2. Hypothek, 15,000 Mk., mit 5 u/o Nächst
. zu verk. Off. iS. .4 . B hanvtpostlagernd.

r ßSniSl.Thcster.L°'»S .L "L
stnd wegen Abreise vom 1. Febr. bis 1. April
unter AbonnemmtSpretSabzugcbcn. Zu erfragen,'m Tagbl.-Verlaa. 1)

Für Tanzschülerin feines Rokokokost.'
M verl. od. zu. verk. Kapellcnstraßc 12. P.

2 el. gem. M.-Cost. s. b, z. vl.  Bülowstr,9, 2
DamenmaSke, roter Gigcrlmantcl mit Hut

(neu), billig  zu verleihen Kapcllenstr. 40, 2.
Eieg. Mask.-Anz. b. z. verl. Wellritzstr. 51, 8
Eleg. MaSkenanzüge, Zigmn.,Schellenpierrette

,Fischerin,  g. neu, billig  zu verl. Karlstr. 5, 1 l.
Das »AuSvessern von Dame» -Kleidern

und Reinigen derselben wird billig und schnell
besorgt Göbenstrastc  19, M. 2 r.

Friseuse empfiehlt fiel). Walramstr. 1, 1 St.

Erstzer heller 8uöe«
(zirka 50 qrn) in guter Geschäftslage, geeignet für

ledes Geschäft, eoent. Filiale eines Kurz-, Woll-
u. Weißwarengeschäfts, mit oder ohne Wohnung
Per 1. April zu vermieten. Da der Laden erst
gebrochen wird, können Wünsche berücksichtigt
werden. Offerten unter 85 * an den

,Tagbl.-Verlag
Für Metzger! Laden mit Wohn. n. Geschäfts¬

räumen in guter Lage zu vm. Näb. Rödcrstr. 19.
Jahnstraße 25, T.  und 2. Stock, je 4 Zimmer

und Zubehör per sofort zu vermieten. Nah-
Mühlgasse 15, im Laden. 266

Ger. schöne8-Z.-Wohn.. 2. Etg., Bäd,, Balkon u.
reich!. Zubeh. auf 1. April zu vermieten. Nah.

.. Norkstraste 25, 1 lks._ 13
Korncrstratze4, 8 st, schönes Manfardcnzimmer

an ruhige saubere Person zu verm
Billa Luise,

Wiesbadener Allee 63, Adolfshöhe, Salon u,
Zimmer, auch einzeln, m. oder o. Pension zu  verm.

Part .-Armmee für Durcau
im Zentnim per 1. April ge).

?ff. m. Pr. u. M. 8üfi> an den Taabl.-Bertag.
Gesucht per 1. Februar für kl. Haüs-

laltMadchen, das bürgert, kochen kann«üv
Kansarbeit verrichtet. Näheres Rndes-
»eimerstraße 16,  2 rechts.
Rn gewandtes fleißiges Zimmermädchen gef.
,Frankiurtcrstraste 10._ , - --

Für bas Kontor meiner Holzhandlung
INÜflr suche ich einen Lehrling tnu guter

Schulbildung bei sofortiger Vergütung.
__ »llbert Frank. Holzhandluinn-
Utugsr Bautechniter sucht Stell, auf einem
Bauburcau. Näh. im Tagbl.-Verlag.

Verloren
em Biber-Muff auf der Bank hinter der
Kolonnade oder im Park. Abzugeben gegen
Belohnung „Hotel Quisifana"._

em  sllb. Ketten-Arm-
_ band mit Anh. auf d.
Wege von Walluferstraße— Walhalla. Wieder-
bringer erhält g. Belohnung Walluferstraße4, P.

^Verl. Sonnt, nachm. 4—40»Uhr ob. Rheinstr.,
Kais.-Fr.-Rg., eine weiße Point-lace-Deckc, Hand¬
arbeit. Geg. Belohn, abzugeben Göbenstr. 19, 2 r.

Verloren
Samstag, 20. d., Maskenball Kurhaus, gold.
Armband, mit Opalen und Diamanten besetzt.
Abzugeben Dreiweideustraße8, Part , links.

WiffWhVtfTo (in schwarzer Pnppscheide).UUUlllim . verlöre«. Bitte gegen
Belohnung abzugeben Walkmühlstraße 80, 1 links.

Entlaufen.
.. Ein schwarzer Dackel, auf den Namen Fides

hörend, entlaufen. Abzngebcn gegen Belohnung
^rankfurterstraße 36.

W “ Ein kl. gelbes Svitzchen entlaufen.
Abzngebcn gegen Belohnung Albrccvt straße8, 3 l.

Solider Witwer, 38 Jahre alt, mit gut¬
gehendem eigenen Geschäft, angenehm. Aeußeren,
wünscht die Bekanntschaft eines älteren Mädchens
oder Witwe mit einigen Tausend Mark Bar-
vcrmogen im Alter von 40 bis 45 Jahren zwecks
Heirat kennen zu lernen. Anonym zwecklos.
Strengste Verschwiegenheit. Off. unter L. 835
an den Tagbl.-Verlag.

Junge Dame, schwarz, in Vor-
- — stcllung Heerohme— vorletzte

Reche Parkett recht? sitzend— wird von Herrn,
der auf Nachhauseweg bis zur Wohnung Albrecht-
strnße folgte, um Wiedersehen gebeten. Nachricht
unter D. S2 (B an den Tagbl.-Verlag.

S4. SB. 85 . Täglich5 Uhr da. Gabst Du
mich nie? . . 85.

Montag.
1. Uhr 5. Minuten: — Denn Mantel bitte

schließen, wenn der Wind so kalt, ist wie eben jetzt.— Grüße aus der Ferne.
„Liebst. War. b. Du m. bös. .? Entw. e.

Mißvst. —, od. i. wurd. verkl. — Sei I. u. q. m.
Brf., b. g. trostl.

Hzi. Gr. Dein.

Phmwlogiii. fSSÄ .'“
Walramstraße 4, 8 links.

CDUM-REINIGER
Teppiche ß9

werden billigst gereinigt,
Entfernung aller Flecken.

Abholung und Zustellung kostenlos.
Kirchgasse 38 © Telef. 747.

UPerrSscbem
für Masken h Bälle

P ^T“ verleiht billigst"Witz
H fsiPrQf 1̂ doidg -ass « S8,• uviif erster Ladenv. d.Lan̂ crasse.

DerrtschuaLionairr Handl ««Ssgehilferr -Reriiattd.

GrisgruKpe Wiesbaden.

Wir erfiillen hiermit die traurige Pflicht, unsere Mitglieder von dem nach langem,
sck)wercm Leiden erfolgten Ableben unseres Kollegen und VcrbandSbruderS,

Herrn
in Kenntnis zu setzen. Wir beklagen tief den frühen Heimgang eine» lieben, treuen
Kollegen, den nur gute Eigenschaften auSzeichnctcn, die ihm allezeit ein ehrendes An¬
denken bei uns sichern. _ Der Morst-,»d.

Die Beerdigung findet Mittwochnachmittagum 4 Uhr vom Leichenhausc des alten
Friedhofes aus statt und bitten wir um vollzählige Beteiligung unserer Mitglieder.

I An»dorr MieshadsnerZisilkanOsregiftern
j webore«. 14. Jan .: dem Kaufmann Wilhelm

Schwarze. T., Luise Henriette; dem verstorbenen
Tapezierer Reinhard Ritter e. S ., Karst
15. Jan .: dem Schirrmnnn Jakob Krämer e.
S ., Adam; dem Metzger Eduard Rciudardt e.
S ., Johann Philipp: dem Metzger Wilhelm
Mcurcre. T., Marie Johanna. 16. Jan .: dem
Restaurateur Wilhelm Feinauer e. S .. Karl
Alfred; dem Maschinenmeister Franz Ulrich c.
T., Emilie. 17. Jan . : dem Geschäftsreisenden
Wilhelm Bernhardt e. T., Friederike Anna
Johanna.

Aufgeboten. Bauarchitekt Adam Helfmann hier
mit Friederike Mahl in Kelsterbach. Agent
Oskar Sohns hier mit Emma Dunkelmann
hier. Fuhrmann Engelhard Wölfingcr hier mit
Anna Klapper hier. Taglöhncr Lorenz Josrf
Götzcr in Wickcr mit Elisabcih Lang in Wcilbach.

Verehelicht. Regrervngs- Zivil - Supernnmerar
Wilhelm Secgcr in Dillenburg mit Hedwig Jung
hier. Schlossergehilfe Wilhelm Brümmer hier
mit Elisabeth Crecelins hier. Fuhrmann Heinriäi
Gastcver hier mit Anna Jeck hier. Gerber Emil
Ludwig Hermann Sommer hier mit Marie
Weigand hier. Kutscher Louis Trog hier mit
Dorothea Lundi ans Hettenhain. Bahnarbcitcr
Johann Ocks hier mit Sophia Wagner hier.
Militäranwärter Conrad Happel vier mit
Margarete Kiidorf aus Caub. Feldwebel
Heinrich Kaiser in Metz mit Karolinc Säzerf hier.
Hoboist Richard Schlosser in Mülhausen mit
Wilhelmine Hartmann hier. Schlossergedilfe
Jdliu» Knapp hier mit Katharina Träger hier.
Bäckergehilfe Gustav Schneider hier mit Luise
Ziß hier. Gartneigehilfe Peter Dill hier mit
Maria Pötz hier. Maurer August Zimmerschied
in Nassau mit Margareta MühÜng au§Massen-heim.

Gestorben. 17. Jan .: Wilhelmine, ged. Fuckert,
Witwe des Privatiers Konrad Dieterich, 78 I . ;
Anna, geb. Hofmann, Ehefrau der Lackierers
Friedrich Scheid, 40 I . 18. Jan .: Adolf, S.
des Bademeisters Philipp Zimmermann. 8 I.
19. Jan .: Elisabeth, T. des Taglöhners August
Prcuß, 5 Tg. ; Henriette, geb. Bücher, Ehefrau
des SchrcincrweistersGeorg Fischer, 56 I.

Aus den Hiebxichev Zivristandsf -egistern.
Geboren. 31. Dez.: dem Taglöhner Heinrich Peter

Luthere. S . ; dem Taglöhncr Johann Wilhelm
Heizenröderc. T. I. Jan . : dem Kaufmann
Wilhelm Karl Holighouse. S . 2. Jan . : dem
StraßenbahnschaffnerAdam Rockere. S .; dem
Taglöhncr Heinrich Hucke. T. 4. Jan . : dem
Regierungsbaumcistera. D. Gustav Albert Troß-
dachc. T. ; »em Taglöhner Wilhelm Vöth e.T.;
dem Tagiöhner Johann Jütte e. S . ; dem
Straßcnbabnschaffner Thcophil Hauß e. T. ; dem
Fabrikarbeiter Paul Jacoby c. S . 6. Dez.: dem
Fuhrmann Franz Glück e. S . ; dem Instru¬
mentenmacher Hermann Riedele. X. ; dem Tag¬
löhner Johann Rompele. S . : dem Taglöbner
Philipp Vogel c. T. ; dem Taglöhncr Johann
Maritins Meucre. S . 6. Jan . : dem Wagner
Josef Weber e. T.; dem Taglöhner Wilhelm
Wiegande. S .; dem Bäckermeister Peter Bern¬
hard Paulus e. S . 9. Jan .: dem Taglöhner
Emst Ludwig Müllere T. ; dem Zimmermann
Kaspar Schuld e. T. 10. Jan . : dem Platten-
lcger Georg Wetzandc. T.: dem Former Ludwig
Steudter e. S . 11. Jan . : dem Güterboden¬
orbeiter Johann Philipp Martin e. T.; dem
Händler Wilhelm Johann Birlenbachc. S.
12. Jan .: dem Fabrikarbeiter Phftipp Weimar
e. S .; dem Taglöhner Wilhelm Meyer c. S . ;
dem Mechaniker Wilhelm Pantel e. T. ; dem
Taglöhncr Anton Schwarz e. S .; dem Tag¬
löhner Peter Kleinschmidte. T. ; dem Schlosser
Eugen Wilhelm Ruppenthale. T. 13. Jan .:
dem OberpostassistcntGeorg Wilhelm Flettner
c. S . 14. Jan . : dem Architekt Adolf Niekenberg
Zwillinge(2 Knaben). 18. Jan .: dem Strcchen-
bahnschaffner Anton Julius Michler e. T.
19. Jan . : dem Küfer Emil Karl Krupinskie. T.

Anfgcdote». Fabrikarbeiter Johann Krobn hier
mit Katharina Philippine Jobannctte Wink y»
Wiesbaden. Maurer Karl August Kaiser zu
Rambaä) mit Margarete Frifen zu Sonnenbrrg.
Maschinenschlosser Karl Kurt Hammer mit Anna
Friederike Miltmann, beide zu LtoRdrrg tu
Sachsen. Taglöhncr Aloy» Efer hier mit Swuu
Katharine Jberl zu Wiesbaden. Taglölmer
Laurenz Weiß mit Hermine Amalie Henriette
Alwine Happe, beide hier. Sp>
Christian Peter August HShlech
Thekla Jung, beide hier. Sch „
Kinzer zu Mainz mit der Witwe «ouise
Margarete Dorothea Pilgriiü. geb. Roth. hier.
Fuhrmann Martin Johann Karl Peter Wchler
mit Anna Maria Louise Buchbolz zu Wiesbaden-tuhrmann Heinrich Koch hier mit Mariohristiane Henriette Salziger zu Wiesbaden.
Fuhrmann Philipp Kleinkauf mit Margaret«
Wingcl, geb.Junker. Witwe, beide hier. Polizei-
scrgeünt Karl Friedrich Gruben hier mit Doro¬
thea Wilhelmine Friederike Schulze in Goslar.
Taglöhner Christian Stern mit Helene Karoltne
Wfthelmine Mathilde Trumpf, beide hier.
DachdeckcrgedilfeAugust Karl Guckes mit Anna
Theresia Schicmer, beide zu Wiesbaden. Gärtner
Heinrich Adolf Kopp hier mit Margarets Opfer-
mann zu Eltville. Schrcincr Fritz Gustav Paul
Riedel mit Therese Schumann, beide hier,
Arbeiter Josef Batzdorfer mit Emma Kränzel,
beide in Breslau.

Verehelicht. 6. Jan .: Postbote Johann Ludwit
Heinrich LitziuZ zu Rüdcshcim mit Karolim
Frieda Herrchen hier. 18. Jan .: Buchdrucker
Heinrich Friedrich Mittclbach mit Martha
Elisabeth Richard, beide hier. ’

Gestorben. 5. Jan .: Maria Regina Hellbach, 2J.
0. Jan .: Privatier Friedrich Müller, 86 I.
T Jon .: Ernst Karl Döth, 3 Tg. 8. Jan .:
Witwe Barbara Weimar, geb. SchleincS, 74J .j
Taalöhner Jacob Wilhelm Engelbert Koch,
59 I . 12. Jan .: Ehefrau Rosine Louise Kaiser,
gcb. Bach, 39 I .: Ehefrau Dorothea Homeyeü
§^ ^^ olkcr. 63 I . : Invalide Heinrich Keßler
56I . 13. Jan .: Maria Kubier, 4 I . 14.Jan .i
Friedrich Wiidclm Kremcr, 4 M. 15. Jana
Ehefrau Margarete Louise Wcckbachcr, geb
Sommer, 48 I . 17. Jan .: Christian Heiliricl
Hausen, 4 I .; Heinrich Wilhelm Fritz Beer
3 M. 18.Jan .: Handelsmann Nicolaus Schlegel
60I .: Maschinenarbeiter Johann Gustav, Reim
hold Wald, 25 I .; Margarethe Elisabeth Louisl
Bnths, 19 I .; Gustav Emil Fritsch, 1 I.

>engler mrister
. Mlt Bert hn
chpeider Sacoh

Vergebt die PngerOe«UUel Mlht

t



AllWbchÄe« des Wiesbadever Tagblsits
Aarßraffe:

Nonsiek, Emscrstr. 48.

Adelheid straffe:
Jung Wwe. Nachf., Ecke Adolphs-
Kosmann, Ecke Karlstr. ; sallee;
Blumer , Ecke Schiersteinerstr.

Adlrrstraffe:
Groll , Ecke Schwalbacherstr.;
Dönges , Ecke Hirschgraben;
Hornburg, Ecke Schachtstr.

AdolphsaUee:
Jung Wwe. Rachf., Ecke Adelheid-
Deubel, Albrechtstr. 16; sstraße;
Groll , Ecke Goethestr. ;
Weygandt, Schlichterstr. 16.

Aldrechistraffer
Fenbel, Albrechtstr. 16;
Richter Wwe., Ecke Moritzstr.;
Flick, Ecke Luxemburgstr.;
Kolb, Albrechtstr. 42;
Müller Wwe., Ecke MkolaSstr.;
Krauß , Ecke Oranienstr.

Am Mömerthor:
Urban, Am Röuicrthor 7.

Kahnhofstraffe:
Böttgeu , Friedrichstr. 7;
Engelmann, Bahnhofstr. 4.

Krrtramstraffe;

Srinz,Ecke Eleonorenstr.;eneüald, Ecke Bismarck-Ring.

Kiornarär -Rirrg:
Senebald , Ecke Bertramstr. ;
Spring , Ecke Bleichstr.;
Helbig, Ecke Blücherstr.;
Becker, Ecke Hermanustr.;
Laux, Ecke Uorkstr. ;
Söhnlein , Wellritzstr. 51;
Machenheimer, EckeDotzheimcrstr.;
Lang, Sedanplatz 3.

Klrichstraffe:
Schott, Ecke Hellmundstr.;
Sanerzapf , Ecke Walramstr. ;
Spring , Ecke Bismarck-Rmg.

KEcherfiiatz:
Kimnancck, Ecke Roon- u. Uorkstr.

Kincherstraffe:
Helbig, Ecke Bismarck-Ring;
Henrich, Blücherstr. 24;
Preis , Blücherstr. 4.

Krilsn -straffe:
Ehl , Bülowstr. 7;
Ehrmann , Ecke Roonstr. ;
Klingelhöfcr, Seerobenstr. 16;
Blum, Gneisenaustr. 2b.

Große Knrgstraffe:
Henk, Große Bnrgstraße 17.

Castellstraßr:
Maus , Castcllstr. 10.

Clarrnthalerstraffr:
Knapp, Ecke Dotzhcimcrstr.

Dambachthal:
Heudrich, Ecke Kapellenstr.

Delaspeestraffe:
Büttgen, Friedrichstr. 7.

Dotzheimerstraßs:
Berghäuscr, Ecke Zimmermannstr.;
Fuchs, Ecke Hellmundstr.;
Weder, Kaiser Friedrich-Ring 2;
Knapp, Dotzheimerstr. 72; .
Machenheimer, Bismarck-Ring 1;
FuchS, Eltvillerstr. 2.

Drriwsiden straffer
Sack, Göbcnstr. 7.

Drudenstraffe:
Kannaneck, Drudenstr. 8;
Klingelhöser, Seerobenstr. 16;
Kohl, Seerobenstr. .19.

Eleonoren straffe:
Prinz » Ecke Bertramstr.

GltviUerstraffe:

Kratzenberger, Rheingauerstr. 9;
Birck, Meinaauerstr . 14;
Fuchs, Ecke Dotzheimerstr.

Gmferstraffrr
Kannaneck, Drudenstr. 8;
Ronsiek, Emserstr. 48.

Kanldrnnnenstraffer
Engel, Ecke Schwalbacherstr.
Bicrich, Faulbrunnenstr. 3.

Frldstraffe:

terrmann,Feldstr.2;öhngen, Ecke Kellerstr. ;
Schwenk, Feldstr. 24.

Frankenstraffe:
Rudolph, Ecke Walramstr.;
Weichte, Frankenstr. 17;
Weck, Frankenstr. 4;
Krieger, Frankenstr. 22.

Krirdrichstraffe:
Büttgen, Friedrichstr. 7;
Philippi , Neugasse 4;
Runzhcimcr,EckeSchwalbacherstr.;
Engel, Hoff., Ecke Neugasjc.

GeMeindebadgäffchem
Gilbert , Michelsbcrg16

Gericht«straffer
Maus , Oranieustr. 21.

Gneisenanstraßer
Werner , Aorkstr. 27;
Becht, ©cfe Westendstr. ;
Blum, Ecke Bülowstr.

Goeben straffe;
Sack, Goebenstr. 7;
Senebald , Ecke Bertramstr. und

Bismarck-Ring;
Kaspar , Ecke Wcrdcrstr.

Goethestraßer
Weigandt , Goethestr. 7;
Groll , Ecke Adolphsallee;
Klees, Ecke Moritzstr.;
Sauter , Ecke Oranienstr.

29:

Grabenstraße;
Schaus, Neugasse 17.

Gnstav-Adolfstraßer
.Horn , Ecke Hartingstr.

Hartingstraffer

?sbertWwe.,Philippsbergstr.orn, Ecke Gustav-Lldolfstr.

Kekrnenstraße;
Dorn , Helenenstr. 22;
Grucl , Wellritzstr. 7.

KeUmundstraffe:
Bürgencr , Hellmundstr. 27;£aybach,Hellmundstr.43;chott, Ecke Bleichstr. ;
Jäger , Ecke Hermannstr.;
Fuchs, Ecke Dotzheimerstr.;
Weck, Frankenstr. 4;
Mäßig , Wellritzstr. 25;
Rasch, Ecke Wellritzstr.

Kerderstraffer
Schünfelder, Ecke Luxemburgstr.;
Horn, Riehlstr. 17:
Kupka, tzerderstr. 6;
Stnckart, Hcrderstr. 4.

Krrmannstraffer
Becker, Ecke Bismarck-Ring;
Fuchs, Walramstr. 12;
Jäger , Ecke Hellmundstr.;
Rührig, Hermannstr. 15.

Herrngartrnstraffr:
Geruand , Hcrrngartenstr. 7.

Kirschgraden:
Dönges , Ecke Adlerstr.;
Seitbergcr , Steingasse 6;
Belte, Wcbergasse 54.

Kochstätte:
Gilbert , Mchelsberg 16.

sind die folgenden:

Zahnstraffe:
Dillmann , Ecke Karlstr.;
Schmidt, Ecke Wörthstr.
Huth, Ecke Kaiser Friedrich-Ring.

Kaiser Friedrich-Ring:
Kuhn, Körnerstr. 6;
Weber, Kaiser Friedrich-Ring 2;Suth, Ecke Jahnstr.;öttcher, Ecke Luxemburgstr.

Kapellenstraffe:
Hendrich, Ecke Dambachthal.

Karlstraße:

tofmann,Ecke Adclheidstr.;illmann, Ecke Jahnstr .;
Bund, Riehlstr. 3;
Neef, Ecke Nhcinstr.

Kellerstraffe:
Lendle, Ecke Stiftstr . ;
Söhngcn, Ecke Feldstr.

Kirchgasser
Füll . Kirckgasse 11;
Staffen , Kirchgasse 51;
Bierich, Faulbrunnenstr. 3.

Kornerstraffe:
Kuhn, Kömerstr. 6.

Fahnstraffer
Ronsiek, Eulserstr. 48.

L-hrstraff- r
Seilberger , Ecke Hirschgraben.

Huremburgstraffe:
Schönfelder, Ecke Herderstr.;
Flick, Ecke Albrechtstr.;
Kolb, Albrechtstr. 42;
Röttcher, Kaiser Friedr .-Ring 52.

Marktstraßer
Schaus, Neugasse 17.

Manergasse: -
Herrchen, Mauergasse 9.

Manritinsstraffrr
Minor , Ecke Schwalbacherstr.

Michrlsberg:
Göttel , Ecke Schwalbacherstr.;
Gilbert , Michelsberg 16.

Moritz straffe:
Richter Wwe., Ecke Albrechtstr.;
Weber, Moritzstr. 18;
Klees, Ecke Goethestr.;
Lotz, Moritzstr. 7t) ;
Maus , Moritzstr. 64; .
Sroll , Moritzstr. 6V.
Kirsch, Moritzstr. 44.

Mnhlgasser
Henk, Große Burgstr. 17.

Museumstraffe:
Böttgeu , Friedrichstr. 7.

Dero straffer
Pankfch, Nerostr. 12;
Müller , Nerostr. 28;
Kimmel, Ecke Röderstr.

Uetteldeckstraffer

tenrp,Ncttelbeckstr.7;onccker, Westendstr. 86;
Loos, Nettelbeckstr. 11.

Nengasso;

Shilippi,Neugasse 4;chaus, Neugasse 17;
Spitz, Schulgasse 2;Scrrchen,Mauergasse 9;»gel, Hast., Ecke Friedrichstr.

Uieolasstraffe:
Gernand , Herrngartenstr. 7;
Krieger, Goethestr. 7;
AllüIler Wwe., Ecke Albrechstr.;
Weygandt, Schlichterstr. 16.

Granirnstraffe:
Endcrs , Oranienstr. 4;
Sauter , Ecke Goethestr. ;
Maus , Oranienstr. 21;

! Krauß , EckeA.brechlstr.

Philippsdergstraffer

Ssbert,Philipvsbergstr.29;orn, Ecke Harting- und Gustav-
Adolfstr;

Roth, Philippsbergstr. 9.

Platterstraffe;
MauS , EasteMr. 10;
Roth, Philippsbsrgstr. 9.

Eueestraffrr
Müller , Nerostr. 23.

Ranenttzalerstraffer
Reifenberger, Rauenthalerstr. 6;
Gemmcr, Ecke Rüdesheimerstr.;
Dichl , Walluferstr. 10;
Kirchner, Ecke Rauenthalerstr.

Rhringauerstraffe:
Neifenberger, Rauenthalerstr. 6;
Kirchner, Rheingauerstr. 2 -
Kratzenberger, Rheingauerstr. 9;
Birck, Rheingauerstr. 14.

Rhein straffe;
Neef, Ecke Karlstr.;
Se »b, Ecke Wörthstr. ;
Enders , Oranienstr. 4.

Rirhlstraffer
Bund, Meblstr. 3;Sorn, Riehlstr.17;etz, Riehlstr. 20.

Röderstraffer
Cro«, Ecke Römerberg;
Kissel, Röderstr. 27;
Kimmel, Ecke Nerostr.

RLmerbergr
Krug, Röwerberg 7;
Cron, Ecke Röderstr. ;
Behrer , Schachtstr. 81;
Forst, Römerberg 30.

Roonstraffer
Kannaneck, Ecke Uorkstr.;
Diederichsen, Ecke Westendstr.;
Wilhelmq, Westendstr. 11;
Ehrmann , Bülowstr. 2.

RLdrshrimerstraffe:
Gemmer, Rüdesheimerstr. 9;

Steingaste:
Seilberger , Steingasse 6;
Ernst, Stcingasse 17.

Sliftstraffer
Lendle, Ecke Kellerstr.

Taunus straffe:
Schmidt, Taunusstr . 47.

MaUrMÜHlsteaffe:
Ronsiek, Emserstr. 48.

Malluferstraffer
Dichl, Wallufcrltr. 10.

Malramstraffe:
Fischer, Scdanstr. 1;
Rudolph, Ecke Frankenstr.;
Fuchs, Walramstr. 12;
Sanerzapf , Ecke Bleichstr.

Wedrrgastrr
FnchS, Ecke Saalgaffe;
Emde (Filiale der Violkerei von

Or. Köster& Reimund).
Webergasse 35;

Belte, Webergassc 54.

Moilstraffe:
Kiffet, Röderstr. 27.

Meiffenbnrgstraffe
Faust, Scdanstr. 9.

MrUritzgraffe:

Saybach,Hellmundstr.43;öhnlein, Wellritzstr. 51;
Gruel, Wellritzstr. 7;
Mäßig , Wellritzstr. 25;
Rasch, Hellmundstr. 48;
Lang, Sedanplatz 3.

Morderstraffr:
Kaspar, Göbeustr. 12.

Mestendstraffe:
Hofmann, Westendstr. 1;
Diederichsen, Ecke Roonstr.;
Wagner , Scharnhorststr. 7;
Arnold, Ecke Scharnhorststr.;
Donecker, Ecke Nettelbeckstr. ;
Wilhelmy, Westendstr. 11;
Becht, Gneisenaustr. 19;
Köhler, Ecke Scharnhorststr.

Saalgassrr
Stückert, Saalg . 24/26;tuchs,Ecke Webergasse;mde (Filiale der Molkerei von !

vr . Köster & Reimund),
Webergasse 35.

Schachtstraffe:tomburg, Ecke Adlerstr.;chrcr, Ecke Römcrberg.
Scharnhorststraffer

Wagner , Scharnhorststr. 7;
Ehl , Bülowstr. 7;
Arnold, Ecke Westendstr.;
Köhler, Ecke Westendstr. ;
Geiser, Ecke Uorkstr.

Schier steinrrstraße:
Blnmer, Adclheidstr. 76.

Schlichterstraffer
Weygandt, Schlichterstr. 16.

Kchulgast«:
Spitz, Schulgasse 2.

Schwalbacherstraffer
Groll , Ecke Adlerstr.;
Göttel , Ecke Michelsberg;
Minor , Ecke Mauritiusstr .;
Engel, Ecke Faulbrunnenstr.:
Runzheimer, Friedrichstr. 50.

S -danplatz:
Lang, Sedanplatz 3;
Faust, Scdanstr. 9;
Sohniein , Wellritzstr. 51;tofmann,Westendstr 1;ämpfcr, Seerobenstr. 5.

Sedanstraffer
Faust, Scdanstr. 9;
Fischer, Scdanstr. 1.

Seerobenstraffe:
Klingelhöfcr, Seerobenstr. 16;
Kampfer, Seerobenur. 5;
Ehrmann , Ecke Bnlowitr. 2;
Kohl, Ecke Drudenstr.

WLrth straffe:
Seyb , Ecke Rheinstr.;
Schmidt, Ecke Jahnstr.

Uorlrstraffe:
Kannaneck, Ecke Roonitr.;
Laur , Ecke Bismarck-Ring;
Geiser, Scharnhorststr. 12;
Werner , Ecke Gneisenaustr.
Henry, Ecke Nettelbeckstr.

Zimmermannstraffer
Berghäuscr, Ecke Dotzheimerstr.

Kiedrich:
in den 25 bekannten AnSgabe-

stellen.
Kierstadt:

Carl Häuser, Rathhausstr. 2;
Albert Hebcrlci», Erbenheimer-

straße 16.

Dohheim:
Friedrich Ott , Wiesbadenerstr. 23.

Grbenhrim:
Lisette Stotz, Wwe., Neugasse.

Igstadt:
Karl Martin , Gärtner.

Kloppenheim:
Josef Gilbert , Fabrikarbeiter.

Mamdach:
Friedrich Bclz, Gartenstr. 8.

Kunnenderg:
PhiliPpineWiesenboru.Thalstr.2.

Schirrstein:
Josef Messer, Kolporteur.

W -Hen:
Elise Göbel, Wwe.

IG MDchWer TsOlatt erscheint in einer Morgen- und Abend- Ausgabe. Bezugspreis 5 « Pfg. monatlich mit 10 Pfg.
Ansgabestellen-Gebühr. Sämmtliche Ausgabestellen nehmen Bezugs-Bestellungen jederzeit entgegen.
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